Beichlüffe und Derhandlungen 


ne 


ver 


Synode des Wordwektens 


der 


AReformierten Kirche in den 
Dereinigten Staaten. 


Derfammelt in der Kirche der 
Ref. Jmmanuels Gemeinde in Town Herman, Wis., 

vom 13. bis zum 18. ®ftober 

im Jahre unferes Herrn 1920. : 


Eleveland, Ohio. 


II. 


III. 


Gefchäftlsordnung. 


. Eröffnung der Synode: Wahl des Präfidenten und Bize- 


präfidenten. 

Vollendung der Organifation. 

a) Wahl der Beamten. 

b) Beitimmung-der Schranken des Haujes. 

©) Beitimmung der Zeit der Sigungen. 

d) Ernennung der Ständigen Ausjchüffe. 
Mitteilungen. * 

a) Mitteilungen. 

b) Bericht des Schatmeijters der Synode. 


c) Bermweilung der verjchiedenen Berichte an die Stän- 
digen Ausichülle. 


. Bericht des Nusfchuffes über Gottesdienite. 
. Offizieller Empfang der Delegaten der Eohekerinipden. 
. Schriftlide Eingaben. 

. Synodalverhandlungen. 

. Religion und Statijtif. 

. Verfammlung des Vereins fiir VBredigerverjorgung. 
. Rorrejpondenz mit Schweiterignoden. 

. Maflifalverhandlungen. 

. Zehranitalten. 

. Million. 

. irchbaufonds. 

. Waijenhaus. 

. Altenheim. | 

. Rominationen und Wahlen. 

. Erziehung. 

. Finanzen; Wahl des Schatmetiter3. 

. Predigerverforgung. 

. Appellationen und Bejchwerden. 

. Aufnahme unerledigter Berichte. 

. Spezial-Ausfchülle. 

. Verjchiedenes. 

. Aufräumung und Vertagung. 


Befchlüffe und Derhandlungen der Synode 
des Nordweftens. 


ArtitelE 
Eröffnung der Synode. 


Die Synode des Nordweitens der Neformierten Kirche in den 
Vereinigten Staaten verjammelte fich zu ihrer 54. Sahresfigung 
Mittwoch, den 13. Oftober 1920, abends 8 Uhr, in der Kirche der 
Reformierten Smmanuel® Gemeinde in Toren Herman, Sheboy- 
gan Co., Wisconfin. / ; 

Die Sikung wurde mit einem Gottesdienit eröffnet. Der 
Präfident, Pastor Valentin Netlig, hielt die Cröffnungspredigt 
über den Text Ebr. 13, 8 und 9, und der Vizepräfident, Baitor 9. 
E. Rott, Teitete den Kiturgiichen Teil des Gottesdienftes. 

Sterauf erklärte der Präfident die Situng für eröffnet. Der 
Schreiber berichtete, daß 82 Prediger und 34 Velteite regiftriert‘ 
hätten und daß ein Quorum anivefend jei. Sodann jchritt die 
Synode zur Wahl eines Präfidenten. Pajtor Bal. Nettig wurde 
als Bräfident, und PRaltor 3. A. Nittershaus als Vizepräfident er- 
wählt. 

Nachdem der Drtspaitor die Synode im Namen der Smma- 
nuel3 Gemeinde aufs berzlichite willfommen geheißen und die nö- 
tigen Befanntmahungen gemacht worden waren, vertagte jich die 
Synode bi Donnerstag morgen 9 Uhr und wurde mit dem Segen, 
vom Bräfidenten entlafjen. e 


Attırel rt: 


Anwefende Glieder. 
Sheboygan Klaffis: 


Prediger: W. 3. Horjtmeier, D. D., Edm. 9. VBorndolt, 
D. W. Briefen, D. D., €. Deduhr, H. W. Schroer, Otto S. Vrie- 
jen, W. Reh, DO. 3. 3. Säwert, O. 4. Menke, 3. Hal, Win. Oel- 
tih, 9. ©. Schmid, Caleb Saufer, 9. T. Briefen, 5. R. Hartmann, 
E. Träger, Calvin Großhiich, Wr. A. Arpfe, S. 9. Kattmann, 
E. 2. Worthnann, U. C. Blappert, 3. W. Beißer, S. Studi, Emil 
Bührer, Wm. Hünemann, D. Grether, E. ©. Krampe, E. 9. DOp- 
permann, 3. W. Oroßhiich, Bh. D., F. Grether, D. D,, 9.4. Mei- 
et, D.D.,M. Bih, D. D., F. Anab, 3. %. Kanett, D. RD 
Denner, Geo. ©rether, David Decorah. | 
2 


— 


Heltefste: Serm. A. Arpfe, ©. A. Straßburger, (jec.) Aug. 
Reinefing, Carl Franzmeier, Wm. Sinner, Gottfried Olm (jec.), 
Kilhelm Graf, M. Goffe (jec.), Otto egien, 5. Schmik, A. 9. 
Noah, 5. W. Deder (fec.), Wilhelm Kriedemann, Ernit Grotegut, 
Seinrih Nautmann, Sohn Prigge (fec.), Fred Bender, E. WVall- 
mann, R. Flatter, Wim. Alumb, Robert W. Schilling, WU. Streb- 
[ov, €. Rleifing, ©. Neuhaus (jec), Safob Trachjel, Wm. Korth 
(fec.), Otto Kalf, Henry Alves (jec.), Karl Bräuninger. 

| Milwanfee Klaffis: | 

Rrediger: Th. Schilöfnecht, Calvin M. Zent, 9. €. Keott, 
D.D., 9. ©. Settlage, Sohn 2. Cjatlos, E. 3. Walenta, Wat. &. 
Bent, HS. Holliger, E. R. €. Meyer, E. Ruppert, 3. W. Lemke, W. 
I. Großhüfeh, Edw. T. Nuß, ®. €. Lehmann, Alb. Mühlmeier, 
Bal. Nettig. ® se 

Neltefte: Kohn Leuenberger, Adolf Schmid, Emil Rit- 
ichard, Fred Dtt. = 

Minnefota Klafji: 

Brediger: D. Stodmeier, A. eo. Schmid, Walter Kuhn, 
EA. Schmid, R. X. Stühbe, A. A. Depping, E. 3. Wichler. 

Neltejte: Otto Sandermann, Gottlieb Goll, Sacob Hög- 

ger. 
Nebrasfa Klaifis: 

Prediger: R. Birk, A. E. Sammann, H. E. Grieb, EN. 
Mojer, 3. Bohler. : 

ANeltefte: €. ©. Behmer, Sohn Pauley, Chriit Stüdrath. 

es Urfinns Maffis: | 

Prediger: Paul Träger, Emil Franz, P. ©. Kohler. D. 
G. Bosma, $. $. Greimann, 9. 3. Nekel, Prof. 8. 3. Ernit, 3. 
Haufer, Guftav Meininger. 

Kelteite: Heinrich Krüger, Safob Leibsle, Gottfried Matin- 
ger, Auguit Müller. 

Eid Dakota Klaflis: | 

Brediger: $. Treid, F. A. Nittershaus, Seo. %. Soll. 

Neltefte: Arthur Treic, Jacob Mettler. 

Be - Bortland-Oregon Klafli2: 
 Brediger: Frank Studi. 
Manitoba Klaifis: 
Brediger: Jafon Hoffmann, Carl 3. Weidler. 
Eurefa Klafjis: 

| Brediger: HB. Stienedfer, W. B. Wittenberg, ©. 3. 
Bent, 3. Satermann, P. Bauer, 3. Aigner, 3. Mundt. 

Aeltejte: Sacob D. Opp, John Mehlhaff. 


Ba 2 
Nord Dakota Klafjis: 


Brediger: Johannes Großmann, Robert KMaudt, Albert 
DBod. 


Weltefte: Gottfried Dit. 


Delegaten von Schwefteriynoden: 


Baitor A. E. Dahlmann, D. D., von der Deutichen Synode 
des Diten?. a 
eltefter 3. E. ISfe von der Synode des Südmweltens. 


PRatgebende Glieder: 


Der Ausihuß iiber ratgebende Glieder berichtete, daß folgen- 
de Prediger den Sikungen der Synode beigewohnt: 

TI. P. Bolliger, D. D., Wm. DeLong, Jofias Friedli, Mij- 
fionar €. $. Guinther von Sapan, Conrad A. Haufer, D. D., N. 
E. Seflert, Brof. E. A Hofer, D. D., Prof. Adolph Krampe, D. D., 
Km. Lei, Karl Stein, Benj. S. Stern, D. D., Prof. Philip Voll- 
mer, D. D., Henry ®. Bit. 


Ferner — Baftor Mohme von der Evang. Synode von N. Y., 
Raitor 3. Batterfon Todd von der Presbyterianiichen Kirche und 
PBrof. Raymond Aleift vom Miffionshaus. 


Negijtration der anivefenden Glieder. 


Am Anfang jeder Situng und vor der Vertagung berichtete 
der Schreiber, da ein Quorum anivejend jei wie folgt: 


1. Situng 82 Prediger au 9 Alalien. 
2. Sikung 88 ® I en 
3. Sikung - 89 = en | ES 

4. Sikung 77 “ Be ER 

5. Sikung 64 * ee 
Lette Negiitration 61 E Tan 

1. Situng 34 NMeltejte aus 8 Slalien. 
2. Sikung 37 ea = 

3. Sißung 8D ER 

4. Sikung 33 ee N 

5. Sikung 21 u en 
Lette Regijtration 12 Ban re 


ratkch Hl... 
 Beamfen der Synode. 


Die Mahl des Präfidenten und PVizepräfidenten fand ftatt 
am Mittwoch gleich nach Eröffnung der Synode; am näditen Ta- 
ge wurde die Organijation vollendet; die Wahl des Schagmeijters 


eg = 


fand jtatt nach) Annahme des Berichtes 568 Ausichuffes für son 
zen. 


Solgende Beamten wurden erwählt: 
Präfident: Baftor Val. Rettig, Suneau, Wisconfin. 
Vizeprafident: Pait. 3. A. Rittershaus, Menno, S. Dakota. 
. Ständiger Schreiber: PBaitor €. ©. Ktrampe, N.%. D. No. 1, Ply- 
mouth, Wisconfin. 
Gehilfsichreiber: PBaftor Paul Träger, Barter, Nova. 


Korrejpondierender Schreiber: Paftor W. E. Lehmann, Madilon, 
Wisconfin. 


Schagmeijter: Nelt. Wm. Streblow, R. x D. 5, Plymouth, Wis. 


Artikel IV. 
Ordnungsregeln. 


Die Synode wurde nel nad) den Drönungsregeln der Ne: 
formierten Kirche in den Bereinigten Staaten. Alle Situngen 
wurden mit einer Andacht eröffnet und mit Gebet gejchloffen. ALS 
Schranfen des Haufe wurden beftimmt die erften acht Bänke zur 
rechten des Vorfiterd. Die Zeit der Sikungen wurde fejtgejegt 
von morgens 9 Uhr bis nachmittags 5 Uhr, mit einer Bauje von 
1512 bi3 2 Uhr. 


Artıtel Vv. 


Ausfhüfe. 


Der Rorfiker ernannte folgende Ausihüffe, welche von der 
Synode bejtätigt wurden. 


- WM Ständige Ausfchüfle. 
I. Ausichüffe die nächttes Jahr berichten mäffen: 
1. Synodalverhandlungen: Baltoren €. ©. Krampe, W. Ne, O. 
Briejen und Veltejter 9. Schmit. 
2. Hafjifalderhandlungen: Paftoren E. Ernit, 3.W. nat, DM: 
Hartmann und Veltejter Wm. Sinner. 
3. Religion und Statiftif: Paftoren Val. Rettig, 3. A. Ritters- 
haus, 3. Zemfe und Veltefter S. Mettler. 
II. Ausichüffe die bei diefer Situng berichten folfen: 
1. Gottesdienite: PBajtoren E. H. Vornholt, D. W. Vriejen, 9. 
RW. Schroer, und Neltefter Auguft Reinefing, 
2. Schriftlihe Eingaben: Bajtoren Emil Franz, DO. Stockmeier, 
8. Alımdt und Xeltejter EC. Stücrath. 
3. Korreipondenz: Bajtoren Ö: Srether, 9. Greimann, €. Dp- 
permann und Melteiter 3 . Seutenberger. 


Bere 


4. Lehranftalten: PBaitoren 9. T . Briefen, 9. W. Stieneder, ©. 


5. 


= 


E 


8. 


Meininger und Xeltejter JL. Treid. | 

Milfion: Paftoren W. F. Horftmeier, 3. Großmann, €. Weid- 
ler und Velteiter 5. Krüger. 

Kirchbaufonds: Paftoren 3. W. Beißer, A. Depping, W 
Hünemann und Welteiter &. Matinger. 

Rublifation: Baitoren H. Treid, ©. Zenf, R. Mlaudt und Yel- 
tejter &. Frangmeier. 

Waifenhaus: PBaftoren Paul Träger, €. Worthmann, ©. 
Menfe und Weltejter 3. Leibsle. 


. Erziehung: Bajtoren B. ©. Kohler, D. Bosma, 3. Hall und 


Aeltejter Emil Ritichard. 


. Vredigerverforgung: Baftoren 3. Wichier, 3. Gatermann, 


. Th. Schilöfnedht und Veltejter 5. Arpte. 


. Nominationen: Paitoren 2. D. Benner, E. Bent, K. Stühbe, 


N. Birk, E. Franz, %. A. Nittershaus, E. Weidler und 
Weltejte 3. Opp und ©. Dft. L 


. Appellationen: Paftoren E. Saufer, W. gen, Am. Delrich 


und Velteiter Be Arpfe. 


. Sinanzen: Paftoren 3. W. Großhüih, D. Gelber, Y.&. 


Schmid und Neltefter DO. Sandermann. 


. Saußhalterichaft: PBaltoren E. Zenf, W. Lehmann, €. Büh- 


rer und Veltejter Sohn Bauley. 


. Meilengelder: Baftoren 2. WA. Mofer, 9. ©. ER SIR 1, 


Kuhn und Xeltejter H. Arpfe. 


. Entihuldigungen: Raftoren N. Birk, S. Studi, W. Witten- 


berg und XVeltejter A. Miller. 


. Breife: Paftoren E. Worthmann, 3. W. Lemke, DO. Säwert 


und Veltejter 3. Mehlhaff. 


. Ratgebende Glieder: PBaftoren 9. Settlage, 3. Srofmann, 


Seo. Soll und Neltejter &. Wallmann. 


. Altenheim: PBaitoren 3. W. Anab, €. Duhrer, 3. Studi und 


Veltejter E. Behmer. 
Spezial Ausichüjie. 


1. Für Deutichlands Not: PBaltoren %. Örether, M. Bik, 9. Hart- 


mann, Veltejter A. Schmidt. 


2. Für Vormärtsbewegung: PBaftoren 9. PVriefen, C. Malenta, 


3. Nigner und Velteiter S. Mettler. 


3. Für Fonftitutionelle Fragen: Paftoren 9. E. Nott, Paul Trä- 


ger, W. Sünemann und Xeltejter ©. Neuhaus. 


4. Für Scotland Akademie Angelegenheit: PBaftoren W. Horit- 


meier, D. Stocmeier, 2. W. Mofer, E. Franz, Geo. Coll, 
3. Studi, E. Weidler, $. Stieneder, und EINE 3 . Reu- 
enberger und ©. Dft. 


Br 


5. Ueber PEt. II. 1. a) aus dem Bericht über Alaffifalverhandlun- 
gen: Baltoren W. Ne, H. Holliger, E. Worthmann und 
Weltejter HSerm. Arpfe. 

6. Ueber Punkt II. 2. b) aus dem Bericht über Alaffifalverhand- 
lungen: PBajtoren M. Bit, E. Bornholt, X. Plappert und 
Veltejter Nugujt NReinefing. (Soll näcdhjites Sahr berichten.) - 


Artifel VI. 
Wifteilungen. 
1. Abjehriften der Alaffifalprotofolle und der Neligionsbe- 


richte waren an die betreffenden Ausihüfje eingefandt worden. 


2. Die Sahresberichte der Synodalbehörden Tagen gedrudt 
bor und wurden an die betreffenden Ausschüjle verwiefen. 


3. Auszüge aus den Verhandlungen der Deutichen Synode 


, des Ditens, 1920; der Central Synode, 1919 und 1920; der Syn- 


. ode des Südtweltens, 1919 lagen vor und wurden an den Ausihuß 
über Korrejpondenz mit Schweiterijynoden veriwiejen. 

4. Die Berichte der Behörden der General Synode und die 
Entihuldigungsgejuhhe wurden an die betreffenden Ausihülle ver- 
iwiejen. 

5. Die gedructen Verhandlungen der General Synode mwur- 
den veriviefen an den Ausschuß über Synodalverhandlungen. 

6. Der Bericht des Schatmeijters zujammen mit jeinen Ned- 
nungsbücdern und Belegen, wurde vertiefen an den Ausschuß für 
Yinanzen. 

7. Alle anderen eingereihten Schriftitüfe und Dofumente 
wurden dem Ausihuß für Schriftlihe Eingaben zur Sn 
und Berichterjtattung übergeben. 


Yrtifel VIL 
Hoftesdienfte. 


Der Ständige Ausihuß für Gottesdienjte unterbreitete fol- 
genden Bericht welcher al3 Ganzes angenommen wurde. 
An die Ehrw. Synode des Nordiweitens. 

Liebe Brüder! 

Shr Ausihuß für Gottesdienfte möchte ik Programm 
vorlegen: 

1. Mittwoch abend: GröffnungSprebigt: Bait. Val. Nettig, 
prim.; PBalt. E. ©. Arampe, jec. 


2. Donnerstag bei der Morgenandaht, Referat von Prof. A. 
Krampe, D.D. 


re 


3. Donnerstag abend: Thema: ehranftalten — Bait. 9.6. 
Nott, D.D., prim., Brof. 8. 3. u jec. Thema: „Predigerber- 
forgung -— Prof. BP. Vollmer, D. D., prim., PBait. I. W. Groß- 
hüjch, jec. 

4. Freitag bei der Morgenandadıt, Referat: Baft. ®. Boll- 
mann, prim., Balt. W. Ned), jec. 

5. Freitag abend: Feier des heiligen Abendmahls: Bait. 
E. Walenta, prim., Balt. A. Mühlmeter, jec. 

6. Samstag bei der Morgenandadt: PBait. VW. Lehmann, 
prim., Balt. C. 3. Wichfer, jec. 

7. Sonntag morgen: Sonntagihule um 9 Uhr. Anjpra- 
chen von Bait. %. Hall und PBalt. Arnold Schmid. 

8. Sonntag morgen: (Miffionsfeft) Predigt von-Palt. Ö- 4. 
Nittershaus, prim. und PBait. 3. Yigner, fec. 

9. Sonntag nachmittag: Thema: Die a der- Zandge- 
meinde inbezug auf das Gemeinivejen. Palit. E. Franz, prim., 
Bait. 9. Settlage, jec. 

10. Sonntag abend: Weber Debenmlien, Miffionar EE- 
Guinther und Einheimifhe Miffion, Pat. T. PB. Bolliger, D. D. 
Berner jollen in den Nachbargemeinden predigen: 

in Elfhardt Lafe, Pait. K. Stübbe. 

in Town 15, Bait. D. Bosma. 

in der 2. Gem., Sheboygan Falls, Bait. 2. E. Hejlert. 

in der Zion Gem., Sheboygan, Bait. 3. Studi. 

in der Neiwton Gem., Bait. 9. Treid. 

Achtungsvol 

E. 9. Borndolt, 
D.W. Vriejen, 
9: ®. 
AN 


Artikel VIII. 


Scäriftlide Eingaben. 


Der Ausihuß für Scriftlihe Eingaben berichtete von Zeit 
zu Zeit; der Bericht wurde punftweije erledigt und dann als Gan- 
3e3 angenommen. 


- Bericht des: Ausichuffes für Schriftliche Eingaben. 


An die Ehrw. Synode des Nordmweiten®. 


Shrem Ausihuß wurde eine Anzahl Schriftjtüce übergeben, 
worüber wir Ehrw. Synode berichten wie folgt: 
PH. I. Ein Schreiben vom United Missionary and Steward- 
: ship Committee der General Synode. 
Veriviejen an den Ausfhuß für Haushalterfchaft. 


en 


Pt. LI: Schreiben von PBajtor 3. Schmalz, Ständigen Schreiber 
der Synode, und Beiheinigung von PBaitor E. ©. Krampe, 
Hilfsichreiber. u 

Vejchloffen: Die Refignation von Baftor 3: Schmalz ale Ständiger 
‚Schreiber anzunehmen, und ihm den Dank der Synode für feine 
treuen Dienfte auszufprechen. Wi 


Bet. III. Vericht und Gefuch von “Historical Society of the Re- 
formed Church of the United States.” 
Verwiejen an den Ausfehuß für Bublifation. 


‚BEL. IV. Handlung der Miffionshaus-Behörde bezüglich: 
a) Der Wahl des Profeffors KR. 3. Ernft al8 Behörde- 
Mitglied. | ae 
Beriviefen an den Ausschuß für Lehranftalten. 


b) Antwort der Miffionshaus-Behörde auf Pımkt 19, Seite 
16 Verh. der Synode von 1919. 
Beichloffen, diefe Dofumente jebt “ad acta” zu legen. 


c) Erklärung der Miffionshaus-Behörde in Bezug auf ihre 
Handlung in Sachen der Ueberweifung des Lehrfaches 
der Hiitortichen Theologie an Prof. E. A. Hofer. 

Bejchloffen, zu protofolkieren: Erledigt durch die Profefforenwahl im 
borigen Jahr. 


d) Charter des Miffionshaufes betreffend. 


e) Si und Stimme des Hausvaters in Dieziplinfällen bei 
Safultätsfigungen betreffend. 
Diefe Punkte wurden veriviefen an den Ausschuß fir Lehranftalten. 


p) Antwort der Behörde über Pft. 11, d) Seite 44 Protokoll 
1919. 


Beichloffen: PBaftor Haufer foll jebt die erwähnte mündliche Aus- 
tunft geben. Solches gefchah. Dann murde befchloffen: Die 
Synode nimmt von diefer Auskunft Notiz. 


BE. V. Verichiedene Schriften in bezug auf die Not in Deutich- 
land und Rußland und ein Gefuch von Paitor Birk. 
Vertviefen an einen Spezialausfhuß und dann befchloiien, dem Ba- 

tor Birf Gelegenheit zu geben die Synode anzureden in diefer 
Sache wenn diefer Ausichuß berichtet. 
Diejer Ausihuß berichtete in der Montagsfigung. Baftor Birk re- 
dete zur Shnode laut Befchluß; der Bericht wurde punftweife erledigt und 
dann al8 Ganzes angenommen. Derfelbe Iautet tie folgt: : 


Bericht de3 Spezinlausfchufes iiber die Not in Dentichland. 


Dem Ausfhuß wurden übergeben: 


...a) Ein Birfular von Lehrer Aniepfamp, Elberfeld, mit der Bitte um 

Unterftüßung der Kinderheimaten für heimatlofe Stinder. 
b) Ein Gefuch von PBaftor Birk, Sutton, Nebr., die Synode im In- 

terefje der Ref. Kirche anreden zu dürfen, welche Bitte die Synode bereits 


_ 18. 


en fie Ddieje Rede zur Tagesordnung nach diejem Bericht ges . 
ma at;;, 

c) Ein Gefuh von Baitor Hartmann, Elmore, WiS., gegen Die 
Iehtvarze Schmach) einen Proteft zu formulieren. 


Wir empfehlen folgendes zur Befhlußnahmer 


1. Wir erfuchen alle unjere Gemeinden der notleidenden Glaubens . 
brüder zu gedenfen und alle ihre Gaben, auch wenn jie felbjt beitimmen 
wollen für men, durch unferen Schatmeijter zu vermitteln, jodaß die 

Synode einen flaren VHeberblid darüber gewinnen fann. 


2. Wir beauftragen unfre Beamten (Bräfident, Schreiber, Schab- 
metiter) die Gaben, die nicht anderweitig bon den Gebern beitimmt jind, 
nach ihrem beiten Ermefjen zu verteilen nicht nur an Deutichland, fon 
dern, wenn tunbar, auch an DOelterreilh, Bofen und Niga. 


3. Wir beauftragen unfre Beamten im Namen und unter dem ©ie= 
gel der Shnode an den Staatsjefretär jowie an den Stongreß der Ver. 
Staaten folgende3 Gefuch zu übermitteln: 

The Northwestern Synod of the Reformed Church in the United 
States represents a constituency of some 20,000 loyal citizens of the 
United States. This synod in session at R. R. 5, Plymouth, Wisconsin, 
on the 18th day of October, 1920, most sincerely and urgently entreats 
“ you to use your influence to have the colored troops of occupation re- 
moved from the occupted territory of Germany and so to put an end 
to the beastly atrocities committed by these black men against white 
women and children. 


-Ahtungsvoll der Ausjchuß, 


%. Oretber, M. Vib, - 
H. KR. Hartmann, MW. Schmidt. 


PH. VI. Schreiben von Baltor B. H. Land, D. D., Hafenmij- 
fionar. Er 
Wurde vertiefen an den Ausfhuß für Miffion. Siehe Art. XIV.) 
N . von Paftor Land wurde dann verlefen und vers 
andelt. | 


BEL. VII Die zwei [riftlichen Anträge in Bezug auf Korreipon- 
dvenz mit Schweiterijgnoden unterzeichnet von %. ©rether 
und VW. EC. Lehmann. ER, 5 

Angenommen. Die erwähnten Anträge lauten wie folgt: 

Beichlofien: a) Wir beauftragen unfern Ständigen Schreiber, die 

Storrefpondenz mit den Schweterfynoden, diefen Synoden in 
Duplifat zu übermitteln, daß eine Kopie zerteilt und alfo bej= 
jer den verjchiedenen Ausfchüffen zugeitellt werden fann. b) 
Wir bitten die Schmweiterfynoden uns diejelbe Gefälligfeit zu 
ertweifen. (Siehe Artifel XI.) ; 


Pt. VIII. Ein Gefucd von der Erefutive der Nebrasfa Klaffis 
um Erflärung einer fonititutionellen Frage. 
Verivi den Aus ur fonftitutionell ; i 
e ehr Ei 2) IHuß für fonftitutionelle Fragen. (Siehe 


Pkt. IX. Ein fchriftlicher Antrag in Bezug auf Invalidenjace. 
Veriviejen an den Ausihuß für Predigerverforgung. 


« 


SER, , N 


Pt. X. Stehende Regel empfohlen. 
Die Fr abe Negel wurde in verbeijerter Form angenommen mie 
dig 
„Der Ausihuß für Ratgebende Glieder fol angemwiejen jein, je und 
je He Namen der anivejenden ratgebenden Glieder oder anzu= 
erfennenden Berfonen, einzureichen, damit diefelben vom Prä- 
fidenten anerfannt werden mögen. 


Achtungsvoll der Ausihuß, 


E. %. Franz, 
D. Stockmeter, 
Chritian Stüdrath. 


Atttitel IX. 
Synodalverhandlungen. 


Der Bericht des Ausichujles über Synodalverhandlungen 
wurde punftweije eh und dann als Ganzes angenommen, ivie 


folgt: 
Väter e. Brüder! 
Öolgende Vunfte erheijchen die Yurftnerkomteit dert > 


ode: 
I. Verhandlungen der Synode des Nordweitens, 1919. 


A) Bunfte welde Empfehlungenan Slafjen 
und Gemeinden enthalten. 
a) ©. 11, II. 2. — da3 Altenheim. 
b) ©. 13, II. — die Vorwärtsbeivegung. 
co) ©. 42 und 43 — da3 Milfionshaus. 
d) S. 51 und 52 — das Miffionswerf in allen Zweigen. 
e) ©. 54 und 55 — Da3 PBublifationswerf. 
f) S.57 und 58 — den Sirchbaufonds. 
9) ©. 63 — da Waifenhaus. 
bh) ©. 66 — das Werf der Erziehung. 
ı) ©. 75 — das Verf der Predigerverforgung. 
Beichloffen: Dieje Bımfte auf den Tifch zu legen bi3 nach Erledigung 
des Berichtes über Alafjifalderhandlungen. 
DB) Bunftte welde bejtimmte Vufträge 
| enthalten. 
1. Delegaten zu den Schweiterfynoden. 
a) S.19, &) 3. b) und c) — Berichte der vorlegtjährigen De- 
Mecnlen auf den Tiich gelegt bi3 zu diejer Synode. 

b) ©. 73 — Die Delegaten der Iektjährigen Situng. 
Beichloffen: Die Berichte diefer Delegaten jeßt entgegenzunehmen. 
Die Berichte wurden fodann verlefen und gutigeheißen. 


Bee; 2a 


2. Aufträge an den Ständigen Schreiber. : 
a) ©. 21, 4. — Gewiffe Regeln jollen veröffentlicht werden. 
6) ©. 48, 6. — Der Ständige Schreiber foll den Stimmfa- 
iten zur Synode des Südweltens bringen. 
c) S. 79,5. — Ständiger Schreiber joll genügend Protokolle 
druden lafjen. 
Beichloffen, zu protofollieren: Gejchehen. 
Befchloffen: Der Ständige Schreiber foll Srdnungsregel No. 15 
berändern wie in der lebten Siung befchlojjen. 
3. Aufträge an den Schatzmeifter, Be ; 
a) S.16, 14. — Dem Schagmeijter wird erlaubt Geld zu 


borgen. 
6) ©. 79, 6. — Dem Kirdhendiener foll.$10.00 bezahlt wer- 
den. | 
Beichloffen, zu protofollieren: Erledigt durch den Bericht des Schab- 
meiiters. : 


4. Auftrag an den Präfidenten, . 
S. 79, 7. — Der VBräfident joll der Bmingli und der Tomn 
een Gemeinde den Dank der Synode ausipre- 
en. 
Befchloffen zu protofollieren: Geschehen. 
5. Aufträge an die Beamten als folde, 
a) ©. 9, 6. — Dem Ardivar joll eine Bergütung gegeben 
werden. - . 
6) S.27, II. 1, 6). — Die Beamten jollen mit dem Nefor- 
mierten Bund in Deutichland in Verbindung treten. 
c) ©. 79,2. — Die Beamten follen einen Ausihuß bilden zur 


Beichleunigung der Gejchäfte. \ 
d) S.79, 3. — Die Beamten follen Zeit und Ort der Sikung 
bejtimmen. 


Der Borfiger unterbreitete im Namen der Beamten folgenden 
-Bericht, forwie die Empfehlungen und die Gefhäftsordnung die im 
Blaubuche gedruckt waren. Diejer Bericht der Beamten wurde 
angenommen, | | 


Bericht der Beamten. 


Die Beamten möchten hiermit berichten, dat fie den Aufträ- 
gen der Synode nachgefommen find. 

Schon gleich in Monticello wurde die Korrefpondeng mit dem 
Neformierten Bunde in Deutichland eingeleitet. Das KRejultat 
wurde in der Kirchenzeitung-veröffentlicht und ift wohl jedem Glie- 
de genügend befannt. Es würde zu weit führen, wollten wir alle 
Dankesichreiben hier wiederholen. Doch ijt tro der geleijteten 
Hilfe, die Not nod) fehr groß, und in den legten Briefen bitten un- 
. jere Brüder, daß wir doc) die Silfeleiftung fortfegen möchten. 
a3 Ausihuß zur Beichleunigung der Geichäfte, hielten die 


Pa a 

Beamten eine Sikung ab, bei der alle anwejend waren mit Au3- 

nahme de3 Ktorr. Schreibers, der jedoch brieflich von den Berhand- 

lungen in Kenntnis gejeßt wurde und denjelben zujtimmte. Das 

Rejultat Iiegt der Synode in der Gejchäftsordnung und den Emp- 

fehlungen vor, welche im Blaubuche gedruckt find. : 

Wir wiederholen hier in Kürze die Empfehlungen. 

1. Um da3 zeitraubende Verlejen der Namensliite zu vermeiden _ 
empfehlen wir das Negiitrationg-Syitem wie e8 bei der 
General Synode im Gebrauche ift, mit foldden Modifikatio- 
nen die unjere Berhältniffe nötig machen. 


2. Um die häufige Unterbrechung der Verhandlungen durd An- 
Ipradhen zu vermeiden empfehlen wir: | 

a) Daß der ‚offizielle Empfang aller Delegaten der Schive- 
Iteriynoden jtattfinde am zweiten Situngstage, morgen3 
gleich nach Vollendung der Organifation und Ernennung 
der Ausihüffe. 

b) Daß den einzelnen Delegaten je 10 Minuten Zeit gegeben 
werde zur Ueberbringung ihrer Botichaft. 

c) Nachdem die Delegaten ihre Anfprache der Neihe nach ge- 
halten haben, joll der Vorfiger in einer Antwort auf 
alle ermwidern. : 


3. Da DOrdnungsregel No. 5 viel zur Beichleunigung der Geichäf- 
te beigetragen hat, fo jei diefelbe noch folgendermaßen er- 

: weitert: a 
a) Der Borfiker joll ech Wochen vor der Sahresfigung die 
 Vorfiger von folgenden Ausfchüffen ernennen: Gottes- 
dienjte, Lehranitalten, Miffion, Kirhbaufondg, Bublika- 
tion, Watjenhaus, Altenheim, Predigerverforgung und 

Erziehung. 

b) Der Schreiber joll diefen Vorfikern die einjchlägigen Do- 
fumente zujenden. Daraus follen die Vorfißer die we- 
jentlichen Bunfte hervorheben und einen tentativen Be- 
richt für ihren Ausschuß bereiten, damit die Ausihüfje 
gleich nach ihrer Vervolfftändigung arbeiten Fönnen. 


4. Die Beamten jollen für jede Situng ein Programm entwerfen 
wie e3 für diefe Situng gefchehen ift. Solches Programm 
fol mit dem Gottesdienitprogramm veröffentlicht werden. 


Die bejonderen Aufträge an die einzelnen Beamten wurden 
alle ausgeführt. Dem Arhivar wurde vom Schagmeifter eine 
Vergütung im Betrage von 820.00 ausgezahlt. 

Eine freundliche Einladung vom -Kirchenrate der Smmanuels 
Gemeinde wurde danfend angenommen und die Beit der Sigung, 
auf Wunich des DOrtspaftors und des Kirchenrates, feitgefekt auf 
den 13. Oftober. ; 

Achtungsvoll unterbreitet im Namen der Beamten, 
Bal, Rettig, Präfident. 


ae OR 


6. Aufträge an unfere Behörbemitglieder. 
a) S.16, 4—1. Ein Auftrag an unjere Glieder ber Dr 
fionshaus- Behörden. 


b) ©. 17,16. Ein Gefuch an die Wilfionshaus-Behörde daB 
Hausvateramt betreffend. 

Erledigt durch die Handlung der Shnode über Bunfte 4, a) bis f) 

in dem Bericht über Schriftliche Eingaben. Giehe Art. IX.) 
1» Andere Aufträge. 

a) ©. 77, 4—1. PBaitor Holliger wird erjucht fein Beferl 
zu veröffentlichen. 

Gejchehen. 


6) S. 69. — Die Baftoren E. ©. Mrampe und 9. €. Nett 
‚werden ernannt als Vertreter der Synode in einem Ap- 
_ pellationsfalle. 


Die betreffenden Brüder unterbreiteten folgenden Bericht 
welcher von der Synode al3 Ganzes angenommen wurde. 


Bericht der Anwälte der Synode in dem Appellationsfalle der Süd 
- Dakota Klafjis gegen die Synode des Nordweitens. 


An die Ehriv. Synode des Nordiweitens. 
Bäater und Brüder! 

Bon Ihrem werten Körper ernannt, die Handlung der Syn- 
ode in den Enticheidungen in der Beichiwerde von PBajtor Nitters- 
haus gegen die Sid Dafota Mlaffis, bei der General Synode zu 
‚verteidigen, — da ja die Vertreter jener, Maffis eine Appellation 
andenteten, — haben die Unterzeichneten diejen Fall verfolgt von 
der Zeit der letten Situng an bis zur Sikung der Öeneral Syn- 
ode, und unterbreiten hiermit ihren Bericht. 

1. Die Dofumente in diefem Appellationsfalle wurden von 
den Appellanten zur Bolt gegeben am dreißigiten Tage nad) der 
Situng der Synode, wie aus der Bejcheinigung der Poit zu erje- 
ben ift. Zwar erhielt der Ständige Schreiber diejelben erjt einige 
Tage jpäter, doch auf Befragen verjchiedener Rechtsgelehrten mwurr- 
de uns Flar, daß das Datum auf welchem die Dofumente zur Boft 
gegeben werden, in joldem Falle enticheidend if. Demgemäß be- 
 reiteten die Unterzeichneten die Verteidigung der Synode vor, und 
erjchienen auch zur rechten Zeit vor dem Suftizausihuß der Ge- 
neral Synode um den Fall zu führen. 


2. A138 der Fall vor dem Suftizausihug aufgerufen wurde, 
fand ji), daß fein Vertreter der Süd Dafota Maffis erfchienen 
war. Sedoch waren jamtlihe Dofumente des Falles, fomwie die 
Verhandlungen der betreffenden Hlafjis dem Suftizausihuß über- 
geben worden. 


3. Da fein Vertreter der betreffenden Majfis zugegen war, 


wurde auch den Unterzeichneten nicht gewährt den Fall vor dem 
Sultizausihuß zu argumentieren. 


Ban, Sees 


4. Der Sujtizausfchuß unterbreitete der General Synode jpä- 
ter jeinen Bericht, der von der General Synode angenommen wur- 
de. Derjelbe lautet: 


“In answer to this appeal, the Committee recommends the 
following action :— | | 


That in the judgment of this Synod, the appeal of the 
South Dakota Classis from the decision of the Synod of the 
Northwest, is irregular and abandoned, in that it does not ap- 
pear from the documents submitted, that the appellants were 
authorized and appointed by South Dakota Classis to carry the 
appeal to General Synod, and further, the appellants have not 
complied with Article 175, of the Constitution of the Reformed 
Church in the United States by appearing in-person or by coun- 


sel as provided in said Article.” 
5. Durd diefe Enticheidung der General Synode wird alfo 
daS Urteil der Synode des Nordiweiteng gegen die Sid Dakota 
-  Klaffis aufrecht erhalten, beziehungsweife beitätigt. Nach Anficht 
der Unterzeichneten, jollte die Synode die Mufmerfjamfeit der be- 
treffenden Alajjts lenfen auf die Tatfache, daß das Urteil diefer 
" Synode, wie e8 in der Sikung in 1919, in Monticello, Wisconfin, 
gejprochen wurde, zu Recht beiteht; und der nächitjährige Ausfhuß 
für Maffifal-Berhandlungen, follte beauftragt werden die diesbe- 
züglichen Handlungen der Alajlis befonders zu berichten. 
Die Unfojten der Unterzeichneten in diefem Falle find von 
dem Schaßmeijter bezahlt worden. 
HSohalftungspoll unterbreitet, 
E. ©. Krampe, 
| Heinrih E. Nott. 
Plymouth, Wisconfin, den 27. September 1920. 


Handlung der Shnode: Befchloffen, diefen Veriööt anzunehmen. 


& Ausihüffe die in diefer Sißung beridten 
lollen. 

1. ©. 19, 2. — Ausihuß über $20,000.00 Fonds, Baftor Sanett, 
Borjiker. ; 

2. ©. 45, II. 1. — Speztalausfhuß für die Angelegenheit der 
Scotland Afademie. 

3. ©. 45, II. 2. — Bunft II. aus dem Bericht des Ausichuffes 
über Zehranitalten ift auf den. Tifch gelegt bi diefer Spe- 
zialausihuß berichtet. | 


Befchloffen, diefe Berichte jebt entgegenzunehmen. 


PBajtor Sanett unterbreitete den Bericht über den $20,000 
3onds wie folgt: | | 


ae 
Bericht über Sammlung freiwilliger Gaben für den $20,000 Fonds. = 
An die Ehrw. Synode des Nordiveiteng! | 

Der Unterzeichnete erlaubt fi} hiemit der Ehriw. Synode fol- 
genden Bericht zu erjtatten über die Tätigkeit des jtehenden Wus- 
ihujles im abgelaufenen- Synodaljahr. 

Die Glieder des Ausjchuffes als Vertreter der verichiedenen 
Klafjen erklärten fich bereit, die ihnen geftellte Aufgabe nach Sräf- 
ten löjen zu helfen, damit der genannte Fonds endlich vervollitän- 
digt werde und dem Miffionshaus zur Verfügung gejtellt werden 
fünne. In einzelnen Fällen mußten vom Borfiter neue Mitglie- 
der gewonnen werden. Da eine Berufung der Glieder des Aus- 
Ihufjes zu einer gemeinfamen Beratung aus befannten Gründen 
ausgejchlojfen war, fo wurde nach gepflogener Korreipondenz ein 
Aufruf in gedrudter Form und fhäkungsweife genügender Anzahl 
an jämtliche Gemeinden gefandt zur Berteilung unter die Glieder 
zu dem Bier einem jeden Gelegenheit zugeben für diefe Sache 
eine bejondere Gabe darzureichen. In Verbindung damit wurden 
auch Unterfchrifts-Karten zur Verfügung geftelt. Die AYusihup- 
mitglieder wurden erfucht nad) Möglichkeit für Berteilung zu jor- 
gen. Der Erfolg hat -unfern Erwartungen leider nicht entipro- 
chen indem verhältnismäßig nur wenige Gaben eingejandt worden 
find, wie daS beigefiigte Gabenverzeichnis zeigt. Die Urjache hie- . 
bon liegt nad) unjerm Urteil feineswegs darin, daß die Glieder 
und ©emeinden nicht willig wären mitzuhelfen diejeg MWerf zu 
bollenden, al3 vielmehr zum größern Teil darin, daß gleichzeitig 
die Sammlung im Snterefje der og. BorwärtSbewegung in den 
Gemeinden einjeßte und eine Sammlung für unfern Fonds fait 
. zut Unmöglichkeit machte. Man hatte auf einmal zu viel Eilen 
im Feuer und fonnte nicht alles verarbeiten, was erfahrungsgemäß 
weder dem Prediger noch den Gliedern zur Ermutigung dient. 
Dieje noch andauernden Verhältniffe Iafien es fraglich erjcheinen 
ob e$ ratjam ift, daß der Ausihuß feine Tätigkeit in nädjter Zu- 
funft weiter fortfege. E38 ift zu beflagen, dah; eg jo it wie e8$ sit, 
aber eine Aenderung lag und liegt nicht im Bereiche Sshre3 Aus- 
ihufles. Die EChriv. Synode mag felber darüber bejtimmen wie 
e3 unter obwaltenden Umftänden gehalten werden foll. 

Ahtungsvoll unterbreitet vom Vorfiter 
3 3.3. Sanett. 
Gabenverzeichnis für den $20,000 Fonds, 
Vom erjten Oftober 1919 big erften Oftober 1920. 


Bon Guftad U. Helpap, Rice Lake, Wis... een... $ 5.00 

on Vers. DB. Beters, Nem Holitein, Wis. zuccecann... 5.00 
on Chrift Baer, Weit Bend, Wis... 10.00 
Bon John Iarız, Weft Bend, Wis... 2.00 
Bon Frib Kuhni, Rice Lake, Wis... oanccann.. Be 1.00 
Bon Karl Moor, Nice Lake, Wis. nn. 1.00 
Bon Fris Graf, Ne Holftein, Wise... 2.00 


| — 18.— 
Bon Carl Strate, Hosfing, Be, TEE t::» 50,00 


Bon 2. Gemeinde, Bortland, Dregon.............00.. 13.00 
Bon der Zeelanp Pfarritelle, RD. nn. 2a 14.50 
Bon der Zions Gem., Beulah, N, D... ............. ° 10.00 
Bon %. W. Mofebad, Slater, Jowa...........urer.- 10.00 
Bon David Hoppe, Slater, Jomwa............... SER 5.00 
Von Rul. Engelmann, Slater, Somwa......... ers 10.00 
Durch Rev. L. D. Benner von Freunden in Obio...... 20.00 
Bon der St. Roh. Gemeinde, Marengo, Joma........ a Bra 
Bon Mr. u. Mı3. Grunewald, Monticello, Jowa...... 2.00 
Bon Ungenannt, Monticello, Soma .......rcreren.... 1.00 
Bon Alfred Meier, Monticello, Sowa............. Be A, 
Bon Rudi Winkler, Monticello, Soma .........:...... ‚1.00 
Bon Fred Meiferli, Monticello, Jowa...........rrr.: 1.00 
Bon Kohn Egger, Hopfinten, Soma ......ercreeruren 5.00 
Bon Wm. ©. Behrends, Monticello, Rowa............ 1.00 
Bon Friß Yofii, Monticello, Jowa........... ee 1.00 
Von Georg Ambuehl, Monticello, Soma ............- 2.00 
Bon G. Baulfen, Monticello, Jowa ............- Rh 1.00 
Bon Anna und VBrena Gujan, Monticello, Sowa....... Ru 
Bon ®. 9. Burrichter, Monticello, Jowa............- 5.00 
Bon Mrs. Andre. Bajaefch, Monticello, Soma......... 2.00 
Bon Mı3. Zoe Loeticher, Monticello, Jowa .........-- 1.25° 
Bon Lorenz Mlemann, Monticello, Jowa............- 1.00 
Bon Ungenannt, Monticello, Soma ....n.urseersrre 25 
Bon Ned. 8. Stuct Bla Niver Falls, WiS......... a IE 

Bon Ehrift D. Fuchs, Grenfell, Canada..............- 2.00 
- Bon Carl Hoffmann, Grenfell, Canada..............- 1.00 
Ron Georg Löwenberg, Grenfell, Canada .........--- ‚3.00 
Bon Sac. Lömwenberg, Sar:, u. Familie, Grenfell, Can. 5.00 
Bon. Bhil. Lömenberg, Sar., Grenfell, Canada........ 5.00 
Bon Kohn Ortt, Grenfell, Canada......:......2rr. 00. 1.00 
Bon Bhil. Ortt, Sgr., Srenfell, Canada............-- 5.00 
Bon Bohn Biller, Grenfell, Canada............... +... 2.00 
Bon Wm. Biller, Grenfell, Canada...........ser.. 00. 2.00 
Bon Zac. Schlamp, Grenfell, Canada ....... Ba al 
Bon Kohn Schlamp, Grenfell, Kanada ..............- 2.00 
Bon Bal. Schlamp, Grenfell; Kanada ...............- 5.00 
“ Bon Fried. Thomas, Grenfell, Canada ..............- 2.00 
Bon Sohn Thomas, Grenfell, Canada ............:..» 1.50 
Bon Adam Urfchel, Grenfel, Canada ..............-- 2.00 
Bon Karl Wolf, Grenfell, Canada ...........rrc220 0. 1.00 
Bon Beter Wolf, Grenfell, Canada .........er.r 0... 1.00 
Bon Rev. E. Baum, D. D., Bort Hope, Mid.......... 2.00 
Bon der Schweiz. Nef. Gem., New Glarus, Wis..... 100.00 

$357.76 

Auslagen. 

Exchange für Canada check ...........2rerseenen Be ie 
PORTS TUBeI Te en cnse een denn 6.25 

11.65 

Bleiben für den Fonds .........2ereeenesseeneneeneene nennen 5346.11 


Die Koften für den Drud des Aufrufs werden jilh im Bericht des 
Synodal-Schagmeifters finden. ; 
. Achtungsvoll mitgeteilt von 
%. %. Zaneti, Vorfiker. 


Pe 


 Dahresbericht über den $20,000.00 Fonds. 


An die Ehre. Synoden Nordivet und Südwveit, für dag Jahr 1919 
—1920, den 15. September 1920. Rn 


Einnahmen: - 


Geld in Kaffe Iaut Bericht in 1919... ....ooncceeeeeeencn $14,768.17 
Bon Gemeinden, duch PBaftor Kriete ........... WERT 37.01 
An Sntereffen (noch nicht alles einbezahlt) .....2..22....... 449.91 
sm ganzen in Kaffe ......... ee BE 220....$15,255.09 
Auslagen — Seine. 
Nachträglich eingenommen von 8. 8. Yanett, Synode des 
Nordiveitens . Be ee en 346.11 
| $15,601.20° 


Achtungsvoll, 
MM. Kirih, Schaßmeilter. 

Handlung der Synode: Diefe Berichte wurden veriviefen an den 
Ausfhur über Lehranftalten. 

sn Verbindung mit Punkt CE) 2 und 8 aus dem Bericht, reich- 
te der in der legten Situng, 1919, ernannte Spezialausfhuß, durch 
Pajtor Paul Träger, feinen Bericht ein. Derfelbe wurde verlefen 
und nad) längerer Verhandlung an einen Spezial-Ausihuß ver- 
iwiejen welcher jpäter feinen Bericht einreichte. Diefer Bericht 
wurde punftweife erledigt und dann in folgender Form von der 
Synode angenommen: 


Bericht des Spezialansfchuffes für die Scotland Akademie 
Angelegenheit. 


An die Ehrw. Synode des Nordiweitens. 


Shr Spezialausfhuß in der Scotland Akademie Ingelegen- 
heit berichtet wie folgt: Sn 


shr Ausihuß. hat die Angelegenheit mit Vertretern beider 
Seiten beiprochen und macht folgende- Empfehlungen: Er 

1. Bejchlojen, daß der Bericht des Unterfuchungs-Romitees 
bi$ zur nädjiten Sahresfikung auf den Tifch gelegt werde. 

2. Beichlojjen, dat die Dafota Mlaffen erfucht werden um de3 
Werfes willen, die Behörde der Scotland Akademie zu inftruteren, 
- dafür zu forgen, daß die Anitalt an die von der Synode ernannten 
Zruftees, gejetlich übertragen werde. 
-  Ducch obige Handlung ift der dem Ausihuß überiiejene 
Bunft aus den Verhandlungen von 1919 (fiehe Protofol von 
1919, Seite 45, Bunft IT. 2) erledigt. | 


. Achtungspoll, 
WB. 3. Sorftmeier, DO. Stodmeier, 
E. 3. Stanz, 2.4. Mofer, 


E. 3. Weidler, Geo. 2. Golf, 
9.3. Stieneder, Frank E. Studi, 
. Bohn Leuenberger, Gottfried Oft. 
Hierauf wurde befchlofjen, den Präfidenten, den Ständigen Schreiber 
und den Schabmeifter der Synode ala Zruitees der Synode zu erwählen. 


sg 


D) Werigtedenen: 


©. 79, 4. — Dieje Synode joll eine allgemeine jein. 
Beichloffen: Erledigt.- 


2. Folgende Punkte ans den Verhandlungen 5 erkel 


Synode, 1920 


erheijchen die Aufmerfjamfeit diejer Synode: 


1. 


©. 8. III. — Vertretung der Alaffen uniter et bei der 
General Synode. 
a Notiznahme. 


. 32 — 2. und 3. — General Synode nimmt verichiedene 
eier an bezügli Kirchenvereinigung und fen- 
det diejelben an die Slajfen zur Abjtimmundg. 


Beihloffen: Wir Ienfen die Aufmerkffamfeit der Mlafien auf dieje | 
Bunfte und machen darauf aufmerffam, dat das Nefultat der 
Abltimmung jpeziell berichtet werden muB. 


. &.35 — 1 md ©. 348. 5. — General Synode jchafft eine Er- 


ztehumgsbehörde und jendet eine diesbezügliche Menderung 
der Konjtitution an die Mafjen zur Abitimmung. 


Beichloffen: Notiz zu nehmen und die Aufmerfjamteit der Klafjen 
auf diejen PR zu lenfen. 


8.31.93 84 - S. 38. een _— bezieht fih auf Temperanz- 


lache. 


. Beichloiien: Notiznahme. 
. ©. 38. unten — General Synode betont die Wichtigfeit de3 


Sebeteg für die öffentlihen Schulen und den Gebrauch der 
- Bibel in denjelben. 
Beichlojien: An unfere Erziehungsbehörde zu vermweijen. 


. ©. 39. — Das neue Symnal wird offiziell al3 Gefangbud) der 


Sirche erklärt. 
Beichlofien: Notignahme. 


. ©. 61 u. 62 — Verichiedene Empfehlungen über Haußbalter- 


Ihaft. 
Beichloifen: VBermweifung an den Ausihuß für Haushalterichaft. 


. ©. 63. General Synode ordnet an, daß 700 Kopien. ihrer 


" Berhandlungen in deuticher Sprache gedrudt werden jollen. 
Veichlofien: Notiznahme. 


. ©. 70. Ein Bujaß zur Konititution wird an die lafjen ge- 
5 


an 
Beichloffen: Wir enden die Aufmerkjamfeit auf diefen Bunt. - 


. ©. 86 u. 87. — Die VBorwärtsbewegung Kommiffion wird bei- 


behalten, die Aufmerfjamfeit der ‚Synode wird auf die 
Wichtigkeit diefer Sache gelenft und die Inter-Church 
Movement herzlich empfohlen. 


Ff: 


12. 


13. 


14. 


15. 


16. 


18. © 


19. 


20. 


21. © 


ee, 


Befchloffen: ang an den Ausihuß für Bi. 
Beichlofien: Dem Vertreter der Vorwärtsbewegung, Dr. DeLlong, 
Gelegenheit zu geben zu einer Anfpracde. (Hierauf redete = 
DeLong.) 
S:105. Sandlung der General ee bezüglich 
bejtimmung. 
Beichlojien: Notignahme. 


S. 109. — Die Aufmerffamfeit der Synode wird gelenkt auf 
Artikel 102 der Kirchenordnung. 
mn Die Aufmerffamfeit der Slaffen wird auf diefen Buntt 
gelenft 
S. 118. — _ Grflärt warum feine deutfche Protokolle der Ver- 
bandlungen der ed der General Ee ge= 
.  drudt wurden. 
Beichlojien: Notiz zu nehmen. Dann wurde ferner 
Beichlofen: Die General Synode durch diefe Synode zu erjuchen, 
in Bufunft auch über ihre Spezialjigungen deutfche Protokolle 
druden zu lafjen. 
©. 121. — General. a verjanmmelt ie zur nägıtten 
Situng in Hidoryg, N 
Beichloffien: Notiznahme. 
©. 124. — General Synode endojfjiert die “League of Na- 
tions” dur) namentlide Abitimmung. 
Beichlofjen: ES tut uns leid, daß die Kirche fich in Politif mifcht. 


S. 181. — General Synode approbiert den Plan der Union 
der VBresbyterianijchen N Kirchen. 


 Beichloffen: Notignahme. 
IT. 


©. 132. — General Synode vermweift das Werk der Itnterjtüt- 
zung der. notleidenden Deutichen an die Ausländiiche Mif- 
Tionsbehörde und nimmt Notiz von der Korrefpondenz mit 
den Sirhen Europas. 

Beichlofjen: Notignahme. 
. 194— 195. Bejichlüffe der General Synode bezüglich der 
Einheimischen und Indianer-Miffion. 

Beichloffen: Veriveifung an den Ausihuß für Miffion. 

©. 196. — General Synode erfucht die Synode und laffen, 
Anjtrengungen zu mahen zur Hebung des PBredigerman- 
gels. 

Beichloffen: Diefen Punkt an die Maffen zu berieijen. 

©. 215—216. — Beihhlüffe der General Synode bezüglich 
Predigerverforgung. 

Beichloffen: Un den Ausfhuß für Predigerverforgung zu berieifen. 


©. 248. — Beichlüfje über da3 Sonntagsihul- und Erzie- 
hungsiwerf. 


Beiggloffen: NENNUNG an re Erziehung3behörde. 


en 


22. ©. 319—322. — Beihhlürfje über das ausländifche le 
iwerf. 


Beichlofien: Verweifung an den Ausihur für Miffion. 


23. ©. 331-—832. Das Werk der Sugendvereine wird empfohlen. 
Beichloffen: Notignahme. 

24. ©. 333. Sandlung der General Synode in dem Appella- 
tionsfalle der Sid Dakota Maflis- gegen die Synode des 
Nordiweiten?. 

Erledigt durch den Bericht unferer Anmälte. 


25. S. 334. Einige Erflärungen Eonftitutioneller Fragen. 
DBeichlojjen: Wir Ienfen die Aufmerffamifet unfrer Slaffen und 
Prediger auf diejfe Erflärungen. 
26. ©. 343. — General Synode erjucht jede Synode und Naffis 
Ä die Nuflage für das Werf der Kirche anzunehmen. 
| Beichloiien: Verweifung an die Hlafjen. 
27. ©. 343. — Die en der General Synode beträgt 5 Cent? 
per Glied. 
. Bejchlofjen: Vermweifung an den Ausfhuß für Finanzen. 
28. ©. 348. — Bericht über die Abitimmung der Slajfen über 
porgeichlagene Nenderungen der Konititution und neue 
Empfehlungen. 


Dejchlofjen: Wir Ienfen die Aufmerkffamfeit unferer Slafjjen und 
Brediger auf diefe Bunte. 


AchtungsvoN der Ausschuß, 
S. Bohler, 
Aug. E. Hammann, 
Sohn Pauly. 


Nach piikiwetfen Erledigung wurde der Bericht als Ganzes ange= 
nommen. 


Artitel X. 


Klaffikalverfandlungen. 
Bericht des Ständigen Ausfchuifes. 


An die Ehrw. Synode des Nordiweitens. 
Sm Herrn geliebte Brüder! 

Shr Ausihuß hat in den Protofollen der Klajjen die folgen- 
den Bunfte gefunden, welche die Nufmerfjamfeit der Synode er- 
fordern: 

I. Tadelswerte Dinge. 

1. Milwaukee Klalfis. a) Die Nandbemerfungen mit roter 
Tinte fehlen. 5) Dieje Alaffis gibt bei Entlaffung des PBajtors 
VW. Sawikfy und bei der Mufnahme des Prof. &. Schieler nicht 
deren volle Namen an. Sn diejen beiden Fällen, jotwie auch bei 
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der Entlafjung von Pastor H. Schenk, gibt fie nicht den Namen der 
Synode an, zu welcher die Mlaifis gehört, an welche fie entläßt, oder 
aus deren Berband fie aufnimmt. Seiten 3.6.7. c) Dieje Alaj- 
118 verjaumt es (in vier Fällen) da8 Datum des Nundichreibens 
der Erefutive anzugeben. ©. 6.7. 

2. Minnejota Maffis. a) Das Protofoll wurde zu jpät ein- 
gejandt. 5) Die Randbemerfungen find nicht mit roter Tinte ge- 
ichrieben. c) Die Ueberichriften ftehen meijten® nur am Nand. 
d) Geitrichene Bunfte werden im Protofoll aufgeführt. ©. 3. e) 
Sie protofolliert ©. 9, daß der Borfiter den Studenten W. B. 
Kuhn lizenfiert habe. ; a 

3. Nebrasfa Mafjis. a) Das Protokoll wurde nicht in Zeit 
eingejandt. 5b) Die Seitenzahlen: fehlen im Protofolf. x 

4. Urfinus Alajjis. a) Sie berichtet erjt nach dem Nejultat 
der Wahl die jchon vorher feitgeitellte Anwesenheit eines Quorum®. 
©. 1. b) Sie vertagt fi), ohne dabei den Ort der nädjiten Sit- 
zung anzugeben. 
= 5. Siid-Dafota Hlaffis. a) Dieje Maffis erfucht im Wider- 
Inruch mit Paragraph 98 der Kirchenordnung um Gründung einer 
neuen Synode. Seite 27, 3. 4.5. 5) Die Maffis jchliegt eine 
Spezialfigung nicht auf Fonititutionelle Weile. Seite 34. 


6. Bortland-Dregon Slaffis. a) Die Vorwärtsbemegung 


wird durch ein Rundfchreiben der Erefutive erledigt. ©. 12.  b) 


Die Erefutive erwählt die Delegaten zur Generaliynode. ©. 11. 
c) €3 finden fi) mande Abkürzungen im Brotofoll vor. 


7. Manitoba Klaffis. a) Das PBrotofoll diefer Maffis tft 
nicht genügend geordnet. 6) Dieje Mlafjis verhandelt über das 
Protofoll ihrer Erefutive, ehe fie fich organifiert Hat. ©. 2—. 
c) Dieje Klajfis hat die Nundfchreiben der Erefutive nicht in ihr 
Protofoll aufgenommen, fie fehlen in der vorliegenden Mbichrift. 
S.2ff. d) Ueber Bollziehung der Snitallationen wird im Pro- 
tofoll nichtS berichtet. 


8. Eurefa Hlaffis. a) Das Protokoll ift nicht genügend mit 
Randbemerfungen verjehen. 5) Dieje Alaffis anerfennt PBaitor 
9. Zreid von der Süd Dafota Alafjis als ftimmberechtigtes Glied. 
©. 2. c) Dergleihen den Schagmeijter der Mlajfis, welcher Fein 
beglaubigter Weltefter war. ©. 12. 8) Der Beihluk zu Punkt 
12 jehriftlicher Eingaben (S. 4) fteht im Widerfpruch mit Barag. 
130 der Kircjenordnung. e) Auf Seite 4 fehlt das Rundichreiben 
der Erefutive. F Im Widerjprucdh mit Varag. 94 der Kirchen- 
rag erjucht diefe Alajfis um Gründung einer neuen Synode. 

BG: 


9. Nord Dakota Maffis. a) Die Anordnung des Protokolls 
it mangelhaft. 5b) Dieje Alaffis betätigt einen Ruf an Baftor 3. 
RB. Stanfe, ehe fie feine Mufnahme in die Maffis beichlojien hat. 
Seite 11. c) Desgleichen einen Ruf an Baltor Theo. Miller. ©. 
11. d) Aus dem Protofoll geht nicht hervor, ob Paitor 3. 8. 


a 


Stanfe und Paftor Theo. Müller wirklich inftaltiert wurden. €3 
find aucd) Feine Ssnitallationsfomiteen angegeben. S. 11. e) Sn 
einem Numdichreiben der Exefutive wird (S. 13 unten) Monat 
und Tag der Verjanumlung nicht angegeben. f) Die 
erledigt durch ein Rundichreiben die Borwärtöbemegung. ©. 13 ff. 
g) Diejes heißt die Nlajjis bei der Sahresfigung gut. ©. 1. 
10. Nicht alle Klajjen geben die Ordinalzahl der Sahregjfit- 
sung an. 
II. Gejudje und Verweifungen. 


1. Urfinus Mlaffis wiederholt die Anfrage, die im Synodal: 
protofoll 1919, Seite 22, jteht, IL, 2, d. ©. 15. 5b) Sie mweijt den 
im Synodalprotofoll 1919 gegebenen Tadel (Seite 78, Abichnitt 
1) al3 unbegründet zurüd. ©. 15. 


2. Sid Dakota Maffis ftellt ein Gefuch) um Gründung einer ' 
neuen Synode. Seite 27. (Vergl. Den angenommenen Dericht 
über die Möglichkeit der Teilung der Nlaffis und Bildung einer 
neuen Synode. ©. 26.) 


3. Eurefa Klafjis tut dasfelbe. Seite 6. (Bergl. die Be: 
der Minnefota Maffis (S. 7) und der Nord Dafota Klaj- 
fi (©. 21). 


4, Manitoba Kajfis ftelft auch diejes Sahr das Gejuch, ihr 
eine Unterjtügung von $100 zufommen zu lajjen. ©. 11. 


III. Vejhwerden und Appellationen. : 
| 1. Sid. Dafota Hlajfis. Baltor 3. A. Nittershaus meldet 
eine Bejchiwerde an gegen einen Beihluß der Süd Dafota Maffis 
in der Alpena Angelegenheit. PBunft 4, Seite 30: | 


IV. Berhandlungen über Synodalbejchläfie. 


1. Ueber den PBunft „Vorwärtsbewegung“ bat die Nebrasfa 
 Maffis nicht gehandelt. Die Sheboygan Hlaffis (S. 15) und die 
Manitoba Maffis (S. 24) nehmen die Beichliiffe der Synode an. 
Manitoba Mlajfis meint, al3 Gewifjensfache müjje fie in die Frei- 
heit der Prediger und Gemeinden gelegt werden. Die Milwaukee 
Klajjis beichließt, die Vorwärtsbewegung allen Baftoren und Ge- 
- meinden zum jorgfältigen Studium zu empfehlen, und die Sache 
jo viel als tunlich zu unterftügen. ©. 4. Die Portland-Dregon 
Hlaffis heißt die Beivegung gut, infoweit fie-mit den Grumdideen 
des Wortes über die Gemeinde Sejfu Ehrijti und deren Aufgabe 
übereinjtimmt. ©. 12. 
- Hrjinus Alaffis empfiehlt allen Predigern, Kirchenräten und 
Gemeinden, nad) beitem Willen und Gemwiijen zu handeln. ©. 15. 
Die Eurefa Klaffis (S. 6) und die Süd Dafota Maflis (S. 25) 
‚erachten die Vorwärtsbewegung nicht für biblifch richtig und fön- 
nen jie deswegen ihren Öemeinden nicht empfehlen; auch bittet die 
Sid Dafota Hlajfis die Synode, fie nicht zu zwingen mitzuma- 
hen. Die Minnejota Maffis beichließt, der Behörde für die Vor- 


u 


mwärtsbewegung mitzuteilen, daß die Minnejota Alajfis die VBor- 
wärtsbewegung als Menjchenwerf betrachtet und dafür hält, daß 
diefelbe nicht mit dem Worte Gottes iihereinitimnit. Much erfucht 
fie ihre Gemeinden, fich nicht an der- Sache zu beteiligen. Doc) er- 
jucht jie auch ihre Gemeinden, mehr für unjere Anjtalten und Be- 
börden aufzubringen als bisher, und diefe Gaben direft an die 
Schaßmeifter der Behörden zu jenden. Seite 15. Die Nord Da- 
fota Maffis enticheidet fich, durch ein Rundschreiben von der Ere- 
. ‚futive aufgefordert, briefli” gegen die Vorwärtsbewegung (©. 
13) und freut fi, daß die Süd Dafota und Ninnejota Slaifen 
dergleichen Beichlüfle gefaßt haben. ©. 21. 

2. a) Eurefa Slafjis nimmt den Beihluß Seite 77, 6 der 
Synodalverhandlungen von 1919 nidt an. S.5. 5) Ebenfalls 
beharrt dieje Alafjis bei ihrem früheren Beichluß, namlid, „Da in 
diejfer Ausländiihen Miffion der Heidelberger Katehismus nicht 
gelernt wird, haben wir feine öreubigteit diejes Werk zu unter- 
jtüßen.“ ©. 10, Art. XV. 


3. Zu den andern Punkten, die den Klaffen zur Berhandlung 
vorlagen, haben alle Klafjen günjtige Bejchlitjje gefaßt, fofern nicht 
“(wa bei einigen Klafjen der Tall it) einzelne Punkte unberücfic- 
tigt blieben. 


V. Aufnahmen, Entlaffungen, een Lizeng und Ordination. 


1. Sheboygan Klaijjis a) entläht PBaftor S. Nomeis an die 
-  Manitoba Maffis, Synode des Nordweitens; Paftor Sohn Gater- 
mann an die Eurefa Klajjis, Synode des Nordweitens; Pajtor 9. 
9. Greimann an die Urfinus Mlaffis, Synode des Rordweitens: 
Liz. 8. Alındt an die Eurefa Alaffis, Synode des Nordweitens, 
und Ss, Srarz Studi an die Bortland-Dregon Mlajfis, Synode 
des Nordweitend. b) Sie nimmt auf Prof. E. Tröger von der 
Chicago Mafjis, Synode des Siüdmeftens; Paltor DO. Menfe von 
der. Urjinus Klajjis, Synode des Nordweitens, und Baftor Hein- 
rih Schenf von der Milmaufee Mlaffis, Synode des Nordwejten?. 
ec) Sie ligenfiert Calvin Großhüfch, Edmund De Buhr, Sohann 
Klundt und Kaspar Krueger, und d) ordiniert Calvin Großhüfc 
und Edmund De Buhr. 


2. Milmaufee Klajiis a) entläßt Baltor A. W. Samwitfy an 
die Indiana Klafjis, Synode des Siüdmeitens, und Baftor Hein- 
rih Schenf an die en KHaffis, Synode des Nordweiten?. 
b) Sie nimmt auf Prof. CE. Schieler von der Kentucy 
Synode de3 Sidmeiten®. 


3. Minnejota Klafjis a) entläßt Baitor €. een an 
die Heidelberg Mlaffis, Central Synode. 6) Sie lizenjiert und 
ordiniert Walter B. Kuhn. 

4. Nebrasfa Klajiis a) entläßt PBaftor 3. B. Franfe an die 
Nord Dakota Maifis, Synode des Nordweitens; Paftor Theodor 
Müller an die Nord Dakota Klaffis, Synode des Nordweitens: 
Paltor 3. Schmalz an die Toledo Klaffis, Central Sumode, und 
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| Liz. A. NR. Achtemeier an die Wichita Maffis, Synod of the Ssnte- 
tior. 6) Sie nimmtauf Paftor 2. A. Mofer von der Toledo Klaj- 
fi8, Central Synode. 

5. Urfinus Klafjis a) entläßt Baitor Suben Ellifer an die 
Stinoi3 Alajfis, Synod of the Ssnterior, und PBaltor DO. Menfe an 
die Sheboygan Klaifis, Shmode | des Nordiweitend. 5) Sie nimmt 
auf Baitor 9. H. Greimann von der Sheboygan Mafiis, Synode 
de3 Nordweitens. Ä 

6. Sid Dakota Alaffis entläßt Baltor U. Saller- Leuız an die 
Eurefa Mlafjis, Synode des Nordweltens. 

7. Bortland-Oregon Maffis a) entläßt Paftor Safon Hoff- 
mann an die Manitoba SMaifis, Synode de3 Nordiweitens; b) 
nimmt auf Paitor W. PB. Thiel von der Ninnejota Klaifjis, Syn- 
ode des Nordieitens. 

8. Manitoba Nlafjis a) nimmt auf Liz. &. 3. Weidler von der 
Zion Majjis, Synode des Südweltens; PBaltor ©. Nomeis von 
der Sheboygan Nlaffis, Synode de3 Nordweitens; Paltor Safon 
Hoffmann von der PVortland-DOregon Alaffis, Synode des Nord- 
mweitens; 5) ordiniert Liz. EC. 3. Weidler. 
9. Eurefa Mafjis nimmt auf Baltor 3. Gatermann von der 

- Sheboygan Klailis, Synode des Nordiweitens. 

10. Nord Dafota Maffis nimmt auf Baitor %. PB. Tranfe 
von der Nebrasfa Klaffis, Synode des Nordweitens, und Baitor 
Theodor Müller bon der Kebrasfa Maffis u des Nordive- 
Iten3. 


VI. Zeit und Ort der nädhjten Sahresfigung uo6 Beamten der Klafjis. 
1. Sheboygan Alaffis. Die Beftimmung von Zeit umd Drt 
wurde der Erefutive itberlafjen. 
‚Präfident: Raitor S. T. Vriefen, R. 3. D. 2, Sheboygan | 
Hals, Wis 


Etimd. Schreiber: Baitor D. W. Briefen, R. 7. D. 3, Mani» 
toroc, WiS. 


- Schakmeifter: Paftor A. C. Plappert, Nero Holftein, Wis. 
- 2. Wilmaufee Alajjis. Die Beitimmung von Zeit und DOrt 
tomide der Erefutive überlaffen. 
Präfident: PBaitor Gottfried D. Ellifer, New Glarus, Wis. 
Stand. Schreiber: PBaltor Edward P. Nud, Waufelha, Wis. 
 Schaßmeifter: Pajtor Conjtantin 3. Walenta, Neejeville, Wis. 
3. Minnejota Nlaffis verfammelt fi) am eriten Mittwoch, nad) 
PBfingiten 1921 in der Kirche der Dreieinigfeitsgemeinde zu Mor- 
mon Coulee, Wis. 
Bräfident: PBaltor A. A. Depping, Klemme, Soma. 
+. Ständ. Schreiber: Baftor A. Geo. Schmid, Hamburg, Minn. 
Schatmeilter: Baltor A. Hörbe, Alma, Wit. 


a. 


4. Nebrasfa Alaffis berjammelt fi am 19. Mai, doeh 198 
‘ Uhr, in der Kirche der ISmmanuelSgemeinde zu Sutton, Web. 


Präfident: Paltor R. Birk, Sutton, Neb. 
Stand. Schreiber: Paltor 9. E. Grieb, Sarbine, Neb. 
Schatmeiiter:- Baitor 3. Bohler, Belden, Neb. 


5. Urjinus Mlaffis verfammelt fich am eriten Mittwoch nach 2 
Bfingiten 1921. 
Bräfident: PBaitor Alwin Sreiher, Newton, soma. 
Stand. Schreiber: PBaitor E. 3. Franz, Melbourne, Soma. 
- Schatmeifter: -Aelt. ©. Mabinger, SIater, Zorva. 

6. Sid Dafota Alajjis verfammelt fich in der Kirche der Ne- 
formierten Gemeinde zu Marion, Sid Dafota. Die Beitimmung 
der Zeit wurde der Exefutive überlajjen. 

Brafident: W. S. Nirieger, Tripp, Süd Dafota. 

Stand. Schreiber: Baltor A. Hurk, Marion, Süd Dakota. 

Schaßmeilter: Welt. Nugujt Reich, Scotland, Süd Dnfota. 

7. Bortland-Dregon Mafjis verfammelt jih am 19. Mai 
1921 in der Kirche der Hillsdale Neformierten Gemeinde zu a: 
dale, Oregon. 
|  Präftdent: Pater E. 3. Scheidt, Hillsboro, Oregon, st, 3.D 

 Ständ. Schreiber: PBaltor U. E. WyE, VBortland, Oregon, A. 
3. D.No. 1, Bor 424. | 
. . OMRRIANIER Aelt. 5, Roth, Portland, Dregon, R. 3 De: 

Br 


8. Manitoba Maifis, Die Beitimmung von Zeit und Er 
wurde der Erefutive überlafien. 


PBräfident: Paftor Safon Hoffmann, Ft. Saskathewan, 
Alta., Canada. 


Ständ. Schreiber: Baltor NW. Qeinemann, 818 College St., 
Winnipeg, Man., Canada. 
 Scatmeilter: Bajtor €. D- Meidler, Woljeley, Sasfatche- 
war, Canada. 


9. Eurefa Maffis verjammelt fich am 18. Mai 1991 ; in der 
Kirche der Hoffnungs Gemeinde zu Sijabel, S. Dafota. 

Präfident: Raftor H.W. Stieneder, Aihley, N. Dakota. 

Stand. Schreiber: PBaltor G. 3. Zenf, Eurefa, S. Dafota. 

Schagmeilter: Aelt. ©. ©. Ulmer, Fullerton, NR. Dakota. 

10. Nord Dakota Maffis verfammelt ich in der. Kirche der 
Neformierten Beulah Gemeinde zu Beulah, N. D. Die Beitim- 
mung der Zeit wurde der Erefutive iüiberlafien. 

Brafident: Baitor Robert Maudt, Streeter, N. Dakota. 


er 


Stand. Schreiber: Baitor Soh. Srogmann, Sincoln Valley, 
Nord Dakota. e 

Schakmeijter: Melt. Adolf Graf, Streeter, N. Dakota. 

Achtungsvoll der Ausihuß, 
Ealeb Haujer, 

D. WB. Vriejen, 
9. 8. Hartmann, 
&. Franzmeter. 


Handlungen der Synode über vorjtehenden Bericht. 


I. 1 bi3 9 — angenommen; 10 — Notiz genommen. 

II. 1. 6) — Angenommen; 4. — veriviefen an den Ausfhuß für Mif- 
fion. 2. u. 3. Verwiejen an einen Spezialausfchuß, beitehend 
aus den Baltoren M. Bis, E. VBorndolt, A. Plappert und Yel- 
teftem A. Neinefing, welcher Ausfhuß bei der nachiten Jahres 
fißung berichten foll. 

1. a) — mmrde veriviefen an einen Spezialausfchuß, welcher fol- 
genden Bericht einreichte: 

Beriht des Spezialausjhufjjes über Bunlt 1. a) 

aus dem Beridht über Klaffifalverhbandlungen. 
- Geliebte Brüder | 
Khrem Ausfhug mwırrde ein Bunft aus dem Bericht über Slaffifal- 
verhandlungen übergeben, bezüglich der Anfrage der Urfinus Klajlts, ob 
die Söynode das Recht habe dem Schreiber einer Hlafjis einen Auftrag zu 


geben. . 
hr Ausfhug Schlägt vor der Mlaffis zu antivorten, daß die Synode 
fein folches Recht hat, fondern daß folches nur durch die Klafiis gefchehen 


fann. 
Der Ausihuß: 
WB. Ned, E. 2. Worthman, 
9. U. Wepfe, 9. Holliger. 

Diefer Bericht wurde al3 Ganzes angenommen. 
- III. 1. Wurde veriviefen an den Ausschuß fir Appellationen zujemmen 
“ mit der Bemerkung des Schreibers, dat feine diesbezüglichen Do=. 

fuımente eingejandt wurden. 

IV. 1. Bertviefen an den Ausfhuß für Vorwärtsbewegung; 2. a) No- 
tianahme; 2. b) veriwiefen an den Ausihuß für Miffton; 3. ans 
gerrommen. Er 

V. Bunfte 1. bi3 10. wurden angenommen. 

VI. Bunfte 1. bi3 10. wurden Angenommen. a 
Dann wurde befchloffen, den Bericht al Ganzes anzunehmen. er 
Hierauf wurden die Bırnfte, welche auf den Tifch gelegt waren bis 

- nach Erledigung diefes Berichtes, vom Tiffch aufgenommen und als erle= 

digt erflärt. _ 


Yrtifel XI. : 
Korrefpondenz mit Schwefterfynoden. 
1. Offizieller Empfang der Delegaten von Schiweiterijynoden. 


Der Empfang der Delegaten war zur Tagesordnung gemacht 
worden in der Situng am Donnerstag morgen. 
Bom Delegaten der Central Synode war folgendes Tele- 
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gramm gefandt en welches verlejen und dem Brotofoll ein=- 

‘verleibt wurde: 
“Please convey greetings of Central Sau to your Synod 

—-cannot come on account of funeral. | 

(signed) GEO. ZINN.” 


Vom Yelteften M. Kirih war folgendes Schreiben eingelan 
fen und wurde verlejen: 


An die Ehriv. Nordiweit Synode. 
Liebe Väter und Brüder! 


Schon längit jehnten wir uns wieder einmal: mit den-alten 
Befannten und Freunden einige Stunden, jo wie früher, verleben 
zu dürfen und alS unfere eigene, die Sudwelt Synode, borigen 
Herbit uns als Delegat zur Schweiterjynode erwählte, freuten wir 
uns ob diejer Gelegenbeit. Dock) wie e8 manchmal geht, über- 
haupt wie e3 manchmal in den vergangenen Sahren gegangen ilt, 
dak man nicht mehr weiß oder gewußt hat wer man eigentlich tjt 
oder wo man bingehört hat, fo tft e8 uns gegenwärtig bei diejer 
Angelegenheit beihert. MS wir merften, daß wir wahricheinlich 
den Verfammlungen nicht beiwohnen fonnten, haben wir verjudt 
Bruder Ssfe den’Secundus) zu bewegen, daß er die Synode ver- 
tritt, aber wie es jcheint geht es ihm gleich wie uns und man dürfte 
vielleicht die Frage aufitellen ob es ratiam ijt Weltejte zu diefem 
Amte zu erwählen, bon wegen der Ungewißheit. Schmeichelhaft 
fann es einem Xeltejten ihon vorkommen, jo von einer Synode 
geehrt zu werden, dod) zur Sache: 

Wir überbringen Ehrwürdiger Synode die beiten. Wiünfche 
und Grüße unferer eigenen Synode, wir freuen ung die vielen und 
wichtigen Fragen und Brobleme, welche in gegenwärtiger Zeit der 
Kirche auferlegt werden, gemeinjchaftlich und in brüderlicher Xiebe 
mit Euch tragen und verjuchen löfen zu dürfen. Möge der liebe Gott 
mit feinem Segen bei Eu) und Euren Beratungen jein in diejen 


Tagen. 12.12 > 
‚Alfo, im Namen der Südmwelt Synode Euch nodmals grü- 
Bend Achtungsvol, 
Decatur, nd, 8. Oft. 1920. =, 10 SB SE. 


Brof. W. E. Dahlmann, D., überbracdhte die Grüße und 
Segenswünfche der Deutjchen Synode des Diten3. 
Weltejter 3. E. Isfe überbracdhte am Freitag morgen die Srü- 
Be und Segenswünjche der Synode des Sidmeitens. : 
Auf diefe Anfprachen und Mitteilungen antwortete der Bra- 
fident in paffenden DEN während die Sinodalen fi) von ihren 
Siten erhoben. 


2, Bericht > Ständigen YAusichuffes, 


Shr Ausihuß über Korrefpondenz mit Schtweiterfpnoden bat 
einichlägigen jchriftlichen ie es analyjiert mit folgendem 
ejultat: 


BE te 


"MM Central Synode, 1919. 


Snhalt Wohin zu verweiien. 
I, Miffionshaus. - = Ausihuß für Lehranitalten. 


II. Einheimiihe Miffion - Million. 

III. Sichbaufondg - - - et “ Kirchbaufonds. 

IV. Safenmiffion - - - - : “ Milton. 

V. Seidenmilfion - - - “ “ Million. 

VI. Bublifation - - - = e “ BRublifation. 

VI. Waijenhaus - - - - ® “ BWailenhaus. 
VIII. Bredigerverforgung - - e “ Ssnpalidenjache. 

5%: Bllenbein =. „a. “ Snvalideniace. 

X. Borwärtsbewegung - - 5; “ Speialausihuk für 

Borwärtsbewegung. 


B) Kentral Synode, 1920. 


Wohin zu vermweifen. 
na für ea 


Snhalt 
I. Milfionshbaus - - 


II. Einheimische Milfion - Million. 
- III. Sirhbaufonds - - = = “ Kirehbaufonds. 
IV. Safenmifjion - - - - 5 “ Million. 

- V. Seidenmilfion -- - - “ “ Milton. 

VI. Bublifotion - - - - : “ Bublifation. 
VI. RBailenhaus - - - - gi “ Railenhaus. 
VIII: Altenheim - - - = - * E snbalidenjad)e. 
IX. Berjchiedene®: 


a) Central Synode hat das Umlageiyitem eingeführt. 
Vermweilung an den Ausihuß für Haushalterjchaft. 

b) Diejelbe wird 1921 am dritten Dienstag im Septem- 
einem .nod) zu BONHRUNERDER Orte jich verjam- 
meln 


Wir nehmen hiervon Kenntnis) 
E) Deutide un des Diten®. 


Ssnhalt Wohin zu verweilen. 

I. Miffionshbaus - - - usihuß über Lehranitalten. 
II. Berlagshau8 - - = - “ "Bublifation. 
III. Raifenhaug - - - - “7 29. I8allenhalts, 
IV. Bredigerverjorgung - - .* “ Snpalidenjade. 


D) Synode de: Südmeilten?. 


I. Milfionshbaus - - 
. Million (alle$ außer 
Bunftd.) - - = = 


. Rirhbaufonds - 
. Wailenhaus - = - 
. Bredigerverjorgung - 
. Altenheim - - - = - 


Bunft 8) Saushalter- 
haft - => - = 


= 
= = 
= 


- Yusihuß über Zehranitalten. 


Milton. , 


Saußhalterjchaft. 
Rirchbaufond3. 
Warlenhaus. 
Ssnvalidenjade. 
Ssnvalidenjade. 


BR 


VII. Verlagshaus - - - - Ausihuß über Publikation. 
VIII. Erziehung - = = - = r “ Erziehung. 


IX. Borwärtöbemwegung - F “ Spezialausihuß für 
VBorwärtsbewegung. 
Achtungsvoll der Ausschuß, 
%. Grether, %. Reuenberger, 


9.9. Greimann, €. H. Oppermann. 

Diefer Bericht wurde als Ganzes angenommen. Sodann wurde 
Beichloffen: a) Wir beauftragen unferen Ständigen Schreiber, die 
Korrefpondenz mit den Schwefterfgnoden diefen Synoden in Duplifat zu 
übermitteln, daß eine Kopie zerteilt und alfo befjer den verjchiedenen Aus 
fchüffen zugestellt werden fann. ; 
n b) Wir bitten die Schweiterfynoden uns diejelbe Gefälligkeit zu er= 
teijen. : 


Wrtifel XII. 
Neligion und Sfatiflik. 


Der Ausihus für Religion und Statiftif unterbreitete nad)- 
ftehenden Bericht, jamt Statistif. Diejer Bericht wurde ald Gan- 
3e8 angenommen. (Statiftif jiehe unter Statijtiihen Beilagen am 
Ende.) 

Bericht über Neligion und Statiftif. 


Bi3 hieher hat der Herr geholfen! Mit diefem Gefühl inni- 
gen Danfes gegen den Herrn, deijen Güte es ilt, daß wir nod) 
nicht gar aus find und dejfen Barmbderzigfeit noch fein Ende hat, 
beginnen fajt alle Berichte oder Flingen am Schluß in diefes Dan- 
feswort aus. Für alle empfangenen geiltlihen und leiblihen 
Wohltaten und Segnungen bringen alle Berichte unjerm Gott, der 
nicht mit uns handelt nacdy-unjern Sünden und uns nicht vergilt 
nach) unsrer Mijjetat, den ihm gebührenden Dank in verjchiedenen 
Worten zum Ausdrud. Zeit und treu haben die Prediger unjrer 
Synode auf Zions Mauern gejtanden und haben mit froher Glau- 
benszuverficht das Evangelium verfündigt in der gewillen Ermwar- 
tung, daß des Herrn Berheigung auch heute noch gilt: „Mein Wort 
fol nicht leer zurüdfommen.“ Obwohl im allgemeinen fait alle 
fi einer guten Gejundheit erfreuen durften, jo bleiben einzelne 
Familien mit Sranfheit und Leiden nicht verjchont, ja in einer 
Familie fehrte der Todesengel ein und holte ein geliebtes Söhn- 
lein in die ewige Heimat ab. Doch rühmt man: Der Herr hat 
geholfen! Sn jolchen Stunden lernt man das Wort des Apojtel3 
veritehen: Wir wijjen aber, daß denen, die Gott lieben, alle Dinge 
zum beften dienen, denen, die nach jeinem Vorjak berufen find. 
Sreud und Leid find Gottes Boten, die er leidend ausgejandt, um 
der Seele Flug zu richten, hin zum jelgen Heimatland. 

- Viele Gehaltzerhöhungen werden berichtet; jedoch troß diejes 
Beitrebens vieler Gemeinden, ihre Prediger irdiiher Nahrungs 
forgen zu entheben, erjcheint in drei Berichten die bedauerndiwerte 
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Zatjache, daß in ihrer Mitte AmtSprüder über ein Fnappes Aus- 
fommen und bange Nahrungsforgen Flagen und fich mit ihren Sa- 
milien Fimmerlich dDurchichlagen mußten. Das follte nicht mehr 
borfommen. Mit Recht jollte man joldden Gemeinden zurufen: 
„So wir euch daS Geiftliche faen, iit es ein großes Ding, jo wir 
euer Zeibliches ernten? 

Den betagten Bätern unjrer Synode, die des Tages Lajt und 
 Hiße in ihren jungen Tagen getragen haben und die von den Ge- 
brechen des Alter3 müde oder. Franfheitshalber fi) vom aftiven 
Dienjte zurüdziehen mußten, wünjchen wir einen heiteren, frohen 
Lebensabend. Möge der Herr feine Verheißung an ihnen wahr 
machen: „Sch will euch tragen bi8 ing Alter, und bis ihr grau 
werdet.“ 

Rühmend wird die Tätigkeit der. Rirchenräte als Stüße des 
Predigers in den mancherlei Aufgaben des Gemeindelebens, mit 
nur einer Ausnahme hervorgehoben. Se mehr fich bei ihnen die 
ErfenntniS Bahn bredden wird, dat die Neichsgottesarbeit nicht 
bloß Arbeit des Bredigers, fondern auch ihre Arbeit ijt,.dejto reich- 
licher wird der Segen fein, der fi im Gemeindeleben fund tun 
wird. Unfere Gemeinden jtehen noch feit und treu zum Befennt- 
nis der Väter umd find nicht neuerungsfüchtig. Gottes Wort wird 
noch immer gern gehört und die Sottesdienite find gut befucht. Die 
alte gute Sitte de3 Halten von Bibelftunden jcheint jedoch in um- 
jrer gejhäftigen Zeit ganz ausgeitorben zu fein, denn nur eine - 


= Klajjis berichtet von Werftagsgottesdienten. Ueber den Bejuch des 


heiligen Abendmahles muß leider auch in diefem Sabre wieder in 
die alte Klage eingejtimmt werden. Er jollte viel beifer fein und 
it nur in einigen Alajjen befriedigend zu nennen. Wenn von 
21,000 Gliedern über 6000 nicht am Tijche des Herrn erjcheinen, 
jo offenbart da$ einen Schaden, der nicht tief genug beflagt werden 
fann. Woran liegt da3 wohl? Sind das lauter tote Glieder, 
die vielleicht aus VBerwandtichaftsrücfichten im Siirchenbuch mitge- 
ichleppt werden müffen oder fann nicht genauer Buch geführt wer- 
 den.über den Bejucdh, weil in vielen Gemeinden der Ordnung der 
Kirche beim heiligen Abendmahl nicht nachgefommen wird? Ro im- 
mer aud) der Schaden liegen mag, e8 tit die$ der einzige dunkle 
Slec in unsrer Biesiührigen Statiitif und er jollte für die Zufunft 
ausgemerzt werden. 

Dem wichtigen Werke der Erziehung der Jugend, in der Ge 
meindejchule, wo man dieje fegensreiche Einrichtung noch hat, in 
der Sonntagsichule und dem Konfirmandenunterricht wurde gro- 
Be Treue und Sorgfalt gerwidmet. Diejes wird nicht unbelohnt 
bleiben, denn die Sugend ijt die Hoffnung der zufünftigen Zeiten. 

Wohl noch nie haben wir al3 Synode eine jo erfreuliche Ver- 
mehrung der mwohltätigen Gaben zu verzeichnen gehabt. E38 wur- 
den in diejfem Sahre nahezu 27,000 Dollar mehr gegeben als im 
vorhergehenden Sahre. So ‘groß aber auch diefe Zunahme jchei- 
nen mag, jo wurde doch per Glied nur die Summe von $3. 62 für 
Wohltätigfeit beigetragen. 
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Auch der äußere Zuitand der Gemeinden jcheint ein guter zu 
jein, wenigiteng legt eine Zunahme von nahe 50,000 Dollar da- 
von ein beredtes Zeugnis ab. Zwei neue Kirchen wurden errich- 


tet, Berbejjferungen an Kirchen und Pfarrhäujern wurden gemadt, ° 


günjtiger gelegene Pfarrhäufer wurden angefauft und Schulden 
wurden abgetragen und verringert. 

Die Vorwärtsbewegung hat in unjrer Synode wenig Begei- 
jterung, aber viel Widerfpruch hervorgerufen. Drei Klajien er- 
wähnen jie in ihren Berichten gar nicht, drei Sprechen Jich entjchie- 
den dagegen auß und nur in vier Alajjen wird fie teilmeije ausge- 
führt. | | 
Einen unferer Prediger, nämlich PBaftor E. A. Fünfitücd, hat 
der große Herr der Ernte heimgeholt, ebenjo rief er elf Weltejte 
aus der Beit in die Ewigfeit ab: Wm. Kiel, R. Pfeifer, R. Buerfi, 
C. Braejemann, A. Kern, 3. Puls, 3. R. Hunzeder, 3. Urbad, €. 
Brehm, 3. Friedli und S. Abbühl. | | 

Auch zu uns wird e8 bald heißen: „Der Meiter iit da und 
ruft dich." Mögen wir.bereit fein! i 

Wir ftehen vor einem neuen Synodaljahr. Wir wijjen nicht, 
was e3 und bringen wird. Doc wir jprechen mit dem Bropheten: 
Der Herr iit unfer Richter, der Herr ift unjer Meifter, der Herr ift 
unjer König, der hilft uns und Schließen un$ dem Wunjche eines 
Berichtes an: Unfer aller Troft jei und bleibe Sefus, feine volle 
und ganze Önade, jeine herrliche Erlöfung und Verföhnung: 

- Sonjt wüßt ich nicht, wo ich vor Sammer bliebe, _ 
Denn wo ijt joldh ein Herz wie dein voll Liebe? 
Du, du bijt meine Zuverficht alleine, 

| Sonit weiß ich Feine, 

Achtungsvoll unterbreitet, 
Der Ausihuß: 
Val. Rettig, 
Heinrich E. Nott. 


Artifel XII. = 
Sehranftalten. 
I Miffionshans, 
1. Sahbresberidt der Berwaltungsbehörde 
des Mijjfionshaufes. 
An die Synode des Nordiweitens, die Central Synode, die Synode 
des Dftens und die Synode des Sidmweitens. 
Geehrte Brüder! 


„Bis hierher hat der Herr geholfen.” Dies Bekenntnis Sa- 
muel3 muß aud) das Bekenntnis der Verwaltungsbehörde des Mif- 
bei dem Rüdblid auf das verflojfene Schuljahr fein. 

5 | 
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‚Mit jchwerem Herzen bliekten wir beim Beginn des Schuljah- 
tes in die Zukunft. Wir mußten uns fragen: „Wie werden wir 
die nötigen Mittel befommen, um alle die Auslagen, welche uns 
diefe teuren Zeiten verurfachen, deden zu fönnen?“ Nun aber 
fönnen wir mit Danf gegen Gott berichten, daß wir in finanzieller 
Beziehung ein recht gutes Sahr gehabt haben. Obwohl unjer tä- 
tiger Sinanzjefretär al8 Beamter neun Monate lang in der Vor- 
wärtsbeivegung tätig war, jo konnte doc) Dank feines Tleiges und 
feiner VBorfehr die Schuld des Milfionshaufes um $12,350.00 ver- 
ringert werden. Bom Monat September an wird Baltor 2. D. 
Benner wieder feine ganze Zeit dem Milfionshaufe widmen Fön- 
nen. Und. wir hoffen, daß er dann wieder in unjeren Gemeinden 
überall freundliche Aufnahme finden wird und dadurd in jeiner 
ichweren aber erfolgreichen Arbeit immer mehr ermuntert werde. 

Die Gehälter der Profefforen wurden der teuren Zeiten me- 
“gen. auf $1500.00 erhöht und dem entiprechend wurde auch die 
Bejoldung der andern Angejtellten erhöht. Und. da wir poraus- 
fichtlich auch fonft größere Ausgaben haben werden, beläuft jich 
das „Budget“ der Anjtalt für 1920—1921 auf nahezu $45,000. 


Ein neuer Lehrplan für die Mademie, wie von den Synoden 
gevünjcht, wırrde angenommen, nad) demjelben zählt jie jet bier 
Klaffen; dadurd tt nım die Anftellung eines neuen Lehrers nötig 
geworden. Die Profeffur der lateinijchen und deutjichen Sprade 
und Literatur von Dr. E. Schieler ift vafant, auch dieje Stelle fol 
fobald wie möglich bejeßt werden. | 
Ueber den Gefundheitzzuftand der Miffionshausfamilie be- 
richtet die Fakultät wie folgt: „Wir hatten fehr viel Erfranfungen 
unter den Studenten an Grippe und einige Fälle von Majern. 
Dank der Fürforge de8 Hausvater8 war die Verpflegung aufs 
beite eingerichtet und einer der Studenten, 2. Byfted, verdient be- 
fondere Erwähnung für die hingebende Arbeit, die er al3 Stran- 
fenmwärter geleijtet hat. Auch bei manchen Profefjorenfamilien 

waren zeitweife Sranfheitsfälle.“ 
| „ Die Studenten haben fleißig gearbeitet, jowohl in der Schu- 
Te als auf dem Kampus. Als Arbeitslohn ift ihnen über $2200 
ausbezahlt worden. Beinahe 5000 Arbeitsitunden haben die Stu- 
denten dem Miffionshaufe gefchentt, weldjes einen Arbeitslohn von 
über $1000.00 ausmacht. Dies ift gewiß ein Zeichen von der Vie- 
he und Treue, welches unfere Studenten für unfer Miffionshaus 
haben. | 

Sm der VBorwärtöbewegung iit die Milfionshausfamilie auch 

tätig gewefen. Die Fafultät, der Hausvater und Studenten zeich- 
neten die fhöne Summe von $1400.00 für dieje Bewegung. 

- Das Bauen ift jopiel wie möglich befchräntt. Nur das aller 
Kotwendigite fol in Angriff genommen werden. E83 muß aber 
eine Wohnung für den nenerwählten Profejjor, Dr. A. Krampe, 

“eingerichtet werden; auch joll eine Garage für die Autos erbaut 
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und ein Pla für die Feuerwehr umd ein phofifalifches und biolo- 

giiches Zabarotorium eingerichtet werden. | 

Folgende Studenten haben das Kollegium abjolviert und find 
mit dem Grade Baccalarius Artium ausgezeichnet worden: Paul 
9. Adhtermann, Calvin Ellifer, Auguft Elshoff, Paul Graefer, 
William Sasmann, Louis Minftermann, Kihard Nettig, Soh. 
Roß, Herman Settlage, Mathev Worthnann, Alerander Baloba. 

Da jchon des öfteren Anfragen von Sungfrauen um Yufnah- 
me in das Miffionshaus gefommen find, jo legt die Behörde den 
Synoden folgendes vor: „Da immer wieder Anfragen von Sung- 
frauen au$ unferen Gemeinden zur Aufnahme in unjere Anftalt 
fommen und die Behörde die Wichtigkeit diefer erzieheriihen Auf- 
gabe ertennt, erachtet die Behörde e3 für angemefjen diefen Wün- 
ichen entgegen zu fommen; da auch nach dem Eharter diejer Ge- 
danfe von den Synoden gut geheißen ift, erfucht die Behörde die . 
Synoden, jich zu erflären, ob e3 nad) ihrer Anficht an der Zeit ilt, 
einen tatfächlichen Anfang damit zu machen.“ 

Paltor 9. Otte, der lektes Sahr von der- Synode des Siid- 
-weitens in die Behörde erwählt wurde, ilt in die ewige Heimat ge- 
rufen worden, dadurch tft num auch diefe Stelle in der Behörde - 

vafant. : 

Zum Schluß machen wir die Synoden darauf aufmerfjam, 
daB die Dienftzeit von Welt. Dr. H. A. Arpke, Synode des Nord- 
weitens; Welt. Simon Beisheim, Synode des Ditens; Balt. 2. 9. 
Kunft, Central Synode; Bait. X. W. Stolte, Synode de Sidive- 
Itens abgelaufen ift und daß die durch den Tod von Balt. Dtte ein- 
getretene Bafanz auch zu befegen ift. IR 

Acdhtungsvoll vorgelegt, 
EREH Aunit, 


RB Am Shluße der Sikung der Verwaltungsbehörde 
wurde der Bericht de8 Nominationsausschuffes angenommen und 
die Veränderung von Paragraph 30 der Konftitution des Mif- 
fionshaufes angenommen und den Synoden zur Annahme emp- 
fohlen. 
Achtungspoll vorgelegt, 

8% 8, Brit, 


2. Beriht der Vifitationsbehörde des 
Miifionshaufes ; 
AD Reformierten Kirche in den Vereinigten Staaten. 
An die Ehrw. beteiligten Synoden!. | 
Wer Danf opfert, der preifet mich; und das it der Weg, 
daß ich ihm zeige das Heil Gottes.“ — Wialm 50, 23. fe 
‚ndem wir den Ehriw. Synoden den Bericht über dag Erleb- 
te und die Gottes Güte und Bewahrung beweifenden Ereignifje in 
unjerm Miffionshaus im verfloffenen Schuljahr in etwa darzule- 
gen uns anjchiden, werden wir von folden Gedanken bejeelt, wie 
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fie in der angeführten Pjalmitelle enthalten find und wollen Gott 
Dank opfern und ihn preijen. 

Seiner Liebe und jeiner Geduld haben wir ja allen Segen, 
den wir als Miffionshausfamilie und als einzelne genießen durf- 
ten, zu verdanfen. Während in der Welt in diefer Zeit fich jo 
manche3 ereignete und manche traurige Verhältnijfe beitanden, 
Fonnte im Milfionshaus in der gewohnten, bewährten und gejegne- 
ten Weife weiter gearbeitet werden. Der Fafultätsbericht beginnt 
mit den Worten: „Mit großer: Freude und herzlichen Danf gegen 
Sott den Geber aller guten Gaben fönnen wir auf das eben been- 
digte Schuljahr zurüdbliden.” 

Sn der Ausgang Mai abgehaltenen Berfammlung der Behör- 
den Fam bald eine Sale vor, die alle Mitglieder der Behörde 
ichmerzlich berührte und ein wichtiges Ereignis in der Gejchichte der 
Anjtalt bildet, nämlid, Herr Prof. €. H. Hofer, D. D., hat nad) 
zehnjähriger Tätigkeit al3 VBorfteher der Anjtalt feine Rejignation 
als Bräfident am 26. Mat der Behörde unterbreitet, und zwar weil 
er, ivie er fich jelber ausdrücte, „amtSmiüde“ geworden ijt. ad) 
reiflicher, eingehender Beratung und da die Behörde feinen andern 
Ausweg jah, wurde diejelbe mit Bedauern angenommen. Dieje 
Nefignation bezieht fich «ber durchaus nicht auf feine Brofejjur; jon- 
dern Prof. Hofer hofft unter. Gottes Segen in der Lehrtätigkeit 
weiter wirfen zu fönnen, bi8 der Herr ihm „Seierabend gebietet“. 


Ein dazu ernanntes Stomitee berichtete in Verbindung mit die- 
fen Verhandlungen: „Sämtliche Mitglieder der Behörde halten 
Dr. Hofer hoch in Ehren und Fönnen nicht anders al ihm da8 
Zeugnis geben, daß er in jchwerer Zeit mit großer Treue und 
Selbftverleugnung der Anftalt vorgeftanden und ihr und der Sir- 
che dadurd Dienfte geleiftet hat, welche die höchite Anerkennung _ 
berdienen.“ Und fügte hinzu: „Möge der Herr jeiner Ausgang 
* md Eingang au in Zukunft jegnen und ihn auch als PBrofeljor 
der Siftoriichen Theologie vielen zum Segen jeßen.” 


Sm Falle eine jolche Bafanz eintritt, ijt durch die Konititution 
des Miffionshaufes gejorgt indem fie jagt, die Pifitationsbehörde 
„it ermächtigt in Verbindung mit den Präftdenten der beteiligten 
Synoden etwaige Vafanzen in der Stelle des PBräfidenten oder ir- 
gend eines Profejfors der Theologie am Miifionshaufe jofort pro- 
viforifch auszufüllen bis zur nädjiten Sahresjigung bejagter Syn- 
oden.” Die Präfidenten der vier Synoden waren bei Beranlaj- 
fung der Shauguration des neuen Profejfors anmwejend und eS 
fonnte darum jofort im Einklang mit diejer Konftitutionsoorichrift 
gehandelt werden und das Nejultat war, daß Prof. 3. Örether, 
D. D., von befugter Seite, von diejem aljo sufammengejegten Au3- 
ihuß als Präfident pro tempore oder al$ Acting President er- 
nannt wurde. Derjelbe erflärte aber entichieden, daß er in diejem 
Amte nırr big zur Herbitfigung der Behörde zu dienen bereit jei. 

- Hr. Prof. U. E. Dahlmann, D. D., wurde in derjelben GSit- 
zung gefragt, ob er temporärer Weile das Amt übernehmen würde 


eh, eu 


und nach gegenjeitigem Austausch der Gedanken und erniter Er- 
wägılng meldete er, daß er, jo Gott will, bereit fei, als Präfident 
pro tem. für ein Sahr zu dienen, mit der SHerbitfigung der. Behörde 
beginnend. 

Ferner iagt die Konititution des Miffionshaufjes: „Sollte die 
Stelle de3 Präfidenten oder eines Profejfors der Theologie am 
Milfionshaufe vafant werden, jo jollen die Bräfidenten der betei- 
ligten Synoden mit den Öliedern der Vilitationsbehörde” den No- 
minationsausihuß bilden und es fol dann in befannter Weije ver- 
fahren werden um eine Wahl zu erzielen. : 


Nur jchreibt die Konftitution auch) vor, daß der Präfident ein 
Theologiiher Brofeffor fein joll. 


Der ebenerwähnte Nominationsausihuß Fonnte aljo an Ort 
und Stelle eine Verfammlung halten und e8 wird auf den Bericht 
desjelben veriiejen. 


Aus den leßtjährigen Protofollen der Synoden ijt erjichtlich, 
daß Pastor Dr. A. Krampe für die Brofeffur der VBraftiichen Theo- 
logie erwählt worden tft und e8 gereicht uns zur Freude, nun aud) 
den Synoden offiziel zu melden, daß er den an ihn ergangenen 
Ruf angenommen bat und wurde Sonntag nahmittag, den 30. 
Mai 1920, in einer dazu angeordneten Feier in Gegenwart einer 
zahlreichen Berfammlung in der Smamnuels Kirche von den Prü- 
fidenten der vier Synoden als Snitallationsausfhuß feierlich und 
ordnungsgemäß in fein wichtiges Amt eingeführt. Möge Gottes 
reicher Segen ruhen auf ihm in feiner neuen Wirffamfeit! 


Der Fafultätsberiht jagt: „Die Profeiforen fonnten ohne 
wejentliche Unterbredung ihren Pflichten nahfommen. Auch un- 
fern an Sahren ältejten Lehrer, Dr. H. WU. Meier, der jet im Be- 
griff Iteht jein Amt niederzulegen, hat der Herr jo geltärft, daß er 
feinen Unterricht regelmäßig erteilen fonnte, troß des geihmäcdh- 
ten Stimmorganes. Da er jekt in den wohlverdienten Rubhejtand 
tritt begleiten ihn die Glüd3- und Segenswünjche der Fakultät.“ 


Die Behörde fpricht hiermit gerne aufs neue ihre Wertichät- 
zung und Anerfennung feiner langjährigen Dienjte aus und wünjcht. 
ihm ebenfall3 viel Segen und Gottes Leitung und Schuß! 


„Die Studenten haben fleißig gearbeitet jomohl in der Schu- 
le wie auch auf dem Kampus,“ beit e3 weiter in dem vom PBräafi- 
denten Hofer unterbreiteten DT. Und „mm ganzen 
berrjchte ein guter Geijt.“ 


Sn Difziplinfällen soll nun au) der ne laut Belhluß 
der Behörde in den Jakultätsfigungen Sit und Stimme haben. 


Eine micht geringe Urfache zur Freude tjt e3, mitteilen zu Fon- 
nen, daß neun junge Männer das Brobejahr beitanden haben und 
auf Empfehlung der Fakultät wurden fie endgültig al3 Predigt- 
amtsitudentern und zwar feierlich in den Daffalaureatsgottesdienit 
in der nahegelegnen Kirche aufgenommen. 


3. — 


Die folgenden Seminariften haben ihren ie Kurz 
beendet und werden ihren tejp. Maffen zur Lizenfur NEE 

- , Edmund Meiniert DeBuhr, 

Adolph Reinhardt Fledderjohann 
Calvin Großhüfch, 

Sohn Alındt, - 

. afpar Srueger, 

Walter Kuhn, 

Suftade Gottlieb Meininger,. 
und siwei die mit Bewilligung der Behörde ein Sahr auswärts tu 
diert haben und mit den andern hier graduierten, nämlich 

Klliam Bollmann und 
Herbert Wernede. 


Sm ganzen neun. Wir find danfbar, daß dieje jchöne Anzahl von 
mutigen jungen Zeugen jomit ins Feld ziehen wird. Dem 
Herrn jei Lob und Preis und ihm feten fie auch herzlich anbefohlen! 
Die Synoden werden darauf aufmerffam gemacht, dat die 
Dienftzeit von folgenden SERTRRIBEN mit diejen Synodal- 
figungen abläuft: 
Synode des Nordiweteng — Velt. Dr. H. W. Arpfe; 
Deutiche Synode des Dfteng — Nelt. Simon Beisheim; 
Central Synode — Baltor 2. HS. Rımft; 


Synod of the Southröeft - — Baftor 2. W. Stolte und an Stel. 
le de$ verjtorbenen Bruders, Baftor H. Otte, ift einer für die übri- 
gen zwei Sahren feines Terming zu erwählen. 

Das Milfionshars mit der ganzen Niffionsharsfamilie fer: 
nerhin der gläubigen Fürbitte anempfehlend und aufs neue ıun- 
jerm himmlijchen Bater für alle Segnungen dantend, ; 

Sm Namen der Behörde 
Achtungsvoll unterbreitet, 
B. ©. Stern, Borfiber. 


R S. €3 tft leider noch eine Bafanz in der. Behörde jeit der 
Srühjahrsfigung eingetreten. Ein tätiges, gejchättes Mitglied 
derjelben, Melt. 5. Burdorf, Central Synode, ift vom Seren muı3 
Ddiefem, Leben abgerufen worden. Sein Dahinfcheiden wird von 
uns bedauert; die Zamilie unfrer herzlichen Teilnahme verfichert 
und die Central Synode auf diefe vafante Stelle in der Behörde 
aufmerffam gemacht. 2: D. 


3. Beridt de3 tonsbone Nominations 
.ausihujfe®. 


Mıı die Ehrw. Synode des Nordweitens, die Deutfche Synode des 

Ditens, die Central Synode und die Synode des Süd- 
weitens. 

- Weil Brof. € 1. ker. D. D., welcher zehn Sahre lang dem 

Miffionshaufe als Präfident vorgeitanden, „amtsmüde” gemwor- 

den ilt, reichte er am 26. Mat 1920 der Bifitationsbehörde feine 


auge. 


Kefignation als Präfident ein, mit der Bitte diejelbe mit dem 
Schluß diefes Schuljahrs, alfo am 31. Mai, in Kraft treten zu 
laifen. Die Behörde jah, wie fie berichtet, nach eingehender DBe- 
ratung feinen andern Ausweg al3 diejelbe anzunehmen. 


Sm Falle einer jolhen Bafanz jollen nach der Konjtitution 
de3 Milfionshaufes die Glieder der Vifitattionsbehörde und die 
Präfidenten der am Miffionshaufe beteiligten Synoden an einem 
zentral gelegenen Ort zufammenfommen um 

1. die vafante Stelle temporär zu bejegen und 

3. aus der theologischen Fakultät des Miffionshaujes zwei 
oder mehr Kandidaten aufzuftellen, von welchen die Synoden dann 
einen al PBräfident der Anitalt wählen jollen. 

SISndem Dr. Wdolph Arampe Sonntag; den 30. Mai in jein 
Amt alS Brofeffor der Praktiihen Theologie eingeführt wurde 
und die vier Bräfidenten der Synoden aus diefem Grunde im Mij- 
fionshauje waren, berief der Vorfiter der Vifitationsbehörde auf 
Beihluß der Behörde eine Sikung auf Samstag, den 29. Mai, 
abend3 fieben Uhr. 

Alle Glieder der Behörde mit Ausnahme von Dr. Carl 9. 
&ramm, welcher wegen Krankheit nicht fommen fonnte, und alle 
bier Präfidenten der Synoden waren anmwejend. Da an demiel- 
ben Mbend die Schluffeier deg Seminars jtattfand, Fonnte das 
Komitee nur eine Furze Sikung haben. Nach vollgogener Organi- 
iattion, Gebet und Beratung erfolgte VBertagung. 

Am Montag wieder verfammelt, wählte man Prof. 3. Gre- 
ther, D. D., ordnungsmäßig zum Präfidenten pro tem. Derjelbe 
nahm die Erwählung an aber mit dem ausdrücdlichen Veritandnis, . 
daß er nur bi8 zur Serbitiikung der Behörde in diefem Arnte die- 
nen würde. 

Prof. A. E. Dahlmann, D. D., wurde in derjelben Sikung 
gefragt, ob er temporär al3 Bräfident der Anstalt zu dienen fich 
‚bereit erflären möchte und nach; gehöriger Erwägung willigte er 
ein in diefer Eigenjchaft — jo Gott will — der Anitalt ein Sahr 
dienen zu wollen mit der Herbitfikung der Behörde beginnend. 

Als man Kandidaten nomtinieren wollte für die permanente 
der Stelle, itellte fich folgendes heraus: 

Prof. 3. Grether, D. D., beitand pofitiv darauf, dat er 
a dorgerüctten Alters und förperlicher Buftände nicht ale Stan- 
didat dienen werde. 

2. Prof. A. E. Dahlmann, D. D., tft 67 Zahre alt. Könnte 
daher im Falle feiner Wahl bloß zwei oder höchitens drei “sahre 
dienem. Aus diefem Grunde bejtand aud) er darauf, daß er nicht 
als ns aufgejtellt werden jollte. 

3. Brof. VW. Krampe, D. D., legte dar, daß er al3 neu- 
erwählter Brofejlor feine Hände fo voll haben werde mit jeinen 
Pflichten al3 Lehrer, daß er die ertra Bürde, die das Präfidenten- 
amt mit jich bringe, zu diejer Zeit unmöglich auf fich nehmen fünne, 


Bee a 


Aus obigem ijt erfichtlih, daB der Nominationsausshuß ih 
in einem Dilemma befand. Aus der Theologiichn Fakultät wa- 
ren aus guten Gründen feine Kandidaten zu erlangen. 

Und weil nad) der Konftitution des Miffionshaufes die Kan- 
didaten für das Vräfidentenamt nur aus der Theologiichen Zakultät 
genommen werden dürfen, wurde beichloffen den Synoden eine Ver- 
änderung der Konjtitution zu unterbreiten und zu empfehlen. Ein 
Ausihuß beitehend aus den Brüdern D. Hagelsfamp, Val. Rettig, 
D. A. Winter und B. ©. Stern wurde ernannt dieje zu formulie- 
ren und vorzulegen. €3 geihah. Wurde angenommen und wird 
aljo hiermit au), nachdem die Berwaltungsbehörde des Miffions- 
baufes diejelbe zu ihrem Beihluß gemacht hat, den Synoden zur 
Annahme unterbreitet und empfohlen; nämlid, Beichlofien, den 
Ehrw. Synoden zu empfehlen den erjten Sa in Paragraph 30 der 
Konftitution des Milfionshaufes, der jet lautet: „Der Bräjident 
foll neben dem Amte eines Theologijchen Brofejlors die geijtliche - 
Yufficht über die Anjtalt führen,” dahın su berändern, daß er lau- 
tet wie folgt: 

Der Präfident der Anstalt fol, wenn irgend möglich, ein 
theologiicher Profejjor des Miffionshaufes jein. Sollten jedoch 
die Umitände e3 erfordern, fo Ffann aud) ein andrer PBrofejior de3 
Milfionshaufes oder ein andrer Pajtor der Kirche von dem Nomi- 
nationsausihuß vorgeihhlagen und bon den Synoden zu biefem 
Amte erwählt werden. 

Wird diefe Veränderung der Konftitution des Miffionshau- 
fe8 von den Synoden angenommen, jo fönnen dann nächltes Sahr, 
!o Gott will, hoffentlich Kandidaten für die permanente Bejegung 
des wichtigen Amtes den Ehrw. Synoden vorgejchlagen werden. 

Alle Beteiligten erjuchend diejer Angelegenheit fleißig in ih- 
ren Gebeten gedenfen zu wollen, 

zeichnet fi ahtungsvoll, 
im des Ausichufles, 
B. ©. Stern, Vorfiter. 


4. Berihtdes Ausfhufjes über Sehranftalten. 


An die Ehrwürdige Synode des Nordiweitens. 
Väter und Brüder! 

Shrem Ausihuß wurden folgende Dokumente und Bunfte 
übergeben: 
. Sahresbericht der Vermaltungsbehörde des Miliionshaufe2. 
. Bericht der Bifitationsbehörde des Milfionshaufes. 
. Bericht des Miffionshaus- EROR IRRRBROIETRIANER. 
‚ Ssahresbericht des Schaßmeiiters. 


. Bericht eines Ausschuffes inbetreff der Wahl von Herrn Vrof. 
E. Ernit als Mitglied der Behörde. 


. Ein Schreiben der Behörde in Sachen der Charter-Veränderung. 


aprwrmx8 m 
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7. Verhandlungen .der Schweiterfgnoden über das Milfionshaus. 


8. Bericht über Sammlung freiwilliger Gaben für den $20,000 
Tonds. 


Die Behörden finden Urjache dem Herrn zu danken für die 
gnadenreihe Durdhilfe in teurer Zeit und bei allerlei Widermär- 
'tigfeit. Durch die Bemühungen des tatfräftigen Finanzjefretärd 
tonnten die Schulden um $12,000 verringert und die Gehälter auf 
$1500° erhöht werden. Die Erweiterung der Mfademie benötigt 
‚ die Anjtellung eines neuen LXehrers. Die Studenten haben flei- 
-jtig gearbeitet. Elf junge Männer haben das Kollegium abjol- 
viert und neun haben den theologischen Kurjus beendet. Da wie- 
derholentlihe Anfragen um Aufnahme von weiblichen Studenten 
fommen, legt die Behörde die Trage vor ob es an der Zeit jei die 
Anstalt fo zu erweitern, daß dieien Wünschen entiprochen werden 
farın. Nach zehnjähriger Amtstätigfeit hat Präfident Hofer feine 
Nejignation eingereiht. Da die Konititution vorjchreibt, daß der 
Präfident aus der theologiihen Fakultät gewählt werden joll, fich 
momentan aber Schwierigfeiten zeigen diejer Vorschrift zu genü- 
gen, jchlägt die Behörde vor die KRonftitution dahin zu ändern, daß. 
auch ein anderer Brofejjor des Miffionshaufeg oder ein andrer 
Baitor der Kirche zu diefem Amt gewählt werden fann. Dr. H.N. 
Meier hat nach treuer Arbeit fi zur Ruhe gejett und Dr. A. 
Krampe fonnte al3 Brofejfor der Braftiichen Theologie initalliert 
tverden. 

Shr Ausihuß erlaubt jich Bi lorgfältiger Erwägung Ehrmw. 
Synode folgendes zur Beihlußnahme zu unterbreiten: 


1. Wir finden Urjache zu herzinnigem Danfe gegen uniern 
 gnadenreichen Gott und Herrn für feinen Beiltand bis zur Stunde 
und für den reichen Segen welcher durch unsre Anftalt in vieltau- 
fend Herzen und Häufer ift ausgegoffen worden. Möge der Hüter 
Sssrael3 auch ferner unjerer Propheten] chule nabe fein und fie zum 
Segen jeten. 

2. Wir danfen den Behörde-Mitgliedern, den Beamten und 
Angejitellten, fowie auch den Profejloren und Studenten für alle 
opferwillige Dienftleiitung und alle treue Pflichterfüllung; ivir 
danten allen Freunden und Gönnern der Anftalt welche dur, Ga- 
ben und Gebete des Miffionshaufes gedacht haben. Mögen fie alle 
fortfahren und weiter wirfen und dienen an dem ad Werf 
zur Ehre unjere3 großen Gottes. 

3. Wir freuen uns, daß die Behörde im Begriff iteht durd 
Erweiterung des Lehrplans die Afademie in die Reihe der jtant- 
lic) anerfannten Zehranftalten einzurüden und erfuchen die Behör- 
de dahin zu iwirfen, daB auch das Kollegium affreditiert werde. 

4. Daß wir der Behörde antworten, daß dieje Synode über- 
Se it, daß Feine Erweiterung durch; “Co-education” erwünscht 

t 


5. Ssnbezug auf die porgefchlagene Veränderung der Koniti- 


- a 


tution (Art. 30) balten wir dafür, dag Sr betreffende Artikel un- 
verändert bleiben jollte. Wir find der Meinung, daß die vor- 
en Schwierigkeiten in Furzer geil überwunden werden 
önnen 


6. Wir pflichten dem Beihluß der Ehrm. Synode des Ditens 
bei, welche bejtimmt, daß Balt. 2. D. Benner no) ein Sahr dem, 
Forward Movement diene, unter der Bedingung, daß er den grö- 
Beren Zeil feiner Zeit dem Miffionshaus wpidme. 


7. Folgenden Beihluß der Synode des Diten3 machen wir 
zu dem unfrigen: „Wir richten die Aufmerfiamfeit unjerer Mij-- 
fionshaus-Behörde auf die traurigen Verhältniffe in denen unje- 
re Neformierten und verwandten Lehranstalten jowie auch die 
theologiihen Studenten in Deutichland fi) befinden, und erjuhen _ 


umfere Behörde geeignete Schritte zu tun, um durch Briefwechjel 


oder wenn geeignete Berfonen nad) Deutichland reifen auch münd- 
lich, mit den Leitern der deutichen Lehranitalten in Verbindung zu 
treten um eventuell jolche theologische Studenten unjerem Mij- 
fonshaufe zuzuführen, die nach Friedensihluß gedenken nad) den 
-Bereinigten Staaten zu fommen, um bier ihre theologiichen Stu- 
dien zu vollenden.“ 


8. Sn Bezug auf die Wahl von Prof. Ernit als Mitglied der 
Milffionshaus-Behörde jei beihloffen: wir erflären, dab dieje 
Wahl den zeitweiligen Bedürfniifen entiprechend war, — daß e$ 
aber theoretiich richtiger, allgemein praftifch ratfamer und im Ein- 
flang mit den anderen beteiligten Synoden ist, nur jolche die feine 
Angeltellte de3 Milfionshanfes find, al$ Behördeglieder zu wäh- 
len. Um aber einem längit gefühlten Bedürfnis entgegen zu fom- 
men, empfehlen wir der Safultät zwei Glieder zu ernennen, deren 
Aufgabe e3 fein joll bei allen Behördejitungen a zu jein, 
um die Fafultät ratgebend zu vertreten. 


9. Zur Erwiderung de3 Gejuches in ee einer Charter- 
Veränderung (eS betrifft einen Bunft welcher bejtimmt, daß außer 
dem PBräfidenten der Anftalt zwei Glieder der Fakultät in die Ver- 
waltung3behörde gewählt werden fünnen) jei beichloilen, daß wir 
uns den Beihlüffen der drei Schweiterfgnoden angliedern und 
‚nicht auf Beibehaltung des Artifel3 beitehen. 


10. Wir nehmen Notiz davon, daß eine veränderte und ver- 
bejjerte Vorlage der Konititution und Hausordnung in Bearbei- 
tung ift. 

Mit vorzüglicher Hohadhtung, 
9. &. Vriefen, 
HM. Stieneder, 
&. Meininger, 
A. Treief. 


Diefer er wurde punteie erledigt und dann als Ganzes anz 
genommen. 


' urn 


Il. Scotland Nfademie, 


Siehe Verhandlungen und Beihlüffe iiber diefe Anitalt in 
Artifel IX. (Synodalverhandlungen) unter Bunft €) 2 u. 3. 


Wrtifel xIv. 


iffion.. 

1. Sahresbericht der Behörde für Einheimijche Miffton. 

der Synode des Nordiweitens, der Gentral Synode und der Synode 
des Südweltens der Neformierten Sirche in den Vereinig- 
ten Staaten. 5 

Ehrwürdige Brüder! = 

„Danfet dem Herrn, denn er ijt freundlich und feine Güte 
‚währet ewiglid.“ Wir haben große Urjache diefer Aufforderung 
des Sängers im alten Bunde nacjzufommen. Denn au) im ver- 
flofjenen Synodaljahr haben wir des Herrn Güte erfahren dürfen. 
Der Allmächtige breitete jeine Schürgenden und fegnenden Hände über 
unjer Verf auf dem Gebiet der Einheimischen Miffion aus. 

i Die Arbeiter ae 
waren die Empfänger göttlicher Segnungen. Mit verhältnismä- 
Big geringer Ausnahme erfreuten fie fich der Gefundheit, jo dag 
fie ihren Pflichten nachfommen fonnten. Sie verfündigten der 
Gott entfremdeten Welt die Verföhnung durd Jefum Ehriftum. 
E3 jtimmt ung zum Danf gegen Gott, da unfere Miffionare 
nicht menjchliche Weisheit predigen, jondern das Wort Gottes nad) 
‚der Auffaffung unjeres Befenntnisbüchleing. Mögen fie auch fer: 
nerhin vom modernen firchlichen Zeitgeift bewahrt bleiben. 

Der deneraljefretär, Baitor Ih. P. Bolliger, D. D., 
bat fich bereit$ tüchtig in feine Arbeit — an der e8 ihm wahrlich 
nicht fehlt — Hineingelebt. Cr wartet jeineg pieljeitigen Amtes 
mit der jo nötigen Flaren Einficht in beftehende Verhältniiie, Bor- 
fiht und Tatkraft im Handeln. Er bemühte fich mindlih und 
Ihriftlich die Kirche mit unferem Werke befannt zu machen! Die 
beiden Klaffifalmiffionare beitrebten fich ihre Arbeit 
treulich zu verrichten, Baitor 3. Aigner in den Dafotas und Ba- 
tor A. €. Wyß in den pazifiichen Staaten. Erfterer wahrte die 
snterejfen unferer Sirche, bediente vafante Miffiungftellen, war be- 
hilfih in ihrer Wiederbefetung und organifierre eine Gemeinde 
in Sighmore, ©. D. Xekterer bemüte jich reformierte Glieder 
aufzufuhhen. Er beflagt fi, dat ihn feine Namen von Gliedern. 
unjerer Kirche, die nach der Hüfte gezogen find, zugefandt wurden. 
Auch unjern Mijfjionarenfann man getroft dag Zeugnis aus- 
ftellen, daß fie treu in ihrem Beruf waren und Pionierdienft ver- 
richteten; einige jogar unter großer Selbftverleugnung. Gott 
bergets! 7 . 


Die Geber. 


Die Glieder unferer Gemeinden unterjtütten dieje Firchliche 
Arbeit mit ihrem Gebet und den erforderlichen Geldmitteln. Auch 
dafür find wir dem Herrn zum Danf verpflichtet. Wären die Ga- 
ben nur jpärlich eingegangen, jo hätte ein Defizit berichtet werden 
müjfen. Wir willen auch die Unterjtügßung der engliichen Syno- 
den, de3 Frauen-Miffionsvereins und der Sonntagsichulbehörde 
Ehrw. General Synode zu jhäten. Würde uns dieje pefuniare 
Hilfe entzogen, jo müßte unjere Mijfionstätigfeit in bejchränfte- 
rem Mabe betrieben werden. Schon aus diefem Grunde jollte man 
der Vorwärtsbewegung unferer Kirche für die die engliihen Brür- 
der. befonders begeistert find, nicht opponieren, im Gegenteil nach 
Bermögen unterjtügen. 

Der Kafienbeitand am 1. Suli 1920 betrug $744. 90. Märe 
die Rechnung, wie leßtes Sahr, am 15. Sult zum Abihlus gebracht 
tporden, um die ung von der General Synode zufommenden fälligen 
Gelder ufgunehmen, fo wäre ein größerer Ueberfhuß zu berzeich- 
nen. Im kommenden Zahre werden vermehrte Anfprüche an die 
Miffionsfaffe gemacht werden. Denn, gegenwärtige teure Zeit 
benötigt, den Milfionaren eine Gehaltserhöhung zu gewähren. 
Sie find Arbeiter im Weinberg des Herrn. Der göttliche Meiiter 
fagt: „Der Arbeiter ift feines Lohnes wert.“ Als Kirche haben 
wir ihnen die nötigen Unterhaltungsmittel zu fihern; und zwar 
in dem Maße, damit ihnen ein forgenfreieres Ausfommen gejichert 
wird, alS das bei einigen in der Vergangenheit der Tall var. 
Selbitverjtändlich erfordert dies eine Mehreinnahme. 


Die Miflionen. 


Der Erfolg unserer Miffionstätigkeit ift in einer Anzahl Fel- 
der, bejonderer Sindernijje wegen, nicht jo groß wie man mohl 
mwünfchen möchte. Dagegen, in andern Stellen, wo die Verhält- 
niffe günstiger waren, wurden erfreuliche Fortichritte gemacht. 

Um eine bejjere Einficht in den Stand der einzelnen, Diffionen 
zu geben, jet im folgenden das Wichtigite angeführt. 


Niffionen in Slafjen der Synode de3 
KRordmweitens 


 Sheboygan. Die Miffion zu Appleton, Wis. it feit 
Dftober vafant. Ein paffender Mann wird gejucht. Diejelbe wird 
während den Ferien von Prof. 3. W. Anat bedient.Green Bay 
Miiftion verfchönerte ihre. Kirche und machte Berbejjerungen 
am Pfarrhaufe. Potterfield, von Green Bay aus bedient, 
das früher al3 hoffnungslos geichildert worden i1jt, nahm einen un- 
erwarteten Aufijhwung. Kürzlich wurde ihre neue Kirche einge 
weiht. Nach der Anficht von Baltor E. Bührer, jollte dieje Ge- 
. meinde einen eigenen Miffionar haben. Calumet, Mid. hat 
wenig Ausficht auf Veitand und wurde von der Miffiongliite gejtri: 
hen. Das Gemeindlein in Cleveland Wis. it vom Mii- 


fionshaus aus bedient worden. Die andern Millionen diejer 
Klafjis find in einem gedeihlichen Zuftande. 
Milwaukee, Baitor H. ©. Settlage refignierte die Sm ma- 
nuelg Gemeinde zu Milwaufee. -Diejelbe beteiligte jid 
eifrig an der VBorwärtsbewegung. Madijon madt Fortichritte 
troß jhwerer Schuldenlaft. SnWatertomnd New Ber- 
Lin wird fleißig gearbeitet. | | 
Minneiote. Der Milfionar der Rice Lafe Mifjion 
berichtet: „Die Bmwingli Gemeinde hat jehr gute Ausficht für 
die Zukunft. Die Ebenezer Gemeinde leidet infolge von 
Wegzug von Öliedern.” 
Tebrasfa. Paltor 3. Schmalz refignierte ie Jorf Mij- 
fton. Raft. A. Toensmeier wurde deijen Nachfolger. R 
Urfinns Marengo, Soma madt erfreuliche Fortichrit- 
te auf allen Gebieten. Eine Pfarrwohnung wurde gekauft. 


Sid Dakota, Baitor A. Kurk ihloß feine Tätigkeit am der 
Herrid Miffionsstelle Mitte Juni: „Auf großen Bus 
wachs ift für die nächite Zukunft nicht zu rechnen, aber die Stelle 
it der Unterftügung wert.“ Zopeland, Colo. mußte ipieder 
auf die Miffionglifte gefegt werden. Balt. 3. Hetlert tit Milfionar. 


GEurefa. SjabeT berief PBajtor A. Haller-Leuz zu ihrem 
Seelforger. Die Gemeinde hat gute Ausfiht auf Zuwadhs. Ein 
Pfarrhaus wurde gefauft. Wijhef erklärte fich jelbitändig. Die 
neugegründete Miffion zu Sighmore, ©. D. bedient Pa- 
jtor %. Nigner vorläufig. | 


„Nord Dafota. Maifis hat jechs Miffionen. Der Nlaffifal- 
milfionar berichtet: „Auf baldige Selbitändigfeit ift wegen den 
häufigen Mibernten geringe Ausficht vorhanden.” Bajtor 3. M. 
Bauer jhreibt: „Sn fieben Sahren nur eine gute Ernte.” WBaltor 
x. Schweicfhardt zu Set! tft feit einigen Monaten leidend. "Man 
gedenfe feiner im Gebet. Paltor A. VBocd wurde nah Beulah 
berufen. Medina-gamestomwn wurde durd die Rejigna- 
tion von PBaftor 3.:B. Franke hirtenlog. BismardWilton, 
TR. D. wurde als Miffion aufgenommen. Baftor 3. B. Happel it 
Miflionar. 2 

Portland-Oregon. Bor zehn Monaten übernahm PBajtor W. 
&. Lienfämper die Tıllamoof Miffion. „Pie Glieder 
nehmen ein regeres Isnterejfe im Kichlichen,-al3 in frühern Jah- 
ren.” Sie beteiligen ji an der Bormwärtsbewegung. Der Pfahl 
im Sleifch ift die Oppofitionsgemeinde, Kongregationalilten. In. 
Hill3sdale, einer Vorftadt von Portland, wurde eine vielver- 
iprechende Gemeinde, größtenteils aus Gliedern der Erjten Ge- 
meinde zu Portland, gegründet. Paltor F. E. Studi ift jeit Sum 
der Seelforger. Man ilt zurzeit am Bauen einer neuen Kirche. 
Baltor A. Lienfamper wurde an de Dritte Gemeinde zu 
Portland berufen. 2o3 Angele3 Cal. hat wieder einen 
Hirten in Baftor G. von Grüningen. Er bliet voller Zuperficht in 


die Zukunft. Unfere Gemeinden. im Staate N S abo leiden 
infolge von Sehlernten, verurfacht durch Dürre. Da in ihrer Ge- 
gend, Simama, eine Bewäljerungsanlage gebaut werden fol, fo 
it man ermutigt und ‚glaubt, daß die Leute bleiben und andere 
fi) in jener Gegend anfiedeln werden. 


Manitoba,. Duff. „Das Sntereffe für Gemeinde fowie Ge- 
famtfirche wächft.“ Wolfeley. Unter Umftänden geht es qut. 
: Winnipeg. sn Salem wird gebetövoll gewirkt. gion. 

„sn Einigkeit wird am Aufbau der Gemeinde gearbeitet.“ Eb- 
montoniltnod vafannt. Paftor 3. H. Bünzli übernahm BoS- 
well. Baltor ©. Romeis wurde nah Begrepvillle berufen. 
Die Miffion „hat bei ihrer Arbeit gut getan“. Biapot. „Regel- 
mäßige Bedienung erfordert etiva 4000 Meilen jährlich zu befah- 
ren.“ Ausfichten diesbezüglich werden fich durch den Bau einer 
CEijenbahn bejiern. Grenfell gedeiht. 


Miffionen in der Central Synode. 


Gineinnati Maffis, Dakley Mijfion wählt troß der 
vielen Kirchen in ihrer Nähe. Gie ie nad) baldiger Selbitän- 
digkeit. 

Toledo Kaffis. Die Memorial ‚Miffion in Dit To- 
ledo ijt in einem blühenden Zuftande. Eine neue Kirche joll gebaut 
werden. Shermwood. Unterjhriften für die VBorwärtsbewe-- 
gung überjteigen Quote. Die Hälfte ift bereit bezahlt. Bay 
City, Mic. ift jeit Neujahr Jelbftändig. Baitor 2. IV. Dofer re- 
ignierte EIf Rapids In Flint Mid. wurde eine Ge- 


meinde, bejtehend aus deutihen Nußländern gegründet. Baftor 


3. Schmalz ilt jeit Dezember 1919 Miffionar. Eine zwerfentipre- 
Bande Kirche ift bereits errichtet. 


 Miffioneninden Rlafien der Synode de 
Südmwejiten?. 


Indiana, In Indianapolis haben wir drei Millionen. PBa- 
tor &. T. Nö refignierte die Erjte Gemeinde. Baitor 9. W. 
Bit bedient diefelbe einjtweilen. „Der Stand der Gemeinde it be- 
friedigend.“ Pajtor WB. 9. Lahr arbeitet an der Bion3gemein- 
de, jowie der Siebenten, mit fihtlihem Erfolg. 


Olnep.- Miffionar 3. 8. Schmud mußte fi) De 
- halber zeitiveilig in eine andere Gegend begeben. Paitor 3. W. 
4. Samwigfi bedient die Gemeinde. 


Mifjonri. Barton. „Für eine bejondere Ausdehnung der 
Gemeinden tft feine Ausficht, denn unfere Kolonien erlangen nur 
eine gewilje Zahl Beinohner; der Ueberfhuß geht in die Stadt. 
Aber, wir haben einen guten Sortbeitand“, jchreibt der Milfionar. 


Chicago, St. Thomas Miffton in Chicago gedeiht. In 
der Dritten Gemeinde „zeigt fi, eine Wendung zum Befjern auf 
allen SRdieien. “ Erjte Gemeinde zu ® reeport, ST. erhält Mij- 


A 


einsehen: Eine Bereinigung mit der englifichen Gemeinde 
dajelbit wäre ein Erjparnis an Mijfionsgeldern. 

Kentudy. Milton Ave, Louispille, war nach der Nefig- 
nation von Baftor M. BP. Schöpfle ichs Monate lang vafant. Seit 
dem 1. Mai tft Baitor E. Ruffom dafelbit. Ausficht, vielverjpre- 
hend. ©. Louispille madt gute Fortichritte, wozu die Vor- 
märtäbetvegung Anregung gab. Im benachbarten Benile wurde. 
eine Sonntagsichule angefangen. Kajhpi ! le Milfton erklärte 
fich jelbitändig. 

Andermeitige Austunft erteilt die Statiitif unferer. Millionen. 


Unfere Miffion unter den wirtliden 
Vmerifanern. 


Paitor 3. Studi widmet fich der geijtlichen Amtstätigfeit un- 
ter den Indianern, jotvie der Wirtichaft des Landgutes, um für 
d43 zeitliche und ervige Wohl feiner Pflegebefohlenen zu jorgen. 
Muh war er auf einer zweimonatlichen Kolleftionstour für den 
Bau der Koftichule. Seine Gattin ftand ihm treulich zur Seite. 
Wegen Mangel.an Hilfe wurden ihre Kräfte vielfach im Uebermaß 
in Anspruch genommen, befonders in den Tagen als 35 Kinder an - 
der Influenza erfranft waren. — David Decorah machte etliche 
Neilen zu den zeritreuten Sndianern und verfündigte dag Evange- 
um. — Martin Zomwe, ebenfall3 ein befehrter Indianer, wurde 
als Dotmeticher und Gehilfe für den Miffionar, fomie den Super- 
intendenten der Schule angeitellt. Sräulein Zouife Grether, Zod- 
ter von Dr. 3. Grether, die eine vieljeitige Erfahrung in der Ar- 
beit unter den Indianern hat, wurde al3 Lehrerin angeitelli. — 
Serr Benj. Studi, Superintendent der ISndianerichule frachtete 
- darnad) feinen Schülern nit nur die fürs Leben nötigen Sienntnijje 
beizubringen, fondern ihnen eine Sriine: Erziehung lee 
zu lajien. 

Die Arbeit war nicht vergeblid. Die Ausjaat brachte ihre 
Srudht. Drei Fleine Kinder wurde getauft, zwei ältere Fonfir- 
miert, drei Erwachjene durch die heilige Taufe in den Bund Gottes 
und jeine Gemeinde aufgenommen, fowie fürf Mädchen die jeit Be- 
- jtehen der Schule NReligionsunterricht genojjen, „baten. aus freien 
Stüden um die heilige Taufe.“ Diejes ijt die Erjtlingsfrucht unjerer 
Ssndianerjchule, und jollte ung zur Ermunterung und Danf gegen 
ot dienen. 


Sn NReillSpville wurden 33% Acer Sigi mit yarınge- 
bäuden darauf gefauft. Darauf wird zurzeit ein zwedentjprechen- 
" des Gebäude für die Ssndianerfchule errichtet. Zei Dinge verur- 
jachen Ihrer Behörde Sorgen. Und zwar, daß unter gegenwärti- 
gen wirtichaftlihen Zuftänden der Bau nur langfam voranfchreitet. 
Bor Weihnachten fann das Gebäude. nicht bezogen werden. Ein 
Umzug im Winter bei jhlehtem Weg von 20 Meilen, iit faum rat- 
jam. Unter Umftänden wird man wohl genötigt fein, nod ein 
Sahr in den Außerft befchränften Räumlichkeiten in der Miffions- 
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Itation, Schule halten müfjen. Ferner, die Kojten de3 Gebäudes 
überjteigen um ein beträchtliches die anfängliche Beranfchlagung. 
Das Bauen wird ung wohl auf $50,000.00 zu ftehen fommen. 
Beim Beginn des Unternehmenz ftanden Ihrer Behörde $15,000 
zur Verfügung. Die Kirhbaufondsbehörde gab ein Darlehen bon 
5000. 8 gehen itet3 Gaben für diefen Zwedf ein; felbjiver- 
Htandlich nicht genug um alle Koften beftreiten zu können. Das 
Sehlende muß eben leihiweile aufgenommen werden. Ihre Behörde 
lebt jedoch der Hoffnung, daß die Freunde diejes Werfes ihre milde 
Hand auftun werden, damit in furzer Zeit fontrahirte Schulden ab- 
getragen werden fönnen. 

Ueber den finanziellen Zustand der Indianermiffion gibt der 
Bericht de3 Generaljefretärs Aufichluß. 

Schließlich unterbreitet Ihre Behörde folgende Bunkte zur 
gütigen Berücdfichtigung: 

I. Bor allem fei das ganze Werf der Million in unfern Gren- 
zen allen Gliedern unjerer Kirche zur erniten und gläubigen Für- 
bitte empfohlen. 

II. Eine jede ni follte verjuchen, die Auflage von 80 
Cents pro Glied für die Einheimische Million aufzubringen. Sit 
die nicht tunlich, jo beitrebe man jih, daß die ganze Balfions-, 
Diter- und der größere Teil der Miffionsfeftkollefte zum Belten die- 
jes Werfes bejtimmt werde. 

III. Daß jede Gemeinde jährlich eine Gabe für die laufenden 
Ausgaben der Indianer Million gebe. | 
IV. Gemeinden, die nod feine Gabe für die im Bau begrif- 
fene Sndianerjchule entrichtet, zu erfuchen, wenn möglich folches zu 
tun. Berjönliche Gaben wären fehr erwünscht. 

V. €8 wurde mit der Kirchbaufondsbehörde vereinbart, daB 
der Ertrag des Einheimiichen- Milftonstags am zweiten Sonntag im 
November zum Beten de3 Baufonds der Sndianerjchule beitimmt 
ei. 

VI. St zur Kenntnisnahme mitgeteilt, daß die Dienftzeit 
folgender Behördeglieder abgelaufen tft: Paltor E. 9. VBornholt 
bon der Synode des Nordweitens; Baftor E. A. Riel3meier von der 
Central Synode; und, Baftor W. 9. Knierim bon der Synode des. 
Südmeltens. 

Achtungspoll unterbreitet namens der Behörde, 
Sriedrich Mayer, VBorfiker. 
Youngstoion, D., im Suli 1920. 


2. Bericht des Hafenmiffionarz für das Jahr 1919—1920, 


An die Ehrmw. Nordiveitliche Synode. 
Geliebte Väter und Brüder! 
Unjeren Deutjich-Amerifanern hat der unjelige Weltkrieg gar 
manche, jchivere Brobleme gebracht, und wir haben alle Urjadhe, 
Gott zu danfen, daß er der Hauptjache nach zu Ende iit. — Aud) 
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der deutjche Teil der Kirche hat. unter dem Drud der Berhältnifie 
ihiwer zu leiden gehabt, Gemeinden und Anftalten mußten zum 
Teil ihre gewohnte Tätigkeit einichränfen, zum Teil diefelbe in 
neue Bahnen lenken; nicht zum wenigiten war dies der Fall bei 
‚ der Hafnmilftion. — Wir wollen daher in unjerem Berichte an die 
Ehrw. Synode die Arbeit des lekten Sahres unter folgenden neuen 
GefichtSpunften betrachten: WM) Liebesgaben; B) Hofpiz; EC) Ein- 
wanderung. Ba 

Wir fünnen mit Freuden und mit danfbarem Herzen berich- 
ten, daß die Glieder der Süirche und die fonftigen Freunde der Ha- . 
fenmiljion der Aufforderung des SHafenmiffionars, Liebesgaben 
für daS alte Vaterland durch feine Hände gehen zu laffen, mit ganz. 
uneriwvartetem Eifer und großem Vertrauen Folge geleiitet haben, 
jodaß wir im ftande waren, Summa fummarım $5205.82 an Geld 
und Gaben hinüber nach Europa zu jenden, und zwar verteilten 
ih diefe Gaben folgendermaßen: An barem Gelde fandten wir 
$2069.75; an „300d-Drafts“ $740.00; an Lebensmitteln von 
hier aus, influfive Fracht $2395.57. — Dazu fommen dann nod) 
mehrere Taujend Dollars wert Sachen und Geld, für welche mir 
‚die Quittungen direft an die Geber jenden mußten, welche Sendun- 
gen aljo als PBrivat-Aftionen zu betrachten find. 


Wir verfnüpfen mit diefem Bericht die Bitte, daß die lieben 
Brüder und Gemeinden doc ja nicht laß werden mögen in ihrer 
Liebestätigfeit für die Zentral-Staaten, denn die Not dort drüben 
it noch lange nicht zu Ende. Der Winter fteht vor der Tür, eg 
fehlt drüben an Kohle, warmen Kleidern, Milch und Fräftiger Nah- 
rung überall, e8 ift nicht zu erwarten, daß dort normale Berhält- 
nilje eintreten werden vor Ablauf eines Sahres, oder mehr al3 
einem Sabre. — Wir find gern bereit, auch fernerhin dies edle 
Werk fortzujegen, zum Wohle des alten Vaterlandes. — Es wäre 
nur noch hinzuzufügen, daß wir unter obigen Liebesgaben no 
garnicht die vielen Pakete eingerechnet haben, die wir per Boit 
nach drüben gejchiet haben. Se 


») Unjer neüue3 Hojpiz in New York. 


‚sn Bezug hierauf.fönnen wir mit tiefem Danf gegen &ott 
berichten, daß unjer Herzenswunsc jchneller in Erfüllung gegangen 
it, al$ wir je zu hoffen gewagt hatten. — Das neıte Hojpiz der 
Neformierten Kirche ift zur Tatfache geworden und joll am 31. 
Oftober diejes Sahres eingeweiht werden. Wir haben jchon eine 
ganze Anzahl Gäjfte darin beherbergt, die jämtlich des Lobes voll 
waren und fich recht daheim gefühlt haben in diefem unjerem firdh- 
Tichen Seim in New York. Die Ausfichten find derart, daß mir 
nur befürchten, daß unfer Hoipiz jehr bald zu Klein fein wird, um 


allen Ansprüchen zu genügen. Mber unfer Hauptzwee ijt nicht, 


ae er Säfte zu haben, fondern: foldhen Gliedern unjter Kirche 
5 a 
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zu dienen, die de Beiltandes wirklich bedürfen, wenn fie nad) der 
großen Stadt New Norf fommen und dort weder aus au ein 
willen. — Nud) die englifchen Brüder haben unjer jchönes Hojpiz 
fchon gefunden und ausgiebigen Gebrauch) davon gemadt. Somit 
geht auch unjrer andrer Wunjch in Erfüllung, da3 neue Hofpiz zu 
nn Bindegliede des deufchen und rg Zeil3 der Kirche au 
machen. 


&) heran in ver Zufunft. 


E3 jteht zu erwarten, daß wir wieder eine jehr starke, deut- 
‚Ihe Einwanderung erleben werden, jobald den Neichsdeutichen nur 
feiten$ unjrer Regierung geitattet wird, hier zu landen. Dies ilt 
vorläufig leider immer noch nicht der Fall, wird aber wohl nicht 
lange auf jich warten laffen, fobald erjt einmal der Friede zwiichen 
unferem Lande und den Zentral-Staaten erklärt iit. — Wir erhal- 
ten von allen Seiten Zujchriften, von hier aus fomohl, als auch 
bon drüben, mit der Anfrage, wie bald e3 deutichen Leuten gejtattet 
fei, wiederum bier zu landen. ZTaufende und Abertaujende find 


bereit, auszumwandern und zu uns herüber zu fommen. — Tieg 


follte doch gewiß eine Warnung jein-für viele unjrer hiefigen Ge- . 
meinden, nicht allzu fchnell in3 englifche Lager den Weg einzujchla- 
gen. — Wo follen diefe Leute hingehen, wenn jie fommen? Wel- 
hen Gemeinden follen fie fih anihhliegen, wenn dieje alle engliich 
geworden find? Andre Kirchenförper werden dann den Nuten 
ziehen von der neuen Einwanderung. - 

Porläufig allerdings ift der Zuzug von Deutichen gering; nur 
folche dürfen landen, welche eine fpezielle Einwanderungs-Erlaub- 
nis erlangen fönnen, die von hiefigen Verwandten durch das 
Staat3-Departement in Wajhington eingeholt werden muB. — 
Sobald der Weg wieder allen Deutichen offen fteht, werden wir 
auch wieder verjuchen, Zugang nad Ellis Island zu erreichen, jo- 
dak wir auch die Zipifchended3-PBaflagiere dort aufjuhen und ih- 
nen dienen fönnen, was gegenwärtig nicht möglich tft. — Wir find 
übrigen3 froh, daß wir augenblicklich damit noch warten dürfen, da 
das neue Hofpiz unjre Kräfte jo bolitändig in Anjprudh nimmt, 
dab wir fogar unjre Miffionsgemeinde in Woodhaven aufgeben 
und andern Händen übertragen müfjen, au unjerem großen Leid- 
wejen. 

Sndem wir den Brüdern von Herzen Gottes reichen Segen 
- wiünfchen zu affen ihren Beratungen, jchliegen wir mit Bruder- 


gruß, 
Achtungsooll, 
Baul 9. Zand, Shfentniffioner. 


Rofitferiptum: E3 laftet eine Schuldenlaft von $35,000 
auf dem neuen Sojptz. Wir haben der Behörde veriprochen, dieje 
Schuld mit Hilfe der deutfch-engliihen Synoden abzufragen. Die 
Brüder wollen ung feine Fehlbitte tun lajjen, wenn wir um reidh- 

Tiche Unterftügung bei diefem Biele bitten. 


N. 


3. Bericht der ausländischen Miffionsbehürde der 
“z General Synode 
befindet jich im engliichen Teil des Protokolls, Artikel XIV; 


4. Bericht des Ständigen Ausfchuifes für Miffion. 

‚shrem Ausihuß wurden folgende Punkte überwiejen: 

a) Der Jahresbericht für Einheimijche Milton der drei deutichen 
Spnoden. 

b) Der 14. dreijährige Bericht der General Synode über WAuslän- 
diihe Miffion. _ 

c) Der Sahresbericht derjefben Behörde. 

d) Der Bericht des Hafenmiffionars. 

e) Der Bericht über Indianermiffion. 3 

D Punkt VI. aus dem Bericht über Schriftliche Eingaben. 

g) Bericiedene Punkte aus dem Bericht über Korreipondenz mit 
Schweiterfynoden. 

b) Eine Mitteilung von Baftor 3. &. Rupp, Seldfefretär der Ge- 
neral Synode, an die Synode des Nordiveitens, 

1) Verjchtedene Bunfte aus dem Bericht über ajfifalverhand- 
lungen. 

‚snbezug auf unjer Einheimijches Miffionswerk fe erwähnt, 
dab troß trüben und teuren Zeiten unjer Werk einen ungeitörten 
Sortgang nimmt und unjer Generalfefretär in der Stille und mit 
unermüdlichem Aleiß der ihm geitellten Mufgabe obliegt. 


Empfehlungen 


‚shr Ausihuß empfiehlt alle die von der Behörde beantragten 
Beichlüffe zur Annahme. 

1. Das ganze Werk der Miffion allen unferen Gliedern zur 
ernitlichen Fürbitte zu empfehlen. 

2. Alle unfere Gemeinden zu erfuchen, die Auflage von 80 
 Gents pro Glied für die Einheimische Miffion zu erjtreben, und zu 
diefem Zmwed die ganze Baffions- und Ofterkollekte, wie auch den 
größeren Teil der Miffionsfollekte, in die Kaffe der. Einheimiichen 
Million fliegen zu lafien. | 

3. Da unfere Sndianermiffion zur Zeit vor einer neuen Auf- 
gabe jteht, nämlich die Errichtung einer Schule bei Neillspille, ivo- 
_ für befondere Anftrengungen gemacht werden follen entiveder dur - 


Einzelgaben von PBrivatperfonen oder durch eine befondere Kollefte : 


im Rauf des Jahres für diefen Zwec\ erfuchen wir alle Klajien 
und Gemeinden dem Miffionar $. Stucti die Tür zu öffnen. 

4. Ssnbezug auf unfere Safenmiffion fe daran erinnert, daß 
auf dem neuerbauten Sofpiz, noch eine Schuldenlajt von $35,000 
ruht. Wir empfehlen unferen Gemeinden, auch diefer Sache in 
werftätiger Teilnahme zu gedenfen md empfehlen den „Einmwan- 


ER 


derer3 Freund“ aufs. herzlichite zur Verbreitung unter unjeren 
Sliedern. = 
5. Für das Werk der Heidenmiffion empfehlen wir, daß der 
13. Februar als Heidenmiffionstag gefeiert werde, und daß in al- 
len Gemeinden dahin gejtrebt werde, da8 Biel von 80 Cents pro 
Glied auch für diefes Werk zu erreichen. ae 
6. a) Beihloffen: Wir erfuchen unjre Gemeinden an den 
Schatmeifter der Synode eine Unterjtügung für die 
- Berliner und die Aheintijchen Milfionen in China einzujenden; und 
der Schatmeifter fol diefe Unterjtügung der Heidenmiffionsbehör- 


de übermitteln, unter der Bedingung, daß die Beiträge 


nur für diefen Zmwec gebraucht werden. 

b) Beichloffen: Dab unfere Synode an da Committee of 
Reference and Counsel das dringende Gejuch Itelle, jeinen Ein- 
fluß zu gebrauchen, da& jamtliche Landesregierungen erjucht wer- 
den dahin zu wirken, daß die Miffionsfelder in der Heidenwelt, 
jolchen Millionen wieder übergeben werden, welche diejelben vor 
dem Musbruch des Krieges inne hatten; und daß den Milfionaren 
das eingezogene Privateigentum zurücderjtattet werde. 

 —- Achtungspol der Ausihuß, 
a DB. 5. Horftmeier, 
Soh. Großmann, 
&. Sfrueger. 


Handlung der Synode: Diefer Bericht wurde punktmeife erledigt 
und dann alS Ganzes angenommen. . 


Yrtifel XV. 
=  Yußlikafion. 
1. Jahresbericht des Direftoriums des Verlagshanies 


‘an die Ehrw. Synoden: die Synode des Nordweitens, die Deutiche 
Synode des Dftens, die Central Synode und die Synode 
des Südmeltens der Reformierten Kirche in den Vereinig- - 
ten Staaten. 


Liebe Brüder! 2 E 

Wie jeher auch oft die Zaft des Tages und wie dunfel auch 
au Zeiten der Ausblick in die Zukunft ift, jo müffen wir am Ende 
des Gefchäftsjahres doch immer wieder unjere Herzen aufheben 
mit Dank zu dem ewigen Vater der da alles jo mweislich und wohl 
leitet und Ienft. Berichtet auch der Gejchäftsführer daß das ver- 
gangene Sahr im ganzen” genommen wohl das jchwierigite war 
feit Anfang des Weltfrieges, jo zeugt doch der Bericht davon, daß 
der Herr auch) feine Gnade hat über ung leuchten lafjen, und daB 
wir, wenn aud) fchiwierige Probleme vor ung jtehen, im Vertrauen 
auf feinen weiteren Beiftand getroften Herzens in da8 neue Ar- 
beitsjahr eintreten. Shm fei Lob und Dank. 


a 53 an 


Die größten Schwierigkeiten in dem Werf fönnen wir in ive- 
nigen Worten darjtellen, nämlich, Arbeitermangel, bejtändig jtei- 
gende Löhne und enorme Preisiteigerung an NRohmaterial. Da- 
neben jteht aber noch ein weiteres, welches, obgleich anderer Art, 
dennoc befonders betont werden jollte, nämlidh, Mangel an an- 
gemeifenem Betrieb$fapital. 

Troß der Tatfache, daß in den Iekten Monaten, wenigitens 
zeitweilig, der Mangel an Arbeitern in manchen, Öebieten nicht 
mehr jo groß war, jo it diefes in Bezug auf das Drudhandiwerf 
nicht der Fall. Zuverläffige Autoritäten teilen uns mit, daß hier- 
zulande ein Mangel von wenigjtens 20 Prozent an geichulten 
Drudarbeitern beiteht. Manche große Druckereien bezahlen jogar 
eine Prämie über den gejegten Lohn um Arbeiter zu befommen und 
zu halten. "Das können wir nicht weil unjer Gejchäft nicht genü- 
gend Profit abwirft. Unfere Lage wird noch daduyh erjchwert, 
daß wir, um am vorteilhafteiten zu arbeiten, Seßer haben jollten _ 
die beider Sprechen mädtig find. 

Daß bejtändige Lohnerhöhungen gefordert wurden und be» 
iwilligt werden mußten ift eine jo allgemöin befannte Tatjache im 
ganzen Arbeitergebiet, daß diejes Feines weiteren Kommentars be- 
darf. Nur follte nicht vergeffen werden, daß mit diefen Lohnerhö- 
hungen die Herftellungsfoiten jedesmal jteigen. 

Die Preife der Nohmaterialien find dermaßen geitiegen, daB 
folhe die nicht mit der Sache vertraut find, fich faum einen DBe- 
griff davon machen. “Dies ift ganz befonders vom Papier wahr, 
aller Sorten, und zahlen wir nicht nur bis auf 400 Prozent mehr 
für dasfelbe als früher, jondern zu Zeiten ift die gewinjchte Sorte 
gar nicht zu befommen. Diefes erflärt, daß wir gezwungen ma- 
ren zu Zeiten fchlechtereg Papier für unfere Beitichriften zu gebrau- . 
hen als ung wünjchenswert war. A 


E3 nimmt nun feinen Philofophen um aus obigen Umjtän- 
den zu erjehen, warum gewijje Arbeiten wie 3. ®. Synodalproto- 
£olle, gewünichte Bücher und Publikationen nicht jo prompt herge- 
Stellt werden Fonnten wie gewünidht. Wir haben verjucht jolche Ar- 
beit außerhalb des Haufes heritellen zu lajjen, aber da& Rejultat 
war unbefriedigend. ; | | 

Unjere Arbeit fönnte jehr erleichtert werden wenn die Fir- 
he dem Verlagshauje ein Betriebsfapital von wenigitens $10,800 
in die Hand geben würde. Zu lange hat man unjer Bublifation3- 
werf nur al3 Gejchäft angejehen und nicht als wichtigen Zweig un- 
jerer ganzen Milftonsarbeit, und man hat von demjelben nicht nur 
erwartet, daß e3 jelbiterhaltend jei, fondern noch daß eS einen 
Keingewinn abmwerfe.. Man hat vergefjen, daß ein großer Teil 
unferer Arbeit, bejonder8 unjere Firchliden Zeitichriften, feinen 
Keingewinn, ja oftmals nur Verluft bringt. Wir fönnen nicht rech- 
nen iwie die großen Drudereien die nur einen Zwed im Wuge ha- 
ben, nämlich für die Eigentümer viel Geld zu erzielen. Wenn wir 
fo reinen wollten, dann müßten wir unjere' eitjchriften einitellen 
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und andere profitablere Arbeit tun. Damit wäre aber der 
ei nicht gedient, und das ift doch der Hauptziveck des Berlags- 
auje3. 

Wir erwarten aus dem Ergebnis der Vorwärtsbewegung ge- 
nügend Mittel zu erhalten um unjere beitehenden Schulden zu - 
decken und notwendige Erweiterungen und Derbejjerungen zu ma- 
hen. Bu diejem jollte aber die Kirche ihrem Publifationswerf 
jährliche angemeffene Unterftügung zufommen Iafien um das Werk 
zu pflegen und bejonders um die noch fo nötigen deutichen Zeit- 
Ihriften zu erhalten. E83 wird fich für die Kirche reichlich Tohnen, 
nicht nur als Förderung im Miffionsiwerf, fondern auch in finan- 
zieller HSinficht. | Er 

Der Herr hat unjer Haus und die in demjelben gnädiglich be- 
wahrt. Unferem langbewährten Bruder Beder ift im bergange- 
nen Ssahre die liebe Lebensgefährtin in die himmlische Seimat ge- 
nommen worden. Der Herr iit auch in diefer Zeit feine Stübe 
und Troft gewejen. Möge derjelbe ihm noch manches Sahr der. 


Tätigkeit und des Wohlergehens jchenfen. Er ift täglich an feinem 


Plat und leiftet wertvolle Dienjte. Der Gefchäftsführer Bruder 
B. Wetel hat fi mit unermüdlichem Fleiß, oft big jpät in die 
Nacht, diejer jeinem Herzen lieb getvordene Arbeit gewidmet. Wir 
danken Gott, daß er uns jolche treue Verwalter unferer Interefjen 
gegeben hat. 


Angefhafft wurden eine große, moderne Prejje, automatic. 
„feeder“ und andere nötigen Werkzeuge. 


Das neue „Hymnal” ift feit April auf dem Markt. Bis zum 
Herbit hoffen wir die neue Bibelfunde jowie Bible Stories fertig 
zu haben. Dann joll das deutiche Gebetbüchlein in Angriff genom- 
men werden joiwie eine weitere Auflage der Biblifchen Gejchichte 
No.1. ee 


Unfere*Zeitiegriften haben wieder Verlufte aufzumweifen. Man 
jagt, das fünne man nicht anders erwarten. Mber wenn wir an 
die Zahl der Gemeindeglieder denken die noch Feine Firchliche Zeit- 
Ihrift Halten, jtellen wir diejes doch noch in Frage. 


Das Direktorium empfiehlt den Ehrw. Synoden folgende 
Punkte zur Verhandlung und Annahme: 


1. Daß der erhöhte Unterfhriftspreis der Kirchenzeitung ($2.50), 
nebjt anderen nötig gewordenen PBreißerhöhungen, aut ge- 
heißen werde. ; 


2. Daß die Synoden eine Muflage von wenigitens 5 Cents jährlich 
per Glied zum Beiten de3 Verlagshaufes annehmen und 
daß diejelbe den Mlaffen und Gemeinden mit den anderen 
Auflagen für Firhliche Ziwecfe warm empfohlen werde. 
3. Daß die Annuity Bonds aufs neue empfohlen werden und be- - 
tont als fihere Anlage für Gelder die fpäter der Kirche 
große Dienite leiiten werden. . x | 


-.- 
4. Daß die Synoden die Alaffen und Gemeinden auf den von der 
General Synode empfohlenen Tag für Eirchliche Beitichrif- 
ten (den eriten Sonntag im Dezember), aufmerffam ma- 


hen, und die Beobachtung desselben mit bejonderer Hinficht 
auf die Kirchenzeitung und Chriftian World empfehlen. 

5. Daß die Synoden ihr Urteil darüber abgeben, ob Schriftabichnit- 
te für Wechjellejen (Rejponfive Neadings) als Anhang zu 
unferem deutjchen Gejangbudh zum Gebraud in den deut- 
ihen Sottesdieniten wünjchenswert jeien. | 

6. Daf die Synoden ihre Zujtimmung geben daß der Rümmerbirie 
teiliweife in engliicher Sprade herausgegeben werde. 

3 Dak die Synoden ihren Predigern, Gemeinden, Sirchenräten 
und Gliedern auf3 neue durch die Klaffen empfehlen ihren 
Bedarf an Literatur für Gemeinde, Sonntagzichule und 
. Heim durch unfer Verlagshaus zu beziehen. 

Die Dienstzeit der folgenden Behördemitglieder ijt abgelau- 
fen: = 

Synode des Nordweitens: Nelteiter &. A. Straßburger. 

Deutiche Synode des Dftens: Baitor $. ©. ‚Kojower. 

Central Synode: Paftor H. Schmidt. 

Synode des Siüdmeitens: Paftor 3. €. Schnülle. 

Keue lieder find auf eine Dienjtzeit von zwei Sahren zu 

‚vählen. 

Achtungspoll unterbreitet, ! 
3. bon Tady, Vorfiber. 


2. Bericht des Ständigen Ansichuffes über Publikation. 


Liebe Brüder! 


- Sshrem Ausihuß über Publifation wurden EN zur. 
Einfihtnahme und zum Bericht: 


1. Der Sahresbericht des Direftortumsg des Berlagshanfes. 

2. Der Ssnhalt der Anipracdhe von Paftor 3. W. Leidh. 

3. Aus Korrejpondenz mit Schwefterijynoden, die, Beichlitife iiber 
Publifation der Ehrw. Synode des Oftens, der Südmejt 
Synode und der Central Synode. 

Aus diefen Berichten geht hervor, dab das vergangene Öe- 
ihäftsjahr das jehwierigjte'der legten Kahre war. Zugleich aber 
wird mitgeteilt, daß die Ausfichten für das fommende Nahr um 
einiges bejfer find was Arbeitsfräfte anbetrifft, obgleich die Zohn- 
frage und die hohen Preije noc) als drohende Sindernije jtehen. 

Angejichts der dargeftellten Tatjachen und der Wünfche des 
 Direftoriums unterbreiten wir folgendes zur Annahme: 

1. Die Synode drücdt ihre Freude darüber aus, daß das Ver- 
lagshaus auch dies vergangene jchiwierige Sahr fd erfolgreich iiber- 
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wunden hat und emfiehlt aufs neue durch die Hlaffen den Gemein-- 
den alle ihre Bedürfniije an Bücher und Literatur aus demselben 
zu Mn 


Dat die Erhöhung des Unterfchriftspreifes für die Kirchen- 
a auf zeitweilig $2.50, foiwie andere nötige Preiserhöhungen 
hiermit gut geheißen find. 


3. Daß wir unferen Gemeinden aueh die Nlajjien empfehlen 
des Verlagshaujes au, mit einer finanziellen Unterjtüßung zu ge- 
‚denken und zwar wenn möglich durch einen jährlichen Beitrag von 
menigitens 5 Cents per Glied. 


4. Daß wir unjeren wohltätiggefinnten Sliedern die Annuity 
Bonds des Verlagshaufes als fichere zinsbringende Anlage emp- 
fehlen, welche jpäter der Kirche große Dienite leiiten werden. 


: 5. DaB wir die Alaffen und Gemeinden auf den von der Ge- 

neral Synode bejtimimten Tag für firchliche Zeitichriften, (den er- 
ten Sonntag im Dezember) aufmerffam machen, al3 gebotene Ge- 
a der Verbreitung unjrer Hrijtlichen Biteratur Sörderung 
zu leijten. 


6. Dab wir dem Direktorium empfehlen wenn genügend Yn- 
fragen für Schriftabichnitte zum Wechiellejen al® Anhang zum 
deutichen Sejangbuch einlaufen um eine jfolche Ausgabe wünjchens- 
wert zu machen diefen Gemeinden joldhe zu liefern. 


7. Daß wir al® Synode die Meberzeugung ausiprechen, daß 
der Zämmerhirte in der deutichen Sprache beibehalten werden 
-  Jolte. 


8. Sshrem Yursfauffe wurde noch ein Schreiben von der 
Executive Council of the Historical Society of the Reformed 
Church überimiejen in welchem der Chrw. Synode Bericht erjtattet 
wird über die Tätigfeit diefer Gejellichaft und in welchem die Syn- 
ode gebeten wird, daß fie ein Komitee ernenne, da mit diejer Ere- 
Futive zufammen arbeite und daß die Synode jährlich $100.00, be- 
willige und daß die Alaljen und die us auf dieje Arbeit 
aufmerfiam gemacht werden. 


. Wir jchlagen vor: 
Daß die Synode die $100.00 bemillige und den Ardivar = 


. den Siltoriographen ernenne al3 Komitee in Verbindung mit die- 
fer en loane u arbeiten und Haren Bahr der Synode zu be- 


eh 
9. Treid, 
8. Benf, 
NR. Maudt, 
€. Franzmeier. 
Diefer Bericht n ipurbe ‚punftmeije erledigt und ae al3 Ganzes an- 
BESMAIRN 


u Do 
Artikel XVL 
Kirhbaufonds. 
1. Sahresbericht der Kirchbanfondsbehörde 


der Synode des Nordiweitens, der. Central Synode und der Syn- 
ode des Siidiveftens der ee Se in den Ber- 
einigten Staaten: 


Geliebte Väter und Brüder! 


Seit den lebten Sahresverfammlungen der Synoden hat Khre 
Behörde wieder zwei Verfammlungen abgehalten; die_erite fand 
jtatt in der Ref. Kirche zu Sefferjonville, ISnd., am 30. Sn. 1919, 
die zweite im Y.M. EA. Gebäude zu Sndianapolis, Snd., am 6. 
Suli 1920. Bei der erjten Berfammlung waren abmwejend Die 
Brider Ewald Haaje und Paftor W. W. Fouft, bei der Sahres- 
-verfammdung Welt. Ewald Haaje. Die Abmwejenheit diefer Brüder 
wurde entihuldigt aus berechtigten Gründen. 


Die Beiträge aus unjern Gemeinden haben jich in erfreuli- 
cher Weile vermehrt; wir erhielten von unjern Gemeinden beinahe 
$3000.00 mehr als im vorhergehenden Sabre — da$ Ziel von 15 
Cents per Glied wurde beinahe erreicht. Biehen wir aber in Be- 
trat, daß die Nauffraft de3 Dollars ungefähr um die Hälfte ge- 
funfen ift, jo fönnen wir leicht jehen, daß unfere Einnahmen für 
unjere Bedürfnijje noch weniger hinreichend waren, al3 früher. 

Dennoch find wir von Herzen dankbar für die erhaltenen Xie-- 
besgaben und vergejfen nicht, daß im legten Sahre bedeutend hö- 
here Anforderungen für firchliche Zwecke gemacht wurden, .al3 je 
zuvor! Die Nückzahlungen haben fich um ein Geringes bermin- 
dert, der Sa \ienbeitand Ai. etwa3 höher als im vorhergehenden 
Sabre. 

Wir haben auch fünf neue 8500, 00 Fonds srhalkbn, bon denen 
drei ganz bezahlt wurden und die andern zivet über die Hälfte. 

Wenn fich die Koften für das Bauen von Kapellen, Kirchen 
und Pfarrhäufern nicht fo außerordentlich gejteigert hätten, fo hät- 
ten wir viel mehr. Gejuche bemwilligen fünnen, unter den obmwalten- 
den Verhältnijfen reihen $10,000.00 nicht. weiter, al3 vormals 
5000.00. 

Die Rüdzahlungen laufen auch ettvas pünftlicher ein al3 frü- 
ber; mwenigjtens eine Gemeinde — die Milton Ave. Nef. Gemein- 
de von Louishille, Ry., zahlte die ganze Anleihe zurüid, als eine 
bedeutender Teil der Anleihe noch nicht fällig war. 


Weil andere Eirchliche Benennungen oft über größere Geld- 
mittel verfügen fönnen und ihren Milfionen Fräftigere Unterftüt- 
hate geben, dürfen wir unjere Millionen auch nicht allzu Färglich 

alten. 

Bei der Berfammlung der Behörde in Sefertoneilte wurde 
PTalt. EC. 3. Kriete zum PVorfiger, Baft. M. Krampe, D. D,, zum 
Schreiber und Palt. 9. Settlage zum Schagmeiiter erwählt. Bait. 


a 


Dr. Theodore B. Bolliger hat fich bereit gut erprobt al3 General- 
Sefretär, und hat der Behörde und der Kirche ichäßensiwerte Dien- 
jte geleijtet, wie man ihm aud) überall in der Kirche as 
entgegen gefommen it. ° 


Unfere Arbeit erweitert fi von Sahr zu Kahr. Jramentlich 
haben mwir- im leßten Sahre die ISndianer-Miffion Fräftig unter- 
 jtügt; in der Zufunft foll auf diefem Gebiete noch mehr geichehen. 
Da die Milfionsbehörde ein neues Eigentum erworben und eine 
größere Schule ein jchreiendes Bedürfnis war; und da dieje Be- 
börde bereit$ angefangen hat ein großes Gebäude zu errichten wel- 
. es den Bedürfnilen auf geraume Zeit entiprehen wird, dejien. 
Kojten auf $25,000.00 veranichlagt werden, jo hat unjere Behör- 
de bejchkofjen, ein weiteres Darlehen für $10,000.00 zu bewilligen. 

E3 wurden der Erjten Nef. Kirche zu Indianapolis, welche 
eine Milfion tft, auf Furze Zeit 2400.00 bewilligt; es fehlt hier 
an Raum, alle-diefe Bewilligungen ausführlich zu begründen. Wir 
geben der Sirche die Verficherung, daß alle gemachten Berwilli- 
gungen forgfältig und gewillenhaft erwogen wurden. . Ferner 
haben wir der Collinwood (Cleveland, 9.) Miffion ein Darlehen 
von $5000.00 bewilligt. Für eine neue Milfion in Zaferood, 
- Cleveland, haben wir ein Darlehen von $10,000.00 veriprocden, 
wenn gewifie wichtige Bedingungen erfüllt werden fünnen. Ma- 
vengo, Sa. fol $1500.00 erhalten, wenn die Verhältnif] je diejeg 
immer nod) rechtfertigen; die Entfeheidung liegt in den Händen 
des Seneraljefretärs. 

Die Toledo, D., Memorial Church bat die Meberzeugung, öuke 
eine Anleihe von 995, 000.00 erforderlich tft, wenn fie erfolgreich 
poranfchreiten joll. Dies Gefuch wurde von der Mlaffis warn be- 
fürwortet; allein die Summe war der Behörde zu Ho. Die Mij- 
fion fol ein Darlehen von $20,000.00 erhalten, fobald genug Geld 
bon der „Borwärtsbewegung“ in unfere Hände fommt, um dieje$ 
Darlehen auszahlen zu Eönnen. 

Die Beratung über diejes Gejudh nahm lange Zeit in An- 
fprud. Ein jo hohes Darlehen muB eine Ausnahme bilden und 
e8 miillen bejonder3 jtarfe Gründe vorhanden fein, um jo viel Geld 
in einer Miffion anzulegen. Sole Gründe wurden uns borge- 
legt — nad) langer Beratung haben wir uns entjchieden, e3 hier 
außnahmemweife zu wagen unter den oben angegebenen Be- 
dingungen $20,000.00 zu bewilligen. 
Ein dringendes Gejud der Milfion zu Flint, Micd)., um eine 
Bewilligung von $5000.00 für den Bau eines Pfarrhaujes muß- 
te einitweilen auf den Tijch gelegt»werden, da diejfe Mijjion bereit 
$5000.00 erhalten hat, und wir unter den obwaltenden Berhält- 
nilfen faum genügend gefichert wären, und zudem die Kaffe der 
Behörde durch die andern Berilligungen mehr al3 erihöpft ilt. 
Der Einheimijche Milfionstag brachte ung Iektes Jahr zirka 
$2500. 00 ein. Hätten alle Gemeinden eine Gabe gejandt, fo 
wäre die Summe bedeutend höher geworden. 
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Da wir überzeugt find, daß wir die Emilie des Tab : 
ten Sahres nicht wejentlich verbejjern fönnen, fo erneuern wir die- 
jelben mit Fleinen Veränderungen wie folgt: 

1. ®ir erfuchen die Synoden 15 Cents per fonfirmiertes Glied 
feitzujegen alS finanzielles Biel. 

2. Der Generaljefretär foll fleißig darnad) itreben, 3500. 00 Fonds 

zu gewinnen. 

3. Ebenjo joll e3 fein Beitreben fein Annuity Bonds zufichern. 

4. Die Synoden jollen Klafien, Baftoren, Gemein. 
den und Sonntagsfhulen dringend erji- 
hen, dDBaraufaujehen daßinalen Gemein 
den und ©. Schulen auf PBfingiten ein 
Dpfer eingejammelt und ganz für diejen 
Zmwed eingefandt werde 

5. Der zweite Sonntag im November fol ald Cin- 
hbeimijher Mifjjftiondtag beobachtet werden. Das 
Dpfer diefe8 Tages foll der Sndi anermiljion zu 
gute fommen. 

6. Die einzelnen Glieder follen ermutigt werden, bon Zeit zu Zeit 
Einzelgaben für diejfes Werk zu opfern und ebenso diefen 
wichtigen Zweig des Einheimifchen Miffionswerf3 in in; 
legtwilligen Verfügung zu bedenken. 

7. Alle Gemeinden, welche im Nücdfitande find mit ihren Nückzah- 
lungen, follen aufgefordert werden, fih gewifienhaft 
zu beitreben, ihren finanziellen Verpflichtungen diefer Be- 
hörde gegenüber prompt nahzufonmmen. 

E83 fönnte noch viel gejagt werden, aber dadurch würde diejer 
Bericht wohl zu lang werden. Wir find dankbar für die erhaltene 
Unterjtüßung, aber unjere Barole mu Wach3tum fein. 

€3 fann noch bedeutend mehr gejchehen, wenn alle mithel- 
 fenmwollen; und dasfollten fie, wenn irgend möglid. Bei 
aller Beicheidenheit dürfen toir doch daran erinnern, daß dieje Be- 
hörde ganz bedeutendes geleistet hat im Aufbau unfers Reformier- 
ten Sion in unjern Grenzen. 

Sott gebe willige Herzen md Sände für dieies 
gottwohlgefällige und jegensreidhe Werk! 

sm Namen und Nuftrage der Behörde _ 

E. 3. Sriete, VBorfiter. 

Zouispille, Ry., im Suli 1920. 


2. Bericht des Ansichnfles. 
An die Ehrw. Synode. 
Geliebte Väter und Brüder! 


shr Ausihuß hat die ihm übermwiejenen Punkte u Dofu- 
mente jorgfältig geprüft und berichtet wie folgt: 


Mit großer Sreude berichtet die Behörde eine Zunahme in ih- 


- 
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ren Einnahmen, eva 83000 mehr als im vorhergehenden Sahre 
und erwähnt, daß das Ziel von 15 Eent3 per Glied beinahe er- 
reicht ift. Ebenfo wird berichtet, daß fünf $500 Fonds aufs neue 
erworben wurden und die Rückbezahlungen etivas pünftlicher ein- 
. gelaufen find. 

Zugleich aber wird eninsgnhobert; daß die Kaufkraft de Dol- 
lor3 um ungefähr die Hälfte gefunfen ift und darum troß der 
Mehreinnahmen die Bedürfnijfe noch weniger zu erreichen waren 
als früher, ja das die Kafje augenblicklich mehr als erichöpft ilt. 

She Ausihuß Schlägt folgendes der Synode zur Annahme vor: 


1. Dem Herrn für den fichtbarlichen Segen, den er auf die Arbeit 
- der Behörde gelegt hat, herzlich zu danken. 

2. Sn unjeren Bemühungen 15 Cents per Glied zu erreichen eifrig 
fortzufahren. 

3. Den Generaljefretär zu ermutigen feine Arbeit in der Gewin- 
nung von $500 Fonds und Annuity Bonds, fortzufeßgen. 

4. Unfere Baitoren, Gemeinden und Sonntagsichhulen dringend 
zu erfuchen darauf zu jehen, daß die Pfingitkollefte unge- 

ichmälert für diefen Zwed eingejandt erde. 

D; Den zweiten Sonntag im November als Einheimiichen Mii- 
fionstag zu beadhten. Das Opfer joll der Ssndianermillion 

. zufommen. 

6. Einzelne Glieder zu ermutigen diejes firclichen Zmweiges zu 
gedenfen mit Einzelgaben oder aud in legtiwilliger Ber- 
fügung. 

T.- Unfere Miffionsgemeinden zu möglichjt becker Rücdzahlung 

der ihnen gemadhten Darlehen zu mahnen, damit die drin- 
genden Gejuche se Gemeinden ed se fön- 


nen. 
Shr Ausihuß, 

EM. Beier, 
A. A. Depping, 
m. Hünemann, 
®. Matinger. 
Handlung der NONE: ORnE Dan murde al Ganzes ange 
nommen. Feen | 


HET it el X VI. 
Waifenfans. | 


1. Sahresbericht des Vorfiters der Baifenbehörde 


an die vier deutich-engliihen Synoden: des Nordieitens, Central, 
es Ditens und des Berge 
Lieben Brüder! 


Man muß perfönlich im Raifenhaug geivefen fein um den 
Bericht des Een der unten folgt, zu verftehen und zu wür- 


- 


u 


digen... Genannter Bericht umfaßt die Vorfommniffe der Anjtalt 
während des verflojfenen Sahres. | 

Kenn die Mitglieder unferer Kirche und die lieben Freunde 
- des Heims, demjelben einen Bejuch abjtatten könnten, bejonders 
während der Sommerzeit, dann würde in ihnen das frohe Bewubf- 
fein ftarf befördert werden, daß aud) fie mitgeholfen das zu be 
werfitelligen, was wirklich erzielt worden ift. Sie würden dann 
auch wahrnehmen, in welchem Maße ihre Mithilfe von allen An- 
italtSbewohnern gewürdigt tit. _ 

Unfer himmlischer Vater hat ficherlih da8 Watjenhaus im 
vergangnen Sahre in mancherlei Weife gejegnet, wie aus des Wai- 
ienvaters Bericht zu erjehen tft, und wir find es uns bewußt, daß 
yoir ihm nicht genugfam für alle feine Segnungen danken Fünnen. 

Bei der Durchficht des SchafmeifterberichtS, wird zu erjehen 
fein, daß wir im jtande waren, nebjt den Ausgaben für das tägliche 
Brot, auch) etwas an der Schuld abzutragen, und wiederum fühlen 
wir und bewogen unjern aufrichtigen Dank auszujprechen dem, 
der jo päterlich für jeine Kinder jorgt. SEN a 

Sn Anbetracht der Tatjache, dab wegen Naummangel3, da3 

Waifenhaus nicht mehr Kinder beherbergen fannı, und da die Kirche 
fich verpflichtet jieht für ganz Kleine Sinder ein Miyl zu gründen, 
erlaubt fi die Waifenbehörde den Ehriw. Synoden folgende Emp- 
fehlungen zu unterbreiten: 

1. Da unjer Baufond3-Schatmeister mehrere hundert Dol- 
lar3 von verschiedenen Perfonen und Vereinen für eine Hlein-Rin- 
der-Mohnung erhalten hat, find wir der Meinung, daß die Kirche 
im großen und ganzen für die Errichtung eine3 foldhen Gebäudes 
ein warmes Synterejje hegt. N 

2. Durch obige Tatjache, forwie durch herzliche Empfehlungen 
einiger Synoden ermutigt, erlauben wir und num, alle an dem 
Wailenhaus beteiligten Synoden ernitlich zu bitten diefer wichtigen 
Sache genügende Mufmerfjamfeit zu geben, und jolde Schritte zu 
tum, daß in jehr naher Zufunft ein Fonds von $75,000.00 für dies 
len Ziwed gejammielt werde. : 

3. Wir erachten e3 für gut, die Art und Weife der Sammlung 

diefer Gelder den Ehrw. Synoden zu überlajfen, jedoch jo, .daß 
man energijch vorangehe. Die erbetene Summe würde erreicht 
eh wenn jedes fommunizierende Glied einen Dollar beitragen 
wurde, 

Die Synoden werden auch darauf aufmerffam gemadt, dag . 
die Amt3zeit folgender Behördeglieder abgelaufen tt: 

Synode des Nordmweitengs— Simon Handmeier.  " 

Central Synode—PBaftor A. Beer. le 

Deutiche Synode des Ditens— Baitor 3. W.Engelmann. 

Synode des Siüdweitens—M. Kiridh. | 

‚Adtungsboll unterbreitet, Ä 
M. Ririh, Vorfiker. 
Decatur, Ind., Suli 1920. | 
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2. Jahresbericht des Warjenvaters. | 
An die Ehriw. Behörde. 1. Auguft 1920. 

Liebe Brüder! ; | 

‚Das bereit vergangene Sahr war ein Sahr von bejonderer 
Tätigkeit. Ein hundert und jehsundzwanzig Kinder wurden ver- 
- pflegt — mehr alS je zuvor. Zur gegenwärtigen Beit haben wir 
63 Knaben und AI Mädchen in der Heimat, 111 im ganzen. Unier 
Raum für Anaben ift völlig befegt, mit einigen auf der Wartelifte. 


- ‚sn den Räumen für Mädchen Fönnen wir nod) fieben oder acht 
unterbringen. Ei 


Der Gefundheitszuftand der Kinder war befonderg gut — 
die wenigen Fälle von Unmwohlfeing wurden überjtanden. ohne 
Serbeirufung eines Arztes. 

. Eine unferer treuen Angeftellten, dagegen, war für zwei Mo- 
‚ nate bedädhtlich Franf, und mußte zwei Operationen duchmachen ; 
fie ijt aber jet, Gott jei Danf, außer Gefahr, umd wird ’bald ihre 


Arbeit übernehmen fönnen. > 

Wir find der feiten Ueberzeugung, daß der Unterricht in un- 
feren Schulen in dem vergangenem Kahre von befonderem Werte 
für unfere Kinder war. Linfere Zehrer, die wir jelber angejtellt 
hatten, unterrichteten zehn Monate: in anderen ssahren, da mir 
bon dem County mit Lehrern: berjorgt wurden, befamen unjere 
Kinder höchftens fieben Monate Unterricht. Der Unterrichtsplan, 
der ausgeführt wurde, war eine Kombination von afademijcher 
Lehre und Handarbeit, etwas nach dem befannten Gary Syiten, 
. "modifiziert um unjeren Bedürfnijjen zu entiprehen. 

E3 tut uns leid, daß wir, wegen dem Mangel an Lehrern im 
Lande, und hohem Salär der Lehrer, vorläufig dieje Einrichtung 
einitellen müfjen. Das County wird ung die Lehrer für diejes 

fommende Schuljahr Tiefern. 
Vier unjerer Kinder haben die Prüfung der County Schulbe- 
hörde beitanden und ihre Diplome befommen. Nach der etablier- 
ten Regel erhielten die Kinder täglich religiöfen Unterricht in der 
Andadtzitunde, in der Sonntagsichule, wie auch dur) die Predigt 
des Wortes am Sonntag. | 
E3 wurde aud) eine Klafje von 22 Kindern fpeziell im Heidel- 
berger Katechismus unterrichtet, wovon rem zur PBfingitzeit fon- 
- firmiert wurden. Be f f 

Mit unjerm großen Grasplat und Gärten, und der großen 
freien Natur auf allen Seiten erlernten unfere Sinder manches Gu- 
te betreff3 der Pfanzenmwelt, wie Namen, Art, ımd Pflege der vie- 
len Pflanzen in Feld, Wald, und auf der Landitrahe. Mande 
nüglie und glüdlihe Stunde wurde mit diefem Studium ver- 
bradt. . \ 2 
ZTroßdem daß unfere Watfenfamilie'größer war ala je aubor, 
und daß die Preife von beinahe allem Nötigen übermäßig hod, 
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fo hat dennoch der liebe Vater im Himmel irgendwie, durch feine 
Kinder, die in der ganzen Kirche zerjtreut find, uns verjorgt, jo daß 
uns nicht3 mangelte. 

Die Weihnachtsgaben waren nie jo groß wie in dem lekten 
Sahre. Viele warme Freunde, erfennend, daß wir befondere Sil- 
fe nötig hatten, fandten ung ertra Gaben. 

Unfere eigene Farm lieferte una viel von dem Nötigen für 
da3 alltägliche Xeben, wie Getreide, Gemüje (mit Ausnahme von 
a Eier, Mil, und au eine ziemlich große Portion 

leid. . 
Einige unferer Gönner haben uns mit befonderem Zuchtoieh 
bedacht, welches viel zum Werte der Herde und der Farım beiträgt. 
Viele einzelne PBerfonen, wie auch Kirchen-Gejellichaften reichten 
ung wertvolle Hilfe indem fie uns getrodnete und eingemachte 
Frucht und Nüffe, wie auch allerlei Gebadenes, welches den Kin- 
dern immer mumndet, zufandten, und auch viel Näherei für uns 

taten. 
| Die Hereinjendung von guter Literatur und Beitellungen gu- 
ter Zeitiehriften haben viel geholfen das Sinnen und Trachten der 
Kinder in gefunder Weije-aftiv zu halten, und die Zeit richtig zu 
gebrauchen. - | 

‚Einige Gemeinden haben gebeten, daß ihre Gaben gebraucht 
werden follen zur Anihaffung von Apparat auf den Spielhöfen 
. der Kinder, welches jehr nötig ist, und den Kindern gejunde Mebung 
im Sreien bietet. 

Biel gute Mufif wurde unjerem Vorrat von Edifon Records 
hinzugetan. Die Kinder. wurden angeleitet die verfchiedenen \Sn- 
ftrumente zu unterfcheiden und fennen zu lernen in der Mujfif die 
gejpielt wurde auf dem Phonograph, 

Ein tieferes Snterejfe in der Miffionsarbeit der Kirche wurde 
eriwect durch die Tatiache daß einer, der jahrelang in der Heimat 
war, Arbeit in der Heidenwelt aufnimmt. AU dieje Tatfachen be- 
trahtend, fieht man, daß der Erziehung der Kinder, Förperlidh, 
moralifch, und geiftlich volle Zeit und Kraft gefchenkft wird. 

E3-ijt die Beherbergung, das Warm- und KReinhalten, und 
- Fragen von hinreichender Berficherung, welches uns jet bejonders 
beihäftigt. Er 

Unjere Hauptgebäude wurden nad) dem heutigen höheren 
Werte abgejchägt an zirka 44 Millionen Taler; welches die Behör- 
de dveranlaßte mehr. Berficherung gegen Feuer und Tornado her- 
aus zu nehmen. Wir tragen jet über $100,000 Berficherung, 
eg natünlich eine große Ausgabe für die jährlihe Prämie 
2 6 ; 

Unfere Dampffefjel zur Heizung der Gebäuden wurden vom 
Snipeftor al3 gefährlich und untauglich erklärt, worauf die Be- 
börde einen neuen Dampffefjel faufte, der $3500 Eojftet. 

Nur die Hälfte der nötigen Quantität Kohlen find vorhanden, 
da e3 bi3 Dato nicht möglich war diefelben zu Faufen. 


— : 

. Nötiges Anjtreihen und jonjtige Reparaturen wurden ver- 

 jehoben wegen dem übermäßigen Arbeiterlohn und PreiS von 

Materialien. ; 

Um die volle MaiSernte zu gebrauchen, und die Qualität des 
Zutters zu verbejjern wird ein Silo gebaut. 

Unfere größte gegenwärtige Not it wohl ein neues Haus für 
die jüngjten Kinder. Dieje Sache wurde fchon von einigen der 
Synoden janktioniert. Bei der Sikung der Behörde im November 
wurde die Erefutive injtruiert tunliche Pläne bei diejer Sikung. 
borzulegen, aber wegen dem United financial drive of the 
Forward Movement, und den hohen Preilen de3 Bauens hiel- 
ten wir e3 für weije diefe Sache vorläufig nicht zu jchieben. Doc) 
find wir der Zuverjicht, daß der Schmerz der Enttaufehung, nicht im 
Budget zu jein, doch mit der Zeit zu unjerem Wohl fein wird, und 
daß die Kirche hervorfommt und e8 uns ermöglicht für dieje Kin- 
der zu forgen, die wir jeßt ablehnen müjjfen wegen Mangel an 
Raum. : 

E3 wäre gut wenn unfere Gemeindeglieder bewegt werden 
fönnten uns mehr zu unterjtüßen dur) geitifteftes Einkommen. 
Kein bejjeres Memorial fönnte errichtet werden als joldhe Gaben, 
deren Ssntereilen gebraucht werden fönnten für gewijje Mbteilumn- 
gen unjerer Arbeit, jei e8 für die Berwaltung, oder für Erricätung 
neuer Gebäude, oder Reparaturen. : 

Unfere Waijenjadhe von neuem dem weijen Rate der Behör- 
de, der Liberalität unferer Gemeinden und Sonntagsichulen,. und 
über alle der Gnade und Güte unjeres Vaters im Simmel emp- 
fehlend, verbleibe ich mit herzlicher Tiebe euer Diener und Mit- 
arbeiter im Reiche. Sohn 3. Winter. 


(Bom Behörde-Schreiber freundlichjt ins Deutiche übertra- 
gen.) 


0° Bericht des Ansichuffes über Waifenfache. 


An die Ehrw. Synode des Nordiveitens. 
Zeure Väter und Brüder! a 

‚shrem Stomitee wurde der Sahresbericht der Behörde des - 
Waijenhaufes für 1919—1920, der Bericht des Waifenvaters und 
der Schatmeifterbericht überreicht, und PBunfte X) VIII, 8) VII, 
C) II und D) IV aus Korrefpondenz mit Schweiterijgnoden. Aus 
dem Berichte des Waifenvaters ift zu erjehen, daß die Sreundlich- 
feit und Güte Gottes auch im verfloffnen Kahre der Waijfenheimat 
reichlich zuteil wurde; der himmlifche Vater der Waifen hat auch) 
. für unjre WBaifenfamilie geforgt und das Füllhorn’ feiner Gnade 

täglich über diefelbe ausgefchüttet. 


. Die Watjeneltern haben aud) im vergangnen Jahre mit Got- 
tes Hilfe und in gebetSvoller Weife ihre fehwere Arbeit an den 
Kindern treu und gewillenhaft erfüllt. Das Haus war fajt über- 
füllt, mehr Rinder alS je zuvor wurden in ihm beherbergt. Got- 
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tes Gnade ruhte fihtbar auf dein Saufe; die große Hausfamilie 
hatte es im ganzen Sahre nicht nötig auch nur einmal den Arzt zu 
rufen, in einem Sabre, wo doc) jo vielerlei und mancherlei Kranf- 
heiten und Gebrechen durchs Land jchlichen. 

E3 wird nur bedauert, daß der Tektjährige nukbringende 
Schulplan, nach weldhem die Lehrer für einen zehnmonatlichen Un- 
terricht vom Haufe angejtellt wurden, diejes Sahr wegen des gro- 
Ben Mangel3 an Lehrern aufgegeben werden mußte und die Leh- 
rer wieder vom County angeitellt werden mußten. 

Die eigne Yarm lieferte vieles zum alltäglichen Gebraud) für 
den großen Haushalt, wodurd) manche Ausgabe bei diejen pyra- 
midalen Preijen eripart wurde. Freilich it Har, dab das Betrei- 
ben jolch einer Zandwirtichaft viel Hingabe und Berjtändnis erfor- 
dert und die Hirche Fann Ti) glücklich preijen, daß jte in ihrem ge- 
Ihieften Waifenvater auch noch einen tüchtigen Defonom' bejikt. 


Die Frage der Errichtung eine? Haufes für ganz Fleine Rin- 
der macht der Verwaltung gegenwärtig manches Kopfzerbrecen. 
Wir find der Ueberzeugung, daß die Errichtung eines jolchen ©e- 
baudes ziwecdienlich und nötig ist, nur möchten wir unjre Behörde 
erjuchen, dasjelbe nicht in ein jfogenanntes FSindelhaus (found- 
lings home) ausarten zu laffen, denn obichon letteres auch nötig 
und jegendbringend wäre, jo jehen wir doch jet noch nicht unjern 
Weg offen unfre Tätigkeit an den Kindern auch auf diejes Gebiet 
zu übertragen. Die Behörde erwartet, daß die Summe von 
$75,000 für diefen Zweck erreicht werden würde, wenn jedes fom- 
mumnizierende Glied einen Dollar dazu beitrage. 

Sn Anbetracht diefer Dinge erlaubt fih Shr Komitee der 
a Synode folgende Gegenstände zur Beichlußnahme au emp- 
ehlen: 


1. Wir preifen den Herrn für jein fichtbares Walten, feine 
Segnungen und Wunder der Durchhilfe und legen das Werf an 
den Kindern auch für die Zukunft vertrauenspoll in feine göttli- 
hen VBaterhände. 


2. Wir Ichäken die jelbftverleugmungs- und mühevolle Arbeit 
der Waijeneltern und ermuntern jie, auch in der Zufuuft fortzu- 
fahren in dem fchönen Gotteswerf an den Siindern von welchen der 
Heiland jagt: „Lafjet fie zu mir fommen.“ 


3. Wir empfehlen allen Slajien, Gemeinden, Kirchenräten 
und Sonntagsichulen -in ihrer mwohltätigen Liebestätigfeit dieje 
Anjtalt auch fernerhin reichlich mit ihren Gaben und Gebeten zu 
unterjtüten. 


4. Serner empfehlen wir allen, wo e3 immer auch möglich 
it, für den geplanten Bau eines Kinderheim nach) dem Plane der 
Behörde eine bejondre Gabe in diefem Sahre dem Waifenhaufe 
darzureichen, jowie auch allen bemittelten Gliedern durch bejondre 
Ba bei Zebzeiten die Anjtalt zu unterjtüten. | 
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Hiermit find die Ihrem Komitee überiwiefenen Punkte A) B) 
EC) D) aus Korreipondenz mit Schwefterfynoden erledigt. 

‚nödem wir nun unfer Waifenhaus auch für die Zufunft der 
treuen Obhut und Pflege unfres Seilandes empfehlen, unter- 
zeichnen wir eherbietig, | 

Paul Träger, 

E. 2. Worthman, 
Do WA. Menke, 
ssacob Xeib3le. 


Handlung der Synode: Diefer Bericht wurde al Ganzes 
angenommen. 


Wrtifel XVII. 
Erziehung. 
1. Jahresbericht der Erziehungsbehorde. 


An die Ehriw. Synode de Nordweiten?. 
Zeure Brüder! 


„Du Elende, über die alle Wetter gehn, und du Trojtlofe! 
Sieh, ich will deine Steine wie einen .Schmucf legen, und will dei- 
nen Grund mit Saphieren legen; und deine Fenfter aus Kryitall 
machen und deine Tore von Rubinen, und alle deine Grenzen von 
erwählten Steinen, und alle deine Kinder gelehrt 
bom Herrn und großen Frieden deinen fir 
dern.“ Sej. 54, 11—13. &o lautet eine der Föftlichiten Verhei- 
Bungen heiliger Schrift, aber — ihre Erfüllung fcheint noch in 
weiter Ferne zu liegen. Alles andre lernen unsre Sinder; lernen 
fie auch) das, wodurd; ihnen großer Friede wird? Das Mittel, wo- 
dur) unsre Kinder gelehrt vom Herrn, oder Sünger de3 Herrn, 
werden, ijt die chriltliche Erziehung, da3 Snnerjte der inneren 
Million, die Miffion am eignen Fleifch und Blut, und darum in 
eriter Linie heiligite Elternpflicht. So heißt e3 aud) im Erzie- 
hungsbericht einer Maffis: „Die Erziehung der Kinder in der 
Zudt und Vermahnung zum Heren hat ihren Anfang im Eltern- 
haus zu nehmen nad) dem Befehl Gottes: ‚Und joljt (nämlich die 
Morte Gottes) deinen Kindern einichärfen, und dabon reden, ivenn 
du in deinem Haufe fißejt oder auf dem Wege gehjt, wenn du dich 
‚niederlegjt oder aufitehit.. *” Se mehr aber diefe Zucht und Ver- 
mahnung zum Herrn von den Eltern vernacdhjläffigt wird in unfrer 
. Beit — und darüber wird mande Klage laut — deito mehr gilt 
es einerjeit3 jolche Eltern zu ermahnen und belehren, andrerfeit3 
den Rindern durch die Firhlihe Erziehungstätigfeit möglichiten 
Erjat zu bieten für das, was ihnen im Elternhaufe abgeht. Nur 
vereinzelt findet jich in den Elaffifalen Berichten die Notiz, daß 
manche Eltern e3 fich angelegen fein lajjen, ihre Sinder zu Saufe 
zu unterrichten, während andrerjeit3 geflagt wird: „Die Fami- 
lien, in denen mit den Kindern das Wort regelmäßig gelefen und 
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der Katechismus gelernt wird, werden immer weniger.” Und dod) 
it e8 wahr, wa$ in einem andern Bericht fteht: „Die hriftliche 
Erziehung, die fich auf Gottes Wort gründet, ift die alleinige Hoff- 
nung des riftlichen Heim und der hriftlichen Kirche für die Zu- 
funft.“ | | 

So ift man denn auch allgemein darauf bedacht, durdy die 
firchlihe Erziehungstätigkeit der mwachlenden Zuchtlofigfeit der 
Sugend einen Damm entgegenzuftellen, wobei dann je nad) Um- 
itänden und Verhältniffen bald auf das eine, bald auf das andre 
Erziehungsmittel befondere Sorgfalt verwendet wird. So be- 
richtet die Eurefa Maffis: „Unfer einziges, für unfre Verhältniffe 
mögliches Mittel, um unfre Sugend für unjre Kirche in Zukunft 
zu erhalten, ift die Sonntagzjhule.” Und Alafjis beichliekt, allen 
Gemeinden zu empfehlen, in ihren Sonntagsicjulen eine Bibel- 
flafje für ihre fonfirmierte Sugend einzuriten. Die Sheboygan 
Klaffis hingegen beichließt, weil anerfanntermaßen der Unterricht 
in der Sonntagsihule gänzlich unzureichend jei, möge jede Ge- 
meinde darauf bedacht fein, daß den Kindern eine gründliche Au$- 
bildung im Konfirmandenunterricht gegeben wird, und falls fie 
feine Ferienfchule hat, dat der Verfuch gemacht werde, eine folche 
einzuführen, auch wenn der Unterricht in der englifhen Sprache 
gegeben werden jollte. In dem Bericht der Bortland-Dregon. 
Klaffis wiederum heitt es: „Vor allen Dingen follten Sugend- 
bereine in allen Gemeinden gegründet werden, und auf die Haupt- 
fache follte mehr Gewicht gelegt werden, nämlich das Wort Gottes 
zu lernen. Bloße gejellige Zufammenfünfte find noch lange fei- 
ne hriftliche Erziehung.“ Sn einer Pfarritelle der Nebrasfa Rlaj- 
fiS, wo die Ainderzahl fich alfo vermindert hat, daß von Schule 
- und Sonntagzjchule nicht mehr die Nede jein Fan, werden, wenn 
einmal die Kinder anwefend find, Kindergottesdienjte abgehalten. 
Ueberall aber erfennt man die Notwendigkeit der Hriftlichen Er- 
siehung an und mahnt zu ernjter Fürbitte und fleißiger Arbeit auf 
diejent Gebiet. 

Aus der Schulitatiftif, jo weit fie zur Zeit vorliegt, geht her- 
bor, daß unfer Erziehungdwerf jchon zum großen Teil in engliicher 
Spracde betrieben wird. So werden 3. B. in der Milmaufee laj- 
ji3 62, in der Minnejota 75, in der Nebrasfa 21, und in der Ur- 
finus Maffis 89 v. H. der Sonntagsihulkflafjen in engliiher Spra- 
che unterrichtet. Diejer Strömung Einhalt zu gebieten, fteht nicht 
in unjrer Macht. Tun wir aber unjer Beites, troß diefem Spra- 
henmwechjel jo viel al3 immer möglich von der deutfchen Srindlich- 
feit zu erhalten, denn gerade auf dem Gebiet der Erziehung tft die- 
fe dieje unentbehrlich. 

Die Empfehlungen der Synode und Behörde find, jo viel aus 
den Berichten erjichtlih, allgemein angenommen worden. Wäh- 
rend in einigen Berichten unjrer Behörde ein vielleicht unverdien- 
te3 Zob gejpendet wird, jo Flingt aus einem Berichte ein vielleiht 
verdienter Tadel. 3 heißt da: „Sshr Ausihuß erfennt gerne 
die Mühe und Arbeit unjrer Erziehungsbehörden gebührend an, je- 
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doc} befommt man aus ihren Berichten den Eindruc, dag man auch 
darin, wie in der Gejamtheit unfrer Firhlichen Tätigkeit, dag Ver- 
trauen mehr auf fich jelbjt als auf Gott richtet.“ Eine fehvere An- 
Hage! ragen wir uns ernitlic), ob und wiefern fie berechtigt ijt. 
Brüder, betet für uns, daß auch unjer Troft der fei, daß wir ein 
gut Gemwillen haben! Ebr. 13, 18. 

Kun fol noch berichtet werden, welche Arbeit Shre Behörde 
im vergangenen Sahr geleijtet hat, und wie e8 mit den veriproche- 
nen Zertbüchern fteht. Da iit zu melden, daß die Bibelfunde 
(deutich) nun endlich im Drud begriffen ist, nach vielem Drängen 
unjrerjeit3, und ihre Erjheinung nicht mehr allzulange auf fid) 
warten lajjen dürfte. Der Drud von Bibl. Gejhichte Buch II., 
engliich, it nun auch in Angriff genommen. Deshalb hat Shre. 
Behörde auch nicht jehr geeilt mit dem Manuffript des Sandbüd- 
leins unjrer Kirche, dejfen Druck erjt auf den der beiden genannten 
Bücher folgen jol. Da die Sormulare für Schulitatiftif vergrif- 
fen find, erlaubt jich die Behörde, hiermit Ehrmw. Synode ein ver- 
einfachtes Formular vorzulegen, fintemal die neue Sonntagsihul- 
und Sugendverein-Statistif der General Synode manches dedt, 
dag früher nur in der Schulitatijtif beriückfichtigt wurde. E3 foll- 
ten dann aber die St. Schreiber der Alajfen angewiejen fein, ulle 
drei Statistifen der Behörde zuzuftellen. 

Der Herr unjer Gott aber wirfe in ung beides das Wollen 
und da3 Vollbringen! 

Adhtungspoll unterbreitet, Ä 
Alwin Grether, Vorfiker. 


2, Bericht des Ständigen Ansihuffes. 


Der folgende Bericht wurde von der Synode al3 Ganzes an- 
genommen. 
An die Ehrw. Synode des Nordweiten?. 

Sshrem Ausichuffe wurden folgende Schriftitücfe üiberwiejen: 

. Bericht der Erziehungsbehörde. 

. Exemplar der Bibelftunde. 

. Formular für Schulftatiftik. 
. Bericht der Sonntagsschulbehörde der General Synode. 
. Schulitatistif der Synode des Nordiweiten?. 

. Bunft VIII aus Korrefpondenz mit Schmweiterfynoden. 

Yus dem Bericht der Behörde geht hervor, daß die Behörde, 
wenn au unter Schwierigkeiten, treulich voran gearbeitet hat. 
Sie meldet die Herausgabe der Bibelfunde und daß der Drud 
der Bibliichen Gejchichte II in der engliihen Sprade in Angriff 
genommen ijt. Die Bibelfunde liegt der Synode in Drud vor, und 
wir glauben nach reiflider Einfichtnahme, daß diejelbe einem 
langgefühlten Bedürfnifje entipridt. Sie jollte Eingang finden 
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in jede deutjhe Familie unjerer Kirche, al3 Wegmweifer zum Bibel- 
Hudium. Gie fönnte in den oberen Alaffen unferer Sonntags- 
ihule, im Konfirmandenunterricht fowie in Sugendvereinen mit 
großem Nuten gebraucht werden. Wir freuen uns, daß die Her- 
ausgabe einer engliichen Auflage derjelben zum Drud bereit tft. 

Wir empfehlen zur Beihhlußgnahme: 

1. Bir erfennen mit Dank die treuen Dienfte der Erziehung$- 
behörde an. 

2. Wir empfehlen den Klaffen und Gemeinden das Werk un- 
jerer Erziehungsbehörde zur Fräftigen Unterjtigung. 

3. Bir empfehlen den lajien, Gemeinden, Sonntagsichulen 
und Sugendvereinen die neuherausgegebene Bibelfunde zum flei- 
Bigjten Gebrauche. 

4. Wir empfehlen die von der Behörde vorgelegte Schulitati- 
ItE zur Annahme. 

5. Wir lenken die Mufmerffamfeit der Maffen und Gemein- 
den auf die Literatur der Sonntagsihul-Behörde der General 
Synode. | 

6. sn Bezug auf Bunft VIII, Korrefondenz mit Schtweiter- 
Ionoden, empfehlen wir die Gründung von Normalflafjen für 
Lehrer. Ä | 
Ahtungsvoll unterbreitet der Ausschuß, 

P.©. Kohler, 3. Hall, 
D. EC. Bosma, 3. Gatermann. 


Artikel XIX. 
Arpellationen und Belfdwerden. 


Der Ausihuß über diefen Gegenjtand berichtete. Der Bericht 
wurde als Ganzes angenommen. Derfelbe lautet wie folgt: 
An die Chrw. Synode des Nordiweiteng. 

Geliebte Bäter und Brüder! 

Shrem Ausihuß für Appellationen und Beichiverden wurde 
augeiviejen: Punkt XIII. aus dem Bericht über Maffttalverhand- 
lungen, jowie eine Erflärnug deg Ständigen Schreibers, daß Feine 
Dofumente in dem betreffenden Fall eingejandt wurden. Es kann 
aljo feine Verhandlung des Bejchwerdefalls vorfommen. 

Adtungsooll, 
Galeb Haufer, 
) Km. E. Benf, 
Bm. Delrich, 
9. A. Arpfe. 


Artitel:XX, 


Finanzen. 
1. Bericht des Schagmeifters der Synode des Nordweitens. 
Einnahmen. 

In Kaffe am 15. September 1919 ......22 22222... $ 339.07 
Geld Bebargt von. Der Dans... 2.2... 700.00 
Miltwaufee Klaffis, Auflage vom Jahre 1918........ 354.36 
Urfinus Hlaffis, Auflage vom Jahre 1918........... 225.60 
Sheboygan Alafjis, Auflage von 1919—1920....... 738.00 
Minnejota Klafjis, Auflage vom Jahre 1918........ 55.12 
Minnejota Hlafjis, Auflage von 1919—1920........ 267.00 
Nebraska Klaffts, Auflage von 1919—1920......... 197.00 
Süd Dafota Klaffis, Auflage von 1919—1920....... 134.00 
Bortland-DOregon Alaffis, Auflage von 1919—1920.. 114.00 
Manitoba Klafjis, Auflage von 1919—1920......... 96.00 
Eurefa Alafjis, Auflage von 1919—1920........... .197.00 
Nord Dakota Mafjis, Auflage von 1919—1920...... 82.00 
Milmaufee Kafjis, Auflage von 1919—1920........ 505.00 
Urfinus Hlafjis, Auflage von 1919—1920, teilmeife. 120.00 

I ee een $4124.15 
Für Subilaum3-Shriften erhalten ........::.2.00escener nen 42.04 

Gefamt-Ginnahme Re ae ns $4166.19 

Ausgaben. 

3. Schmalz, Brotd, Bapier u. S. m.........22.2...... B.: 0.78 
2. D. Benner, Reijekoften, Synode de3 Dftens....... 18.51 
Wm. Strebloiw, Borto u. f. m... 22.22... ee 1.65 
BD  Soleni Kelmmaeiel u... 2.00 
an23. 9 ialer, Sirmendiener ....... 2... 10.00 
Mprlengelner Det. Belegalen .. ...............2..u.0..: 729.75 
Reijefoiten des Schabmeifter zur Synode........... 9.50 
2. D. Benner, Reifefoiten der Miffionshausbehörde.. 95.97 
3. Schmalz, Gehalt und Reifeauslagen ............. - 120.70 
B. Träger, Spezial-Ausfhuß, Scotland Mfademie ... 15.54 


Aug. Miller, Spezial-Ausfhuß, Scotland Afademie. 20.00 
A. G. Schmid, Spezial-Ausfhur, Scotland Wfademie. 16.42 
Albin Grether, Spezial-Ausihup, Scotland Mfademie 15.54 


Brange, Geufjenhainer &o., Wrdiv.................. 21.85 
Sheboygan Wood Working Eo., Arhiv.............. 13.80 : 
9. Holliger, NReifefojten zur Synode des Südmelters. 10.75 
&. ©. Srampe, Reifefoften al3 Anwalt der Synode... 33.00 
9. E. Nott, Reifekoiten al Anwalt der Shynode...... 25.00 
Manitoba Mafjis, für Reileauslagen ............. . 100.00 
Central PBublifhing Houje, Drudiaden .......... 734.94 
Geborgtes Geld zurücbezahlt mit Zinfen ........... 709.61 
%of. ©. Wife, Schabmeifter für Hafenmiffion........ 106.27 
David Grether, Neijekoiten zur Shn. des Südmweitend 25.42 
&. &. Arampe, Negijtrationsfarten ............ a 6.37 
E. 8. Walenta, Reijefojten zur Synode des Dftens... 60.00 
Wm. Streblom, Schabmeijter, Borto u. T. v.......... 3.25 
D. Stocmeier, Reifekojten zur Bentral Synode ...... 24.50 


&. &. Krampe, Porto und Auslagen als Schreiber.... 10.12 
Dur Schreibfehler in einem Ched zu viel bezahlt an 
Seien 0. 0. east .45 


N $2945.19 


Pe 


Zufammenstellung. 
mas elimabiile- . :.... 2. ws Es, $4166.19 
Ganze Ausgabe EDEL TR 2945.19 
N ee Re ee $1221.00 
‚Urfinus | tit ee rüdftändig N nr ee 119.00 
Guthaben der Synode 13. Oftober 1920............... $1340.00 


Die Auflage der General Synode vom verfloffenen Synodaljahre, 
im Betrage vom $259.36 ift noch nicht bezahlt. . 
Bericht über die Gelder für die Notleidenden in Deutichland. 


Ganze Summe der eingenommenen und abgefandten Gelder ..54424.96 
Dieje Gelder jind gejandt worden ie folgt. 


Gejandt an Dr. Lang in Halle, 


1: Desember 1818... ag 5240.00 
DB SERIIDEE ISIN 220.00 
28. Sanıiar 1920 ........ a ee 600.00 
ee 450.00 . 
EB. REDE BUN ee 590.00 
SE Ma ID... RT 800.00 
21. YprH 3928 °,..:...: ER RER 650.00 

ER en ee 175.00 - 
IR A BE... 0. 210.00 
EISEN VEN nn 2839.96 

Na) a, a 
BIER IDDBO SE en er 200.00 
RE ne een 54424.96 


In Händen des Schabmeifters ift noch, 13. Oftober 1920, $59.25. 


Bon den obigen Geldern jind $262.00 aus dem Bereiche der Synode 
de3 Südmejten3 gefommen. 
Achtungspoll unterbreitet, 

m. Streblom, Schabmeifter. 
Plymouth, Wis., den 13. Oftober 1920. 


2. Bericht des Ständigen Ausfchuijes für Meilengelder, 


Da die Fahrpreije für Prediger und Delegaten jeit letem 
„ahre um 20 Prozent erhöht worden find, hat Shr Ausihuß in 
der Berechnung der Meilengelder Rechnung getragen und für Bre- 
diger .0386 Cents und für Veltejte .072 Cents pro Meile berechnet 
für die Meilenzahl über 200 hinaus, plus 8 Prozent Kriegsiteuer. 


Solgende Glieder der Synode haben ihre Meilenzahl beim 

EB eingereicht: 
RER Neifefoften 
$17.72 


Er Bafter Ö,, %. ee ae SEN 

2 DES Maler. 2.02.00... ee 35.44 
B; Raftor” ©. $. Sen N 541 21.03 
a ee ee a 541 42.06 
9: Pal: 8: Se Sud. 2.2... PR TE 2079 80.83 
ae ee ee 569 22.12 
7. Ball. & Alumdt ............ nee 490 19.05 


re 


| Mreengant Reifefoften 
150 5.83 


a 

RE 556 21.62 
II Ban a een = 569 22:12 
a ae Be: a ee 569 44.24 
12.2 Ball. WB. Wittenberg ... 2... 524 20.37 
13. Yelt. Arthur Treid ..... a AOE 31.64 
14. Bat. B. ©. en I 813 Feet 
a Rn a Re 318 24.32 
2 ER BT 2 a ER en 521 20.25 
17. Bat, 3 © Samanı ER. a 536 20.73 
19 Kar 8. 2 ameneer 2... en. 500 19.44 
I SE 279 10.84 
BI ES SER run nee 279 21.68 
23: Welt, E 8 Beben „242... ER. 41.46 
DI Ba I, BRUDER 20a: 550 21.38 
Re Bern nsiee. 204 1.93 
2 Bar 88 Silbe ....2.2:8.: 0 78 3.02 

29, Bell. 8 SGHDerman an 78 6.04 . 
26. Bo DB. BibmE: 5... 002 a 360 14.00 
21: Boik 9. Wreimanttt 2.5 en 360 14.00 
283. Pol. ©. Memmaer........2....n.. er 220 8.55 
RED ION en ee 729 28.26 
NET en A ee 729 56.52 
a re EI 217 8.43 
33. Bat. R ISORmand :...... 220... 639 24.84 
33 Bell. ©. elsdmeter  ..: ...22....2250. „48 1.55 
a ae Ne 247 19.20 
35. Bait. U. N. an dr, 185 1.18 
36 Bol Emden 185 7.13 
a Be NEE 185 14.26 
BRIDIEE ES. 8. Bl in ea 270 10.49 
re RR N ee ee 270 20.98 
EN Pa 3 Waermtanl 7.20... 0 533 20.72 
a Se N ua na RT cn 41.44 
Ba We Win, en ee 569 22.12 
ee Re 270 10.49 
BE BEE ale, 188 4.31 

en Ba Be ee ee 133 8.62 | 
In Ba. a ABDEET . a Ta. .e 961 TETS 
AED Sa een 1577 122.62 
AU BE SE BODR aa nes 509 19.78 
49. Xelt. &. Stüdrath .......... Ele AEG 509 39.56 
en a N 407 15.82 
ONE nen a vente te are ee $1193.95 


N. B. *Da diefe Brüder in Canada zu vollem Preife (4 
Cents) fahren müjjen und feine Ermäßigung der Fahrpreije er- 
langen Eönnen fo hat fich Shr Ausihuß erlaubt ihnen $.072 pro 
Meile iiber 200 Meilen zu gut zu rechnen. 

Achtungsvol, 
Der Ausihuß, iu 
2. A. Mofer, 
95.6. Schmid. 


Diefer Bericht wurde angenommen und an den Ständigen Ausjchur 
fiir Finanzen veriviefen. 


a ' 


—-3— 


3. Bericht des Aunsichufjfes für Finanzen. 
Liebe Brüder! 

Shr Ausihuß hat das Buch und den Bericht des Schaßmeijters 
geprüft und alles richtig gefunden. Die Kafje weit eine Bilanz 
von $1221.00 auf. 

Kir machen folgenden VBoranichlag für das fommende Bu 


Merlengelder . . 2.20.75 900 
@prebegehalt 2%. .20.2.100 
BEINE 4, naar I 
Berjchiedenes . .: en, 
General Spnodalauflage et 
53400 


und empfehlen eine Auflage von 15 Cents per Glied, koelie für 
die einzelnen Klajien beträgt: 


at er 
Debamsen 0.3.08 re 
emEeBur 30.530,00 02.0 5 
ann nn ee. 
Hrimos 2 2 res 
oral... 2 ea, 
Borkandreantt . . 2... 145 
Peoutleba-:. 200002... © 340 
Eprefar nn,. 3, 2 e 
Ns Das 002 

53239 


Achtungsvoll vorgelegt, 
Der ANusihuß, 

3.8. Großhülch, 

D. 8. Sanderman, 

David Grether, 

| A. Geo. Schmid. ' 

Diefer Bericht wurde als Ganzes angenommen. 
Tagesordnung folgte: Wahl des Schatmeifters. 


Dejchlofien: Daß der Präfident den Schreiber aniveife die Stimme 
der Synode abzugeben für Velteften Wm. Streblom al3 Schagmeijter der 
Synode. — Soldes geidah. 


Artttel SL 
Mominafionen und Wahlen. 


Der Ständige Ausihuß für Nominationen und Wahlen be- 
richtete in der Situng am Donnerstag nachmittag. Der Bericht 
wurde von der Synode angenommen. Die Wahl fand ftatt zur 
fejtgejeßten Zeit am Samstage, | 


ei 


Später wurde dem Ausfhuß überwiejen Nominationen für 
die Behörde des Altenheim3 zu machen. Dieje Wahl fand jtatt 
unmittelbar nachdem der Ausihuß berichtete. 


Wiederum wurde der Ausihus angewiejen die Ernennungen 
zu empfehlen für einen Synodalen-Haushalterichafts-Nusjchuß. 
Solche wurden vorgelegt und von der Synode angenommen. 

Darauf MER der Bericht des Ausschufles als Ganzes ange- 
nommen. 


Das Ergebnis der Wahlen. 


Milfionshausbehörden für 3 Sahre, Aelt. H. A. Arpfe. 
Einheimiiche Milfionsbehörde für 2 Sabre, Baltor €. H. VBornholt. 
Kirhbaufondsbehörde für 2 Sahre, Baftor 5. ©. Settlage. 
PBublifationsbehörde für 2 Sahre, Aelt. ©. A. Straßburger. 
Watjenhausbehörde für 2 Sahre, Aelt. Otto Sandermann. 
Scotland Afademie Behörde für 1 Jahr, Balt. DO. Stodmeier.. 
Erziehungsbehörde für 3 Jahre, Pait. E. ©. Krampe. 
Erziehungsbehörde für 3 Jahre, Supt. D. 2. Wolters. 
Behörde für Predigerverforgung für 3 Jahre, Baftor Albert Mühl- 
meier und PBaitor 9. T. Briefen. 
Behörde für Altenheim, VRaftor &. M. Zenf und Velt. 3. Figi. 
HSaushalterihafts-Nusihup: 
für 1 Sahr, Baftor H. E. Nott und Welt. Wim. E. Schorer. 
für 2 Sabre, Baftor 3. W. Anat und Velt. Ph. Köhring. 
für 3 Sahre, Baltor Edw. Worthmann. 
Delegaten zu den Schweiterfynoden, 1921. 
Zur Deutjehen Synode des Ditens: 
Balt. E. ©. Krampe, prim. md Ball. & . Ben- 
ner, Sec. 
Bur Central Synode: 
PBait. Geo. Grether, prim. und ) Kaft N. Birk, fec. 
Bur Synode des Südmeltens: 
VBaft. ©. D. Ellifer, prim. und Balt. H. Treid, jec. 
Ychtungsvoll der Ausihuß, 
R&D. Benner, €. Bent, 
RK. Stuebbe, R. Birk, 
E. Franz, 3. A. Rittershaus, 


E. Reidler, Ss. Opp, 
&. Dit. 


u Se 
Artilel AAN, 
Sredigerverforgung. 

1. Bericht der Behorde, 


An die Glieder des Verein für PBrediger- 
berforgung. 


(Nord-Weiten.) 


Bei einer Konferenz, gehalten zu Chicago am 11. März 1920, 
wurde folgendes Uebereinfommen zwijchen der Behörde für Predi- 
gerunterjtiigung der Generaljynode und dem Berein für Prediger: 
verjorgung (Nord-Wejten) ausgearbeitet. Das Uebereinfommen 
wurde von der Behörde der General Synode und von der Behörde 
des Vereins für Predigerverjorgung (Nord-Weften) angenommen. 


Die Artikel de3 Hebereinfommens lauten: 


„Um eine größere Einheit im Werf der Predigerverjorgung 
in unjerer Slirche herbeizuführen, jchlägt diefe Konferenz, beitehend 
aus den hierzu ernannten Komiteen der Behörde der General Syn- 
ode und des Vereins für Predigerverforgung (Nord-Wejten) beiden 
Körpern folgende Punkte zur Annahme vor: . | 


Die Behörde für Predigerunterjtügung der General Synode 
der Neformierten Kirche in den Ber. Staaten übernimmt die Ver- 
waltung der Angelegenheiten des Vereins für Bredigerverforgung 
Nord-Weiten) in Uebereinjtimmung mit dem SFreibrief und den 
Kebengejegen de3 genannten Vereins in folgender Weile: 


1. Der Verein für Predigerverforgung veripricht, alle Gelder, 
die nad) den Beitimmungen jeines Freibriefes und feiner Neben- 
gejege für die Berforgung von Predigern verwandt werden dürfen, 
durch feinen Schaßmeijter auf gehörige Anweisungen feines Fi- 
nanzjefretärs an den Schatmeijter der Behörde der General Syn- 

ode auszuzahlen. 


2. Die Behörde der General Synode verfpricht, die reipefti- 
ven Summen der Unterjtüßung, die den Benefiziaten des Verein 
rechtlich zustehen, durch ihren Schagmeiiter auf gehörige Anwei- 
jung des Finanzjefretärs de3 Vereins in vierteljährlichen Raten 
auszuzahlen, jo weit jolhe Zahlungen durch die unter Punkt 1 ge- 
nannten Geldüberweilungen des Vereins gedeckt find. 

3. Gelder des Bereins, welche jo überwiefen und für diefe 


pierteljährlichen Ratenzahlungen gebraucht werden fönnen, find: 
1. Alle jährlihen Beiträge der Glieder. 


2. Alle freiwilligen Beiträge der Glieder, ausgenommen die, mwel- 
he nad den Beitimmungen des Freibriefes und der Ne- 
bengejeße des Vereins in die Fonds des Vereins fließen 
müffen. 


re 


3. Alle Beiträge der Ehrenmitglieder, mit derjelben KReitriftion 


wie unter 2. 
4. Alle Kolleften von Gemeinden, mit derjelben Reftriktion. 


5. Alle Sinfen von angelegten 50nd3, die nach den jetigen Beitim- 
mungen des Freibriefes und. der Nebengejete des Vereins 
für Predigerverforgung gebraucht werden dürfen. 


4. Die genannte Behörde verjpricht, über alle Gejchäfte, die 
den Verein angehen, jeparat Buch zu führen. 

5. Die Vehörde und der Berein find übereingefommen, daß 
der Berein al3 ein bejonderes Departement des Werfes der Be- 
börde der General Synode anzujehen ift, und daß der Verein als 
jolche3 Departement ermächtigt ist, jomohl den Suitentationsplan 
der Behörde, als aud) jeinen eigenen bisherigen Plan der ganzen 
Kirche vorzulegen und die Prediger dringend zu erjuchen, fich für 
einen bon diejen beiden Plänen zu enticheiden, damit fie im Be- 
dürfnisfalle nicht ohne Verjorgung feien. Hierdurch foll auch der 
geringite Schein eines Wettbewerbes ziwijchen der Behörde und dem | 
Berein hinweggeräumt werden. 


6. Die Behörde und der Verein fin übereingefommen, daß 
der Berein zu irgend einer Zeit durch Mehrheitsbeichluß feiner Be- 
hörde ji) von diefem Uebereinfommen zurücdziehen Fann, wenn 
nad der Meinung der Behörde des Vereins die beiten Snterejjen 

des Bereins das fordern. 


7. Während diejes Vebereinfommen nicht eine vollitändige 
Vereinigung tt, jo jpricht doch der Verein für Bredigerverjorgung 
jeine Abjicht aus, zu gehöriger Zeit die Beitimmung feines Frei- 
briefes auszuführen, wie diejelbe in Artifel 8 des Freibriefes ent- 
halten ijt, nämlich: 


„Artikel 8 Wenn nach dem Urteil der Behörde eine Verei- 
nigung mit irgend einer andern Anjtalt für Bredigerverjorgung 
der Reformierten Sirche in den Ber. Staaten den beiten Snterefien ' 
des Vereins entipricht, fo iit die Behörde ermächtigt, die dazu nöti- 
gen Schritte zu tun, die Gelder und anderes Eigentum diejer Klor- 
poration dem oder den Beamten folcher Gejellichaft oder Anftalt zu 
übertragen und dadurch) diefe hierdurch SAUER Korporation 
aufzulöfen.” 

8. Dieje Artifel des Uebereinfommenz f ollen der Behörde für 
Predigerunterjtügung der General Synode und der Behörde des 
Bereins für Predigerverforgung zur Annahme oder Berwerfung 
vorgelegt werden. 

Achtungspoll unterbreitet von 
der Konferenz, 
Philipp Vollmer, Vorfigender, 
3. Ralbfleiich, Schreiber.” 


Br 


. Die Aufmerfjamfeit der Glieder unjeres Vereins wird nod)- 
mals auf das dringende Erfuchen gelenkt, welches im zweiten Ab- 
Ichnitt der Einleitung enthalten it. 

A. Miühlmeier, Schreiber. 


2. Bericht des Ständigen Ausichnifes.. 


An die Ehriv. Synode des Nordiweftend. 
Liebe Brüder! 
Sshrem Ausihuß wurden folgende Dokumente überwiefen: 


1. Bericht de3 gemeinichaftlichen Ausjchuffes der Generaliynodal- 
Behörde für Predigerverforgung und der Behörde für 
Predigerverforgung der Synode des Nordiveitend. 


2. Ein Beihluß des Vereins für Predigerverforgung. 


3. Sinangbericht der Behörde des Verein! für Predigerverjor- 
gung der Synode des Nordiweitens. 


4. Ein Gefucd der Generalfynodalbehörde für Predigerverjorgung. 


5. Aus dem Bericht des Komitees über Korrefpondenz mit Schwe- 
Iterignoden, die Bunfte X) VIII. und E)IV. 


Wir empfehlen Ehrv. Synode folgendes zur Befchlußnahme: 


1. Beichlojjien: Daß wir auf die vorgejchlagene Vereinigung 
des Vereins für Predigerverforgung der Synode des Nordiweitens 
mit der Generaliynodalbehörde für Predigerunterftütung, einge- 
ben. ar 


2. Wir möchten der Generaliynodalbehörde erklären, daß die 
Synode des Nordweitens nicht rücftändig tit mit den Beiträgen 
° für die Berforgung der alten Prediger, jondern per Glied immer 
menigitens jo viel beigetragen hat wie die andern Synoden. Was 
die Unterjtügung von Predigern und Witwen die im Gebiete ım- 
jrer Synode wohnen, dur; das Relief-Department anbetrifft, jo 
ift e8 uns nicht Elar, welchen Einfluß der Wohnort auf die Unter- 
jtüßung haben Fönnte. | 


3. Bir erjuchen alle Gemeinden auch fernerhin des Vereins 
für Predigerverforgung der Synode des Nordweitens zu gedenken. 
4. Wir erfuchen die Glieder unfrer Synode auch der Behörde 
der General Synode Gaben zufließen zu Iafien. 
Achtungspoll der Ausihuß, 
E.3.Wihjfer, IH. Schilöfnedt, 
3..Öatermann, 9.4. Arpfe. 


Diejer Bericht wurde punktiweife erledigt umd dann als Ganzes an 
genommen. 


u . 
Wrtifel XXIM. 
Altenheimfade. 
1. Bericht der Behorde 
findet fich im englischen Teile des Protofoll2. 
2. Bericht des Ausichnfjes über Mltenheimfache, 
An die Ehrw. Synode des Nordiweiten?. 

Shrem Ausihuß wurden der Bericht der Behörde, der des 
Schatmeijter$ und des Sinanzagenten, jowie der Inhalt der Rede 
de3 Bräfidenten der Behörde; auch ein Gefud von Paltor 3. 3. 
Sanett, D. D., auch die Korreipondenz mit Schweiterjy Es über 
dieje Sade übertoiefen. 

Aus den Berichten jowie aus der Anjprade des Bräfidenten 
der Behörde ift zu erfehen, daß diefe neue Tätigkeit der Kirche im 
verflojjenen Sahre mit erjihtlihenm Erfolg betrieben wurde. Die . 
Behörde hat in Upper Sandusfy, Ohio ein pajjendes Eigentum 
fauflich erworben und der Umzug von Toledo, Ohio dorthin üt 
bereit3 gejchehen. Zwölf unjrer betagten Glieder fonnten im 
Zaufe des Sahres die Gaftfreundichaft der Kirche genießen. Dur) 
viele weitere Anfragen um Aufnahme fühlt fich die Behörde ge- 
nötigt die Synoden zu erjuchen ihr die Mittel in die Hände zu ge- 
ben zur Erweiterung der Anjtalt dur) einen Koftenaufwand von 
550,000. 

Aus der Korrejondenz mit Ener iineten tt erfichtlich, 
daß die übrigen an der Sache fich beteiligenden Synoden, dieje 
Arbeit aufs märmite ihren Klafjen und Gemeinden empfehlen, mit 
der Bitte, daß dem Finanzagenten Gelegenheit gegeben werde, in 
den Gemeinden die Sache zu vertreten und dafür Gaben entge- 
genzunehmen. 

Aus dem Bericht von Dr. S. 3. Sanett geht hervor, daß e3 
ratfam wäre an feine Stelle, wegen vorgerücdten Alter, und die des 
Welteiten Golf, der jehr weit ab wohnt und den Situngen der Be» 
hörde nicht beitwohnen Fann, andre Glieder in die Behörde zu wäh- 
len, damit unjre Synode aftiv vertreten jei. 

Wir möchten folgendes zur Beichlußnahme empfehlen: 

1. Wir freuen uns, mit der Behörde, daß fich die vier Syno- 
den zu diefer Arbeit vereinbart und das Altenheim übernommen 
haben und daß die Behörde ich dazu organifiert hat. 

2. Wir heißen die Handlung der Behörde im Anfauf des Ei- 
gentums in Upper Sandusky, Ohio, gut, und hoffen, daß dieje 
Stätte vielen unfrer betagten Glieder ein wirfliches Heim bieten 
möge. 

3. Da eine Erweiterung der Anjtalt notwendig ilt, erjucdhen 
wir unsre Mafjen und Gemeinden diejes Werf, aufs wärmite zu 
unterjtüßen und dem Finanzagenten Herzen und Türen zu öffnen 
in feinem Bemühen unjren Öliedern diefe Sache nahe zu legen. 


Ne, 


4. Bir find der Meinung, daß unsre Synode fich an der Lei- 
tung der Anitalt aktiv beteiligen follte, und empfehlen daher, daß 
der Nominationsausfhuß für Vertreter ıumfrer Synode durd 
Wahl-Borjchlag jorge. Ä 

5. Bir empfehlen eine Auflage von 10 Cents per Glied für 
diefe Sache und erjuchen unfre Maffen fich zu bemühen, daß diefe 
Summe in ihren refpeftiven Gebieten aufgebracht werde. 

Die Anftalt der ferneren Obhut und Gnade unfres Gottes 
eımpfehlend, | 

zeichnet achtungsboll der Ausihuß, 
3. Snaß, 
3. E. Studi, 
&. Bührer. 
‘ Diefer Bericht wurde punftmweife erledigt und dann al3 Ganzes an- 
genommen. 


Wrtifel XXIV. 
Verfhiedenes. 
1. Bericht des Ausichuffes für die Preife, 
An die Ehriv. Synode des Nordiweitens.. 

Shr Ausihuß für die Vrefje berichtet, da& er feine ihm ange- 
wiejene Arbeit fehon teiltweije erledigt hat und die übrige Arbeit 
jobald als tunlich noch erledigen wird. 

Achtungspoll, 
3. W. Lemfe, 
E. 2%. Rorthnann, 
D. Saewert. 


Diefer Bericht wurde ald Ganzes angenommen. 


2. Bericht über Entichuldigungen. 


Der Ausihuß für Entfhuldigungen empfiehlt folgende Se- 
judhe zu gewähren. 

Bon allen Situngen: Paitoren: Wm. Bollmann, 
Gottlieb Hafner, Alvin Grether, A. €. Wo, Win. Lienfämper, &. 
M. Bauer, Julius Buffian, Albert Saller-Zeuz. Neltefte: Geo. 
Beder, 3. B. ISmig. ' 

Von Freitag nahmittag an: Baltoren: 3. 4. 
Nittershaus, 9. 5. Öreimann, Mbert Mühlmeier, W. E. Leh- 
mann; die Aelteiten: 3. A. Mettler, €. Kitihard. 

Bon der Sifung am Donnerdtag: PBaitor Win. 
&. Benf. 

Bon Samdtag nahmittag,4lhr an: PBaitoren 
E. 2. Worthmann, John Aımdt und Welteiten Wn. Mlumb. 

Bon Montag früh an: Paftoren €. R. C. Meyer, S. 
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Studi, 8. S. Stübbe, EC. Ruppert, und Aelteite G. Neuhaus, Ri- 
hard Flatter. 

Bon Montag nahmittag 2 Uhr an: WPaitoren 
W.B. Wittenberg, Peter Bauer, I. Großmann, E. A. Schmid, 4. 
Depping, und Welteite S. Leib3le, Otto Sandermann, &. Soll. 

Achtungspoll der Ausihuß, 
N. Birk, RW. DB. Wittenberg, 
Auguit Miiller. 
Diefer Bericht wurde al3 Ganzes angenommen. 


3, Bericht des Ausichuffes für Miffion und Haushalterfchaft. 


An die Ehrw. Synode des Nordiweitens. 

Shr Ausihu erlaubt fich ehrw. Synode folgenden Bericht 
vorzulegen. : | 

Shrem Ausihuß wurden folgende Dokumente und Bunfte aus 
den Verhandlungen überwiejen. 


1. Ein Schreiben des Ausichufles für Miffion und Haushalter- 
ihaft der General Synode. 

2. Bericht Seite 60— 62 Verhandlungen der General Synode 
Punkt 7. 

3. Notizen aus der Rede des PBaltor 2. E. Heffert, Vertreter. des 
Ausihuffes der General Synode. 

4. Gefuch der Behörde des VBerlagshaufes um 5 Cent3 pro Glied 
für Betriebsfapital (aus der Rede des Pafltor W. C. Leich 
entnommen.) 

5. Bunft B) IX. a) aus dem Bericht über Korrejpondenz mit 
Schiweiterfynoden (Central Synod recommends the ap- 
portionment System to its Classes). 


le Synoden, unfere allein ausgenommen, haben einen Au3- 
hub für Miffion und Haushalterichaft, und alle Alafjen derjelben 
mit Ausnahme von einer haben einen jolchen. Syn unferer Synode 
haben jeh& Alafjen einen jolchen Ausihuß, aber nur zwei funftio- 
nieren. Wir glauben, dab jeßt ein wirkliches Bedürfnis für jolch 
einen aftiven Ausihuß vorhanden tft. Aus der Statijtif geht her- 
vor, daß die Gaben für Wohltätigfeit in unjerer Synode, wo nur 
wenige Gemeinden einen Boranihlag fir Wohltätigfeitszmede ha- 
ben, nur jpärlich fließen; daß hingegen, in den anderen Synoden 
und Gemeinden wo man einen Ausihuß für Million und Haus- 
balterihaft hat, und nicht nur einen Voranichlag aufitellt, jondern 
einen Every member canvaß jährlich hält, in diefen Gemeinden viel 
mehr für die Unterjtigung unferer firchlihen Anltalten getan 
wird. Wenn aber alle Gemeinden in unferer Kirche die Sache des 
Serrn jo unfgftematiich betreiben würden wie wir, und fidh allein 
auf freiwillige Kolleften verlafien würden, dann würde das große 
Merk des Herrn durch unjere Kirche unbeichreiblichen Schaden er- 
feiden. Wollen wir immer jo weiter machen? Sind wir damit 
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zufrieden, hats wir, troß unferer Behauptung, daß wir auf evange- 
lichen Grunde jtehen und allein biblifch; verfahren, dennod die 
Kritik gerechterweife annehmen müffen, daß wir feine wahren be- 
ionderen Früchte auftveifen fönnen? Kein Geichäft Fönnte bei jol- 
her Methode und Verwaltung bejtehen. Keine Gemeinde nn in 
diefer unzuverläffigen Weije Haus. 


Unsere Behörden, die gewillenhaft handeln und nur die no- 
 tigjten Anfprüche machen, haben die Kirche erfucht, doch als Mini- 
mun, folgende Gaben für ihre Sache beizufteuern: Seidenmij- 
fion 80 Cents. Einheimifche Miffion 80 Cents; Miffionshaus 50 
Cents, Waifenhaus 25 Cents, Snvaliden Berforgung 10, Erzie- 
bung 10 Cents. Unfere Synode hat aber für dieje Amede der 
Mohltätigfeit folgende Gaben per Glied beigetragen; Einheimi- 
ihe Miffion SO Cents, Heidenmiffion 38 Cents, Watjenhaus 25 
Cents, PBrediger-VBerjorgung 8 Cents, Miffionshaus $1.03. sn 
einigen laifen fliegen die Gaben jehr jpärlic) und es ijt hohe 
Beit, daß dieje Klafjen ernitlich erfucht würden, Mittel und Wege 
zu Schaffen, daß unfere Anftalten bejjer von ihnen unterjtüßt wver- 
den. 

Da der Inhalt der drei eriten Punkte welche überiwiefen mwur- 
den, wejentlich fich auf dasfelbe bezieht, nämlich die Ernennung 
eines Miffions- und Haushalterjchafts-Musichuffes der Synode, der 
Klaifen und der Gemeinden; die Verbreitung von Miffions-Infor- 
mation durch Xiteratur, Klaffen, Vereine, und Vorträge; die Auf- 
stellung eine Voranichlags für Wohltätigfeitsgaben und einen 
jährlichen Every member canvaß; 


So Ichlagen wir vor: 

1. Daß wir einen Millions- und Saushalterihafte-Nusiguß, 
beitehend aus drei Vredigern und zwei Neltejten erwählen — die 
Prediger auf drei Jahre und die Welteiten auf zwei Sahre — und 
sivar joll vorläufig deren Dienjtzeit fo beitimmt fein: Der erjte Er- 
wählte fol ein Sahr dienen, der zweite, zwei Sahre, der dritte, 
drei Sahre, jodaß von nun an jedes Sahr ein Prediger und ein 
Welteiter in den Ausihuß gewählt werden. 


2. Daß diefer Ausihuß nach den vorgefchlagenen. Methoden 
der a Synode ji) organifiere und arbeite. 


Daß wir unjere Maffen und Gemeinden erjudhen einen 
ken Ausihup zu ernennen. 


4. Daß wir ıinjere Gemeinden erjuchen, die nötige Snforma- Ä 
tion über unjere Wohltätigfeit3-Anitalten zu verbreiten durch mwei- 
tere Verbreitung von Milfionsliteratur, durch Furze Vorträge im 
Sottesdien]t und in der Sonntagsschule, durch Einrichtung bon 
Miilionsflaffen und Milfionsvereinen; und se 5 chen Be 
daß Tie bei Niffionsfonferenzen vertreten find. 


5. Da& mir al3 Synode folgenden Boraniälag nn 
und die Gemeinden erfuchen darnach zu ftreben, diejes als -Mini- 
mum aufzubringen: Einheimiihe Miffion (Kirchbaufonds einge- 
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ihloffen) 80 Cents, Seidenmiffion 80 Cents, Miffionshaus 50 
Cents, Waijenhaus 35 Cents, Snvalidenverjorgung 10 Cent3, Er- 
siehung 10 Cents, Verlagshaus 5 Cents, Altenheim 10 Cents, Sn- 
- dranermilfion 15 Cents. = 
Hierin wird dem Gefuch der VBerlagshausbehörde (Punkt 4) 
entjprochen. 
6. Wir jchlagen vor, daß von Punkt 5 B) IX a), aus Bericht 
der Rorrefpondenz, Notiz genommen werde. 
H SHohadjtungspoll unterbreitet, 
E. M. Bent, 
WB. C. Lehmann, 
E. Buehrer, 
Sohn Pauly. 
Diefer Bericht wurde punkftweife erledigt und dann als Ganzes an- 
genommen. 


4. Bericht des Spezialansfchuffes über Fonftitutionelle Fragen. 


Ehrw. Synode! 

shrem Ausihuß ift ein Gefuch der Erefutive der Nebraska 
Klajjis übermwiefen, in welchem um Aufihluß nacdhgefucht wird, ob 
die Erefutive einer Nlaffis, einen Prediger, der im Miffionshaufe 
Itudiert, von unferer Kirche lizenfiert und ordiniert worden ift, der 
mehrere Sahre Reformierte Gemeinden bedient hat, dann aber zur 
Presbyterianer Kirche üibergetreten und num wieder zu ung zurüd 
fommt mit einer Entlaffung von der Presbyterianer Kirche — 
durd) ein Rundichreiben, ohne Berücfichtigung des Artifels 24 un- 
jerer Kirchenordnung, wieder aufnehmen fann, gerade fo als ob er 
bon einer unjerer Alafjen entlaffen worden wäre. 

Sshr Ausihuß erlaubt fich zu berichten, dag er geteilter Mei- 
nung ijt über dieje Srage; und da da3 Urteil einer Synode doc) 
nicht entjcheidend tft in Eonjtitutionellen Fragen, jo empfiehlt er 
der Ehriw. Synode, die Nebrasfa Alaffis anzumeiien, fich direft an 
die Ehriw. General Synode zu wenden in diejer Sadıe. 

Achtungsooll unterbreitet, 
SHeinrih E. Nott, 
Paul Träger. 


Diefer Bericht wurde bon der Synode angenommen. 


5. Bericht des Spezialansjchujjes über Vorwärtsbewegung. 
a Geliebte Brüder! | 

Shrem Ausihuß wurden folgende "Beihlüffe und Punkte 
übergeben. : | | 
1. Die Beihlüjje der Central Synode und der Synode de Süd- 
‚mweitend. _ 
2.. Die Bejchlüffe der verichiedenen Alajfen unjerer Synode über 
Die Borwärtsbeiwegung. - 


Aus den vorliegenden Beichlüjien geht hervor, daß die Cen- 
tral Synode und die Synode des Südweltens die Borwärt3beive- 
gung allen ihren Klajjen aufs herzlichite empfehlen. Dagegen find 
die laffen unjerer Synode in der Empfehlung der Bormärtöbe- 
wegung nit einjtimmig. 

Einige begrüßen diefelbe freudig, andere wiljen immer noch 
nicht recht wa fie damit tun jollen und wieder andere u fie 
als unbibliich und nehmen feinen Anteil dran. 


Shr Ausihu empfiehlt folgendes zur Beihlugnahme: 


1. Wir machen nochmals alle lajfen der Synode auf den 
lettjährigen Beihluß der Synode über Vorwärtsbewegung auf- 
merffam; und erfudhen fie daS Programm für die Vorwärtbeme- 
gung auszuführen. - | 

2. Da dieje Angelegenbeit bei vielen eine Gemwiljensfadhe ift, 
io fol hiermit fein Zwang von feiten der Synode zur Durdfüh- 
rung derjelben ausgeübt werden. Auch joll von den Paftoren und . 
Mafjen fein Zwang auf die Gemeinden ausgeübt werden, jo daß 
es jeder Gemeinde und jedem Gliede einer Gemeinde frei itehe Ti) 
an der Sadje der Bormwärtöbewegung zu beteiligen. | 


3. Daß in folden Gemeinden die fich gemwilfenshalber nicht 
an dem Programm der Vorwärtsbewegung beteiligen fünnen, auf 
eine andere Weije Gaben zu dem ale des Re, Gottes ge- 
fammelt werden follen. 


4. Veichlofjen: Unfere Kommiffion zu erfuchen möglichit vie- 
le Literatur in deutiher Spracdhe zu liefern ki unfere saaaen 


ee ee 
Adtungsboll, | & 
.9.%. Briefen, e. 3 . ®alenta, 
3. Nigner, xy Mettler. 


Diefer Bericht wurde punftiweife a und A als Ganzes an 
genommen. 


6 Verjchiedene Beichlüffe und Beiläfte. 


1. Beichloffen: Daß wir alle unfere Gemeinden im Staate 
Wisconfin ernitlid) erjucdhen, der Wisconsin Lord’s Day Alliance 
die Hände zu jtärfen in ihrem edlen Nampfe gegen die böjen Mädh- 
te, welche den wöchentlichen Ruhetag und die hriftliche Sonntags- 
- feier niederbrechen wollen, durch) Zujendung eines jährlichen Bei- - 
trag3 aus jeder Gemeinde von mindeitens 10 Cent3 pro fommus- 
nizierendes Glied. Unjere Gemeinden in anderen Staaten wer- 
-den ebenfalls erfudht der Lord’s Day Alliance ihres Staates oder 
irgend eine andere Bewegung die Sriftliche Sonntagsfeier zu för- 
dern, Fräftig zu unterjtüten. 


2. Beichloffen: Neue Stehende Kegel: Der Ausihuß für 
Natgebende Glieder fol angeiwviefen fein, je und je die Namen der 
anmefenden ratgebenden Glieder oder anzuerfennenden Perfonen, 
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einzureichen, damit diejelben vom Präfidenten anerkannt werden 


mögen. 


-,.3. Veihloffen: Den Ausihub für Meilengelder zu bevoll- 
mächtigen, die NReifevergütung den bejtehenden Berhältnifjfen ent- 


iprechend zu berechnen. 

. 4. Beichlojfen: Die Delegaten welche Neifevergütung bean- 
Ipruchen, jollen dem Ausjhuß nicht bloß die Meilenzahl angeben, 
jondern aud) die Tare die fie bezahlen mußten. N 

5. Beichlojfen: PBaftor Wm. Zenf. als Transportations- 
Agent für die Synode zu ernennen. | | 

6. Beichlofien: Dem Veltejten ©. A. Straßburger Gelegen- 
beit zu geben zu reden im Intereije des Verlagshaufes,. unmittel- 
= bor der Vertagung. (Derjelbe mußte jedoch fehon vorher ab- 
reijen.). 

7. Beichloffen: Die Referenten zu erfuchen ihre Referate der 
Kichenzeitung zur Verfügung zu ftellen. ar . 
| 8. Beichlojien: Der Präfident joll beim Morgengottesdienfte 

am Sonntag, dem Bajtor, Kirchenrat und den Gemeindegliedern 
der Smmanuel3 Gemeinde und dem Sauspater und den Studenten 
des Miffionshaufes, den herzlichen. Danf der Synode ausiprecen. 

9. .Beichloffien: Den Schameiiter zu bevollmächtigen, nöti- 
genfall® Geld zu borgen. . | 

10. Beihlofien: Den Schatmeifter anzumeijen dem Kirdjen- 
diener eine Vergütung von $10.00 zu bezahlen. 

41. Beilofjen: Den beiden Studenten welche ihre Dienjte 
und Schreibmajchinen den Synodalen zur Verfügung itellten, den 
berzlidjiten Dank der Synode auszufprechen und den Schagmeifter 
anzumeijen jedem eine Vergütung von $5.00 zu bezahlen. 

12.: Beichlojfen: Den Ständigen Schreiber anzumeijen den 
drei Dafota Klaffen die Beichlirffe bezüglich der Scotland Afade- 
mie mitzuteilen. | 

13. Beichlojjen: Der Ständige Schreiber joll die übliche An- 
zahl von Protofollen druden Iajjen. | 

„14. Beihloffen: Dab die Synode die in diejer Sigung be- 
obachtete Gejhäftsordnung beibehalte. | 

15. Beichlofien: Die näcdjite Synode foll eine allgemeine fein. 

‚16. Bejchlojjen: Die Einladung der Ref. Salem3 Gemeinde 
m Plymouth, Wisconfin, mit Dank anzunehmen. 

‚17. Beihlojfen: Das die Zeit der nächjiten Situng feitgefett 
werde auf den zweiten Mittwoch im Oftober 1921. 
18. Anjpradhen wurden gehalten wie folgt: 
Referate bei den Morgenandachten von Brofefior A. W. Krambe, 
D. D., Baltor Wr. Rech und Paftor W. C. Lehmann. 
Paitor 2. D. Benner, über das Miffionshaus. 
Pajtor. m. Leich, über das. Verlagshaus. 
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Baltor 3. %. Winter, über das Waifenhaus. 
PBaitor Carl Stein, über da3 Altenheim. 
PBaftor R. Birk, über die Ref. Gemeinden in Riga. 
Baftor 5. E. Seflert, über Saushalterichaft. 
Dr. Conrad Haufer, über da Sonntagsjchulmerf. 
Dr. Philip Vollmer, über Bredigerverforgung. 
Sn .W. Großhüjch, über SE RER UIOTEDNG, 
TR. Bolliger, über Miffion. 
Be, S. Studi über Sndianermiifion. 
Milfionar E. H. Guinther, über das Werf in Sapan und China. 
Dr. B. Dekong und Prof. A. Srampe, über Vorwärtsbewegung. 
Baltor 3. Patterfon Todd, über Sunday Rest Day Alliance. 


Artikel XXV. 
- Scdluk und Verfagung. 


Beim Beginn einer jeden Sikung wurde das Protofoll des 
. borigen Tages verlejen und angenommen. 

Kachdem alle Geichäfte beendet waren wurde der Vorichlag 
zur Vertagung gemadt. Die le&te Negijtration ergab, daß ein 
‚Quorum anivejend jet. Hierauf wurde das Protokoll des Iekten 
Zages verlejen und angenommen. Sodann wurde das Prototoll 
als Ganzes angenommen. | 

Dann wurde der Vorjchlag zur Vertagung gejtellt und ange- 
nommen. R 

Die Synode vertagte fih Montag, den 18. Oftober 1920, 
nachmittags um: 3 Uhr, mit gemeinfament Bekenntnis des Glau- 
bens, gemeinjamem Öebet des Herrn, und nad Erteilung des Se- 
gens durch den Bräfidenten, dem Singen des Riedes: „Nun dan- 
fet alle Gott.“ 

Die nächte Sikung der Synode de3 Nordweitens wird ftatt- 
finden, jo Gott will, am zweiten Mittwoch in Oftober 1921 in der 
Kirche der Neformierten Salem Gemeinde in Pinmoufh, WiS- 
conjin, abends um acht Uhr. 

Balentin Nettig, Präfident, 
E. ©. Krampe, Ständiger Schreiber. 


- Für getreue Abjchrift des Original Brotofoifg zeugt, 
E. ©. Kranıpe, Ständiger Schreiber. 
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Anhang. 


I. Verzeichnis der Behördemitglieder und deren Dienitzeit. 
1. Behörden des Mifftionshanfes. 
Für 1 Sahr: Prof. 8. 3. Ernit. 
Für 2 Sahre: PBaltor E. Haufer. . 
Für 3 Sahre: Xeltefter H. A. Arpfe. 
2. Mäffionsbehörde, 
Sur 1Sahr: Paftor Val. Rettig. 
dur 2 Sahre: PBaltor E. H. Vorndolt. 
3. Kirhbanfondsbehörde. 
Zur 1Sahr: Weleiter &. Haaje. 
Für 2 Sahre: Baitor H. ©. Settlage. 
4, PBublifationsbehörde. 

Sur 1Sahr: Baltor W. %. Horjtmeier. 
Zur 2 Sahre: Neltejter ©. A. Straßburger. 
5. Waifenbehörde, 

Für 1 Sahr: Paltor 3. W. Beißer. 
Für 2 Sahre: Neltejter Otto Sandermann. 
6. Erziehungsbehörde, 


Zur 1 Sahr: Baitor W. Grether. 

Sur 2 Sahre: PBaltor D. W. Vriejen. 
Fürs Sahre: PBaltor &. ©. Krampe. 
Zur 3 Sahre: Supt. Oscar %. Wolters. 


7. Behörde für Predigerverforgung. 


Züri Sahr: Baltor EC. F. Heyl. 
Zur 1Sahr: Baltor 3. Kalbfleiid. 

“ Für 2 Sahre: PBaitor EC. S. Walenta. 
Zur 2 Sahre: PBaltor Baul Traeger. 
Für 3 Sahre: PBaltor Albert Mühlmeter. 
Sur 3 Sahre: Paltor H. T. Briefen. 


8. Behörde der Scotland Akademie, 
Fur 1Sahr: Baltor DO. Stocmeier. 
9, Behörde des Altenheim. 


Fur 1 Sahr: PBaltor &. M. Zenf. 
Für 1 Sahr: Weltejter 3. Figi. 


II. Sehende Ausidrüffe der Synode. 


1. Für Miffion und Haushalterjadhft. 


Für 1 Sahr: Baitor H. E. Nott. 

Für 1Sahr: Xelteiter Wm. &. Schroer. 
Für 2 Sahre: Baltor 3. W. Arnat. 

Für 2 Sabre: Neltejter Ph. Köring. 
Für 3 Sahre: Paltor Edw. Worthmann. 


2. Für N des $20,000.00 Fonds. 


Borfiger: PBaitor 3. 3. Sanett. 

Sheboygan Alaffig: "Raflor D. Sämert. 
Milwaukee Maffis: Baltor E. M. Zenf. 
Minnejota Maffis: PBaltor A. &. Schmid. 
Kebrasfa laffis: Baitor A. E. Sammann. 
Urfinus Alajjis: Paftor Paul Träger. 

Sid Dakota Maffis: Aeltefter Chr. Ailenbrey. 
Portland-Dregon Mailis: Paltor W. Lienfämper. 
Manitoba Maffis: PBaitor E. Lehrer. 

Eurefa Alajjis: Paltor &. Benf. 

Kord Dakota Maffis: PBaftor $. Großmann. 


III. Delegaten zu den Schweiteriynoden. 
1. Dentiche Synode des Ditens. 
Baftor E. ©. Krampe, Brim., RBaitor 2. D. Benner, Sec. . 
2. Central Synode, 
Baitor Geo. Grether, Brim.; Baftor R. Birk, Sec. 
3. Synode des Südweitens. 
Paltor ©. D. Ellifer, Brim.; Paitor H. Treid, Sec. 


IV. Zeit der Kolleften. 


Für das Miffionshaus: Am Weihnachtsfeft der Gemeinde und am 
Neformationzfeit. 

Für Einheimische Miffion: Paffions- und Ofterzeit in den Ge- 
meinden und Sonntagsichulen. 

Für Heidenmiffion: Am Heidenmijfionsionntage, am 13. Yebruar 
1921, oder an einem andern pafjenden Sonntage. 

Für en Zu Pfingiten in Gemeinden und Sonntag3- 

ulen 

Sur das Waifenhaus: Am Weihnachtsfeft der Sonntagzfchulen. 

Fur Eraiehungsbehörde: Am Kindertage oder an einem andern 
pafjenden Sonntage. | 

An Milfions- und Erntedanffeiten mit bejonderer Berücfichtigung 


der Einheimischen und FIELEN Million und des Mil. 
fion3haufe®. 
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-V. Ständige Regeln. 


A) Regeln für die Ständigen Schreiber der Klafien, bei Abfchrift 
ber Klaffifalprotofolle zu beachten. 


. Für alle Abjehriften der Klaffifal-PBrotofolle joll dasjelbe Bapierfor- 


mat gebraucht werden und zivar das jog. Quartformat, etiva act 
bei zehn Zoll und die Bogen jollen gebeftet jein. Zum Gebrauch auf 
der Schreibmaschine mag anderes Format gebraucht werden. 


. Der Inhalt joll fo geordnet werden, daß der prüfende Ausjchuß jtch 


Veicht zurechtfinden fann. Das Gleichartige foll in bejondere Ab- 
feynitte geteilt und mit deutlichen Meberjchriften verjehen, nume- 
tiert oder mit Buchjtaben bezeichnet werden und fol immer mit einer 
neuen Zeile beginnen, um das Ganze überfichtlicher zu machen. 


. Der Hauptinhalt jedes Abichnitts fol am Rande mit roter Tinte ans 


gegeben werden; deshalb foll der Rand genügend breit fein. 


. Abfürzungen von Säben, wodurch Unflarheit und Zimeideutigfeit ver- 


urfacht wird, follen vermieden werden. 


. Mit den Namen der Beamten follen auch deren Adrefjen. angegeben 


werden zur Erleichterung der nötigen Korrefpondenz und die Adrej- 
fen follen ins Brotofoll der Synode aufgenommen werden. 


. Der Religionsbericht fol feparat gehalten aber auf dasfelbe Rapier- 


format gefchrieben werden, wie das Protofoll. 
dasfelbe Formular für Statiftif gebraucht werden. 


Sn allen Slafien joll 


. Bei der Angabe der Anmwefenden joll gehörig unterschieden werden 


zivifchen GTiedern, ratgebenden Gliedern und Gäften der Klaflis. 


. Bei Angabe von Ort und Zeit der nädhjiten Klafjtfalderfammlungen 


foll die möglichft größte Genauigfeit beobachtet werden. 


. Die Abfchriften der Maffikal-PBrotofolle find mit Seitenzahlen zu ber 


jehen, um dem Ausfhuß das Nachichlagen zu erleichtern. 


. Die ftandigen Schreiber der Slaffen follen die Abfchriften der Broto> 


folle vier Wochen vor der VBerfammlung der Synode an den Büt- 

fißer des ftändigen Ausfchuffes für lafjifal-Verhandlungen einjen- 

= > den Neligionsbericht mit Statiftif an den Präfidenten der 
hnode. 


. Sämtliche Dofumente der Klaffen an die Synode follen gehörig be- 


glaubigt, d. h. mit Unterfchrift und Siegel verjehen fein. - 


. Die ftändigen Schreiber der Alaffen follen die Statiftif auf gleich- 


fürmigen Tabellen einjenden. 


. Keine Handlungen der Erefutive follen an die Synode berichtet wer- 


den bevor die Hlafjis fie genehmigt hat. 


. Die ftändigen Schreiber der Mlafjen follen die Aufnahme neuer Glie- 


der zeitig an den ftändigen Schreiber der Synode berichten. 


. Die ftändgen Schreiber der Mlaffen follen die Berichte über Erzie- 


hung mit Statiftik fofort nach der Jahresjigung an unjere Erzie- 
hungsbehörde einjenden. 


B) Kegeln für die Ständigen Ausfälle und Spezialausichäüiie. 


. Alle Berichte der Ständigen fowohl als der Spezialausichüfe der 
* Synode follen möglichit. furz,- far und ungmweideutig abyefast und 


deutlich gefchrieben jein und der Synode in der Form übergeben 
werden, wie fie gedrucdt werden follen. a 


Der Präfident ernennt die Ständigen Ausihüljfe für Religion und 
Statiftif, für Synodal- und Klafitfalvderhandlungen für das fom= 
<mende Jahr voraus. Der jeweilige Brafident joll ftets Vorjiger 
des erjtgenannten Ausfchufjes und der Ständige Schreiber joll jtets 
VBorfiber des Ausschufles für Synodalverhandlungen fein. (Xrüs 
here Pegel No. 5.) 


12. 


Zw 


. &8 foll ftändige Regel der Synode fein, in den betreffenden Berichten 
» der jtändigen Ausichüffe nicht anzugeben melcher Behördeglieder 


Dienftzeit abgelaufen ift, da die Shnode durch die Behördeberichte 
felbft davon in Kenntnis gefebt wird. (Frühere Regel No. 18.) 


. Der Ständige Ausihuf für Klaffifalverhandlungen ijt angemwiejen Die 


Bejchlüffe der Synode zu vergleichen und zu berichten, ob die Klaf- 
fen die Bejchlüffe der Synode ausgeführt haben. (Frühere Negel 20.) 


. Bei den Wahlen von Behördegliedern joll der Nominationgansichuk 


neben dem austretenden Glied noch zwei Kandidaten vorjchlagen. 
(Frühere Negel 6.) 


. Xeltefte die nicht im aftiven Dienit find, find nicht wählbar (rt. 56) 


in Behörden der Synode, wie auc) al3 Delegaten zur Synode. (Früs 
here Regel 12.) 


. (Für den Ausfchug über Meilengelder.) Die Reifevergütung der 


Synodalglieder beträgt vier (4) Cents pro Meile für die Meilen- 
zahl iiber 200 hinaus. 23.8. Wer nur 200 Meilen oder weniger 
zu reifen hat, erhält feine Vergütung von der Shnode; mer aber 
250 Meilen weit zur Synode zu reifen hat, erhält für die 50 Meilen 
Vergütung im VBetrage von $2.00 u. j. w.  &3 foll nach der Fürzeften 
Route berechnet werden. Wo nur drei Cents zu bezahlen find, da 
folfen auch nur drei Cents vergütet werden. (Rrühere Regel 7.) 


. Ausfchug für Meilengelder und Ausfchug für Entichuldigung.) 


Solche Synodalglieder, welche ohne dringende Gründe nicht allen 
Sibungen der Synode beitwohnen, haben feinen Anspruch auf Ver: 
gütung ihrer Neijefojten; und folche Glieder, die wegen Miffiong- 
feiten oder Predigen abmwejend jind, follen nicht entjcehuldigt..werden, 
e3 jei denn fte werden von der Synode gefhidt. Dieje Negel joll bei 
der Eröffnung verlefen werden. (Frühere Regel 8.) 


. (Entfchuldigung.) Alle Entfehuldigungsgefuche Tollen angeben aus 


welcher lafjis jie fommen. (rübere Negel 13.) 


. Die unentfehuldigten Prediger, Aeltejten und Gemeinden jollen im 


Protofoll angeführt werden. (Frühere Negel 9.) 


. Der Ständige Ausihug für Korrefpondenz mit Schweiterfynoden fol 


aus den ihm übermwiejenen Berichten in gang kurzem Wuszuge berich- 
ten: Was die Schweiterfynoden über jede umferer gemeinfchaftlichen 
Anftalten bejchlojjen haben. Die Auszüge aus den Verhandlungen 
der Schtveiterjgnoden jollen nicht mehr in unferem Brotofoll gedrucdt, 
fondern dem Archiv einverleibt werden. (Frühere Regel 31.) 

Der Ausschau für Ratgebende Glieder foll angetviefen fein, je und je 
die Namen der anmwejenden ratgebenden Glieder oder angzuerfennen- 
den PBerjonen, dem PBräfidenten einzureichen, damit diejelben vom 
Prafidenten anetfannt werden mögen. (Neue Regel.) 


GE) Regeln bezüglich der Behörden und Beamten. 


. a) Wir erfuchen jede Synodalbehörde (das Direktorium ausgenom- 


men) bi3 zum 10. Juli den Bericht der Behörde an unjer Verlags- 
haus, und den Bericht des Schabmeifters an den Ständigen Schrei= 
ber unferer Synode einzufenden, damit der Drud des Blaubuches 
für die Shnoden rechtzeitig hergeftellt werden fann. Wenn die Bes 
börde jelbit Revifion lefen will, muß die Kopie innerhalb zehn Ta= 
gen dem Verlagshaufe wieder zugejtellt werden, fonjt fann das Ver- 
lagshaus mit dem Drud vorangeben. 

b) Sede Gemeinde fol ihre Gaben unter dem Namen der PBfarr- 
jtelle, wie in der Statiftif der Mlaffis angegeben, einfenden, und auch 
den Namen ihrer Klaffis beifügen. 

c) Die Schabmeifter der Behörden find erfucht: die Gaben aus 
den Gemeinden in ihrem Bericht an die Synoden nach der Klaffital- 
Statiftif einzutragen und aiwar in der Reihenfolge der Pfarritellen. 
(Srühere Regeln B) 2. a) 5b) c). 5 


10. 


11. 
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. Die Gemeinden welche für die Firchlichen Anftalten nichts beigetra- 


gen haben, jollen in den Berichten der Schabmeifter mit aufgeführt 
werden. (Krühere Regel 8) 11.) 


. Der Ständige Schreiber der Synode foll diefe Berichte und Schab- 


meilter-Berichte vor der Kahresverfammlung der Synode druden 
lafjen (Blaubudh) und genügend Eremplare der Synode zur Ein- 
fiht vorlegen. (Frühere Negel 8) 3.) 


. Der Ständige Schreiber foll den drei deutfchen een bor 


deren Sahresverfammlungen, einen Auszug aus den Verhandlungen 
diefer Synode in Duplifat zuftellen. (Veränderte Negel ®) 16.) 


. Die Beamten der Synode und der Paftor Ioci follen Themata und 


Referenten beftimmen für Referate in Verbindung mit den Morgen- 
andachten der Synode. (Frühere Negel 8) 22.) S 


. Ale diejenigen, welche auf daS Programm der Synode gefebt wer- 


den, jollen jchriftlich benachrichtigt werden. (Frühere Negel B) 29.) 


. Der Ständige Schreiber foll die einlaufenden Schriftftidfe, aus deren 


Ssnhalte deutlich hervorgeht an melden Ständigen Ausihuß fie ge- 
hören, dem betreffenden Ausfhuß durch den Korrefpondierenden 
Schreiber überweifen. (&rühere Regel, 8) 26.) 


. Der Schabmeifter joll feine Rechnungen für Reifekoften, Bewirtung 


bon VBehördegliedern und dergleichen bezahlen, bi8 diefelben von der 
Synode gut geheißen find. Die Neifefojten der Delegaten follen 
ausbezahlt werden, fobald fie ihren Bericht an den Ständigen Schrei- 
ber eingejandt haben und derfelbe dem Schaßmeifter die Anmweilung 
fendet. Alle Rechnungen jollen an den Ständigen Schreiber gejandt 
werden; derjelbe joll ihre Richtigkeit bezeugen umd fie an den Schab- 
meijter zur Auszahlung fenden. (Frühere Negel B) 25.) > 


D) Andere Regeln und Gebrände. 


. Die Delegierten Neltejten jollen zwei Wochen vor der Sahresver- 


fammlung der Synode ihre Beglanbigungsfchreiben"an den Ständi- 
gen Schreiber der Synode einfenden. (Frühere Regel B) 4.) 


. Die Verhandlungen follen direft vom Verlagshaus an die Prediger 


und Gemeinden gejfandt werden. (Frühere Regel 8) 10.) 


. Alle Behördeberichte follen gelejen werden, ehe fie an die betreffen- 


den Ausjhüffe verwiefen werden. (Frühere Regel B) 14.) 


. &8 fol ftehende Regel der Synode fein gleich nach ihrer Eröffnung 


den Präfidenten zu wählen. (Frühere Regel 8) 15.) 


. &3 foll jtändige Regel der Synode fein, einen Bizepräfidenten zu er- 


wählen. Frühere Negel 8) 17.) 


. Am Donnerstag nachmittag, vier Uhr, foll die Synode bei ihrer Jah 


resberfammlung dem Verein für Predigerverforgung, Gelegenheit 
geben I au verfammeln und feine Gejchäfte erledigen. (Frühere 
Nege i) 


. &3 fol jtändige Regel jein, am Donnerstag abend während der Sit- 


zung der Synode, anjtatt einer Predigt, ein Neferat zu verlefen und 
zu bejpreden. (Frühere Regel 8) 19.) 


. Das Schema für Barochialberichte fol jährlich dem Protofoll einver- 


leibt werden. (Frühere Negel 8) 23.) 


. in dem Bericht einer Exekutive an die Alafjis, fol das vorhergefand- 


reine ganz enthalten jein rrach Art. 94. (Frühere Regel 
24. 


Sedes Bahr fol eine Auflage von % Cent per Glied für den Gehalt 
de3 Hafenmifjionars gemacht werden. (Frühere Negel B) 27.) 
Der Religiongberiht und ein Auszug aus der Statiftif follen in der 
Kirhenzeitung veröffentlicht werden. (Frühere Negel B) 28.) 


gs 


12. Hinfort alle Titel in unferm Protofoll ausfallen zu lafjen; Glieder- 
lite ausgenommen. (Frühere Regel 8) 30.) 


Schließlich fol der Ständige Schreiber beauftragt fein, die vorjtehen- 
den Regeln alljährlich al3 Anhang dem gedrudten Brotofoll einzuperleiben 
und nad) Annahme neuer Regeln oder vorfommender Veränderungen, das 
Verzeichnis dementiprechend zu Torrigieren, damit dasjelbe jtet3 dem Be- 
dürfnis entfpricht und die alten Schwierigkeiten nicht wiederfehren. 


VI. Schema für PBarochialberichte. 


Das Schema für Barodialberidte 
Einleitung oder. Borbemerfung — (kurz). 


Teile: I. Der Baftor und jeine Tätigfeit. 
II. Der Kirhenrat und feine Tätigkeit. 
II. Die Gemeinde und ihre Tätigkeit. 
IV. Bejondre Ereignifie. 
V. &efude. 
I. Der Baftor und feine Tätigkeit. 


1. Sein geiftliches und leibliches Wohlergehen. 
a) Sein geiftlihe3 Wohlergedben. 
(Slaubensfämpfe, Seelenleiden und Freuden, Studien u.j..) 
b) Sein leiblides Wohlergedben. 
(Gefundheit, Freuden, Heimfuchungen, finanzielle8s Ausfom= 
men u. f. m.) 
2. Seine Tütigfeit 
a) als Brediger (Verfündiger des Wortes), durch Abhaltung 
Sri Abendmahl, Gebetsftunden, Vorträgen u. 
3, 3: 
b) al3 Bajtor (Seelforger), durch Baftoralbefuche, wie oft und 
wie? duch Kranfenbefuche und Privatjeelforge u. f. m. 
c) “ 3 Xehrer an einer Anftalt oder al3 Verfafler von Schrif- 
en. 


d) als Mitarbeiter am Aufbau der eignen Gemeinde oder 
des Neiches Gottes im allgemeinen und al3 Behördemitglied 
u. |. m. und al® Bürger u. ‚ m. 
3. Sein Verhältnis (Einvernehmen) 
5 a) zum 8irdenrat. 
b) zur Gemeinde (Schulen und Vereine eingefchloffen). 


II. Der Sirdhenrat und jeine Tätigkeit. 


1. A183 Mitarbeiter des PBaitors durch; Haus- und Krankenbefudhe. 
2. AS Vorbild und Leiter der Herde - 
a) im Befuc der Gottesdienste, der Sonntagsfhule und de3. 
Unterricht3. 
b) al3 Leiter aller Gemeindeangelegendeiten. 
c) als Auzüber der Bupzudt. 
3. Seine Stellung zu der Klafjis, der Synode und der Lehre der Kirche 
duch Sendung von Delegaten und Ausführung der Bejchlüfje 
— und Befämpfung von Srrlehren. 


_— 2a 


IM. Die Gemeinde und ihre Tätigkeit, 
A) Innerer Zuftand der Gemeinde. 


. Gebrauch der Gnadenmittel 


a) des Wortes Gottes — aa) Befud der Öottesdienite, 


an 


+ 
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bb) Achtung und“ Unterwerfung unter das Wort, cc) Zejen 
des Wortes Gottes. 
b) der Saframente: Gebrauch der Taufe, des Abendmahls, 


13.9, 

c) des Gebete3: Hausandachht — Tifchgebet — das Gebet im 
jtillen und öffentlich. 

d) der Almofen: Wie werden die Almojengelder gegeben und 
veriwendet?. u. f. w. . 


. Doltrinäres Verhältnis. SKonferbativ oder neuerungsfüchtig? ausge 


prägt reformiert oder indifferent? Faltformell oder lebendig im 
Slauben ? 


. Erziehung 


a) im Haufe duch Zucht und Vermahnung, 

b) in der Sonntagsfchule (Vorzüge und Mängel), 

c) in der Religionsfhule (Vorzüge und Mängel), 

d) NEE TEEN (Vorzüge und Män- 
‚ge F 

e) in den Nugendbereinen (Vorzüge und Mängel), 

f) allgemein für alle dur gute Literatur (Kirchenzeitung, 
‚ Erbauungsbücher u. f. mw.) 


. Sitten. 


a) Sottvertrauen mit Bezug auf die erften vier Gebote. 
b) Rädhftenliebe mit Bezug auf die Febten fechs Gebote. 


. Gebräude, unterjchiedliche von der Ordnung der Nef. Kicche. 


Opfer (bier jollte gejagt werden, aus welcher Quelle die Gaben für die 
die verjchiedenen Shynodalanftalten, Miffionen und Fonds anz= 
gegeben werden, jo lange die Synode dafür feine befondere 
Statiftif hat). 
für Kranfe (Krankenpflege und Unteritiikung.) 
c) Für Arme (Urmenpflege, Altenheim ır. |. m.) 


2 AIONETRESEN durh Gründung von neuen Miffionen uw 


Schulen in der Umgebung der Gemeinde. 


. Andre Züge des innern Zuftandes der Gemeinde. Vereinsivefen u. f. wm. 


Heufrer Zuftand der Gemeinde, 


ä EISMEINDEsgentum (hier follten nur die Abänderungen berichtet wer 
en 


a) Worin foldhes besteht (Land, Gebäude, Fonds u. f. wm.) 
b) Wert und Zuftand desselben. . 
c) Berfiderung. 

d) Berbefjerungen und Neubauten. 


. Yinanzen. 


a) Shulden und deren Abtragung. 
b) Einnabhbmegquellen. 


. Auf und Einfluß der Gemeinde in der Umgebung. 
.. Ausficht auf Zuwads. 


IV. Bejonvdere Ereignijfe. 


r Heimfuchungen durch Krankheit, Unglüdsfäalle und Tod ı. f. w. 
. Bredigerwechjel 
R Subiläum oder außergewöhnliche Feite. 


V. Gejude. | 


ER 


VII. Berfammlangen der Synode des Nordiveitens mit Angabe 
der Zeit, des Ortes und der Beamten. 


ZEIT ORT PRAESIDENT SCHATZMEISTERST. SCHREIBER 
‘ 1867 28. Mai.St.Joh.Kirche, Ft.Wayne,Ind.M. Stern ......... J. W. Brown..J. H. Klein. 
1868 14. Mai. I. Gem., Indianapolis, Ind...M. Stern 2:::..... “ ER 
1869 20. Mai Howards Grove, Wis.......; Mr: Stern‘... se “= 
1869 23. Nov..Crestline, Ohio „2.22.22... Spezialsitzung .... 2 x 
ı870 9. Juni.Chicago, Illinois ...... 02. BD Greding..s 20.5 se G;=Schaat..;: 
1871 1. Juni.I. Gem., Cleveland, Ohio...J. H. Klein ........ 3% < 
1872 23. Mai. Galion, Ohio .............. IH Klein sn. ee 
1873 5. Juni.I. Gem., Indianapolis, Ind...H. A. Muehlmeier. ir & 
1874 1. AprilSandusky, Ohio. ........... H. A. Muehlmeier. “ = 
1875 28. Mai. Zions Gem., Louisville, Ky..J. F. H. Dieckmann EN “ 
1876 8. Juni. Terre Haute, Ind........... THE Klemm... ss ® 
1877 24. Mai. Sheboygan, Wis. ccccccc.. BP. foerrisass. ::%; F. Forwick .... ee 
1878 24. April SalemsKirche, Ft.Wayne,Ind.H. J. Ruetenik.... * I I.2Janetts 
1879. 1. Okt..Galion, Ohio. .............. J22G- Zahner. .....: = = 
1880 6. Okt..I. Gem., Cleveland, Ohio...C. T. Martin...... = Bi 
1881 . 5. Okt..Chicago, Illinois .......... H. A. Muehlmeier. 5 
1882 ı8. Okt..Zions Kirche, Louisville, Ky.C. Schaaf......... F. W. Scheele. 2 
9883 3. Okt..Milwaukee, Wis. cccccccn. J. F. H. Dieckmann e H: 
1884 2. Okt..St.Joh.Kirche, Ft. ‚Wayne,Ind.M. G. I. Stern.. « a 
1885 7. Okt..Terre Haute, Ind........... M. G. I Ser. % an 
7890: 0: Okt. Rranklın, Wise... F. Grether........ 3 e er 
1887 28. Sept. Wheatland, Iowa .......... ©. : BR. Kriete.;,..;; % Er $ 
1888 5. Okt..Zions Kirche, Louisville, Ky.C. F. Kriete...... FE, W..Hof ..:; a 
1889 25. Sept.Riceville, (Jackson) Wis....C. Schaaf......... “ 5 
1890 3. Sept.St. Joh. Kir., Indianap’s, Ind.C. T. Martin...... s® “ 
1891 7. Okt..St.Joh.Kirche, Ft.Wayne,Ind.C. F. Kriete...... & % 
1892 5. Okt..Town Herman, Wis. ....... EM. 0. Non... # “ 
1893 4. Okt. .Lafayette, Ind......:....... IE  Viltzi 2... ” © 
1804 . 3. Okt..St. Louis, .Mo..:.........:1.C. E. Kriete...... 5 ee 
1895 3. Okt..Milwaukee, Wis. ....... :& BR. Roiete.n... 2 er 2 
1896 7. Okt..Terre Haute, Ind........... J. Kuelling ....... Fa 5% 
1897 6. Okt..St.Joh.Kirche, Ft.Wayne,Ind.J. Kuelling ....... 5 * 
1898 3. Okt..Sheboygan, Wis. ........... Te. Hauser... = a 
1899 27. Sept.Im.Kirche, Indianapolis, Ind.C. F. Kriete...... hu “ 
1900 3. Okt..SalemsKirche, Louisville,Ky.C. F. Kriete...... bi “ 
1901 2. Okt..Milwaukee, Wis. .......... Rx Grether:....... = ” 
7902: 1. Okt -Maglevy. Ind... ...2.%: 2.00% F. Grether........ “= 
1903 30. Sept.Town Herman, Wis........ FC Not... = 5% 
1904 14. Sept.Baxter, Iowa .............. H.-€G#Nott-. x 22 
1905 4. Okt..St.Joh.Kirche, Ft.Wayne,Ind.W. F. Horstmeier.. - es sv 
1906 3. Okt..Terre Haute, Ind. ......... J. F. Winter...... Yen * 
1907 2. Okt..Zions Kirche, Louisville, Ky.C. F. Kriete...... ® Ei 
SL EEE E x 
1909 6. Okt..Huntington, Ind. .......... F. Grether........ ee 3% 
1910 5. Okt..Sheboygan, Wis. ........... H. W. Vitz....... ® “ 
ıgıı ıı. Okt..St.Joh.Kirche, Ft.Wayne,Ind.L. H. Kunst...... = “ 
1912 25. Sept.Town Herman, Wis. ....... E. G. Krampe..... “ 2 
7912. 4. Dez. Plymouth, Was. .....0...:.. Spezialsitzung .... ss = 
1913 8. Okt..Salems Kirche,Lafayette,Ind.E. G. Krampe..... er “ 
1914 30. Sept.Zions Kirche, Waukon, Ia...E. G. Krampe..... W. Streblow...J. Schmalz... 
1915 29. Sept.St.Pauls Kirche, Wheatl’d,Ia..F. Grether........ je “ 
19I6 4. Okt..Sarons Kir., Sheb.Falls,Wis..Geo. Grether...... ee = 
1917 2. Okt..Zions Kirche,Sheboygan,Wis.Dr. J. J. Janett.... ee .‘ 
1918 2. Okt..Im. Kirche, Greenwood, Wis.A. Muehlmeier.... “ > 
1919 17. Okt..Zwingli Kir., Monticello,Wis.V. Rettig.......... © ” 


1920 ı3. Okt. Town Herman, Wis. ....... Vs: Bettipt: u... E. G. Krampe 


Abstract of the Minutes 


OF THE 


Synod of the Northwest 


OF THE 


Reformed Church in the United Stat»s. 


Convened in Immanuel Reformed Church, Town Herman, Wis., = 
October I3th to 18th, 1920. 


ARTICLE I. 
OPENING OF SYNOD. 


The Synod of the Northwest convened in Immanuel Re- 
formed Church in Town Herman, Sheboygan Co., Wisconsin, 
Wednesday, Oct. 13, 1920, at 8 P.M., this being its 54th annual 
meeting. The opening sermon was preached by the President, 
Rev. Valentine Rettig, on the text: Hebr. 13: 8 and 9, the Vice- 
President, Rev. H. C. Nott, having charge of the Liturgy. 

Synod was then called to order by the President, Rev. Val. 
Rettig. The Assistant Clerk announced that 75 ministers and 
30 elders had registered and that a quorum was present. 
Synod then proceeded to the election of officers. Rev. Val. 
Rettig was elected President and Rev. F. A. Rittershaus, Vice- 
President. Synod then adjourned until 9 A. M. Thursday. 


ARTICLE II. 


MEMBERS PRESENT. 
See German Minutes, Art. II. 


ARTICLE II. 
OFFICERS OF SYNOD. 


President: Rev. Valentin Rettig, Juneau, Wisconsin. 

Vice-President:—Rev. F. A. Rittershaus, Menno, So. Dakota. 

Corresponding Secretary:— Rev. W. C. Lehmann, Madison, 
Wisconsin. 

Treasurer-—Elder Wm. Streblow, R. F.D. 5, Plymouth, Wis. 

Stated Clerk:—Rev. E. G. Krampe, R. F. D. No. 1, Plymouth, 
Wisconsin. 


Assıstant Clerk:—Rev. Paul Traeger, Baxter, Iowa. 
5 Ä 
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ARTICLE IV. 
RULES OF ORDER. 


The Rules of Order of the Reformed Church were ob- 
served in the transaction of all business. The daily sessions 
commenced-at 9 A.M. and closed at 5 P. M. with a recess from 
11:30 A.M. to 2 P.M., each session being opened and closed 
with prayer. Ä 

The first eight rows of pews to the right of the chairman 
were designated as the Bar of the House. 


ARTICLE V. 
STANDING COMMITTEES. 
See German Minutes, Art. V. 


ARTICLE VI. 
COMMUNICATIONS. 


1. Copies of the Minutes of the Classes and the Reports 
on Religion and Statistics were received by the respective 
committees. 

2. The annual reports of the various Boards were re- 
ceived and referred to the proper committees. 

3. Abstracts from the proceedings of the Sister Synods 
were referred to the Committee on Correspondence. 

4. The reports of the Boards of General Synod, the Min- 

utes of General Synod, various requests for leave of absence, 
the report of the Treasurer, were referred to_the proper com- 
mittees. 

5. All other documents were received and referred to the 
Committee on Overtures. 


ARTICLE VII. 
RELIGIOUS SERVICES. 


See program in German Minutes, Art. VIl. 


ARTICLE VI. 
‚OVERTURES. 


The report of the Standing ‘Committee was considered 
item by item, and then adopted as a whole, as follows: 


ee 


Item 1. A communication from the Stewardship Committee 
of General Synod. 
Referred to the Committee on Stewardship. 


Item 2. A communication from Rev. J. Schmalz announcing 
| his resignation as Stated Ulerk. 
Resolved: — To accept the resignation of Rev. Schmalz and to ex- 
press to him the gratitude of Synod for his faithful services. 
Item 3. A communication and request from the Historical So- 
ciety of the Reformed Church in:the United States. 
Referred to the Committee on Publication. 


Item 4. Actions of the Board of the Mission a 
a) Concerning the election of Prof. K. J. Ernst as a mem- 
ber of the Board. 


Referred to the Committee on Institutions ot Learning. 


b) Concerning item 12, p. 16, Minutes of Synod of 1919. 


Resolved:—Now to place these documents “ad acta.” 


c) Concerning the transfer of the chair of Historical 
Theology to Prof. E. A. Hofer. 

Resolved:—This matter is disposed of by the election of a Profes- 
sor last year. 

d) Concerning the charter of the Mission House. 


e) Concerning the vote of the “Hausvater” in cases of 
discipline. : 
Referted to the Committee on Institutions of Learning. 


f) Concerning item 11, d, p. 44, Minutes of Synod, 1919. 

Resolved:—To hear the communication of Rev. Hauser now. Rev. 
Hauser then spoke. Then Synod resolved :— To take notice 
of this information. 

Item 5. Various documents concerning the distress in Ger- 
‚many and Russia and a request of Rev. Birk concerning 
this matter. 

The items were referred to a special committee. Thereupon Synod 


Resolved: — To grant Rev. Birk an opportunity to address 
Synod in this matter when this committee reports. 


This committee reported in the session on Monday. Rev. Birk ad- 
dressed Synod; the report was then considered item by item and then 
adopted as a whole. The report is as follows :— 


Report of Special Commütiee No. 1. 


To the committee were. referred: 


a) A circular of Teacher Kniekamp, Elberfeld, requesting aid- for the E 
asylums for homeless children. 
b) A request of Rev. Birk, Sutton, Nebr., to address Synod in behalf 
of the Reformed Church in Riga. 
c) A request of Rev. H. K. Hartmann, of Elmore, Wis., that Synod 
pass a zesolution of protest against the “Black Outrage.” 
We recommend the following resolutions for adoption: 
W6 


SEES 


1. We request all our congregations to remember our suffering 
brethren in the faith, and to transmit all their gifts, even though they 
themselves may determine where such shall be distributed, through the 
treasurer of Synod, so that Synod may be able to keep record of them. 

2. We instruct our officers (President, Clerk and Treasurer) to 
distribute those gifts which have not been sent for a specific purpose, 
according to the best of their. judgment, considering not only Germany 
but also Austria, Posen and Riga. 


3. We instruct our officers in the name and under the seal of this 
Synod, to transmit the following request to the Secretary of State and 
to the Congress of the United States :— 


“The Synod of the Northwest of the Reformed Church in the 
United States represents a constituency of some 20,000 loyal citizens 
of the United States. This Synod, in session at R. F. D. 5, Plymouth, 
Wisconsin, on the 18th day of October, 1920, most sincerely and ur- 
gently entreats you to use your influence to have the colored troops 
of occupation removed from the occupied territory of Germany, and 
so put an end to the beastly atrocities committed by these black men 
against white women and children.” 


Respectfully submitted, 


F. GRETHER, 

H. K. HARTMANN, 
M. Viızz, 

A. SCHMIDT. 


Item 6. Communication from Rev. P. H. Land, D.D., our Har- 
bor Missionary. | 
Referred to Committee on Missions. (See Art. XIV.) 


Item 7. Two written motions from the Committee on Corres- 
’ spondence. 
These were adopted by Synod as follows :— 


Resolved:—We instruct our Stated Clerk to transmit the abstract 
of our proceedings to the Sister Synod ini duplicate, so that one 
copy may be cut for better reference to the committees. 


Resolved:—We request our Sister Synods to show us the same 
favor. 
Item 8. A request from Nebraska Classis concerning a con- 
stitutional question. 
Referred to the Committee on Constitutional Questions. (See re- 
port in Art. XXIV, 4.) 
Item 9. A written motion concerning Ministerial Relief. 
Referred to the Committee on Ministerial Relief. 


Item 10. A new Rule of Order suggested. 
Synod adopted the suggested rule after being amended to read as 
follows :— . 

The Committee on “Advisory Members” shall be instructed to re- 
port from time to time the names of advisory members or other 
persons present who merit recognition, to the President, so 

that the President may officially recognize them. 
Respect£fully, the Committee, 
E. F. FRANTZ, 
OÖ. STOCKMEIER, 
CHRISTIAN STUECKRATH. 


a 
ARTICLE IX. 


MINUTES OF SYNOD. 


The report of the committee was considered item by item 
‚and then adopted as a whole. 


T. Minutes of the S'ynod of the Northwest. 


The following items of the Minutes of 1919 require the. 
attention of this Synod :— 


A) Items concerning recommendation to the Classes. 


These items were laid on the table until the Committee on Minutes 
of the Classes reported. They were then taken up and de- 
clared disposed of. 


B) 1. Items containing definite instructions. (Fraternal dele- 
gates.) 2 
The reports of these delegates were read and accepted. 


2. Instructions to the Stated Clerk. 

Attended to. Synod then resolved:— The Stated Clerk shall 
amend the Rule 15 as resolved in the last meeting. 

3. Instructions to the Treasurer. 

Disposed of by the report of the Treasurer. 


4. Instructions to the President: 
Attended to. 


5. Instructions to the officers as such. 

The President submitted a report in behalf of the officers together 
with the proposed order of business as printed in the Blue 
books. Synod adopted the report and the order of business. 
(See German Minutes for full report.) 

6. Rev. E. G. Krampe and Rev. H. C. Nott were appointed 
representatives of Synod in the case of appeal an- 
nounced by the representatives of South Dakota Classis. 

The report was read and adopted. (See report in Germ. Minutes.) 


7. Instructions to our representatives in the Board of the 
Mission House. 


Disposed of by the action taken on items 4. a-f, in the report of- 
the Committee on Overtures. (Art. VIII.) 


C) Committees which must report at this meeting. 
a) Committee on $20,000.00 Fund. 


See report in German Minutes. 


"b) Committee on Scotland Academy. 


The committee reported. The report was discussed at length, 
then referred to a Special Committee which reported as fol- 
lows: 
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Report of Special Committee on Scotland Academy. 


To the Synod of the Northwest: 

Your Special Committee on Scotland Academy begs leave to re- 
port as, follows :— 

Your committee has discussed the whole matter with- representa- 
tives of both sides and recommends the following actions :— 


1. Resolved:—That the report of the special committee for inves- 
tigation, be laid on the table until the next annual meeting of Synod. 


2. Resolved:—That the Dakota Classis be requested, for the sake 
. of the cause involved, to instruct the Board of Scotland Academy, to 
see to it, that the institution be legally transferred to Trustees ap- 
pointed by this Synod. 


By this action the item of the Minutes of 1919 (see Minutes of 
‚1919, page 45, item II, 2.) is disposed of. 


Respectfully, 


W. F. HOoRSTMEIER, 

E. F. Franz, 

C. J. WEIDLER, 

H. W. STIENECKER, 
— JoHN LEUENBERGER, 

OÖ. STOCKMEIER, 

L. A. Moser, 

GEORGE L. GoOLL, 

FRANK E. STUCKT, 

GOTTFRIED Ost. 


n This report was zonsideed item by item and then adopted as a 
whole. 

Synod then resolved:—That: the President, the Stated Clerk and 
the Treasurer be elected Trustees of the Synod. 


D) Miscellaneous. This Synod shall meet in general conven- 
‚tion. 
Notice was taken. 


II. Minutes of General S'ynod. 


The following items of the Minutes of General Synod, 
1920, require the action on the part of this Synod -— 


sten: 1. 2-8, IE —Representation of our Synod at the meet- 
ing of General Synod in Reading, Pa. 

Item. 2. P. 32, 2 and 3.—General Synod adopts various reso- 
lutions pertaining to Church Union. 

Item 3 P. 35, 1. and P. 348, 5.—General Synod creates a 
Board of Education and sends the reecommended 
changes of the Constitution down to the Classes. 

Iteem 4. P. 3%, 3 and 4. P. 38.—Temperance. 

Item 5. P. 38.—General Synod emphasizes the need of prayer 
for our public schools and the use of the Bible in the 
public schools. 

Item 6. P. 39. —Concerning the new Hymnal. 

Iteem 7. P. 61 and 62.—Concerning Stewardship, 


Item 


Item 
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8. P. 63.—General Synod orders 700 German copies of 
its minutes to be printed. 

9. P. 70.—An Amendment to the Constitution sent down 
to the Classes. 


Item 10. P. 86 and 87.—The Forward Movement Commission 


Item 


Item 


Item 


Item 


Item 


Item 


Item 


Item 


Item 


Item 
Item 
Item 


Item 
Item 


Item 


Item 


Item 


Item 


is retained. 

11. P. 105.—Action of General Synod respecting Boun- 
deries. 

12. P. 109.—General Synod calls the attention of Synod 
to Art. 102. 

13. P. 118.—Explains why no German copies of the 
Special Meeting were received. 

14. P. 121.—Time and place of the next meeting ör 
General’ Synod. 

15. P. 124.—General Synod endorses the League of Na- 
tions. 

16. P. 131-—General Synod approves the plan of union 
of the Presbyterian and the Reformed Churches. 
17. P. 132.—-General Synod refers the work of relief 
of the sufferers in Germany to the Board of Foreign 

Missions. 

18. P. 194-195.—Resolutions concerning Home and In- 
dian Missions. 

19.P. 196.—General Synod requests Synod and Classes 
to make efforts to win Students for the Ministry of the 
Gospel. 

20. P. 215-216. — Resolutions pertaining to Ministerial 
Relief. 

21. Page 248—Sunday School and Educational Work. 

22. P. 319-322. — Foreign Missions. 

23. P. 331.—Young People’s Societies. 

24. P. 333.—Report of the Judicial Committee on the 
appeal of South Dakota Classis. 

25. P. 334.—Interpretation of some bonn ques- 
tions. 

26. P. 343.—General Synod requests all So and 
Classes to accept the apportionments for benevolences. 
27. P. 343.—Apportionment for Contingent is 5 cents 

‚per member. 

28. P. 348.—Vote of the Classes on the proposed chang- 
es in the Constitueion. 

Respectfully submitted, 
J. BOHLER, 
Auc. E. HAMMANN, 
Jonun PAury. 
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Action of Synod on the above items: 


Items 1. 4. 6. 8. 11. 14. 23. 25, 28. Notice was taken, 


Items 2. 3. 9. 12. 19. 26. were referred to the Classes and the atten- 
tion of the Classes is called to Art. 102 and to the fact that such ac- 
tions must be reported specifically. 

Items 5. 21. were referred to Synod’s Board of Education. 

Item 7. was referred to the committee on Stewardship; item 10 to 
the committee on Forward Movement; items 18 and 22 to the Com- 
mittee on Missions; item 20 to the Committee on Ministerial Relief; 
item 27 to the Committee on Finances. 

Item 13. Resolved:—That this Synod respectfully requests, that in 
the future, General Synod also have copies of the minutes of its Spe- 
cial Sessions printed in German. 

Item 15. Resolved:—\We are profoundly sorry that the Church 
 meddles in politics. | 
Item 24. Disposed of by the report of our representatives. 


nn being considered item by item the report was adopted as a 
whole. 


ARTICLE X. 
MINUTES OF CLASSES. 


The committee submitted its report which was acted upon 
item by item as follows:— 


I- IRREGULARITIES. 


1. Milwaukee Classis:—a) The marginal notes in red ink 
are lacking. b) In the dismissal of Rev. A. W. Sawitzky and 
in.the receival of Prof. C. Schieler, the full names are not 
given. In both these cases and also in the dismissal of Rev. H. 
Schenk, the name of the Synod to which the respective Classes 
belong are not stated. c) This Classis in four instances, neg- 
lects to give the date of the Circular of the Executive. 


2. Minnesota Classis-—a) The Minutes were sent in too 
late. b) The marginal notes are not written with red ink. 
c) The headings are written only in the margin in most in-. 
stances. d) Items which were “stricken” are nevertheless 
entered upon the minutes. e) On page 9 it is stated that the 
Chairman licensed the Student W. P. Kuhn. 


3. Nebraska Classis-—a) The minutes were not handed in 
on time. b) The pages of the minutes are not numbered. 


4. Ursinus Classis:— a) The presence of a quorum is 
first reported after the election. b) This Classis adjourns 
without mentioning the place of the next meeting. 


5. South Dakota Classis:—a) Contrary to Art. 98 of the 
Constitution, this Classis overtures Synod to form a new - 
Synod. b) Classis closes a Special Meeting in an unconsti- 
tutional manner. 
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6. Portland Oregon Classis: — a) The Forward Move- 
ment is disposed of by a circular of the Executive. b) The 
Executive elects the delegates to General Synod. c) The min- 
utes contain many abbreviations. 


7. Manitoba Classis:— a) The minutes of this Classis are 
not properly arranged. b) Acts on the minutes of the Exe- 
cutive before organizing. c) The circular letters of the Ex- 
ecutive are not given in the minutes. d) Nothing is mentioned 
in the minutes whether the installations took place of not. 


8. Eureka Classıs: — a) The minutes do not contain suf- 
ficient marginal notes. b) This Classis acknowledges Rev. H. 
Treick of the South Dakota Classis as voting member. 
c) Also the Treasurer of Classis, who was not a delegated 
Elder. d) The resolution concerning item 12 of the report on 
overtures is contrary to Art. 130 of the Constitution. e) On 
page 4 the circular letter of the Executive is missing. f) Con- 
trary to Art. 94 of the Constitution this Classis requests the 
formation of a new Synod. 


9. North Dakota Classis: — a) The arrangement of the 
minutes is defective. b) This Classis confirms a call to Rev. 
F. P. Franke before receiving him inio the Classis. c) Like- 
wise a call to Rev. Theo. Mueller. d) The minutes do not 
show whether Rev. Franke and Rev. Mueller were installed, 
neither are any committees for such installation mentioned. 
e) Ina circular letter of the Executive neither month nor day 
of the meeting are mentioned. f)The Executive disposes of 
the Forward Movement by circular letter. g) This is sanc- 
tioned by the Classis in its annual meeting. 

10. Not all Classes mention the ordinal numeral of their 
annual meeting. 


II. REQUESTS AND REFERENCES. 


1. Ursinus Classis repeats the question asked last year 
(Min. of Syn. 1919, page 22), rejects the censure of I as 
being unfounded. 

2. South Dakota Classis requests the formation of a new 
Synod. (Compare the adopted report concerning the possi- 
 bility of dividing the Classes and forming a new Synod.) 

Ä 3. Eureka Classis does the same. (Compare the resolu- 
tions of Minnesota and North Dakota Classes.) 

4. Manitoba Classis this year again requests support to the 
amount of $100.00. 


III. APPEALS AND REFERENCES. 


415% a Dakota Classis—Rev. Rittershaus announces a 
complaint against the resolution of the Classis in the Alpena 
matters. 


— 4m 
IV. ACTIONS WITH REFERENCE TO RESOLUTIONS OF SYNOD. 


1. “Forward Movement.” Nebraska Classis does not act; 
—Sheboygan and Manitoba Classes adopt the resolution of 
Synod; Manitoba Classis voices the opinion that as a matter of 
conscience this movement must be subject to the liberty of the 
ministers and congregations; Milwaukee Classis resolves to re- 
commend the Forward Movement to all pastors and congrega- 
tions for careful study and to support the movement as much 
as possible; Portland Oregon Classis approves the Movement 
inasmuch as it is in harmony with the principles of the Word 
concerning the Church of Jesus Christ and its task; Ursinus 
Classis recommends that its Pastors, Consistories and Congre- 
gations act according to the dictates of their conscience and to 
the best of their knowledge; Eureka and South Dakota Classes 
do not consider the Movement to be biblical and therefore can- 
not recommend it to their congregations ; South Dakota Classis 
requests Synod not to compel her to take part in the Move- 
ment; Minnesota Classis resolves to inform the Commission on 
Forward Movement, that Minnesota Classis considers the For-. 
ward Movement to be naught but the work of man and not in 
harmony with the Word of God. (This Classis also requests 
its congregations not to take part in the Movement ; however, 
this Classis also requests its congregations to contribute more 
for our institutions and boards than heretofore and to transmit 
these gifts directly to the treasurers of the Boards. North 
. Dakota Classis at the request of its Executive, by letter decides 
against the Movement and rejoices that South Dakota and 
Minnesota Classes passed such resolutions. 

2. a) Eureka Classis rejects the resolution of Synod, page 
77, item 6. b) This Classis also abides by its former resolu- 
tion: “Inasmuch as the Heidelberg Catechism is not taught in 
this Foreign Mission, we cannot delight in supporting this 
work.” 

3. Concerning the other items referred to the Classes, all 
Classes took favorable action except in a few cases where sev- 
.eral items were not acted upon. 


V. RECEPTIONS, DISMISSALS, ETC. 


See German Minutes Art. X, item V. 


VI. TIME AND PLACE OF MEETINGS AND OFFICERS OF CLASSES. 


See German Minutes Art. X, item VI. 


Respectfully submitted, 
CALEB HAUSER, 
H.: K. HARTMANN, 
D. W. VRIESEN, 
C. FRANZMEIER. 
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ACTION OF SYNOD: 
Item I. 1 to 9—adopted; 10—Notice was taken. 


Item 1I. 1, b)—adopted; 4, referred to the committee on Missions; 
2. and 3—referred to a special committee, consisting of Rev. M. 
Vitz, Rev. E. Vornholt, Rev. A. Plappert and Elder A. Reineking, 
with instructions to report at the next annual meeting of Synod. 
1, a)—referred to a special committee which reported as follows: 


Report of Special Committee on Item 1, a) Minutes of Classes. 


DEAR BRETHREN :—The item referred to your committee has refer- 
encc to the question of Ursinus Classis: Whether a Synod has a right 
to give instructions to the Stated Clerk of a Classis. 

Your committee recommends that Synod answer said Classis: —. 
That Synod has no such authority, but that such instructions can only 
be given by the Classis. 

The Committee: 
W. RecH, 
E. L. WORTHMANN, 
H. A. ARPKE, 
4. HOLLIGET. 
This report was adopted. 


Item III. 1. Referred to the Committee on Appeals and Complaints, 
together with the announcement of the Stated Clerk that no 
documents in this matter had been received. 


Iem IV. 1. Referred to the Committee on Forward Movement. 2, a) 
Notice was taken. 2, b) referred to the Committee on Missions. 
3. Adopted. 


Item V. 1. to 10. Adopted. 
Item VI. 1 to 10 Adopted. 
The report was ihen adopted as a whole. 


All items laid on the table until this report had been acted upon 
were then taken from the table and declared disposed of. 


ARTICLE XI. 


CORRESPONDENCE WITH SISTER SYNODS. 
I. The Official Reception 


of the fraternal delegates was made the order of the day for 
Thursday morning. 
The delegate of Central Synod had sent the following tel- 
egram, which was read and entered upon the minutes: 
“Please convey greetings of Central Synod to your 
Synod, cannot come on account of funeral. 
(signed) GEOo. ZINN. 
Elder M. Kirsch sent a written communication which 


was read and entered upon the minutes. (See letter in Ger- 
man Minutes.) 


Prof. A. E. Dahlmann, D.D., addressed Synod in behalt 
of the German Synod of the East. en a 


we 


Elder F. C. Iske addressed Synod on Friday morning in 
behalf of the Synod of the Southwest. 


The addresses were respectfully received and the Presi- 
dent made response in appropriate manner. 


II. Report of the Standing Committee. 


The committee reported. The substance of the report 
was that the various items of the abstracts of the minutes of 
the sister synods be referred to proper committees. Synod 
thus referred them. The report of the committee was then 
adopted as a whole. 

Synod then passed the following resolutions: — 

Resolved:—We instruct our Stated Clerk to transmit the abstract 
of our proceedings to the Sister Synods in duplicate, so that one copy 
may be cut for better reference to the committees. 

; Resolwed:—We request our Sister Synods to show us the same 
avor. 


ARTICLE XL. 
RELIGION AND STATISTICS. 


The Standing Committee submitted the following report, 
which was adopted as a whole. 


“Tlitherto hath the Lord holpen us!” All reports of the 
classes either begin or close with this expression of heartfelt 
gratitude to God: “It is of the Lord’s mercies that we are not 
consumed, because his compassions fail not.” In various 
words the reports give utterance to the feeling of gratitude for 
the manifold blessings which God has vouchsafed unto us and 
for his mercy in that he hath not dealt with us after our sins, 
nor rewarded us according to our iniquities. Staunch and true 
the ministers of our Synod have stood on the walls of Zion and 
loudly proclaimed the “glad tidings,” standing firmly on the 
promise of God that His word “shall not return unto me void, 
but it shall accomplish that which I please, and it shall prosper 
in the thing whereto I sent it.” Though in general nearly all 
our ministers enjoyed good health, yet some families were not 
spared tribulation and sickness, and in one family the angel of 
death removed a beloved child to its eternal home. Yet even 
then souls hold fast to the faith and testify: “The Lord hath 
holpen!” Such moments and seasons of tribulation teach us 
to understand the words of the Apostle: “We know that all 
things work together for good to them that love God, to them 
who are the called according to his purpose.” Both joy and 
sorrow are messengers of God’s love, sent by Him to guide the 
soul in its flight to the eternal home. 

Many increases of pastors’ salaries are reported; yet in 
spite of these endeavors on the part of some congregations to 
relieve their pastors of the cares of life, three reports still re- 
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veal the sad fact, that there are ministers in our midst who 
have but a precarious living, and must struggle with their fam- 
ilies for bare existence. Such things should not be. Justly 
those congregations should be most earnestly reminded of the 
Apostle’s word: “If we have sown unto you spiritual things, 
is it a great thing if we shall reap your carnal things?” 


Unto the aged fathers in our Synod, who, having borne 
their tasks and done their labors in their younger days, are 
now forced to retire from active duty on account of sickness 
and the frailty of age, we sincerely wish a restful evening of 
life. May the Lord fulfill His promise unto them: “And even 
to your old age, I am he; and even to hoar hairs will I carry 
you.’ 


With only one exception, the activity of the consistories, 
as co-workers of the pastor in the manifold problems of the 
congregations, is highly commended. The more they realize 
that the work of the Kingdom is not only the pastor’s task but 
also their task, the greater will be the blessing which will come 
to the congregations. Our congregations still hold fast to the 
faith of the fathers and have no desire for innovation. The 
Word of God is still gladly received and the attendance at the 
services is good. However, the good old custom of conduct- 
ing Bible classes seems to have been discontinued in our busy 
age, and but one classis reports mid-week services. Likewise 
the same old complaint is made concerning the attendance at 
the Lord’s Table. This should be decidedly better and can be 
called satisfactory in but a few of the classes. When 6000 
members out of a total of 21,000 do not appear at the Lord’s 
table, then it reveals an unsound condition which cannot be 
deplored too greatly. What can be the reason for this condi- 
tion? Are these 6000 such members whose names are carried 
on the church register only out of consideration for relatives, 
or is it that in many congregations the ärticles of our constitu- 
tion concerning the Lord’s Supper are not observed? What- 
ever the reason may be, this is the only dark spot in the statis- 
tics of this year, and endeavors should be made to have it 
erased in the future. 


Great care was given to the work of education and it was 
faithfully carried on in parochial schools (in those congrega- 
tions which still have this beneficent institution) in Sunday 
schools and in catechetical classes. The reward will not be 
lacking, for our young people are the hope of future times. 


Our Synod has probably never before been able to record 
such gratifying increase in the gifts for benevolence. About 
27,000 dollars more were contributed this year than in the past. 
N evertheless, though this increase may seem large, yet the sum 
contributed for benevolence was but $3.62 per communicant 
member. 


10 


Likewise the outward condition of our congregations 
seems to be prosperous, at least the increase of $50,000 for this 
purpose bears testimony to this effect. Two new churches were 
erected, many repairs on churches and parsonages and other 
improvements were made, some parsonages at better locations 
were purchased and debts were cancelled or decreased. 

In our Synod the Forward Movement found little enthu- 
siasm but much opposition. Three Classes do not refer to it 
at all in their reports, three positively declare themselves op- 
posed to it, and in but four classes the movement is being par- 
tially carried out. 

The great Lord of the harvest has called one ot our pas- 
tors, Rev. E. A. Fuenfstueck, and eleven elders, to their eternal 
reward: Wm. Kiel, K. Pfeifer, R. Buerki, C. Braesemann, A. 
Kern, F. Puls, J. R. Hunzecker, J. Urbach, €. Brehm, J. Fried- 
li and J. Abbuehl. Soon the call will come to us.also: “The 
Lord is here and calleth thee”” God grant that we may be 
ready when the call comes. 

We are standing at the threshold of a new synodical year. 
We know not what it hath in store for us. Yet we say in the 
words of the prophet: “For the Lord is our judge, the Lord is 
our law giver, the Lord is our king; He will save us.” And 
we close this our report with the words of one of the classicai 
reports: “May our comfort ever be Jesus, his full and free 
grace, his glorious salvation and atonement: 

Else wot I not in my distress, where comfort I might find, 
For where is there another heart so loving and so kind; 
On Thee, my Saviour, I depend alone. 
Other refuge have I none.” 
Respectfully submitted, 
The Committee, 
? VAL. RETTIG, 
HEINRICH C. Nort. 


- "Statistics :—See statistical tables in supplement. 


ARTICLE XIII. 
INSTITUTIONS OF LEARNING. 
I- MISSION HOUSE. 


1. Annmal Report of the Board of Trustees of the Mission 
House. 
To the Four Synods of the Reformed Church in the United 
States, for the Year 1919—1920. | 
DEAR BRETHREN :— Hitherto the Lord hath helped us. 
This confession of Samuel must be the confession of the Board 
of Trustees of The Mission House in reviewing the past school 
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year. At the beginning of the past school year we looked into 
the future with a burdened heart. The serious question arose, 
“How can we obtain the necessary means to cover the expenses 
caused by the H. C. of L.?”” But now with thanks to God we 
- are able to report that financially we had a good and successful 
year. Although our active Financial Secretary has been em- 
ployed during the past nine months, as an officer of the Forward 
Movement, the debt of the Mission House has been reduced 
$12,350.00 dollars, due to his energy -and foresight. In the 
month of September Rev. L. D. Benner will again devote his 
entire time to the cause of the Mission House, and we hope 
that he will again receive a courteous welcome everywhere in 
all our congregations and thereby be encouraged in his difficult 
but successful work. 


Due to the H.C. of L. the salaries of the Professors were 
increased to $1500. Likewise the wages of the other em- 
ployees were increased. As. our expenses for the coming - 
school year will be still greater than last year, the budget for 
the coming school year is nearly $45,000. The newly proposed 
course for the Academy as requested by the synods has been 
accepted. According to the new plan the Academy will have 
a four year course, which requires the employment of a new 
professor. Through the resignation of Prof. C. Schieler, D.D. 
the professorship of Latin and German Literature is vacant 
and also this vacancy should be filled as soon as possible. 


In regard to the health conditions of the Mission House 
family the faculty reports as follows: We had many cases of 
La Grippe and a few cases of measels among the students. 
Due to the Housefather’s foresight, best of care was given the 
sick. One of the students, L. Bysted, deserves special credit 
for his devoted service which he rendered as a nurse. Some 
of the professors’ families were afhiicted for a short time with 
illness. 


The students have worked diligently, not only in school 
but also on the campus. $2200 has been paid to them in wages 
by the Housefather. The students have donated almost 5000 
working hours to the Mission House, which saves the institu- 
tion over $1000 in labor. This is surely a token of love which 
our students have for the Mission House. In the Forward 
Movement the Mission House family also has been active. The 
faculty, housefather and the students pledged the splendid sum 
of $1400 for the cause. Building has been dispensed with as 
much as possible, only the most necessary building shall be 
done. A dwelling must be arranged for the newly elected 
Professor, Dr. A. Krampe;; also a new garage should be erected 
and a place for the fire department should be arranged for and 
also arrangements for a laboratory of physics and biology 
should be made. | | 
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The following students have finished their course of 
studies in the college, and upon recommendation of the faculty 
the Board granted them the degree of Bachelor of Arts:— 
A. H. Elshoff, Calvin Elliker, Paul H. Graeser, Paul H. Ach- 
termann, Wm. Jasmann, L. C. Minstermann, A. Zasoba, Rich- 
ard Rettig, John Ross, Herman Settlage and Matthew Worth- 
man. 

Since from time to time requests have been made by young 
ladies to be taken up as students of the Mission House the 
Board proposes to the synods the following for action: 


“Since requests of young ladies to be admitted as students 
into our institution have been repeatedly received and since the 
Board recognizes the importance of this educational task, the 
Board considers it proper to comply with these requests; since 
according to the charter this proposition has been already 
sanctioned by the synods, the Board requests the synods to ex- 
press their opinion whether the time is now mature to begin 
Co-education.” 

Rev. H. Otte, who was elected last year by the Synod of 
the Southwest, as a member of the Board has been called to 
his eternal reward. His place is now vacant in the Board. 

The time of service of the following members of the 
Board of Trustees has expired :— 


Synod of the Northwest— Elder Dr. A. Arpke. 
Synod of the East—Elder Simon Beisheim. 
Central Synod—Rev. L. H. Kunst. 

Synod of the Southwest—Rev. L. :W. Stolte. 


As a vacancy has occurred by the death of Rev. H. Otte, 

another member must be elected for the unexpired term. 
Respectfully submitted, 
| LE. H. Kunsr. 

N. B.—At the close of the meeting of the Board of Trus- 
tees, the report of the Nominating Committee was adopted, in 
which the change of paragraph 30 of the constitution of the 
Mission House was recommended. The Board recommends 
this change to the Synods for action. 

Respectfully submitted, 
L. K. Kunst. 


2. Report of the Board of Visitors of the Mission House of 
the Reformed Church in the United States. 


To the Reverend Synods: 

“Whoso offereth praise glorifieth me: And to him that 
ordereth his conversation aright will I show the salvation of 
God. „Ps: 50: 23, 


As we are about to submit a brief report touching the pro- - 


% 
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ceedings in our Institution during the past year and mindful of 
the Goodness and Providence of God such thoughts as the one 
expressed in the above passage move our souls and we desire 
to offer praise and to glorify God. 


It is God’s love and patience, to which we owe the 
blessings we have enjoyed as individuals and as the Mission 
House family. Whilst much has transpired in the world dur- 
ing this time and some sad conditions prevail, it was possible 
for us to continue the work in the Mission House in the well- 
known and blessed manner. The report submitted by the Fac- 
ulty says: “With great joy and heartfelt thanks to God the 
giver of every good gift, we can look back upon the school- 
year just closed.” 


In the meeting of your Board held in the latter part of 
May a matter was presented, which caused no little concern 
and regret and is an important event in the history of the In- 
stitution. Professor E. A. Hofer, D.D., after ten years of 
service as the President of the Institution submitted his resig- 
nation as such to the Board on the 26th of May. After due 
consideration and because the Board seemed to have no other 
choice in the matter, the resignation was accepted with regret. 
This does not pertain to his office of Professor ; but Dr. Hofer 
expects to serve under God’s blessing in the position of Pro- 
fessor in the seminary until the Master may ordain otherwise. 


A committee appointed for this purpose submitted the fol- 
lowing minute which was adopted by the Board: “All of the 
members of the Board hold Dr. Hofer in high esteem 
and desire to assure him of their appreciation of the fact that 
he has served the Institution in this capacity faithfully and 
self-denyingly during a trying period and has thus rendered 
the School and the Church a service, which deserves true 
recognition and commendation. May the Lord bless his going 
out and his coming in in the future also and may he be a bless- 
ing to many in his work as Professor of Historical Theology.” 


In case of a vacancy of this kind, the Constitution of the 
Mission House provides that the Board of Visitors “be author- 
ized in connetion with the Presidents of the participating 
Synods to fill such vacancy in the office of President or Theo- 
logical Professor of the Mission House temporarily without 
delay until the following meetings of the Synods.” The Presi- 
dents of the four Synods were at the Institution to serve as. 
the Committee to install the new Professor of Theology, Dr. 
Krampe, and it was possible therefore to convene the nomi- 
nating committee in harmony with the Constitutional require- 
ment and the result of the deliberation and action of the Com- 
mittee was that Professor F. Grether, D.D., was appointed as 
President pro tem or as Acting President. He accepted this ap- 
pointment with the distinct understanding, that it shall con- 
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tinue only until the fall meeting of the Board, and Professor 
A. E. Dahlman, D.D., having been duly requested and after 
some consideration consented to serve in this capacity for a 
year and by that time it is hoped that the Synods may be able 
to elect someone as a permanent incumbent of the office. 


The Constitution of the Mission House also says: “In 
case the office of President or Professor of Theology of the 
Mission House becomes vacant the Presidents of the partici- 
pating Synods together with the Board of Visitors shall con- 
stitute the nominating committee” and this committee shall 
proceed in the prescribed manner so that an election can take 
place. However, the Constitution ’of the Mission House also 
.prescribes that the President of the Institution shall be a Theo- 
logical Professor. The Committee just referred to held a 
meeting at the Mission House in connection with the Board 
Meetings and we would respectfully refer the Synods to the 
report of the Committee for a record of their proceedings. 


It appears according to the minutes of the Synods of last 
fall (hat the Rev. Adolph Krampe, D.D. was duly elected as 
Professor of Practical Theology and it gives us pleasure to an- 
nounce this officially to the Synods and that he accepted the 
call extended to him and his inauguration as professor occurred 
on Sunday Afternoon, May 30th, 1920, in a service arranged 
for this purpose in the presence of a large congregation in the 
Immanuel Church. The Presidents of the four Synods serv- 
' ing as the Installation Committee. May the Lord richly bless 
him in his new sphere of labor. 

* The report of the faculty says: “The Professors were en- 
abled to serve during the year without any serious interruption. 
Professor H. A. Meier, D. D., who is about to retire from our 
. eircle was strengthened by the Lord, so that he could teach 
regularly during the year in spite of the weakened condition 
of his voice and our best wishes and prayers will accompany 
him as he leaves the Institution.” 

The Board desires herewith to again express their appre- 
ciation of his long and faithful service and also wishes him 
much blessing and the continued guidance and protection of 
the heavenly Father. 

“The students worked diligently in the school and upon 
the campus,” as we read in the Faculty Report submitted by 
President Hofer. And “In general a good spirit prevailed.” 


In matters of discipline the House-father is to have a seat 
and vote in the sessions of the faculty per action of the Board. 


It is a source of real joy to be able to report that nine 
young men passed the probationary year successfully and upon 
recommendation of the faculty they were publicly received as 
students for the Ministry in the Baccalaureate Service in the 
above mentioned church, 


Be die 


The following students of the seminary have completed 
the Theological course and were recommended to their .re- 
spective Classes: 


Edmund Meinert De Buhr 

Adolph Reinhardt Fledderjohann 

Calvin Grosshuesch 

John Klundt 

Kaspar Krueger 

Walter Kuhn _ 

William Bollman 

Herbert Wernicke | 

Gustave Gottlieb Meininger and two, who with 
the consent of the Board had completed their studies elsewhere, 
graduated with the others here at the Mission House, viz. 


William Bollman and | 

Herbert Wernecke, nine in all. Weare thankful 
indeed to note that these energetic and consecrated men are 
ready to enter upon the work. We praise God for this fact 
and pray that his blessings may rest upon each of them. 


The attention of the Synods is called to the fact that the 
term of office of the followingg members of the Board expires 
at the meetings of the Synods this fall :— 


The Synod of the Northwest—Elder Dr. H. A. Arpke, 
The German Synod of the East— Elder Simon Beisheim, 
The Central Synod—Reverend L. H. Kunst, 


_ Synod of the Southwest—Reverend L. W. Stolte, and in 
the place of the deceased brother Reverend -H. Otte someone 
"is to be elected for the unexpired term of two years. 


Commending the Mission House and Mission House Fam- 
ily and the many friends thereof to your faithful intercession 
and praying God’s continued blessing upon all concerned with 
hearty thanks to Him, the Giver of every good gift for all His 
blessings bestowed upon this School of the Prophets and 
through it upon the Church, 


Respectfully submitted, 
In behalf of the Board, 
BENJ. S. STERN, President. 


P. S.—Another vacancy has occurred in the membership 
of the Board since the report was written. Elder H. Burdorf, 
Central Synod was called home to be with the Lord. We shall 
miss him and his valued counsel and assure his fanuly of our 
interest and sympathy and call attention of his Synod to this 
vacancy in the Mission House Board. 


— 114 — 


3. Report of the Mission House Nominating Committee. 


The Rev. Synod of the Northwest, The German Synod of the 
East, The Central Synod and the Synod of the 
Southwest. 


Inasmuch as Prof. E. A. Hofer, D.D., after serving as 
President of The Mission House for ten years, presented his 
resignation as President to the Board of Visitors on May 26th 
and requested that it take effect at the end of the school year, 
viz. May 31st, the Board was constrained to accept the same, 
and did so reluctantly. 


In case such a vacaney occurs the Constitution of the Mis- 
sion House directs that The Board of Visitors and the Presi- 
dents of the participating Synods shall 


1. Appoint some one to fill said position temporarily, and 


2. Nominate two or more Candidates, members of the 
Theological Faculty of the Mission House, so that the Synods 
may elect one as the President of the institution. 


As Dr. A. Krampe was installed as Theological Professor 
on May 30th the Presidents of the four Synods were at the 
Mission House to serve as the Installation Committee. Conse- 
quently the President of The Board of Visitors called a meet- 
ing of the Nominating Committee as instructed by the Board 
and on Saturday evening May 29th, a short session was held 
with all the members of the Board present except Dr. C. H. 
Gramm, excused on account of illness, and all four presidents 
of the four Synods present. 


Monday morning the sessions were resumed and after 
prayer and due deliberation Prof. F: Grether, D.D., was elected 
as President pro tem or as Acting President. He accepted 
but with the distinct understanding that he would serve in this 
capacity only until the Fall meeting of the Board. 


Prof. A. E. Dahlmann, D.D. was subsequently challenged 
to accept the appointment as temporary President and after 
some hesitancy promised, that he would serve one year as such 
—the Lord willing—beginning at the time of the Fall meeting 
of The Board. 


When the Committee wanted to proceed to elect candidates 
to submit their names to the Synods, they found themselves 
confronted with a peculiar condition. Neither one of the eligible 
men of the Theological Faculty would consent to be a candi- 
date. The two just mentioned, on the ground that they were 
too near the age limit and the third because he had just been in- 
stalled as Professor the day before and would need all his time 
to properly fulfill‘his duties as Professor. So the Committee 
could not make any nominations in accordance with the Consti- 
tution of the Mission House, since it limits the available candı- 
dates to the Theological Professors of the institution. It was re- 
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solved therefore, that a change of the Constitution be submitted 
and recommended. A sub-committee consisting of Revs. D. 
Hagelskamp, Val. Rettig, D. A. Winter and Benj. S. Stern, was 
appointed to prepare this and submit it. This was done. And 
it was adopted both by this Nominating Committee and the 
Board of Managers of The Mission House and is herewith 
'submitted to the Rev. Synods for their approval and if they 
please, adoption also. 

It is recommended that the first sentence in Paragraph 30 
of the Constitution of the Mission House, which now reads :— 
“The President shall in addition to his office as Theological 
Professor have the spiritual oversight of the institution;” be 
changed so that it shall read as £follows:— “The President of 
the institution, if possible, shall be one of the Theological Pro- 
fessors of the Mission House. If, however, conditions make 
it necessary, another professor of the Mission House or an- 
other Pastor of our church can be nominated by the Nominat- 
ing Committee and elected by the Synods as President of the 
Mission House. | 2 

I£ this proposed change of the Constitution of the Mis- 
sion House is adopted by the Synods, it is hoped, that when the 
Synods meet again, candidates for this important position can 
and will be submitted to these reverend bodies. 

Urging that all concerned may frequently remember this 
whole matter and the various interests of the institution in 
their prayers, 

Respectfully submitted, 
In behalf of the Committee, 


BEnJ. S. STERN, Chairman. 


4. Report of the Standing Committee on Institutions of 
' Learning. 


The report of the committee was considered item by item - 
and then adopted as a whole. 

The following resolutions of the committee were adopted: 

1. ‚We find cause for heartfelt gratitude to our Lord and 
merciful God in His support to this very hour and in the rich 
blessing which has been poured upon thousands through the 
instrumentality of our institution. May He that keepeth 
Israel continue to be nigh to our school of Prophets and make 
it a blessing for many. 


2. We are grateful to our Board-members and employees, 
likewise to our Professors and Students for all self-sacrificing 
service and faithfulness to duty. May they all continue in 
this service and holy work to the glory of our great God. 

3. We rejoice that our Board has taken steps to have our 
Academy accredited and request the Board to continue their 
endeavors so that the College may also be accredited. 
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4. Regarding the question of more co-education we an- 
swer the Board that this Synod is convinced that no extention 
by co-education is desirable. 


5. Concerning the proposed change of Article 30 of the 
Constitution of the Mission House, we are of the opinion that 
this article should remain unaltered. We believe that the pres- 
ent difficulties will be removed in a short time. 


6. We agree to the resolution of the German Synod of the 
East, that Rev. L. D. Benner be permitted to serve the For- 
ward Movement one more year under the condition that he 
devote the greater part of his time to the Mission House. 


7. We adopt the following resolution of the German 
Synod of the East: “We call the attention of the Board of our 
Mission House to the deplorable‘ condition in which the Re- 
formed and related institutions of learning and also the theo- 
logical students in Germany find themselves, and request our 
Board to take proper steps to get in touch with the regents of 
the German institutions of learning, by correspondence or 
through proper persons who may travel to (Germany, 
that eventually such theological students who contem- 
plate coming to the United States after the -ratification of 
the peace treaty, may be led to the Mission House to complete 
their studies there.” 


8. In reference to the election of Prof. Ernst as a mem- 
ber of the Board of the Mission House be it resolved: — 
We declare that the election of Prof. Ernst met the conditions 
existing at the time;—that however, it is theoretically more . 
correct, in general more practical and in harmony with the 
other interested Synods, to elect only such members of the 
Board who are not employes. However, to meet a long-felt 
need, we recommend that the Faculty appoint two members 
whose duty it shall be to attend all meetings of the Board and 
to represent the Faculty in an advisory capacity. 


9. Respecting the request in matters of a change in the 
Charter (this refersto the item which makes provision that two 
members of the Faculty besides the President of the institu- 
tion may be elected into the Boards) be it resolved :—That we 
agree to the resolutions of the three Sister Synods and do not 
insist upon retaining the said article. 


10. We take note of the fact that a revision of the con- 
stitution and the household regulations is in preparation. 
Respectfully submitted, 
H. T. VRIESEN, 
H. W. STIENECKER, 
G- MEININGER, 
A. TREICK. 


er 
II. Scotland Academy. 


See actions and resolutions concerning this institution in 
Article IX. (Minutes of Synod) under item C) 2 and 3. 


ARTICLE XIV. 
MISSIONS. ' 
1. Annual Report of the Board of Home Missions 


of the Synod of the Northwest, of the Central Synod and of 
the Synod of the Southwest of the Reformed Church in 
the United States. | 


DEAR BRETHREN IN CHRIST :— 

“Give thanks unto the Lord for He is good; His mercy 
endureth forever.” We have good grounds to act in conform- 
ity to this challenge of the Singer of the Old Covenant. For 
we too have experienced the Lord’s goodness and mercy dur- 
ing the past synodical year. The Almighty has extended His 
protecting and beneficent hand over the work of Home Mis- 
sions. 

THE LABORERS 


were the recipients of divine blessings. With comparatively 
few exceptions, they enjoyed health and thus, were enabled 
to perform their duties. They proclaimed reconciliation 
through Jesus Christ. It is a matter of joy, and prompts us to 
thank God that the brethren proclaimed the Word of God and 
not human wisdom. May they not yield to the influence of 
the modern spirit of the time in the church. ; 


The General Secretary, Rev. T. P. Bolliger, D.D., has al- 
ready thoroughly familiarized himself with his work. He at- 
tended to the manifold duties of his office with a clear insight 
into existing conditions and exercised caution or energy as 
 eircumstances called for. He presented the work from pulpit 
and through church papers, in order to awaken an interest 
throughout the church. Both classical missionaries, Rev. F. 
Aigner, in the Dakotas and Rev. A. E. Wyss at the Pacific 
coast endeavored faithfully to discharge their duties. The 
former guarded the interests of our church, supplied vacant. 
missions, assisted to fill vacancies and organized a congrega- 
tion at Highmore, S. D. The latter endeavored to look for 
Reformed members. He complains, that no names were sent 
in of the members of our church, who moved to the coast. 
Without hesitation, the testimony can be given of our mission- 
aries, that they were faithful to their calling, performing pio- 
neer service, some indeed with great self-sacrifice. The Lord 
reward them. 
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The members of our congregations gave their prayerful 
and financial support to this work of our church. This too, 
prompts us to thank the Lord. Had it not been for the liberal 
contributions, a deficit would have been the result. We also 
greatly appreciate the support coming from the English Syn- 
ods, the Woman’s Missionary Society and the Sunday School 
Board of General Synod. Were this pecuniary assistance 
withdrawn from our missionary work, it would greatly limit 
its scope. This is one reason why the Forward Movement, 
over which our English brethren are especially enthused, ought 
not to be opposed, but receive the most hearty cooperation. 

On July 1, 1920 there was a balance of $744.90 in the treas- 
ury. Had the books remained open until July 15, as last year, 
so as to take in the total amount to be paid by the Home Mis 
‚sion Board of General Synod, the balance would have been 
considerably larger. The demands upon the treasury will in- 
crease during the coming year. The high cost of living makes 
it necessary to increase the salaries of our missionaries, these 
laborers in the Lord’s vineyard. The Divine Master says: 
“The laborer is worthy of his hire.” It is incumbent upon the 
church, to furnish these with the necessary means, so they may 
have less care about their maintenance, than has been the case 
with some hitherto. Of course, this requires an increase of 
contributions. 
THE MISSIONS. 


The success of our missionary activity in a number of our 
fields is not as great as one would wish for, because of unfav- 
orable circumstances. However, in other places very satisfac- 
tory progress has been made. 

To afford a better understanding of the several missions, 
the more important facts are herewith presented. 


‚Missions in the Classes of the Synod of the Northwest. 


SHEBOYGAN.— Ihe Appleton Mission has been vacanı 
since October, and a man for the place is sought. Prof. F. W. 
Knatz supplies it during his vacation. The congregation at 
Green Bay renovated the church and made improvements at the 
parsonage. Porterfield, served from Green Bay, which for- 
merly gave little promise, took an unexpected rise and recently 
they dedicated their new church. Rev. E. Buehrer thinks this 
congregation ought to have a missionary of its own. Calumet, 
seemingly hopeless, was stricken from the list. Cleveland was 
supplied by students of the Mission House. The other mis- 
sions are prospering. 

MILWAUKEE.—Rev. H. G. Settlage resigned the Immanuel 
congregation at Milwaukee. This mission oversubscribed. its 
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quota of the Forward Movement. Madison, though encum- 
bered with a large debt, makes progress. In Watertown and 
New Berlin faithful work is being done. 

MINNESoTA.— The missionary at Rice Lake reports: “The 
Zwingli congregation has good prospects for the future. The 
Ebenezer congregation suffers because of the removal of 
members.’ 

NEBRASKA.—Rev. J. Schmalz resigned the York Mission. 
Rev. A. Toensmeier succeeded him. | 


Ursınus.—Marengo, Iowa, makes unexpected progress in 
every respect. A parsonage was purchased. 

SOUTH DAKOTA.—Rev. A. Kurz closed his work at Her- 
reck Mission in June. “Great growth cannot be expected in 
the near future, but the charge is worthy of support.” Love- 
land was again placed on our list. Rev. F. Heilert is mission- 
ary. 

EUREKA.—/sabel called Rev. A. Haller-Leuz to be their 
spiritual adviser. “The prospects of growth are g00d.” A 
parsonage was purchased. Wishek became self-supporting. 
The newly organized congregation at Highmore, S. D. is taken 
care of by the classical missionary. 

NoRTH DAxoTA.—This classis has six missions. Rev. F. 
Aigner reports: “Because of the frequent failure of the crops, 
speedy self-support cannot be expected.” Rev. J. M. Bauer 
states: “In seven years we have had only one harvest.“ Rev. 
J. Schweickhardt at Heil has been sick for several -months. 
He deserves to be remembered in our prayers. Rev. A. Bock 
was called to Beulah. Jamestowm-Medina became vacant by 
by the resignation of Rev. F. P. Franke. The Bismark- 
Wilton congregations were enrolled and Rev. J. B. Happel 
considered missionary. 


PORTLAND-OREGON.— Ten months ago Rev. W. G. Lien- 
kaemper took charge of the Tillamook Mission. The members 
take a greater interest in church affairs than in former years. 
They are engaged in the Forward Movement. The thorn in 
the flesh is the opposition congregation — Congregational — 
which seceded a number of years ago. In Hillsdale, a suburb 
of Portland, a promising congregation consisting of members 
of the First church was organized. Rev. F. E. Stucki, a recent 
graduate of the Mission House and Princeton was commis- 
sioned. A new church is being built at present. Los Angeles 
has again a shepherd in the person of Rev. G. v. Grueningen. 
He looks into the future with confidence. Rev. A. Lienkaem- 
per was called to the Third church at Portland. Our congre- 
gations in Idaho suffer in consequence of the failure of crops 
caused by drought. The project of irrigation is being seriously 
considered and, should these plans materialize, the present sett- 
lers will remain and others will come, 
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ManıToBA— Duff. “Growth of interest in the congrega- 
tion and the church at large,” is reported. In Wolsley the 
work proceeds as well as can be expected. Winnepeg, Salem, 
progress is reported. Zion, “all work harmoniously for the 
upbuilding of the congregation.” Edmonton is still vacant. 
Rev. J. H. Buenzli took charge of Boswell. Rev. S. Romeis 
was commissioned to Vegreville. ‘The mission is doing well.” 
Piapot covers a large territory, requiring annually 4000 miles 
of travel. A projected railroad through this section will re- 
move this hindrance. Discouragement: Failure of crops. 


Missions in the Classes of the Central S'ynod. 


CINCINNATI.— Oakley Mission grows in spite of the many 
churches in the neighborhood. Speedy self-support is the aim. 


' ToLEDo.—Memorial Church in E. Toledo is in a flourish- 


ing condition. A much needed church edifice is to be erected. - 


Sherwood has taken up the Forward Movement with vim. 
Subscribed more than their quota, half of which is already paid. 
Bay City is self-supporting, since Jan. 1, 1920. In Flint, Mich., 
a new congregation was organized, consisting of German Rus- 
sians. Rev. .J. Schmalz is pastor since Dec. 1,1919. A church 
was built. Rev. L. A. Moser resigned the congregation at 
Elk Rapids, Mich. 


Missions in the Classes of the S'ynod of the Southwest. 


InpIaAnA.—In Indianapolis we have three missions. Rev. 
C. T. Roeck resigned the First Church. - Rev. H. W. Vitz is 
temporary supply. “State of church satisfactory.” Rev. W. 
H. Lahr is pastor of Zion’s Mission; he also has charge of the 
VII. His efforts show results. Olney. Missionary F. ]. 
Schmuck was necessitated, on account of ill health, to with- 
draw from the work for a time. Rev. F. W. A. Sawitzky sup- 
plies the mission temporarily. 


Miıssour1.—Barton reports: “For a special growth of the 
congregation there is no prospect. Our colonies can support 
only a certain number of inhabitants, the surplus goes to the 
cities; but, conditions assure a good continuance.” 


CH1cAG0.—St. Thomas, under the leadership of Rev. J. H. 
Rettig is doing nicely. III. Church „manifests a turn for the 
better in every sphere of church activity.” I. Church, Free- 
port receives support. A union with the English Mission 
there would mean a saving of money. 


Kentucky. —Milton Ave., Louisville, was vacant for six 
months after the resignation of Rev. M. P. Schoepfle. Rev. 
C. Russom has charge of the field, which is very promising 
South Louisville. The Forward Movement proved to be a stim- 
ulus to greater activity. In the neighboring Penile a Sunday 
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School was started. Nashville Mission declared itself self- 
supporting and is grateful for the assistance. 

Appended statistical report, furnishes additional informa- 
tion, relative to our work. 


Our Work Among the Real Americans. 


Missionary J. Stucki devoted his time and talents to spir- 
itual activity and superintended the farm, thus looking after 
the temporal and spiritual welfare of his foster-children. In 
addition, he spent nearly two months among our churches in 
Iowa and Nebraska, collecting funds for our Indian boarding 
school. Mrs. Stucki, his wife, faithfully assisted him. DBe- 
cause of the lack of help, she was taxed to the utmost, espe- 
cially during the days when thirty-five children lay sick with 
the influenza— David Decorah made several trips to the scat- 
tered Indians, preaching Christ.—Mr. Benj. Stucki, the sıfper- 
intendent of the school, strove to impart knowledge necessary 
for life, but above all, to develop a Christian character. 


The efforts were not in vain. The seed sown, brought 
forth its fruit. Three infants were baptized, two children 
were confirmed and three adults were received as communi- 
cant members of the church. Also five girls, who during the 
existence of the school had received religious instruction, 
“asked of their own accord” to be baptized. These are to be 
considered the first fruit of our Indian school and should 
prompt us to encouragement and thanks toward God. 


Mr. Martin Lowe, a converted Indian, was appointed in- 
terpreter and assistant to the missionary and the superinten- 
dent. The Board considered itself fortunate, in securing the 
services of Miss Louise Grether, daughter of Dr. F. Grether, 
to teach and to assist otherwise. She has had experience in 
this work before, and has served in the Indian government 
schools during the past years. 

At Neusville, twenty miles from the present mission, 33% 
„acres with farm buildings thereon, were purchased. At this 
time an edifice for schood purposes is being erected. Your 
Board and the building committee are not a little concerned at 
present, because economic conditions these days retard build- 
ing greatly. The building cannot be used before Christmas. 
To move at that season of the year, would not be advisable. 
Under such conditions, we are doubtless necessitated to remain 
another year with the school at the mission, though the equip- 
ment is very unsatisfactory. Furthermore, the cost of the 
building is considerably higher than the original estimation. It 
will require approximately $50,000.00. At the beginning of 
the undertaking, about $15,000 were on hand. A loan 
of $5000 was made by the Board of Church Erection. Gifts 
for this purpose are being received continually. The remain- 
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der must be borrowed. However, your Board has confidence, 
that the friends of this enterprise will open their hands and 
contribute liberally, so that the contracted debt may be liqui- 
dated. 


For the financial condition of our Indian Mission, we refer 
to the report of our General Secretary. 


In conclusion your Board begs leave to submit to your 
favorable consideration the following items :— 

I. Above all, we commend the entire work of Home Mis- 
sions to the earnest prayers of all our members. 

II. Every congregation within the bounds of our three 
synods, ought to make the attempt, to raise the apportionment 
of 80 cents per member for Home Missions. In case this is 
impractical, the entire Lenten, Easter, and the greater portion 
of the offering of the Missionary Festival should be given. 

III. That every congregation give an annual contribution 
for the current expenses of our Indian Mission. 

IV. That congregations, who have as yet sent no contri- 
bution for the erection of our Boarding School for the Indians, 
be urged to come to our help. Personal gifts are also welcome. 

V. At the joint meeting with the Board of Church Erec- 
tion, it was resolved to recommend, that the offering at the 
Home Missionary Day on the second Sunday in November be 
devoted to the Erection Fund of our Indian School. 

VI. Notice is herewith given, that the term of office of 
the following members have expired: Rev. E. H. Vornholt of 
. the Synod of the Northwest; Rev. E. A. Kielsmeier of the Cen- 
tral Synod; and Rev. W. H. Knierim of the Synod of the 
Southwest. | 

Respectfully submitted, 
FREDERICK MAYER, President. 
Youngstown, O., July, 1920. 


2. Report on Harbor Missions. 
See German Minutes Article XIV. 


3. Annual Statement of the Board of Foreign Missions 1920. 


To the Reverend District Synods: 

DEAR FATHERS AND BRETHREN: These are great days in 
which we are living. It is a time when the voice of rejoicing 
should be heard in the assemblies of the righteous. Clouds 
and darkness have often cast their shadows upon our labors, 
but the light of His countenance still shineth. The present is 
no time to take counsel of our fears. We must “carry on” in 
the hope that the hands of human endeavor will at last, by the 
grace of our risen and glorified Lord, open the eternal doors 
of the Kingdom to all believers in the world. 
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The annual sessions of the District Synods follow so close- 
ly in the wake of the triennial sessions of the General Synod, 
to whose reverend body a complete report was made of the 
present condition of the work in our Japan and China Mis- 
sions, as also of the response of the Church to its support, that 
we desire to call special attention to it, but more especially to 
the Report of the Standing Committee on Foreign Missions as 
found on page three. The General Synod mäde certain spe- 
cific recommendations which we believe will receive favorable 
action by your reverend body. | 


Foreign Missions today occupy a central place in the 
thought and life of men in all the walks of life We have 
come to see that this is the primary work of the ‚Christian 
Church, and the object for which the Church exists. No 
class of men and women occupy a greater position of influence 
in the world than the ambassadors of Christ at the ends of the 
earth. They are brave, intelligent and unselfish. 


OUR MISSION ARIES 


Our missionary staff in Japan consists of forty-six work- 
ers and in China of forty-one workers, including wives. 

Every year the Board of Foreign Missions finds its great- 
est joy in sending forth more laborers into the Master’s harv- 
est fields. Nine new workers have gone forth during the past 
year-. To Japan: Rev. and Mrs. W. Carl Nugent and Rev. and 
Mrs. Israel George Nace; to China: Miss Anna Katherine 
Zierdt, Miss Ruth F. Snyder, Mr. Clarence E. Heffeifinger and 
Mr. and Mrs. T. Edmund Winter. Two of the missionaries, 
Miss Snyder and Mr. Winter, are children of ministers. The 
latter is the grandson of that noble saint, Dr. Herman ]J. 
Ruetenik. 

There are also under appointment Mr. George S. Noss, 
Miss I. Grace Walborn and Miss Helen M. Wolf. 


NEW MEMBER OF THE BOARD 


At the meeting of the General Synod, Elder Henry C. 
Heckerman, of Bedford, Pa., was elected a member of the 
Board. At the first meeting with the Board he proved his 
deep interest in the work by offering to pay $2500 towards the 
new North Japan College Building. Prior to his sailing for 
the Orient he sent a check for the amount. 


HOME ON FURLOUGH 


At the present time the following missionaries are in the 
 homeland: from Japan: Prof. Paul L. Gerhard, Rev. Ezra H. 
Guinther, Rev. Alfred Ankeney, Miss Kate I. Hansen and Miss 
Lydia Lindsey. From China: Rev. Paul E. Keller, Dr. Lewis 
R. Thompson, Prof. Karl H. Beck and Miss Mary E. Myers. 

It was a rare privilege to have with us during the summer 
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months our two veteran missionaries, Rev. William E. Hoy, 
D.D., of our China Mission, and Rev. D. B. Schneder, D.D., of 
our Japan Mission. Both have returned to their fields of labor. 


SICKNESS AND DEATH 


On account of ill-health, Dr. J. Albert Beam, of our China 
Mission, had to resign from the staff of the Hoy Memorial 
Hospital at Yochow City where he rendered such fine service 
and where his presence was so greatly needed. Prof. F. B. 
'Nicodemus has been at death’s door for months, but is recov- 
ering. Mrs. Christopher Noss and three children were strick- 
en with typhoid fever. The latest news is that the critical 
stage has been passed-. Rev. Paul E. Keller was struck by an 
_ auto truck a few days before his return to China and has been 

in the City Hospital in Cleveland since the last week in July. 
Prof. Karl H. Beck is home for recuperation. Miss Kate 1. 
Hansen had to undergo a second operation. | 


While there has been much sickness among -our mission- 
aries, to all of whom our hearts go out in deepest sympathy, 
yet the greatest sorrow that has come to the Missions is the 
removal by death of two of our best workers, Miss Mary A, 
Vornholt, of our Japan Mission, and Rev. William A. Reimert, 
of our China Mission. Miss Vornholt died on March 2, 1920, 
from a malignant attack of diphtheria. Mr. Reimert was shot 
by a bandit soldier on June 3, 1920.. Two missionary graves 
in three months on heathen soil! How great the loss, when 
we think of the few workers and the vast fields! Our Church 
is passing through a time of trial in our work in Japan and 
China, but the Lord is not unmindful of His own. As His 
loving children, -we know that the Father of us all doeth all 
‚things well and that in some way these sore bereavements will 
advance His glory and hasten the coming of His Kingdom on 
the earth. 


CALL FOR RECRUITS 


Is there not in all this a new loud call for recruits to fill 
up the broken ranks? Our Board is earnestly pleading for 
two physicians, who are also skillful surgeons. We need 
teachers, men and women, preachers, business managers and 
stenographers. Both Missions are appealing for trained kin- 
dergartners. Will not our pastors and elders help us in find- 
ing worthy men and women to fill these needy positions ? 


CAUSE FOR REJOICING 


We should never cease to thank God that He led our 
Church to plant its Missions in Japan and China: two of the 
most populous and powerful nations of the world. More than 
one-half of the people on the globe live in Asia. That vast 
continent is in the midst of changes — social, political and re- 
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ligious — that may well stir the mind and conscience and will 
of Christians in America. Sherwood Eddy says: “Asia is 
passing through a period of fundamental reconstruction, and 
the molds into which she hardens will determine her whole fu- ' 
ture life. The reconstruction of Asia in these decades is the 
most important issue which the world has to face.” 


There are signs of progress evident in every department 
of ourwork in Japan and China. These are fully set forth on 
pages 45—60 of the Triennial Report of the Board. The 
evangelistic spirit is manifest in all our fields. Since 1900 the 
number of evangelists, church buildings and other meeting 
places, members, baptisms and Sunday Schools in Japan have 
doubled. The increase in benevolent offerings is most encour- 
aging. At Sakata the Christians have contributed over $1000 
for anew church. This is remarkable when the earning ability 
is taken into account. 


Dr. Allen K. Foust says: “I am sure that you will rejoice 
with me when I tell you that yesterday (June 4) 82 students 
of the Miyagi Girls’ School decided to become Christians. This 
is the largest number of decisions we have ever had at one 
time. Many of these students will be baptized at the end of 
this month. This is a part of our Forward and Upward 
Movement.” 

The same enthusiastic reports come from the work in 
China where our missionaries have been face to face with al- 
most unbearable trials and troubles. The prospects for the 
spiritual awakening in Hunan have never been so bright or 
our responsibilities so overwhelming as now. Up to this time 
the work done in our field has been but preliminary. This, as 
we all know, has been due to the lack of men and means. Now 
the time is at hand when we must go in and possess the land. 
There is an urgency for two evangelistic missionaries that must 
be met without delay. There are, at least, twenty places in 
our two stations where we should erect chapels and provide 
evangelists. 


CHAPEL FUNDS FOR FOREIGN MISSIONS 


Strange to say, although the Board and the missionaries 
have been, for years, stressing the need of Chapel Funds of 
$500 and $1000 for Japan and China, very few of our people 
seem to know and feel the great need for such funds. We 
could put to immediate use fifty Chapel Funds, and then make 
only a beginning to provide the most needy places. Will not 
the Synod, through the Classes, present this claim with empha- 
sis to the financially able members in our Church? 


THE FORWARD MOVEMENT 


The Secretaries, missionaries and members of the Board 
are giving all their available time to the Forward Movement in 
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helping to bring all the objects before all the congregations in 
the confident hope that this is the only way that all the Boards 
and institutions can receive the spiritual and financial support 
which they so sorely need. The real awakening already pro- 
duced in our Churches is only an index to the rich blessings 
in store for all our pastors and people. 


HELPS FOR THE ASKING 


’ 


The Board has been a creative agency along the lines of 
providing helps for the promotion of missionary intelligence, 
inspiration and liberalitiy. Through Mission Study books, 
Summer Missionary Conferences, the’ Outlook of Missions, 
stereopticon lectures, Missionary Institutes, special literature 
for pastors, visitation by secretaries anl missionaries, there is 
being provided fuel for the kindling of missionary fires on the 
hearthstones of every home in our denomination. All these 
helps can be secured by applying to the Board. 


WORLD’S SUNDAY SCHOOL CONVENTION 


Twenty or more members of our denomination are attend- 
ing the World’s Sunday School Convention in Tokyo. Most of 
them expect to travel extensively in Japan and China and they 
should return with minds and hearts aflame with love for the 
cause of Missions. Our missionaries will welcome these dele- 
gates to their homes and afford them every opportunity of see- 
ing the work. May they all return in health and safety to 
their native land. 


FOREIGN MISSION DAY 


Foreign Mission Day has been fixed for Sunday, Febru- 
ary 13, 1921. This is the one occasion in the year when the 
Board, with the help of pastors and superintendents, can reach 
. every member with the news of our work. We ask the Synod 
to set apart the Epiphany Season for the study of the work, 
prayers for its success, and offerings to support it, and to re- 
quet Classes to urge its observance by all our congregations 
and Sunday Schools. 


THE HELP OF OUR WOMEN 


The Board highly appreciates the help of the W. M.S. of 
General Synod in the conduct of the foreign missionary enter- 
prise. During the past triennium these gallant workers have 
paid into the treasury of the Board $46,810.47, this amount is 
$22,353.03 in excess of the offerings of the previous triennium. 
The women have paid in full the cost of the second recitation 
hall of the Miyagi Girls’ School at Sendai, Japan, and of the 
new Ziemer Memorial Girls’ School at Yochow City, China. 
Besides, they have given liberally towards the support of the 
work among women and children as carried on by our Mis- 
sions. Two women, Mrs. L. L. Anewalt and Mrs. C. A. Krout, 
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representing the Woman’s Missionary Society of General 
Synod, are present at the meetings of the Board and of the 
Executive Committee. This affords them the opportunity of 
gaining an intimate knowledge of the problems of administra- 
tion, as well as giving the Board the benefit of their wise 
counsel. 

FINANCIAL 


Special acknowledgment is due our pastors and people for 
the generous support they have given the work of Foreign 
Missions during the past year. While the offerings have been- 
increasing, we are sorry to report that they have not been suf- 
ficient to meet the continuous mounting upwards of expenses. 
The Board has felt obliged to protect the missionaries in China 
against loss from the unfavorable rate of exchange, where our 
gold dollar was worth only 40 per cent of what it was before ° 
1915, and to grant extra allowances to the missionaries in Japan 
due to the high cost of living. In Japan the cost of living has 
advanced by as much as 400 per cent. One of our mission- 
aries in Japan wrote to the Board that the extra allowance for 
1919 was a God-send, and that if it had not been granted he 
would mave been obliged to borrow money at 15 per cent in- 
terest. The loss in exchange and the high cost of living have _ 
had the effect of adding at least $50,000 annually to our ex” 
penses for several years. 

The most persuasive reason why the full apportionment 
for Foreign Missions should be paid, is the deficit of the year 
1919, amounting to $30,780.08. The expenses for 1919 were 
almost $300,000. The income of the Board was $267,265. 
The Budget for 1920 of the Japan Mission is $182,109.83, and 
of the China Mission $133,240, and of the Home Department, 
including interest and co-operative work, $46,450, a total of 
$361,799.83. 

May the Lord bless and prosper the work of our Church at 
home and abroad is the sincese prayer of the members and 
missionaries of the Board of Foreign Missions. 

Fraternally yours, 
ALLEN R. BARTHOLOMEW, 
Secretary. 
Philadelphia, September 11, 1920. 


4. Report of the Standing Committee on Missions. 


The committee recommended the following resolutions 
which were considered item by item and then adopted. 

1. The whole work of Missions is recommended to all our 
members for earnest intercession and prayer. 

2. That all our congregations be requested to strive earn- 
eestlly to raise the apportionment of 80 cents per member for 
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Home Missions and that therefore the whole Lenten and Eas- 
ter offering as also the larger portion of the offerings at Mis- 
sion festivals be devoted to our Home Mission Board. 


3. Inasmuch as our Indian Mission is facing a new pro- 
blem, the erection of a boarding-school near Neillsville, for the 
solving of which strenuous efforts must be made either by in- 
dividual gifts or special collections during the year, we re- 
quest all Classes and congregations to open the door for our 
Missionary, Rev. J. Stucki. 

4. Respecting our Harbor Mission be it remembered that 
there is still a debt of $35,000.00 resting upon the new Hos- 
pice. We recommend that our congregations support this 
work liberally and we recommend the “Einwanderers Freund” 
most heartily to all our members. | 

5. We recommend that Febr. 13, be observed as Foreign 
Mission Day and that our congregations strive earnestly to 
raise the apportionment of 80 cents per member for this work. 

6. Resolved:— We request our congregations to send a 
contribution for the aid of the “Berliner und Rheinische” 
Mission in China to the Treasurer of our Synod; and we in- 
struct our treasurer- to transmit such gifts to our Board of 
“Roreign Missions under the condition that these donations be 
used only for this purpose. 

Resolved: — That our Synod request most urgently the 
Committee of Reference and Counsel to use its influence in re- 
questing all governments to return the Mission fields in foreign 
lands to those Missions which had them before the war; and 
that all confiscated personal property of the missionaries be 
returned to them. es 

Respectfully submitted by the committee, 
W. F. HORSTMEIER, 
JoH. GROSSMANN, 
C. KRUEGER. 


ARTICLE XV. 
PUBLICATION. 


1. Annual Report of the Directors of the Central Publishing 
House. 


to the Rev. Synods: the Synod of the Northwest, the German 
Synod of the East, the Central Synod and the Synod of 
the Southwest of the Reformed Church in the 
United States. 


DEAR BRETHREN: No matter, how heavy the burden of 
the day and how dark the outlook into the future may be, we 
are at the close of the business year, nevertheless, constrained 
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to lift our hearts in gratitude to the eternal Father who guides 
and governs all things well. Even if the business-manager 
does report that the last year was on the whole the most diffi- 
cult since the beginning of the world-war, his report, neverthe- 
less, bears testimony that the Lord caused his grace to shine 
upon us, and that we, although confronted by difficult prob- 
lems, with implicit trust in his future succor, confidently 


enter upon a new business-year. To Him be praise and glory. 


The greatest difficulties confronting us in carrying on our 
business, we can state in a few words: scarcity of laborers, 
constantly increasing wages and enormous prices of all ma- 
terials. A further difficulty, although of another nature, which 
should receive mention, is the lack of sufficient working capital. 


In spite of the fact that during the last few months the 
scarcity of laborers in many branches was not as great as for- 
merly, this did not apply to the business of publication. Trust- 
worthy authorities assure us that in this country there is a 
lack of at least 20 per cent of skilled printerss.. Many large 
publication houses pay even a bonus over and above the wages 
to obtain and retain workmen. This we cannot afford to do, 


as our establishment works upon a small margin of profit. Our. 


condition is further agravated by this that we, to conduct our 
business most profitably, need printers who are competent to 
use more than one language. That ever new demands for in- 
crease in wages were made, and had to be complied with, is a 
well known fact throughout every line of industry that it needs 
- no further comment. But it should be born in mind that a 
raise in wages means also a proportionate raise in the cost of 
production. 


The prices of materials have risen to such proportions that 
all, who are not initiated, can scarcely form a conception. This 
is especially true of all kinds of paper; we not only pay 400 
per cent more than formerly, but the kind desired is at times, 
not to be had at all. This explains that often we were com- 
 pelled to use a lower grade of paper for our publications 
than we ourselves desired. 


It takes no philosopher to discern from the afore-men- 


tioned facts why certain jobs, such as the Minutes of Synods, 
books and other publications could not be furnished as prompt- 


ly as was desired. We tried to have such work done by other 


publishers, but the result was not satisfactory. 


Our work could be very much lightened if the Church 
would furnish the Publishing House with a working capital of 
at least $10,000. Only too long have we regarded our publication 
interests as a mere business proposition and not as an impor- 
tant branch of our entire missionary activity, and it was ex- 
that it should not only be self-supporting, but even pay 
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a dividend. It is lost sight of that many of our productions, 
especially our church periodicals, are not published at a net 
profit, but very often at a loss. We cannot conduct our busi- 
ness as the large publishing interests do, whose sole aim is to 
produce the largest possible amount of money for the owner. 
If we would figure in this manner, we should have to give up 
our periodicals and look for more profitable jobs. This, how- 
ever, would not serve the Church, and this, certainly, is the 
main purpose of the Publishing House. 


We expect, as a result of the Forward Movement, sufhi- 
cient funds to pay off our debts, and to make the necessary ex- 
tensions and improvements. In addition to this, the Church 
ought to extend to its publication business annually suitable aid 
for the fostering of the same, and especially for the preserving 
of the yet so necessary German periodicals. It will bear a rich 
reward for the Church, not only in promoting missions, but 
also from a financial aspect. | 


The Lord graciously protected our Publishing House and 
all connected with it. Our long-tried brother Becker had, in 
the course of last year, his beloved life-companion called from 
his side to the eternal home. The Lord has been during these 
trying days his support and his comfort. May He vouchsafe 
to him yet many years of activity and well-being. He is daily 
at his desk and renders valuable service. The manager, brother 
P. Wetzel, has devoted himself with untiring diligence, often 
way into the night, to a task which has become dear to his 
heart. We thank God that He gave us such faithful stewards . 
of our publication interests. 

We procured one large modern press, automatic feeder, 
and other necessary implements. | 


The new “Hymnal” is on the market since April. This 
autumn we hope to have ready the new Introduction to the 
Books of the Bible, as also Bible Stories. Then we intend to 
begin with the publication of a Booklet of Prayers in the Ger- 
man language, and a further edition of Bible Stories No. I. 


Our periodicals show again a decline. We are told that 
we could not expect anything else. But when we think of the 
large number of church members who as yet keep no church- 
paper, we are inclined to question this very much. 


The Board of Directors recommends to the Reverend 
Synods the following items for their consideration and adop- 
tion: | 

1. That the increased subscription price of the Kirchen- 
zeitung, ($2.50) beside other price increases which have be- 
come necessary, be approved. 


2. That the Synods accept an apportionment of at least 
5 cents annually per member for the benefit of the Publishing 
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House, and that this apportionment together with the other ap- 
portionments for church purposes be heartily recommended to 
the classes and congregations. > 

3. That the Annuity Bonds be again recommended as a 
sure investment of moneys which later will be of great service 
to the Church. 

4. That the Synods call the attention of the classes and 
the congregations to the day (the 1st Sunday in December) 
set apart by General Synod for our church publications, and 
that they recommend the observance thereof, with special re- 
gard to the Kirchenzeitung and the Christian World. 

5. That the Synods express their opinion regarding the 
desirability of Scripture passages for Responsive Reading as 
an appendix to our German Hymnal. 

6. That the Synods give their consent to publishing the 
Laemmerhirte partly in the English language. 

7. That the Synods again recommend: through the Classes 
to their ministers, congregations, consistories and members 
that they obtain their literature for the congregation, the Sun- 
day school,and the home from the Publishing House. 

The term of office of the following members of the Board 
has expired: 


Synod of the Northwest: Elder G. A. Strassburger. 
German Synod of the East: Rev. J. S. Kosower. 
Central Synod: Rev. H. Schmidt. 

Synod of the Southwest: Rev. F. C. Schnuelle. 

New members are to be elected for a term of 2 years. 


Respectfully submitted, | 
F. von TAckv, Chairman. 


2. Report of the Standing Committee on Publication. 


The Standing Committee on Publication submitted the 
following resolutions for adoption: 


1. Synod rejoices that our Publishing House has success- 
fully surmounted the great difficulties of the past year, and 
again through the Classes recommends to the congregations, 
that they purchase all their needed books and other literature 
from our own Publishing House. 


2. That the increased subscription price for the Kirchen- 
zeitung ($2.50) for a season, and the other price increases be 
hereby approved. 


3. That we through the Classes recommend to our congre- 
gations that they give financial support to our Publishing 
House and if possible raise at least 5 cents per member annu- 
ally for this purpose. 
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4. That we recommend to our benevolent members the 
Annuity Bonds of the Publishing House as a sure investment 
which later will be of great service to the Church. 


ö. That we call the attention of the Classes and congre- 
gations to the day set aside by General Synod for our Church 
publications (the first Sunday in December) as an opportunity 
for circulating Christian literature. 


6. That we recommend to our Board of Directors to pub- 
lish an edition of the German Hymnal with Scripture passages 
for responsive reading if there be sufflicient requests to war- 
rant such edition. 


7. That we as a Synod express the conviction that the 
“Laemmerrirte” should be published in the German language 
as heretofore. | | 


8. To your committee was also referred a communication 
of the Executive Council of the Historical Society of the Re- 
formed Church, containing a report of the activity of this So- 
ciety and a request that Synod appoint a committee to co- 
operate with the Executive Council and that Synod appropri- 
ate $100.00 annually for this purpose, and that the attention of 
the Classes and Consistories be called to the work of this so- 
ciety. We recommend: 


That Synod allow $100.00 for this purpose and appoint 
the Custodian of Archives and the Historiograph of Synod as 
a committee to co-operate with this society with instructions to 
report to Synod at its next annual meeting. 

H. TREICK, 
R. KLAuDpr, 
G. J- ZENK, 
C. FRANZMEIER. 


Action of Synod:— These items were severally adopted and there- 
upon the report was adopted as a whole. 


ARTICLE XVI. 
CHURCH ERECTION. 
1. Annual Report of the Board of Church Erection Fund 


of the Synod of the Northwest, the Central Synod and the 
Synod of the Southwest of the Reformed Church in 
the United States. 


DEAR FATHERS AND BRETHREN :—Since the last annual 
meetings of the Synods your Board had again two meetings; 
the first in the Reförmed Church at Jeffersonville, Ind., Sept. 
30th, 1919, the second at the Y. M. C. A. Building at Indianap- 
olis, Ind., July 6th, 1920. At the first meeting the brethren 
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Ewald Haase and Rev. W. W. Foust were absent, at the annual 
meeting Ewald Haase. The absence of these brethren was 
excused for valid reasons. | 

The contributions from our congregations have increased 
in commendable manner; we received from this source nearly 
$3000.00 more than in the previous year. The goal of 15 cts. 
per member was almost reached. When we, however, take into 
consideration the fact, that the buying power of the dollar has 
decreased by about one-half, it will easily be seen, that our in- 
come for our needs was less adequate, than formerly. 


Nevertheless, we are heartily thankful for the gifts of love 
received and do not forget, that the demands upon our mem- 
bership for benevolent church fünds was considerably higher 
than ever before! 

The Repayments have slightly decreased ; the balance in 
the treasury is somewhat higher, than last year. 


We also received five new $500.00 funds, of which three 
are paid in full and two over one-half. 


Had the cost of building chapels, churches and parsonages 
not increased very much, we might have granted more requests 
for loans; under the prevailing conditions $10,000.00 will no 
go any further, than formerly $5000.00. 


The Repayments are also made somewhat more promptly 
than formerly; at least one congregation — the Milton Ave. 
Reformed Church of Louisville, Ky., paid its whole loan, when 
a considerable part of this was not yet due. 


Because other Denominations often have larger sums at 
their disposal for the benefit of their Missions, we dare not 
give too sparingly either. | 


At the first meeting of the Board in Jeffersonville, Rev. 
C. F. Kriete was chosen President, Rev. A. Krampe, D.D., 
Secretary and Rev. H. Settlage, Treasurer. Rev. Dr. Theo- 
dore P. Bolliger has already made good proof of his efficiency 
for the office of General Secretary and has rendered the Board 
and the Church valuable services and has been received every- 
where with good confidence. eo 


Our sphere of labor is expanding from year to year. Es- 
pecially has our Indian Mission been strongly supported and 
more shall be done in the future. Since the Mission Board has 
secured a new property and the erection of a new school build- 
ing was a crying need and since this Board has already begun 
the erection of a large new building, which will be adequate for 
the needs of this work for a number of years, the cost of which 
building is estimated to be about $25,000.00, our Board re- 
solved to grant an additional loan for this Mission in the 
amount of $10,000.00. 


The Board resolved to loan the I Reformed Church of 
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Indianapolis—which is a mission—the sum of $2400.00 for a 
brief period of time; we have not sufficient space here, to enu- 
merate all the reasons, which brought us to our finai conclu- 
sions. We assure the church, that all the grants made, were 
conscientiously considered, before the amounts were voted. 


The Collinwood (Cleveland) O. Mission was granted a. 
loan of $5000.00. 


: We promised a loan of $10,000.00 for a new Mission to be 
started at Lakewood, (Cleveland) O., provided certain impor- 
tant conditions can be met. 


Marengo, Iowa is to receive a loan of $1500.00, provided 
present conditions shall justify this loan; the General Secre- 
tary shall have power to decide in this case. 


Toledo, ©. Memorial church is strongly convinced, that a 
loan of: $25,000.00 is needed and demanded, ıf this Mission 
shall make progress; Toledo Classis warmly seconds this re- 
quest, but this sum seemed too high for the Board. 


This Mission is to receive a loan of $20,000.00 as soon as 
suffhicient funds shall flow into our treasury from the “Fore- 
ward Movement” of our church, to enable the Board to pay 
this loan. | 


The deliberation on this request consumed a long time. 
Such a high ‚loan must be the exception and not the rule. There 
must be strong reasons, to justify such a high grant. Such 
reasons were submitted to us. After long deliberation we de- 
cided to make this erceptional venture and grant a loan of 
$520,000.00. | 


An urgent request from our Mission at Flint, Mich., to 
grant them a loan of $5000.00 for building a much needed par- 
sonage had to be tabled for the time being, since this Mission 
has already received a loan of $5000.00, and we fear, that un- 
der the prevailing conditions we could hardly get sufficient se- 
surity for an additional loan ; besides this, our treasury will be- 
come more than exhausted by the loans already granted. 


Our Home Mission Day brought into our treasury about 
$2500.00 last year; had all our congregations sent us a gift, the. 
sum would have been much larger! 

We do not see, how we can improve much on last year’s 
recommendations ; therefore we renew them with slight modi- 
fications as follows: 


1. We request the Synods to again fix the financial goal as 15 
cents per confirmed member. 


2. The General Secretary shall diligently pursue the task of 
securing $500.00 Funds. 


3. Likewise he shall diligently aim to secure Annuity Bonds. 
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4. The Synods shall urgently- request, Classes, Pastors, Con- 
gregations and Sunday Schools, to see to it, that in all 
Congregations and Sunday Schools on Pentecost an Of- 

fering be lifted and sent in entirely for thıs object. 


5. The second Sunday in November shall be observed as Home 
Mission Day. The offering of this day shall be for the 
benefit of our Indian Mission. 


6. Individual members of the church shall be encouraged, to 
hand over from time to time personal gifts for this 
work and likewise to remember this important branch 
of the Home Mission Work in their last Will and Tes- 
tament. 


7. All congregations in arrears in their payments to the Board, 
shall be urged to strive conscientiously to meet their 
financial obligations to this Board promptly. 


Much more might be said, but that would very likely make 
our report too long. We are thankful for the contributions 
received, but our Watchword must be: Forward! Much more 
might be done, if all were willing to help along; this they 
should do, if at all possible! In all humility we would remind 
the church, that this Board has had an important part in build- 
ing up our Reformed Zion in our borders! May God grant 
our people willing hearts and hands, to properly support richly 
blessed and God pleasing Work! 

In the name and by the order of the Board 

C. F. KrIETE, President. 

Louisville, Ky., July, 1920. 


2. Report of the Standing Committee on Church Erection. 


The committee submitted the following recommendations: 


Your committee recommeends the FOSRNBIAS resolutions 
for adoption :— 


1. That Synod render thanks unto God for the ne 
which He has visibly vouchsafed to our Board. 

2. To continue in our endeavors to raise at least 15 cents 
per member for this cause. 

3. To encourage the General Secretary to continue in his 
endeavors to gather $500 Funds and Annuity Bonds. 


4. To urgently request our pastors, congregations and 
Sunday schools to see to it that the offering on Pentecost Sun-. 
day be entirely devoted to this cause. 


5. To observe the second Sunday in November as Home 
Mission Sunday. The offering is to be devoted to our Indian 
Mission. T 


6. To encourage individual members to remember this 


i 
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branch of the Work of the Church by personal gifts and by 
legacies in their last will and testament. 

7. To admonish our Mission charges to be prompt in pay- 
ing back the loans they received, in order that the urgent re- 
quests of other congregations can be granted. 

The Committee, 
F. W. BeEisser, 
WM. HUENEMANN, 
A. A. DePpPInGg, 
G. MATZINCER. _ 


Action of Synod:—This report was adopted as a whole. 


ARTICLE XVII. 


ORPHANS’ HOME. 


l. Annual Report of the President of the Board of Trustees 
for the Orphans’ Home, Fort Wayne, Indiana. 
1919—1920. 


DEAR BRETHREN :—-One must have been at the Home and 
seen for himself, in order to understand and appreciate 
the report of. the Superintendent, Rev. Winter. His report 
covers the doings of the Institution in its entirety. 


I£ you could pay the Home a visit at any time but espe- 
cially in the summer season and see the busy crowd, you would 
enjoy the feeling of having been instrumental in accomplishing, 
what has been achieved, and would perhaps realize why 
your assistance in so many ways, is appreciated by the folks in 
charge. 

Our Heavenly Father certainly has blessed the institution 
so bountifully in the past year, and in so many ways as Brother 
Winter’s report so fully discloses, and we feel our inability to 
adequately return thanks to Hım for the many blessings. 

In perusing the treasurer’s report, you will find that the 
Board was able to reduce its indebtedness in a small way in ad- 
dition to what was required in.the general running of the 
Home, and again we must give thanks to Him who careth for 
his children in his peculiar way. 


In view of the fact that the Orphan Home, for lack of 
room, is unable to care for a. greater number of children and 
in view of the Church’s great need of establishing an asylum 
for the care of infants, the Board begs leave to present the 
following resolutions to the Reverend Synods: 

1. Having received several hundred dollars in numerous 
private gifts for the erection of a baby cottage, we are inclined 
to believe that the whole church is awake to the need of such 
an addition to our institution. 
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2. Encouraged by these signs and by the favorable action 
of the several Synods, we respectfully overture the Synods to 
give the subject of a baby cottage thorough consideration and 
to act in such manner that the raising of a $75,000.00 fund for 
this urgent and worthy cause may at once be started. 


3. We deem it best for each Synod to choose its own 
course for the raising of its part of this fund; but we urge that 
in each case the procedure be zestful and thorough-going. 
The sum requested amounts to about one dollar per member 
for the four participating Synods. 


Please note, that the time of the following members of the 
Board expires and successors should be elected: 


Northwest Synod—S. Hansmeier, 

Southwest Synod—M. Kirsch, 

Central Synod—Rev. A. Beer, 

German Synod of the East—Rev. F. W. Engelmann. 
Respectfully submitted, 


M. KırscH, Chairman. 
Decatur, Ind., August 2, 1920. 


2. Superintendent’s Annual Report, 1919-1920. 
ANNUAL REPORT 1919—1920. 


The past year has been one of unusual activity. One 
hundred and twenty-six children have been cared for, more 
than in any previous year. At present there are 63 boys and 
49 girls in the Home, 111 in all. 


Our boys’ dormitories are full to capacity, with a number 
waiting to be admitted. In the girls’ dormitories there is room 
for seven or eight. 

The health of the children has been exceptionally good. 
The few ailments were of such a trivial character that the 
services of a physician were not necessary. One of our faith- 
ful employees, however, was incapacitated for several months, 
undergoing several operations, but is now convalescing and 
will soon again join our ranks. 


We are of the firm belief that the childrens’ schooling 
during the year has been of unusual benefit to them. Our 
own appointed and paid teachers taught for ten months. In 
other years we were given, at the highest, seven months of 
school by the County. The curriculum was a combination of 
academics and manual training, somewhat after the plan of the 
Gary system, modified to suit our peculiar needs. We regret 
very much that, because of the discouraging scarcity of teach- 
ers and the prevailing high salaries, we could not continue this 
arrangement for the future. Four of our children graduated 
from the Common Schools, taking the examinations of the 
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County public schools and receiving their diplomas from the 
County authorities. | 


According to a well established custom, the children re- 
ceived religious instruction in the daily chapel services, in Sun- 
day school and preaching service, as well as also in a special 
course of the Heidelberg Catechism. Of the 22 who took this 
course, 9 were confirmed during the Pentecost season. 


With our large lawn and gardens and the great outdoors 
on every hand, our children acquired much knowledge of plant 
life, learning the names and nature of and caring for the many 
plants of field, forest and roadside. Many useful and withal 
happy hours were spent in Nature studies. a 


Notwithstanding the fact, that our orphan family has 
never before been so large, and although the prices of nearly 
all commodities of life are excessively high, yet somehow, the 
kind Father in heaven, through His children, scattered through- 
out the Church, supplied our real needs, so that we suffered in 
nothing. The Christmas offerings were never so large as ın 
the past year. Many staunch friends, realizing our larger 
needs, sent us special gifts. Our own farm supplied many of 
the essentials to maintain physical life, grain, vegetables (ex- 
cept potatoes), eggs, milk and a goodly portion of meat. Some 
of our farmer patrons have supplied us with blooded stock, 
adding much to the appearance as also to the value of our farm. 
Many individuals and numerous Church organizations have 
given us valuable and material help in sending us dried and 
canned fruit and nuts, baking appetizing cookies, which always 
appeal to the children, and doing a great amount of sewing 
for us. The many shipments of literature and paid subscrip- 
tions of various good periodicals helped so largely to keep the 
minds healthfully active and while away the leisure hours. 
Several congregations designated that their benefactions 
should be invested in playground apparatus, greatiy needed and 
affording wholesome exercise. Much good music has been 
added to our store of Edison records. The children have 
been taught to distinguish between and name the various in- 
struments of the orchestra, when reproduced upon the phono- 
graph. Added interest in the Church’s missionary activities 
has been engendered, because of the fact that one, who has 
been in the Home for years goes to the foreign field. 


From the foreoging facts the impression is readily gained 
that as far as the physical, moral and religious training of our 
children is concerned, ample provision is made and these needs 
most bountifully supplied. It is the housing and keeping warm 
and clean and the carrying of sufficient protection, that gives 
us great concern. Our main buildings were appraised on the 
basis of today’s higher valuation at approximately a quarter of 
a million dollars, obligating the Board to take on more protec- 
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tion against fire and tornadoes. We are now carrying over a 
hundred thousand dollars of insurance, which means, of course, 
a large outlay for the annual premiums. 


Our heating system needed overhauling and the Board 
contracted for a new boiler costing three and a half thousand. 
Only half of the season’s supply of coal is on hand, being 
unable to contract for the balance up to this time. Because of 
excessive wages and high prices of material, very necessary 
painting was postponed and other repairs kept down to the 
minimum. 


To utilize'the whole corn crop and add to the quality of 
feed, a silo will be built this season. 


Perhaps our greatest need now is a new cottage for the 
youngest of our children. This project has already been sanc- 
tioned by several of the Synods. At the November meeting of 
the entire Board, the Executive Committee was instructed to 
present feasable plans at this time, but owing to the united 
financial drive of the Forward Movement and the high cost of 
building we deemed it best not to stress this matter. We are 
confident, however, that the sting of disappointment, in being 
left out of the budget, will in due time turn to our advantage 
and that the Church will come forward and make it possible 
for us to take care of those children whom we are now forced 
to turn away because there is no room to receive them. 


It were well if the thoughts of our people could be turned 
to help us in more adequately endowing our Home. No finer 
memorial could be established than to give larger amounts, the 
interest of which would carry on certain departments of our 
work, either the administrative or the building and repair oper- 
ations. : 

Commending our orphan cause anew to the wise counsel 
of our Board, to the liberality of our churches and Sunday 
schools and above all to the mercy and goodness of our Father 
in heaven, 


I am sincerely your servant and co-worker in the Kingdom, 
JoHNn F. WINTER. 


3. Report of the Standing Committee on Orphans’ Home. . 


The Committee recommended the following resolutions 
which were adopted by Synod: 


1. We praise the Lord for the visible tokens of His mercy, 
for His blessings and miraculous help; and for the frıture we 
confidently place the work among and for the orphans into the 
hands of our heavenly Father. 


2. We appreciate the self-denying and laborious work of 
the Superintendant and Matron and encourage them to con- 
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tinue in this work of love among the children, of whom the 
Saviour says:—Suffer them to come unto me. 

3. We recommend to all Classes, congregations, consis- 
tories and Sunday Schools, that in their exercise of benevo- 
lence, they continue to remember this institution by liberal 
support in gifts and prayers. 

4. Furthermore we recommend to all our members, where- 
ever it may be possible, to make a special donation in this year 
for a children’s cottage in accordance with the plans of the 
Board. We also urge upon all members whom God has given 
the means, to support the institution by bequests. 


ARTICLE XV11l. 
EDUCATION. : 
8: Annual Report of the Board of Education. 


DEAR BRETHREN '— 

“O thou afflicted, tossed with tempest, and not comforted, 
behold, I will set thy stones in fair colors, and lay thy founda- 
tions with sapphires. And I will make thy pinnacles of rubies, 
and thy gates of carbuncles, and all thy border of precious 
stones. And all thy children shall be taught of Jehovah,; and 
great shall be the peace of thy children.” Is. 54: 11-13. One 
of the most precious promises of Holy Writ, but — how dis- 
'tant the fulfillment still seems. Our children are learning every- 
thing else, but are they learning whereby their peace shall be 
great? The means whereby our children are taught of Jeho- 
vah, or become His disciples, is Christian training, is home mis- 
- sions in the most literal sense of the word, missions applied to 
our own flesh and blood, and therefore the sacred duty of pa- 
rents first of all. Thus we read in a classical report on Chris- 
tian training, “The training up of our children in the nurture 
and admonition of the Lord must begin at home, according to 
the commandment of God, “And thou shalt teach them (the 
words of God) diligently unto thy children, and shalt talk of 
them when thou sittest in thy house, and when thou walkest 
by the way, and when thou liest down, and when thou risest 
up.” But the more parents in our day neglect this nurture 
and admonition in the Lord — and of this there are many com- 
plaints—the greater the necessity, on the one hand of admon- 
ishing and instructing such parents, on the other of offering 
to neglecteed children the best possible substitute for home 
training, in the child training activities of the church. But 
rarely do we find (in the reports of classes) a note to the effect 
that some parents take it upon themselves to teach their chil- 
dren in the home. Elsewhere, however, complaint is made, 
“The families where the Word of God is regularly read with 
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the children, and the catechism learned, are constantly getting 
fewer.” And yet how true is the statement of another report, 
“Christian training, founded upon the Word of God, is the 
only hope for the future, of the Christian home and the Chris- 
tian church.” 


Accordingly efforts are everywhere put forth to check the 
increasing irreverence and lack of restraint on the part of our 
young people, by means of Christian training through the dif- 
ferent church agencies, of which, according to circumstances 
and conditions, the one or the other is emphasized. Thus 
Eureka Classis reports, “In our circumstances the only possi- 
ble means of preserving our young people for our church, is 
the Sunday school,” and recommends the introduction of Bible 
classes for the confirmed in every Sunday school. On the 
other hand Sheboygan Classis, on the ground that Sunday 
school instruction admittedly is entirely insufficient, instructs 
her congregations to see that the children receive a thorough 
training in catechetical classes, and in case no vacation school 
is being held, to make a trial, even though instruction should 
be given in English. Again, in the report of Portland-Oregon 
Classis we read, “Above all things young people’s societies 
should be organized in all the congregations, and the thing of 
greatest importance must receive greater emphasis, namely 
instruction in the Word of God. Mere social gatherings are 
far {rom being Christian training.” In one charge of Nebras- 
ka Classis, where the number of children had grown so small 
that school or Sunday school could no longer be held, childrens’ 
services are held on occasions when the children are present. 


The classical school statistics, as far as they are at hand, 
g0 to show that our training activities are already to a great 
extent being carried on in the English language. In Milwau- 
kee Classis 62, in Minnesota Classis 75, in Nebraska Classis 21, 
in Ursinus Classis 89 per cent of the Sunday school classes are 
taught in English. It is not in our power to arrest this cur- 
rent, but let us put forth our best efforts to preserve, in spite 
of the language transition, as much as possible of that German 
thoroughness which is indispensable in child training. 


As far as ascertainable from the reports received, the re- 
commendations of synod and the board were generally accepted 
by the classes. \Whilst some of the reports bestow a perhaps 
unmerited praise upon our board, one report, on the other 
hand, gives expression to what may be a merited rebuke. We 
read, “Your committee duly acknowledges the toil and labor 
of our boards of education, but from their reports we receive. 
the impression that in them too, as in the totality of our church 
activities, greater trust is imposed in self than in God.” A 
serious. accusation! Let us earnestly question ourselves 
whether and to what extent this accusation is justified. Breth- 
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ren, pray for us, that we too may be persuaded of a good con- 
science. Heb. 13:18. . | 

Finally it is incumbent upon us to report what work was 
done by our Board during the past year, and what progress 
was made on the promised text books. We can report that our 
Bible Student’s Manual (Bibelkunde) is now being printed, 
after considerable pressure on our part, and should be on the 
market before so very long. The printing of Bible Stories, 
Book II. (English) also has begun. Because of the delay in 
the printing of these books your Board did not hurry the pre- 
preparation of manuscript for the Handbood of our church, 
which is next in order of publication. The supply of school 
statistic blanks being exhausted, the Board herewith submits a 
simplified form to your consideration, since the present Sun- 
day School and Young People’s Societies statistics of General 
Synod cover a number of items that were formerly noted only 
in our school statistics. The stated clerks of classes should 
then, however, be instructed to forward all these statistics to 
your Board. 

The Lord our God work in us both to will and to work, 
for His good pleasure. 

Respectfully submitted, 
| ALVIN GRETHER, President. 


2. Report of the Standing Committee on Education. 


To the Synod of the Northwest :—- 


To your committee were referred :— 

a) Report of the Board of Education. 

b) A copy of the new textbook “Bibelkunde.” 

c) A revised form of the “Schulstatistik.” 

d) Report of Sunday School and Publication Board of 
of General Synod. ar 

e) Statistics of Sunday School and Parochial Schools. 

f) Item VIII, of the report on Correspondence with Sis- 
ter Synods. 


The report of our Board shows that it has labored faith- 
fully, though under difficulties. The Board announces that 
the textbook “Bibelkunde” in German is now printed, and that 
the textbook “Bible Stories II,” is also being printed and will 
be ready for sale in a very short time. Your committee has 
very thoroughly reviewed the copy of the German edition of 
the “Biblekunde” and is convinced that this book meets a long 
felt want. It should be in every family of our Church as a 
guide to the study of the Bible. It can be used with much 
profit in the upper grades of our Sunday Schools, in Catechet- 
ical classes and in our Young People’s Societies. We note 
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with pleasure that the manuscript of an English edition is 


ready for the printer. 


We recommend the following resolutions for adoption :—- 


. We acknowledge with gratitude the faithful services of our 
Board of Education. | 


. We recommend the work of our Board to all our Classes 
and congregations for energetic support. 


. We recommend the new textbook “Bibelkunde” to all our 
classes and congregations for introduction and most 
diligent use in Sunday Schools and Young People’s So- 
cieties. 


. We recommend that Synod adopt the revised Statistical 
form. 


. We call the attention of the Classes and Congregations to the 
literature of the Sunday School and Publication Board 
of General Synod. 


. Concerning item VII, we recommend the forming of Nor-. 


mal Classes for teachers’ training. 
Respectfully submitted, 


P. S. KoHLEr, 
D. E. Bosma, 
F. HIALT, 

J- GATERMANN. 


Action of Synod:—This report was adopted as a whole. 


ARTICLE XIX. 
APPEALS AND COMPLAINTIS. 


The committee reported as follows :— 


To the Reverend Synod of the Northwest :— 


Item III, of the report on Minutes of Classes, was referred 


to the committee, together with the announcement of the Stated 
Clerk that no documents in this case had been received. Hence 
no action in this case of complaint can be taken by this Synod. 


Respect£ully, 
- CALEB HAUSER, 
WM. C. ZENK, 
WM. ÖELRICH, 
H. A. ArPkeE. 


Action of Synod:—This report was adopted as a whole, 


a. 
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ARTICLE XX. 
FINANCES. 


1. Report of the Treasurer. 
See German Minutes, Article XX, 1, 


2. Report of the Committee on Mileage. 
See German Minutes, Article XX, 2. 


3. Report of the Committee on Finance. 


DEAR BRETHREN :— Your committee has audited the books 
‚and the report of the treasurer and found them in order. 


We recommend the following budget for the coming year: 


Mage... ee $ 900 
En 100 
rerintine.. ann. were 1000 
Messchanens .. 2. ea a 350 
General Synod Contingent .......... 1050 
53400 


and recommend an apportionment of 15 cents per member dis- 
tributed as follows :— 


N a m N $ 918 
Diiwaukeat lsssis 7... 2.5 67 
Mimessta klassis 3:55,25... 336 
Nebracka Tlassie ,...,.....4,..:7.. 227 
Tlesıaus A lasse 2:55 20. 338 
Saul: Dakota Chassis . .:.....2 188 
Portland Oregon Classis . ...-.+- -=- 145 
Manitoba Classis .....:. ee 115 
Mesth Dasala (lass - ...2.:..% 5% 115 
Baia re een a 209 

$3239 


Respectfully submitted, 
J. W. GRosSSHUESCH, 
DAvID GRETHER, 
. ©. J. SANDERMANN, 
A. GEo. SCHMID. 


Action of Synod:—This report was adopted as a whole. 


Order of the day:—Election of the treasurer. Elder Wm. Streb- 
low was re-elected by unanimous vote. en 


ARTICLE XXI. 
NOMINATIONS AND ELECTIONS 


See German Minutes, Article XXI. 
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ARTICLE XXII. 
MINISTERIAL RELIEF. 
1. Society for the Support of Ministers, Northwest Synod. 


At a conference held at Chicago, March 11, 1920, the fol- 
lowing Articles of Agreement were drawn up by the two com- 
mittees representing the Board of General Synod and the So- 
ciety for the Support of Ministers, Northwest. These Ar- 
ticles were adopted by the Board of General Synod and the . 
Board of The Society for the Support of Ministers. The 
Articles are as follows: 


In order to bring about a unification of the work of Min- 
isterial Relief in our Church, this conference of the Commit- 
tee of General Synod’s Board and of the Committee of the 
Society for the Support of Ministers (Northwest) submits the 
following propositions to the said Board and to the said So- 
ciety: 


The Board of Ministerial Relief of General Synod of the 
Reformed Church in the United States agrees to take over and 
administer the affairs of the Society for the Support of Minis- 
ters, under the Charter and By-laws of said Society, in the fol- 
lowing manner: 


1. The Society agrees to pay all its income that may be used 
for the support of ministers, as regulated by its present Char- 
ter and By-laws, to the treasurer of General Synod’s Board of 
Ministerial Relief, through the treasurer of said Society, upon 
warrants for such payments issued by the Financial Secre- 
tary of said Society. 

2. The Board of General Synod agrees to pay, through its 
treasurer, the sums due to the beneficiaries of said Society, in 
quarterly payments, as directed by warrants issued by the 
Financial Secretary of said Society, as far as such payments 
are covered by the remittances specified under item 1 of this 
agreement. 


3. Items of income of the Society to be paid over and 
used for these quarterly payments are as follows: 


1. All annual dues of members. . 


2. All free-will gifts of members, except those that are to be 
paid into the endowment funds of said Society accord- 
ing to the present Charter regulations and By-laws of 
said Society. 


3. All gifts of honorary members, with the same restrictions 
as under sub-item 2. 


4. All collections from congregations, with. the same re- 
strictions,. eerof 
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5. All interest from invested funds that may be used for sup- 
port of invalid ministers, as heretofore regulated by 
the Charter and By-Laws of said Society. 


4. Said Board agrees to keep a separate account of all 
transactions in which said Society is concerned. 

5. It is agreed upon by. said Board and by said Society 
that said Society, as a separate Department of the work of 
General Synod’s Board of Ministerial Relief, shall have liber- 
. ty to present both the Sustentation plan of said Board and the 
present plan of said Society to the whole Church, and urge 
upon the ministers of the Church the duty of deciding for one 
or the other of these two plans of providing for relief for the 
time of need, thereby doing away with every 'semblance of 
competition between the Board and the Society. 

6. It is agreed upon by said Board and said Society that the 
Society for the Support of Ministers may, by a majority vote 
of its Board, discontinue this arrangement at any time, if in 
their opinion the interests of the Society require such action. 


?. While this is not a complete merger, the Society for the 
Support of Ministers (Northwest) hereby declares its pur- 
pose to carry out, in due time, the provisions of its Charter as 
stated in Article 8, of said Charter, to wit: The Board of Di- 
rectors is authorized, if in their judgment an amalgamation of 
this corporation with any other institution for ministerial re- 
lief of the Reformed Church in the United States is for the 
best interests of the members of this corporation, to take the 
necessary steps to do so, and to turn all the moneys and pro- 
perties of this corporation over to the proper officer or officers 
of the latter society or institution, and thereby to discontinue 
'and dissolve the corporation herewith organized. 

8. These propositions shall be submitted to the Board of 
Ministerial Relief of General Synod and to the Board of the 
Society for the Support of Ministers (Northwest) for action. 

Respectfully submitted by the conference, 


PHıLıp VOLLMER, Chairman. 
F. KALBFLEISCH, Secretary. 


Attention is once more called to the request contained in 
the second section of this communication to the Members of 


the Society. 
A. MUEHLMEIER, Secretary. 


2. Report of the Committee on Ministerial Relief. 


The following documents were referred to your committee: 


1. Report of the Joint Committee of the Board of Gen- 
eral Synod and the Board of the Society of the Synod of the 
Northwest. 


ur 


2. A resolution of the Society for the Relief of Ministers 
and their Widows of the Synod of the Northwest. 

3. The financial report of the Board of the Society of the 
Synod of the Northwest. 

4. A request of General Synod’s Board for Ministerial 
Relief. 

5. Items A—VII and C—IV of the report of the Com- 
mittee on Correspondence with Sister Synods. 


We recommend the following resolutions for adoption: 

1. Resolved: That we agree to the proposed plan of unit- 
ing the Society of the Synod of the Northwest with Genera, 
Synod’s Board for Ministerial Relief. 

2. That we declare to General Synod’s Board, that the 
Synod of the Northwest is not in arrears respecting the con- 
tributions for the relief and support of the aged mınisters, but 
- has contributed to this cause as much per member as any of 
the other Synods. 


Respecting the support of ministers and widows living 
within the territory of our Synod, we cannot see what influ- 
ence the place of residence could have upon the support. 

3. We request all congregations to continue to support the 
Society of the Synod of the Northwest for the Relief of 
Ministers and their widows. 

4. That we request the members of our Synod, that they 
also send contributions to General Synod’s Board for Minis- 
terial Relief. | 


Action of Synod:—This report was considered item by item and 
then adopted as a whole. : 


ARTICLE XXIII 


HOME FOR THE AGED. 
1. Report of the President. 


Toledo, Ohio, July 19th, 1920. 

DEAR FATHERS AND BRETHREN: The Board of Trustees 
of the Home for Aged People'of the Reformed Church in the 
U. S. A. begs to report as follows: 


It is with pleasure, that we can report the progress and 
present standing of our institution. Since we made our re- 
port last year, many important things have taken place. 


We are pleased with the action of the four Synods. who at 
the request of Toledo Classis have made the Home their 
joint property. Since this action was taken by the Synods, a 
larger number of people have become interested in the affairs 
and welfare of the Home, and many congregations from every 
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Synod have cheerfully responded to our urgent requests for 
help. 

‚In spite of the fact, that the Benevolent Institutions of the 
church were not included in the budget of the “Forward 
Movement,” and also in spite of the failure of the “Inter 
Church World Movement,” from which we expected help, the 
support which we received from a goodly number of interested 
congregations and loyal friends, has been very satisfactory. 


‚The new Board of Trustees, created by the Synods, oper- 
ated temporarily, until Toledo Classis dismissed its Board and 
turned over all deeds, moneys, papers and documents, belong- 
ing to the Home, to the new Board, which at its last meeting 
was properly organized. The Home is now a chartered Insti- 
tution of our Church, and the Board of Trustees an author- 
ized organization, backed by the four 'Synods of the Church. 


It became necessary, to find a-new location for the Home, 
as the quarters in Toledo were only temporary. Four differ- 
ent sites and propositions were offered to the Board for con- 
sideration: 

One by Mr. Adam Leydorf, near Perrisburg, Ohio. 

One by the Trustees of the Waddell Home, Marion, Ohio. 
One by Mr. Fred Reppert, Decatur, Ind. 
One by Mr. Barnthouse, Upper Sandusky, Ohio. 


After careful investigation of each and all of these pro- 
perties the Board. finally decided in favor of the Place at Up- 
per Sandusky. This place consists of a large beautiful brick 
building with six acres of good garden land. Reader will no- 
tice pictures on the cover of this report. We purchased that 
property for the sum of $8,000.00. 


On May 25th our family moved to its new location and is 
now comfortably quartered in its new Home. On June the 
first it pleased the Almighty to remove one of our inmates,. 
Miss Henriette Mertens of Yutan, Nebr. She had been a 
child of God and passed away filled with the joyful assurance, 
that she would enter the kingdom of heaven in the Name of 
her Saviour Jesus Christ. 


On account of the many urgent requests for admission 
coming from all parts of the Church, it will be necessary to 
enlarge our present building and provide more room for in- 
mates. This work has been placed in the hands of a competent 
building committee and will be prosecuted with care and fore- 
sight and when completed, we will have a Home, which will 
meet our growing needs and one, of which the church may be 
proud. | 
Your Board of Trustees is doing everything possible, to. 
carry out the plans and wishes of the church in reference to 
this Home, and asks Synods to continue and to increase the 
financial and moral support by urging the pastors and congre- 


— 149 — 


gations to open their doors to our Financial Agent, who will 
gladly come and gather in the gifts of our people. 


The financial report hereto attached, shows the success 
and progress, we have made, and we herewith express our 
gratitude to all loyal supporters of the Home, and to our gra- 
cious Father in Heaven, who has promised “never to leave nor 
forsake His children.” | 


Respectfully submitted, 
Kar A. STEIN, President. 


2. Report of the Committee. 


The report of the committee called attention to the re- 
ports of the Treasurer and of the Financial Agent of the 
Home, to the actions taken by the Sister Synods and to a re- 
quest of Rev. J. J. Janett, our member of the Board; also to 
the address of the President of the Board. 


. It appears from these items, that this new activity of the 
Church is prospering visibly. The Board has purchased a 
property in Upper Sandusky and the removal to the new loca- 
tion has already taken place. Twelve of our aged members 
of the church enjoyed the privileges of our Home and the 
many requests for admittance compel. the Board to ask the 
Synods to furnish the means for enlarging the institution, for 
which $50,000 will be needed approximately. 


The Sister Synods recommend this work most cordially, 
'asking that the congregations give the Financial Agent an op- 
portunity to present this work to the members of our Church. 


The report of Dr. J. J. Janett requests, that an other mem- 
ber be elected to take his place on account of his age, and that 
an other elder be elected in place of Elder Goll, who cannot at- 
tend the meetings of the Board on account of the distance. 


3. Action of the Synod: 


1. We rejoice with the Board that the four Synods have united in 
taking charge of this work and of the Home for the Aged. 


2. We approve the action of the Board respecting the purchase of - 
the property in Upper Sandusky and hope that this place may be a true 
home to many of our aged members. - 

3. Inasmuch as an extention of the institution is needful, we.re- 
quest our Classes and congregations to support this work most heartily 
and to open their hearts and doors to the Financial Agent in his endeav- 
ors to present ihis work to the members. 

4. We believe that the Synod should take an active part in the 
administration of the Home and instruct our Committee on Nomina- 
tions to nominate members for this Board. 

5. We recommend an apportionment of 10 cents per member for 
this work and request our Classes to make efforts that this amount be 
raised in the congregations. 


This report was considered item by item and then adopted as a 
whole. ji 
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ARTICLE XXIV. 
MISCELLANEOUS. 


‚I. The report of the reporters was presented at the close 
of the session and adopted as a whole. 


II. The report of the Committee on Leave of Absence was 
presented and adopted as a whole. 


Ill. Report of the Missionary and Stewardship Com- 
mitee. 


The committee recommended the following resolutions 
which were adopted by Synod :— 


1. .That Synod elect a Standing Committee to be known as 
the Missionary and Stewardship Committee, consisting of 
three ministers and two elders, the term of office of the minis- 
ters to be three years, that of the elders two years; the term 
of the members elected this year to be as follows: — the first 
to serve one year, the second two years and the third three 
years, so that hereafter one minister and one elder shall be 
elected annually. 


2. That this committee organize and work according to 
the methods of General Synod’s Committee on Stewardship. 


3. That we request our classes and congregations also to 
appoint such Missionary and Stewardship Committees. 


4. That we request our congregations to spread the infor- 
mation concerning our benevolent institutions by circulating 
missionary literature, by short addresses in the Sunday serv- 
ices and Sunday Schools, by organizing Mission Study classes 
and Mission Societies; and that they strive to be represented 
at the Mission conferences. 


5. That we as a Synod adopt the following budget and re- 
quest our congregations to strive to raise these amounts as the 
minimum: Home Mission (incl. Church Erection)—80 cents; 
Foreign Mission 80 cents; Mission House 50 cents; Orphan 
Home 35 cents; Ministerial Relief 10 cents; Education 10 
cents; Publishing House 5 cents; Home for the Aged 10 cents; 
Indian Mission 15 cents. 

This covers the request of the Board of Directors of our Publish- 
ing House. 

Notice is taken oftheitem 5BIXa) ofthereport on correspondence. 


Respectfully submitted, 
C. M. ZENK, 
E. BUEHRER, 
W. C. LEHMANN, 
JotHn Paury. 


This report was acted upon item by item and then adopted as a 
whole. 


— 151 — 


IV. Report of the Special Committee on Constitutional 
questions. 

REVEREND Synop: To your committee was referred the 
request of the Executive of Nebraska Classis, asking for in- 
formation whether the Executive of a Classis may receive by 
circular letter a minister who studied in our Mission House, 
was licenced and ordained by our Church, served Reformed - 
congregations for a number of years, then joined the Presby- 
terian Church, and now comes back to us with a dismissal 
from the Presbyterian Church, — without observing Article 24 
of the Constitution of our Church, just as if he were dismissed 
by one of our own Classes. | 

Your committee begs leave to report that the members of 
the committee are of different opinions concerning this ques- 
tion; and inasmuch as the decision of a Synod is not final in 
constitutional questions, your committee recommends that 
. Synod instruct Nebraska Classis to go direct to General Synod 
with this matter. | 
Respectfully, 

- HeEınrıcH C. NoTT, : 
PAUL TRAEGER. 


This report was adopted as a whole. 


V. Report of the Special Committee on Forward Movement. 


The Special Committee on Forward Movement reported. 
Prof. A. W. Krampe, a member of the Commission, addressed 
the Synod. The report was then considered item by item and 
adopted as follows :— 


Report of Committee. 
To your committee were referred: 


1. The resolutions of Central Synod and of the Synod of the 
Southwest. 


2. The resolutions of the various Classes of our Synod. 


From these resolutions it is evident that the Central Synod 
and the Synod of the Southwest recommend the Forward 
Movement most heartily to all their Classes. However, the 
Classes of our own Synod are not unanimous in recommend- 
ing this movement. Some hail the movement with enthusiasm, 
some do not seem to know what to do with it and still others 
consider it to be unbiblical and took no part in it. 


Your committee recommends the following resolutions 
1. We again call the attention of all Classes to the resolu- 
tions of Synod taken last year in respect to the Forward Move- 


ment, and request them to carry out the program of the Move- 
ment. f 
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2. Inasmuch as this matter is a matter of conscience with 
many, this action of Synod is not to be construed as being co- 
ercion to carry out the Forward Movement; nor shall the pas- 
tors and classes use coercive proceedings in order that every 
congregation and every member may be at liberty to take part 
in this Forward Movement. 

3. That in those congregations, which for reasons of con- 
science do not participate in the Forward Movement, the 
means for the extension of the Kingdom of God be raised in 
‘ some other manner. 


4. That we request our Forward Movement Commission 
to prepare as much literature in the German language as may 
be possible, for use in our German congregations. 


Respectfully submitted, 
H. T. VRIESEN, 
F. AIGNER, 
C. J. WALENTA, 
J. A. METTLER. 


VI. Miscellaneous Resolutions. 


1. Resolved: — That we urge upon all congregations in 
the State of Wisconsin, to strengthen the hands of the Wiscon- 
sin L.ord’s Day Alliance in its noble fight against the evil forces 
which are attempting to destroy the weekly Sabbath Rest-day 
and the divine observance of the Lord’s day, with an annual 
contribution of at least 10 cents per communicant member. 
Our congregations in other States are likewise urged to sup- 
port their State Lord’s Day Alliances or any other agency 
making for the strengthening of Lord’s day observance. 


2. Resolved: As new Rule of Order :—The Committee on 
Advisory Members shall be instructed regularly to hand in the 
names of advisory members or other visitors who merit recog- 
nition who may be present, to the President, in order that they 
may be officially recognized by the President. 


3. Resolved: To authorize the Committee on Mileage to 
figure the mileage to be paid according to existing circum- 
ances: n | : 

4. Resolved:—The delegates claiming mileage shall hand 
into the Committee on Mileage not only the number of miles 
traveled but also the rate which they had to pay. 

5. Resolved:—That Rev. Wm. Zenk be appointed as 
Transportation Agent for the Synod. 

6. Resolved:—That Elder G. A. Strassburger be granted 
opportunity to address Synod in behalf of the Publishing 
House, immediately before adjournment. Se “Ir: 
=" (Note:—Elder Strassburger, however, was compelled to leave be- 

fore Synod adjourned.) INS 
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7. Resolved:—To request the members who delivered ad- 
dresses at the morning devotions to place their addresses at the 
disposal of the editors of our Church periodicals. 


8. Resolved:—That the President at the morning service 
on Sunday express the deep-felt -gratitude of Synod to the 
Pastor, the Consistory and members of Immanuel congrega- 
tion and to the Hausvater and Students of the Mission House. 

9. Resolved: — To authorize the treasurer to borrow 
money if necessary. 

10. Resolved:—That the treasurer be instructed to pay 
the sexton $10.00 for his services. 

11. Resolved:—That a vote of thanks be given to the two 
students who offered their services as typists and that the 
treasurer pay each the sum of $5.00 in recognition of their 
services. 

12. Resolved:— That the Stated Clerk be instructed to 
‚ send a copy of Synod’s actions respecting Scotland Academy to 
each of the three Dakota Classes. : 

13. Resolved:—That the Stated Clerk have the usual 
number of copies of the minutes of Synod printed. 

14. Resolved:—That Synod adhere to the order of busi- 
ness observed at this session. 

15. Resolved: — That Synod meet next year in general 
convention. 

16. Resolved:—That Synod gratefully accepts the kind 
invitation of Salem Reformed Church at Plymouth, Wiscon- 
sin, to hold its next meeting in its midst. 

17. Resolved:—That Synod meet for its next annual ses- 
sion on the second Wednesday in October, 1921. 


18. Addresses were delivered by :— 


Prof. A. W. Krampe, Rev. Wm. Rech, Rev. W. C. Leh- 
mann, Rev. L. D. Benner, Rev. Wm. Leich, Rev. J. F. Winter, 
Rev. Carl Stein, Rev. R. Birk, Rev. L. C. Hessert, Dr. Con- 
rad Hauser, Dr. Philip Vollmer, Prof. J. W. Grosshuesch, Dr. 
T. P. Bolliger, Missionary J. Stucki, Missionary E. H. Guin- 
ther, Dr. W. DeLong and Rev. J. Patterson Todd. 


. ARTICLE XXV. 
RESUMPTION AND CLOSE. 


After all business had been transacted the minutes were 
read and adopted. The final registration showed that a 
quorum was present. 


Synod adjourned on Monday, October 18, 1920 at 3P. M. 
by confession of faith through the Apostles’ Creed, uniting in 
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the Lord’s Prayer, receiving the benediction from the Presi- 
dent and joining in the singing of a closing hymn, to meet 
again on the second Wednesday in October, 1921, at 8 P.M. 
in Salem Reformed Church at Plymouth, Wisconsin. 
.‚VALENTIN RETTIG, President. 
E. G. KrAMPpE, Stated Clerk. 


Official copy from original minutes. 
E. G. KrAMPE, Stated Clerk. 
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Finanz Tabellen. 
Exhibit I 


CENTRAL PUBLISHING HOUSE 


CONDENSED REPORT OF THE BUSINESS MANAGER 
July I, 1920 


By resolution of the Board of Directors the fiscal year has 
been changed so as to close with June 30th. Following report 
therefore, covers a period of 11 months only, from August 1, 
1919 to June 30th, 1920. | 


EXHIBIT A 
I. Kirchengeitung 
Subartintion List 398 2.03.20... nee 3879 
Supsertption: ist 1919. ......2. u.a. en 3737 
Subscription Gain ........ Re 142 
N en $7187.85 
Poblishins -Espense 2... er a ae 6595224 ° 
Rev. G. Dolch, Editor ..... ERENTO I 1350.00 
Rev. E. G. Krampe, Editor S. S. and C. E. Dept...... 89.58 
u TE RE RE SR 1095.00 
$8486.82 
ES EEE RR Beam $1298.97 
2. Laemmerhirte 
Monthly Edition— 
Subscrnton Last 199 0.0, 3. 6266 
Samsenptivne Le 1000 0... 000... 5846 
ge N ER 420 
Semi-Monthly Edition— : 
N 4639 
Subscription: List, 1980 8... N RR 4405 
ER TNE nla RE ERISRT E PDEE Le R 234 
EB ae een $1550.95 
en N RR $ 665.55 
Key Faser Earl 91.67 
Verne Een sein aaa 220.00 
$977.22 
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3. Lektionsblaetter 


Subscription List, 1919 ....... a 10,500 
Subscription List, 1920 en a 10,120 
SubscHition E08... Twain EEE 25880 
2900 Home Department included in the above. 
ee ne $1531.22 
Zuplihme Expense ...... 0.0.0020 ee $ 780.96 . 
Rev. &. EroSchieler : Biltor 3: u: 2. 2 3 100.00 
Rev. J. Sommerlatte, Home Dept., Edition ........... 25.00 
Keesbead Bepenses 0... Da nn 220.00 
$1125.96 
a RE rn a ae $405.26 


en EEE 4690 
De Ta ne en et 4446 
rear gen 244 

ee en $1533.18 
El BR Se ee $1437.03 
Rev. D> Hagelskanıp, Editör .......:.:.....2.... 91.67 
a ee 330.00 

x $1858.70 

ER REN RT $325.52 


ee 5. Der Kleine Kinderfreund 
Discontinued, Dec. 31, 1919. 


Be ae ee $3.00 
a ee 5.08 
ER ee ee ee ee en $2.08 


6. The Christian World 


Subscription List, 1920 .....222222000.. a ie 6466 

OS LESE 0 ne 5953 

N Ne RE 813 

N EL er Er $8069.75 

te nn, $ 6900.54 

Ze Same, Eillior 2.2... ai nn 500.00 

ev a Beer Eittor 0.2.2... 1200.00 

a ee 1420.00 
en $10,020.54 


Bi Feen $1950.79 
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7. Dackel Mdse. 


Oo Sales m nn nn $88,126.29 
Inventory on hand July 1, 1920. ...........2200. 2... 47,256.00 
$135.382.29 
Invyentory:on hand, Aug. 1, 1919... .............. $46,017.00 
Book and Merchandise Expense .......... er 72,695.65 
Overhead Exzpense 27 2.7.24. 2. u, gern 3,277.69 
$121,990.34 
nr. ee $13,391.95 


Besnts = ie ee De $ 16,035.57 
ee ee AR 14,093.70.. 


N Fe en ne. $1,941.87 


New Editions Printed 


10,000 Attendance Cards 
3,000 Bible Stories 
9,400 Catalogues — English 
5,800 Catalogues — German 
2,500 Catechisms—German, 1917 revised edition 
2,500 Child’s Book of Prayer 
7,500 Christmas Service — German 
3,500 Catalogues — English, Easter 
2,000 Catalogues — German, Easter 
1,000 Denkst du daran? 
600 Packs Christmas Dialogues—English, No. 7 
1,000 Packs Christmas ee No. 6 
1,000 Faith and Hope Hymns 
10,000 Foreign Mission Programs 

5,000 Forward Movement Pamphlet — 6 page 
5,000 Forward Movement Pamphlet — 6 page 
10,000 Forward Movement Pamphlet—6 page 
1,000 Forward Movement Pamphlet — 4 page 
10,000 Forward Movement Pamphlet, 10 page 
1,950 Forward Movement Hand Book, German 
1,000 He Leadeth Me 

1,000 Home Dept. Application Cards 

525 Home Department Besucher Verzeichniss 
9,700 Kalender — German 
1,600 Kalender — Holland 
1,000 Kalender — Presbyterian 

500 Kalender — U. B. 

1,000 Klassenbuch No. 1 
25,000 Loose Leaf Blanks 

6,500 New Hymnal 

3,000 Responsive Readings 

‚3,000 Souvenirs 

1,950 S. Schul Gesangbuch, Music Ed: 
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EXHIBIT B 
Gaih, Laemmerbitte -... ..............ae $ 573.73 
Gain, Lektiäsisblaetter. .. ................% 405.26 
Ga, Böoks-aud-Mäse: 2.2... 13,391.95 
Gain; Job: Department .:........2..... 1941.87 
; $16,312.81 
Loss, Kirchenzeitung ................ a $ 1298.97 
08 Christan World... 8..2:.30 0... 1950.79 
Loss Muswonsböte ....2.20..5..4. 30 325.52 
1055 Rlem Kinderfreimd ..:;. ........... 2.08 
- 83,577.36 
Editing, July — December, 1020 
Birchenzeinnn 2.2... nn. ..$ 812.50 
Christian World ..... FREE EEE 1200.00 
Missionsbote . „2.2.22... ren 50.00 
EEE nenn ian nennen 50.00 
A Re 62.50 
$2,175.00 
Interest asıd Discount ;:.......2.,..:.2...% $ 2201.82 
Teaveine Frvmsen ; u... 426.64 
Sms Ingartments un een a 648.07 
Contribution and Benevolence ............ 378.37 
Loss on Accounts Receivable .............. 1023.04 
Kommission; QBio. Synod ...3..0 unseren, 184.41 
$4,862.35 
$10,614.71 
Net Gain for Year ...... re er $5,698.10 
EXHIBIT C 
a state ee VB $41,700.00 
General Machinery Equipment, Book Plates etc............ 27,967.00 
Composing Room Egtipment 2. sel mal Sina ler. 12,400.00 
Pers Rosm Frispment. 2. 00 ee .....14,600.00 
Bundery Hoom Eaummment „nennen en nun hin 5,700.00 
Inventory of Books and Merchandise...................... 47,256.00 
a a ER TON REES 13,150.00 
Accounts Receiwable .:..:...nr in anf en 33,134.11 
ET RE RE 2,824.66 
PB Bund... einen a 1,750.00 
Ousmname: Bonds and Notes ...:.. ....nunn ein 59,630.00 


Accounts Payable ........ Ban nme SUR ARTEN 6,376.89 
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Exhibit I 


THE MISSION HOUSE 


ANNUAL REPORT OF THE TREASURER 
MAY 1, 1919—MAy 1, 1920 


RECEIPTS 
SYNOD OF THE NORTHWEST 
DE a ne a $5490.93 
Eau a ne er 1452.46 
Misnespia Tlasse 2... 2297.48 
Meran ee el 5500.21 
Virsian ass El 6303.25 
South. Eiista Glassia 20000 na ee a, 249.83 
Portlandrersa Che 5... anschl 446.70 
NEN a ER TEN 115.90 
Burke CiBesis 2. ee RR 234.16 
North Dakota CaBB3 3, 2 a hir 144.34 
$22,235.26 
Central Synod 
Erie Clan 0.0. EUTIN & $ 613.12 
Fear Klaas 0. ce Se 4404.21 
N N ee ee 1067.26 
Cincinnati: :Classis .......:. ee Darren 675.62 
EBEN ee pet re 400.07 
$7,160.28 
German S’ynod of the East 
NE NE Te en ne $ 432.50 
West New York Classe ....,.5%.20 0 an ee 1090.82 
German Phuladelnhia Glassis 27. 232 23 2351.66 
‘German Maryland Classis ......... SE ABR R LE 858.00 
Prof. AUE-Dahblmasım’s: Salasy: .............: a 1500.00 
$6,232.98 
Synod of the Southwest 
ET ER I NR $ 408.63 
IN en ee er 1424.55 
RE ee NE 513.26 
Chicago Classis .......... a a a ehr 121.55 
ee N Re N 398.08 
$2,866.07 
Recapitulation 
Szood Seile Nartkwest 2... an a) $22235.26 
DER end nenn, 7160.28 
German mb Of Ihe Bat . 2, a 6232.98 
Syn0d 08. 6 Soutkwest: in ara, 2866.07 


$38,494.59 


ee 


Legacies 
Mrs. Maria Wernecke, Manitowoc, Wis........2...... $210.00 
Mrs. Mary H. Marcus, Gabor, Ohio... 002.0 150.00 
Anton OH. New Glarııs, WIE, ... 4.2... 4200 25.00 
Theodore Landmann, Milwaukee, Wis. ....c2rc2222 0: 250.00 
Mrs. Elizabeth Wierwille, New Knoxville, O.......... 50.00 
Mrs. Caroline Hirsch, per St. John’s Ref’d Church, 

Fort Wayne, ER g 25.00 
Gesina Neubert, Baltimore, Md. ............ Ben FEN 25.00 
Eenanuer Burn, Alliance Obina nenn 30.00 
Frederick W. Hilgemann, Ft. Wayne, Ind IR RE 50.00 
Rufus Eschmeyer, New Knoxville, O.......2.222..... 50.00 


Other Receipts 


Rev. W. E. Horstmeier, Pittsburgh, Pa. .............. $ 10.00 
A. Loos and Co., Elkhart ae Win. ne 22.01 
Laun Lumber and Furniture C6. Elkhart Lake, Wis.. 50.00 
WW. 5 No Ashlavd; Wis... san nen 20.00 
Rev: Wiss Mech Kiel, Wis. „Lens 30.00 
S. W. Vieth, Hamburg, ee 12.00 
Gottl. Kleinknecht, Howe 8 2.2... ae 3.00 
Alvina Froelich, Hanging Rock, a ns 22.50 
Joseph and Bertha Ochs, Hoisington, Kans., in memory 

Or-tueir -conhtalet une 50.00 
Rev. George P. Seibel, Lancaster, Pa. ............... 300.00 
Rev. J. Schaedel, Paterson, . Mer a 4.00 
Friends at the M. H. Conference for bread cutter.... 47.95 
Mission House Missionary Conference ...... ER 100.00 
Michael Goehring, Delmont, S. D. ..............2.... 50.00 
H. Jahraus, Greenway, S. ie 20.00 
Rev. R. W. Bliembry® Waren ©... 5.00 
Mrs. Sophia Knebel, Norfolk, Neb,, in memory of her 

mother, Mrs. Augusta a 25.00 
Rev. E. W. C. Brueckner, Boston, Mass.............. 20.00 
-J. Fred Vitz, Havana, Cuba, Honorarium........... 25:00 
BEP Bush Mass nennen 10.00 
J- Schwarzenbach, N 2.50 
Henry C. Hoppe,* Sheboygan, AN res 5.00 
Rev. J. K. Mugglin, Helvetia, W. Va. in memory of 

N Er ar 25.00 


Mr. and Mrs. Wuerzer, Helvetia, W. Va., in memory 
of Frank Wuerzer; died at Camp ‚Grant, Nov. 


$865.00 


18.108 . 20 ea a ea nen 25.00 
Mrs. Mary Junkermeier, Storm Lake, Ia., in memory 

BET Ben ee 10.00 
Mrs. Emma Stadtlander, Meservey, Iowa.............. 15.00 
7 © Poın Dies Mops, Tas en 5.00 
In memory of Verena Bosshardt, Lancaster, Pa. ...... 100.00 
Katharınie Rudolshi. TLäneaster, Pa. ::.. .3..22......: 15.00 
Fra NoE rare Due nein 25.00 
Town Herman Mut. Fire Insurance Co. .............. 50.00 
Mrs: B Brupver, Konasls, WE, ..... 0040er ach: 1.00 
Mrs. RK Raser Grimme Towa-... 2... us 10.00 _ 
Ent Pober Fine Tan Mm... 00 nennen 6.00 
Tacob Fkurmer;; Glyndon; Minn. ..........2... ic. 10.00 


Net proceeds of sale of house in Sheboygan.......... 812.50 


$1943.46 
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Various Sources 
Part reimbursement of M. H. Board’s traveling exp.. .$ 287.91 


Interest: Professors’ Fund ........-.u...sureseruese 1234.11 
Bades Baia. 2.2. anne 615.00 
er er Bere 7.99 
ER a A ee ee 134.97 
Tea a ne re ee 16.40 

Students’. board, tuition, contingent fee, and manual 
ee A Er 8324.50 
EN Te 1 RE RR EN. 213.04 
re 1184.38 
Badiy Aumaped auto. ...........:. 0.00 He ten nen 80.00 
Me md ee er easaie 441.82 
Commencement offertoty .......-.0erer ser nenne nun 373.03 
Powmencesment meale. anne Fe nalen 140.50 
Building material Do... nina nen een 400.30 
GEnteENBBd:  Best nein 62.50 
Rebäte ou Pre Tnsuranee ....2.... uns ne 65.56 
a ee 320.36 
Part payment on Railroad Bond ...................- 1400.00 
Prize Of Rev. Paul Sommerlatte '.....:. 2.04 0 25.00 
Prize of Alumni of German Synod of the East...... 25.00 
1919 status of Housefather’s Treasury .............. 156.67 
House rent, 428 Huron Ave., Sheboygan, Wis........ 315.00 

Annuity Bond: Henry Beckmann, and Mary Beck- 
mann, his wife, Crothersville, Ind. ............ 500.00 
1919 stars Öf General Treasuty ....:::::.- scene 3952.64 
Balance of Housefather’s Building Fund ............. 503.91 

$20,830.59 
Summary 
Our congregations of the four Synods ............. $38494.59 
N ER T 865.00 
ee ee 1943.46 
Mn ee ee nee 20830.59 
N $62,133.64 
DISBURSEMENTS 
Salaries 

Dior Be Hlekeı DD. 2. $1290.00 
Profi HA. Meier, DD. 2,32: RE 1290.00 
ar er DD een nr 1290.00 
Prof. E. A, Dahlia; DD. 22 EEE 1500.00 
Pro MENME DAN. ....:,.:2,:.080 RE ER RER 1290.00 
PISE I Scheller U B:..05:. re a 1290.00 
First Kane PRD. nn 1290.00 
Bir BAER AM. „nenn 1290.00 
For DAN EM... aneren .. 1290.00 
ET ER TE TR N RT 716.66 


for the Forward Movement) :........-....-... 738.33 
Financial Secretary’s regular assistant .............. 200.00 
Eee ce BR Re RR PR 477.90 

$13,947.89 
NW38 
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Varia 

Eros. 7, Van Fragen; Pensian: 4.2.0532, $ 400.00 
ON nee er 12350.00 
ee 3539.00 
Water rent, 428 Huron Ave, Sheboygan, Wis. ...... 16.56 
Boards Markling expeues 2... 706.29 
Iraveling expenses: for Speakers... 2.021... 60.00 
Financial ‚secretary’s traveling expenses ............ 138.20 
Renas m enge tom ........ nn... 40,93 
OR ee 111.00 
a ee "9,95 
Asst. of Boards of Education of Ref. Church .— 

A 42.50 
ne Er ee 42.18 
WERE asenditures 2... a gen +33. »961.31 
ee ee 25.00 
Electrical supplies and repairs ..... er ee 494.11 
1920, status of housefather’s treasury ...... Be , 182.82 
Building operations and repairs EEE RN 1683.54 
ee 25.20 
Fried matter 2,5... 8 RBR IE ErTe 285.49 
RE a en er 2572.29 
ee Re RE 100.00 
I re IR 78.56 
ee nn 100.00 
Fire extinguishers, hose, and ladders ................ 335.27 
a ee 11.20 
en ee 26.39 
nn RE RTT EIERN TET 176.34 
en EEE ee 398.60 
Wages: domestic help, engineer, and farm hands.... 4279.22 
Band erpre . en e 127.71 
a ee ee 2007.19 
Be ame ee aan 141.50 
Gasoline, oil, automobile repairs and accessories..... 1623.86 
Bise Insurance, premiums . 2.4... 2.0... 557.01 
nn a Re ee eu 25.06 
ee ee 62.00 
ee 8837.39 
a a ein ans ie 976.08 
Workmen’s compensation insurance premium (at ıhe 

time of the erection of the dormitory) ........ 304.03 
Workmen’s compensation insurance premiums (for 

Eee years Daslkr an ne 238.57 
196.71 

$43,579.06 
Summary 

Bee ne nallene $13,947.89 
Se N a er 43,579.06 
u ee ae ae $57,526.95 


Bra Toni Ruine... 2... zen $62,133.64 


Grand Total Disbursemients .........-:...2rssc000: $57,526.95 
Balance in the treasury May 1, 1920.:...... 2.2... 4,606.69* 
$62,133.64 


*) This balance includes $250 in Liberty Bonds. The May pay- 
ments of salaries and household bills, and student labor refunds, and 
certain necessary improvements make the large balance imperative. 


LIABILITIES 
Barık Of Shebeysan, Notes. 2: . - „nr... 00022428 $14000.00 
Professors: Rund: Notes... ...,.22% 20.2 ae 18672.33 
- Individuah Parhes: Note... um. ei 1300.00 
Mas 1000.00 
Don ara ea 5000.00 
TE BR EEE 600.00 
A 1500.00 
Noler ee 2000.00 
Also Kon Na... 400.00 
Alan Hal Bund Note: ...3..0: here 822.47 
Beneficiary Education Fund, Note ................- 159.22 
Town Herman Mut. Fire Ins. Co. Note ............ 2000.00 
Gentidi ande SNObE un, a nn Be 250.00 
Mus Sant Male 9. nn ee 2500.00 
$50,204.02 
AVAILABLE ASSETS 
Douds ot BR &9 Ry; par ale. ...2:....2. $5000.00 
BE HH UM EP.S5. By. Dar valer...... 4000.00 
Bonds of M. S. & N. W. Ry., par value.............. 7000.00 
112 shares of 7% cumulative preferred stock of the 
par value of $100 each in the Indiana and Illi- 
MO Ga FErBerallont nen 11200.00 
$27,200.00 
Ne seines 0 N ee .$23,004.02 


*) The balance of $7480.68 due us on the C. & E. I. Ry. Bonds, 
which originally amounted to $14,000.00 par value, plus the accrued in- 
terest for 514 years, has been converted into the aforesaid number of 
shares of preferred stock. There was no alternativ. 


MUSIC FUND 


Receipts 
Tas year zu een. nern $2802.20 
ee en EN 133.75 
Re a EEE 125.00 


$3,060.95 
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EXPENDITURES 


u a Se a 24.45 
$3,036.50 
Invested in Building Fund of Mission House........ $2500.00 
In-the’treasury. ............. RT N 2 RR 536.50 
$3,036.50 
. ALUMNI FUND 
; Receipts i 
nn N a SE $458.66 
a ee ee 20.00 
$478.66 
EXPENDITURES 
Appropriation for Natural Science . 2.2.2.2... $ 25.00 
$453.66 
Invested in Building Fund of Mission House......... $400.00 
Bay. nenn. 53.66 
$453.66 
ALUMNI HALL FUND 
Receipts 
ee $822.47 
ee ee 41.12 
$863.59 
BENEFICIARY EDUCATION FUND 
Receipts | 
N ER ee $159.22 
a 7.96 
$167.18 
INDIAN STUDENTS’ FUND 
De ee essen $125.44 
INVESTMENTS 
Professors’ Fund 
Building Fund of the Mission House, Notes ....... $18672.33 
DEOHESRW ABA Dale .u.......:.000....2. 0 5000.00 
Me aa Bee een 2000.00 
Geld: Bonds ............ ee a 1000.00 


EN Re ee ee ara ee 2000.00 


$29,447.33* - 


*) The Haverstick Fund of $400 of Erie Classis is included in this 
sum. 
L. D. BENNeER, Treasurer. 


 Examined ind found correct this 25th day of May, 1920. 
L.-"W.  STOLTE, 
D. HAGELSKAMP, 
HENRY KLEBE, 
L. H. Kunsr. 


BUDGET 
May 1, 1920—May 1, 1921 

Sales "and FeBuons 4... use $17490.00 

Traveling expenses for financial secretary and repre- 
SCHtatasL ar BUROds rennen 300.00 
Traveling expenses of the Board ........ N 400.00 
En A N 2515.00 
Minor expendures 2. 200.00 
a EN ER TEE 100.00 
BE A re RR 65.00 
ee a Er 9000.00 
ER a ARE RA 1000.00 
ee a RT Ne 4300.00 
ET N RE 1500.00 
Prmted water... 25... en a 300.00 
Re RT ee RR 3000.00 
Automobile repairs, gasoline and SCBeSsorles : ns 1500.00 
a Re 238 30.00 
Tears 2, a end 175.00 
Eleetrical supplies and repairs .. u... 400.00 
en ee Re Ne 25.00 
Beet and anress een 125.00 


542,425 00 
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Exhibit II 


ORPHAN HOME AT FORT WAYN E, INDIANA 


ANNUAL REPORT OF THE TREASURER, O. H. SCHERRY 


From July 1st, 1919 to June 1st, 1920 


$5355.87 


$5734.40 


$1517.27 


$3322.38 


RECEIPTS 
Synod of the Northwest 
ai rn er De a $ 1294.37 
Milwaukee Classis ........... RE ER 1396.83 
ES Re ee 681.69 
Bee... 313.05 
ee 32 900 
LEERE ee 198.14 
a N ee Te 459.89 
Be en nenn 157.75 
Eureka Glassis ....... Be Se ren 163.45 
Be ea klasse 2 0. re 165.79 
Central Synod 
es $ 914.85 
ne ee 2124.97 
En EL N Re ee ee 1146.75 
EIER SRIASBIE 0.222. Ben, 869.85 
ee 677.98 
German Synod of the East 
New York Classis ..... Bere $ 224.31 
Be New Noreklasıs 52 eur 847.51 
BGerban: Philadelphia Chassis -  .............0. 330.45 
German Maryland Classis ...2....:.....: TEE 115.00 
Synod of the Southwest 
Te a a are $ 940.80 
TE ER 1229.81 
ee ae 469.06 
N ee 216.75 
ET ER ee 465.96 
Ohio Synod 
ER ee $ 10.00 
este as race... rn 5.00 
Baer ne Glentasd 2. 2.2.2220 nn 9.10 
Eee aalena Gase. 0.0... ..: ae IRRE 
Aeul rer, Ioctana, Trmity 2.2.2... a : 166.76 
uam, Joasana Bethei .:........2......... 15.00 


Evan, se, Cnmer Park 0.2.2... 21.84 
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[ine DB. nr at 
Canal Winchester, Ohio; Davids ............% 0.5: 40.90 
-ulver, Indınma, lass 11... 2.0 5.00 
Laute DE A nenne 25.00 
Delta Obia, =Su@daySehnol 2... ans 4.00 
Te 5.90 
Bellevue, Ohio, Sunday School »...2..,....:.- 2.2... 37.12 
Springboro, Ohio, Sunday School. . ................ 25.00 
Stautsville: Ohio, Sunday Sch00l:. . 22:22. Le u 100.00 
Mülberry, Il. Bomsas Alt...) 20.5 Se. 10.00 
Bluffton,. Indiana, Congregation ...............cre0 46.00 
Mulberry, Indiana, St. Luke .......... ee 35.50 
Eaton Alteus Raespryuille ....,. nn 5 2000 
Cosi, Indiana, Busse .....22.. 0. een ea 16.90 
Salsa: Sornos ANno, Hope....:......, 20, 14.39 
Swanders, OB; Bloom Center... 22.2. 22. 10.00 
Bisore Park Diss. ren er een 8.91 
ie Co ee en a ee 21.20 
Malbermey. IuBans, OEEOFG area en 10.00 
Alkrası Oo Tale 2.2.2. uhren 65.00 
Kanton Sn Tower ee 10.00 
Mas Conton Te SO. ee 29.69 
BKort- Sense Use... en naeh 25.00 
Cohmbus. Co. Wilson: Avenue... 20.00 
Sotlerset, Uhro, ZINS nn 9.75 
Cuiiberlanad Os: 7808. nein issue 5.50 
Lancaster, Ohio, ee ee 24.54 
Dayton, Ohio, a 11.88 
Lima, Ohio, Calvary en a Pe a 16.50 
Spring Valley, Er a RR RN ei 7.23 
Tisn, CHuo, Bam were ae sad 3.50 
Three Rwers, Miehisan . ..2.,... ann RESTE 11.60 
Cleveland; Ohio, Eisbth ..2... 2 43.77 
ee ee 70.00 
Baer Canon Go Salem: a a ne 25.00 
Akon, -Obib, Miller Ayenue 3.4.8 in 70.00 
Stelby, Obio- Sunday. SEBool ..... une cn cn es 26.38 
Dilution BE Se Pan). nen es ses 26.18 
Liner ae Beimar 2... 2........0...0.8 16.42 
Kann AN Ara nen ie arena 2.00 
Culver, Indiana, Ioyal Workers ............. Ser 5.00 
Wooster. Otto; Sutday -ScHo0l 2... 2 ann 10.00 
Dieter O8 Kissleinete 0.2... se 5.00 
Mel uschenvtlle. 059.. Irmity. 2... 0. um, 7.00 
Coämabisns Oma rate 2... see 20.00 
Kenia. Ohio, Tilly .......... a re an 17.85 
CHaso Bnanls are nn 71.05 
Eulver Urlena, 2803: een ee 12.00 
Culver, Indiana, Grace, Class 10 ............. re 5.00 
Dayton, Ohio, First a ee a a 92.34 
Case hi Suter Schar nenne 5.00 
Colon, Michigan, nee en 10.00 
Thornville, Ohio, Sunday School EI EEE 28.99 
Apple Creek, Ohio, Sunday Sehopl. EN U a 15.00 
Miswishbure Ohne: Part 0.2... 020.0 nn 30.00 
Dayton. Obie Graften Ayenue 5... mann 26.30 
Patschkols UMo. St FacoBs...... nahen 14.22 
Märkte, ilana Eimaimiel: 2.5.2.2 3% une nn 53.00 
Pia: Die: St Pal 22... a u en 20.00 


RESeae. Tudıanı, St. TODE. rer ne 9.03 
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Navatrıe, Oks, Smoketben u. nes 1.81 
Glan BE each ‚ 13.44 
New Lebanon, Ohio, Johnsville ......22.2..ccc..n.. 12.94 
Wen in ee 18.05 
an, Wo MemaHäl 2... oe 54.49 
Föstoria, ‘Ohio, First .......... ER SE er 7.61 
West Alexandria, Ohio, Sunday School ......2...... 8.41 
Le wo. iichipan, Grace 0.0... u een 5.00 
Braverdam; Ole, Emanuel ....:. 0.2... 22.11 
Culver, Indiana, M; Society u... .....8; RR 10.00 
ee Paul nn 14.80 
a ee en 28.85 
Interior Synod 
De Mess. Best: ., 0.00.0200 $ 10.00 
ee 11.00 
Fone Tree, Iowa, Sunday School 2... 15.60 
Bethany, Nebraska, Sunday School .........2........ 4.33 
a ulde nr We 30.00 
ae ee 4.43 
Metamora, Illinois, Sunday School .................. 12.00 
Bun Bas New Basel 0.2... oa 52.00 
SE Ks Mo, BaltveewW...:....%.. 000 BED 
a 20.00 
ee ee a re 16.50 
De Babsas New Bat... 0.8825 15.00 
a ee 23.06 
Zwinch Iowa, Harmona u... 2.00. 20.00 
a ee 4.02 
ee ee 32.35 
emon IOWe Gulls M. Soc . 52... 2,28: 4.50 
Miscellaneous Receipts 
re Se ee $ 575.96 
Tr en RE 11.00 
N ar ee 99.85 
DO n Fenitab Synon 0. len, er) 
Pelömcd Uson Thanksoivine ....%.. 00.0.4 22.50 
Fe Rurosle Div 60888 70... 2,25...) a 25.00 
Sorasie Club and White Gilts ©... 5a 
Bent al Home Missions 1... 0: na 59.50 
a a5 Oo San 10.00 
Io MI A MAN on el, 5.00 
ee Per ee Een 25.00 
Beguese 61 Mary. DH. Markus... ., N 3 KRON 
BOWEEROT El Werwile. 222..%..0.0.0.002:.0006,, = 7 B0.00 
Prauest or Frederick W. Stark . ._..........%.. 25.00 
ae nenosa Keller 0.2: ne 1000.00 
Spar tablren 2.2.52, NE RE RE: 1747.50 
a Re Br 304.31 
u a a a Be 597.51 
a ne ne 25.00 
Mena) Bea ee ee 6.60 


$1875.03 


$313.79 


$4827.94 
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Personal Gifts 


25 cts. each: Rev. J. Hauser; Wm. Schlahuber; Amanda Opper- 
man; Mrs. Adam Cook. 


50 cents each: Mrs. A. Eichmeyer; I. C. Guenther; Winzelar; H. 
H. Wilhelm; Wm. Hardtfield; L. A. Shone; Mrs. Wm. Lutterbein ; 
Mrs. E. G. Lang; Mrs. C. R. Kroher; J. A. Raiser; Jacob Staub; 
Mrs. Fred Mutchler. 

65 cts. each: Mrs. W. Ulrich. 


75 cts. each: Mrs. Eliz. Poetter; Mrs. Aug. Klein; H. Kaetter- 
heinrich; Emil Egger; Rudolph Lehmann; Lulu Brotmiller; Mrs. H. 
Osterhage; Mrs. Lena Renton; Mrs. Kath. Peters; J. J. Ott; Miss H. 
Hinski; Rev. M. Denny; Rev. T. Rosenau; Rev. S. Romeis; Mrs. Fred 
Moss; Anna Jordan; Mrs. Aug. Snyder; Mrs. H. H. Koepke; Mrs. 
Susan Keller; Wm. Kaetterheinrich; Bertha Schroer ; Chas. Seelig. 

80 cts. each: Wm. Klink. 


$1.00: Rosa L. Bain; Edw. Seibold; Henry Peterson: Geo. Helzer: 
F. Bloemker; Mrs. Soest; Rev. E. Lehrer; Mrs. E. Madison; Mrs. 
Peter Bongardts; Mrs. Thomas; J. P. Seibolt; Mrs. J. Ermisch; Min- 
nie Doehrmann; Mrs. M. Burkhardt; Mrs. Feucht; Gottl. Keyburg; 
Sam. Stettler; Fred Springer; Henry Bauminger; W. A. Becker; ]J. 
Schaedel; Nellie Herrdegen; Mrs. L. Kull; Mrs. H. Pfaff; Mrs. Geo. 
Schmidt; Mrs. W. Kraus; Mrs. W. E. Schultz; A. H. Rettig; J. 
H. Mitchel; Geo. F. Meyer; H. Weisenfluh; Mrs. J. H. Schneider; 
Mrs. J. Branneman; Mr. and Mrs. M. Marquardt; Mrs. J. C. Easter- 
day; Mrs. Emelia Roeschli; M. Staehle; Geo. Beringer; Gerh. Wolter: 
‘ Mrs. J. Dahl; Robert Cook; Mrs.:W. B. Cook; Miss Frieda Bankert; 
H. Duesbaum; Kath. Blant; Dorthy Opfer; Mrs. Mary Bergherm: A 
Friend; F. W. Bierbaum; J. L. Kappler; Mrs. J. Ermisch ; Mrs. C. 
Kissling; Karl and Anna Hebel; H. E. Shortemeier; Mrs. J. Kraemer; 
Mrs. E. Miller; Mrs. J. J. Seewer; Mrs. H. C. Schroer; John Moor; 
Ulrich Brunner; Aug. and Anna Wendel; Mrs. Max Brandt: EG: 
Wiegman; Mrs. J. Drinkwater; Jakie Schmoker; B. Acker; Mrs. C. 
W. Hess; J. W. Grosshuesch; Mrs. Vodika; Mrs. A. Brecht; Wm. 
Bollman; Henry Miller. 

$1.25: John Meister; Mrs. O, F. Jaeger; Mrs. E. Cantieny; Fey- 
Schneider. 

$1.50: Mrs. A. Vodicka; Mrs. G. Wipf; Oscar Walters. 


$1.75: Jacob Schneider; Mrs. Mary Lehrine: E.H. Meckstroth ; 
Mrs. B. A. Kundert; Mrs. F. Rupnow: Henry Duerst; Mrs. Eva 
Broede. 


$2.00: Anna Hess; Magdl. Knobel; Mrs. ©. F. Jaeger; Mrs. IE 
Geiger; Friend; Mrs. Fr. Heidemann; Eliz. Stueckroth; John Lumm; 
Mrs. Brochtmeier; Mrs. Kath. Strauch; Mrs. M. DeKeyser; Mrs. Wm. 
Bettin; Doroth. Springer; F. E. Wiestandt; Mrs. H. Horigan; Mrs. 
J. Vollman; Lena Vollman; Mrs. Chas. Otte; Mrs. Mary Yetter; Mrs. 
J. J. Geiger; E. and L. Tauscher; Martha Fuhrman; Ulrich Kampf; 
Mrs. J. Abraham; Jacob Flick; Louis Goldhart; Mrs. Frieda Ritter; 
Mrs. L. Fortreide; Peter Ochsner; A. T. Bauer; Mrs. Aug. Krueger. 

$2.50: J. Schwarzenbach. 

$2.75: S. Frey; F. J. Stamm; Mrs. Fr. Wietig; Sam. Burgener: 
Wm. Detlefson. 

$3.00: Helen Kramer; Mrs. Christ Weiss: Regula Zweifel; Magd. 
Knobel; Henry Ziegler; S. Fry; Arthur von Behren. 

$3.50: Minnie Kemm. 

$4.00: Ms. J. C. Ochsner; Mrs. J. Lehmann; Miss A. Beier; Mrs. 
Mary Fellers; Robert Ilis: 

$4.50: Mrs. B. Leich, 


EI. 


$4.75: Mrs. Chas. Wirth; Arnold Waffner; Mrs. Louis Maurer; 
Chas. Straate; Mrs. Chas. Rhoda. 


$5.00: C. E. and I. L.; Mr. and Mrs. E. Zahn; C. and B. Stucki; 
D. Neuenschwander; N.N.; Ed. Dreyer; Mrs. F. Rothe; Mrs. A. and 
O. Schroeder; Fr. Marty; Rev. R. H. Rehhinbough; Rev. J. Egger; 
F. Buecker; John Gerber; H. Appel; Minnie Berger; Wm. Rau- 
schenberger; Geo. Dilly; Lena Schmetter; Wm. Witte; Mrs. Louis 
Berk; Dietrich Staufacher; Adam Thomas; Mrs. A. H. Schroeder; 
Dr. Irwin Mann; N. N.; Mrs. F. Ende; Mrs. Fr. Hakins; Mrs. E. 
Hugen; Rev. F. Ware; Mrs. Kath. Peters; A. H. Schelling; H. Klebe; 
M. S. Mantz; Miss A. Buehler; Mrs. Elmore Luecky; Albert Pacholka: 
Stellhorn and Neireiter; Mrs. C. J. Fuhrmann; L. A. Peace; Friend of 
Orphans; Friend; Mable Heidemann; Tobitha Eisenbrey; J. J. Figi; 
.Abr. Steiner; Mrs. M. Auck; Mrs. J. O. Kraighbaum; P. Grant; D. 
E. Zimmerman; Emil Latzke; J. C. Fausch; Friend; Friend; Mrs. M. 
Wirtz; Phil. Strauch; J. C. Guth; F. E. Stritelmeier; P. G. Beckstein; 
C. G. Gross; Rev. W.G. Weiss; J. R. Muehelethaler ; Chas. A. Schmidt; 
Gottl. Kleinknecht; Minnie Heke; Rev. W. H. Shults; Casper Streich: 
Mrs. Sophia Rantmann; Mrs. J. Ocker; Lidia DeKeyser; Mrs. K. 
Knebel; Mrs. P. H. Hoffman; Mrs. J. Amstedt; G. Schmoker; Friend. 


$6.00: Mrs. Middleton; Mrs. I. Clemments. 

$7.00: Clara Knipper; Calvin Gerber; Mrs. Eliz. Milligan. 
$8.00: Mrs. M. and Clara Knepper. 

$9.02: Mr. Wm. Duhme. 


$10.00: B. Ruf and H. Mertins; Wm. Zimmerman; Wm. Dreyer; 
Adolph Koenig; Alice Augst; Joseph Keller; Mrs. Aug. Betting; J. 
Korf; Ada C. Zimmerman; Martin Hoekstra; Friend; Mrs. R. Der- 
tinger; Mr. and Mrs. H. Beckman; H. R. Kuhner; J. Rauschenber- 
ger; Mrs. Geo. Von Canon; Wm. Kerst; Friend; Ada C. Zimmermann. 


$12.00: Pauline Reibestein and Sisters. 
$13.00: Chr. Rau. 

$13.32: Various Friends. 

$14.25: Alfred, Christ and Mary Sommers. 


$15.00: Mrs. Oswald Freitag; Various Friends; Emma Stadtlan- 
der; Mrs. Louis Schroer. 


$20.00: Mrs. C. E. Black. 
$22.54: R. Hessler. 
$23.00: P. S. Scheib. 


$25.00: Wm. Werner; B. E. Cook; A. Hattersley and Sons; E. F. 
Herlinger ; Jacob Hurner; Adam Habeli; Irwin Miller; Ralph Plengy; 
Mrs. Geo. Öffenheiser; Mrs. John DeKeyser. 


$50.00: Mr. and Mrs. H. C. Prange. 
$58.10: Wolf and Dessauer. 


Pech Pers en aenn ine ...$1628.93 
SUMMARY OF RECEIPTS 
SIE GE Noruwest 2... aa + .95369.07 
German Synod ot tue Rast 4... 2... u.a 1517.27 
a ee EEE E 5721.20 
See Sa sahne a ana iee n 3322.38 
BT N N 1875.03 
ee 313.79 
TE TE Er EN EEE 4827.94 


Bomwonal Grftts en Rt 1628.93 


$24,575.61 
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EXPENDITURES 


Administration 
Superintendents Salary. ............. ea $1125.00 
Traveling Expenses ........ ee 180.44 
Pas an ame. nano 133.43 
ee ae BET IR 172.50 
Printing and Stationary ......... BEA RR 74.32 
SEE ER Tr ee 33.00 
$1718.69 
Family 
Gfoesries ad Provisions aan an ne $3420.47 
ne as 560.87 
SchaoE Matenal....., ame. ai 326.84 
Lieat Power nd Boler 0,20, 6379.43 
Laune, in, ee 532.84 
El. a 659.71 
Salarıes-of Biupiyees „2. rue En 3818.75 
13 ee 21.19 
$15,720.10 
Farm 
a $ 585.00 
SCHE MIGHBB 0.0. mt ee 1057.45 
a se en Re He 379.16 
I SEE 26.35 
tn N ee ee. 17.40 
AO Suppen ..=.....2.. u nn Ss 199.75 
Kart - Ttenstis. ........ N ee Re ee 805.01 
$3070.12 
Miscellaneous 
ee ee Nenn $. 5.78 
Repairs and Impovönenis......... 2 ne 998.91 
Bean en an 1085.82 . 
Rampen ana u... an se, 275.00 
terest and Nalas ... nit nenn 1433.00 
ee 59.50 
a ne Berneck 425.00 
$4283.01 
TOTAL EXPENDITURES 
Aamnustalere se ee er $ 1718.69 
Be en ea 15720.10 
Eee SER TER RE WR rest 3070.12 
en ae EEE TE ER ER TEREB 4283.01 


Total. :-... een a ee $24,791.92 


ee 


SUM TOTALS 


Total Receipts, July 1, 1919 to June 1, 1920......... $24,575.61 
ee ba. va Ra kr) Er 3832.11 
Bee ee $28,407.72 
Total Expenses, July 1, 1919 to June 1, 1920................ $24,791.92 
In Tressuv June 13 1900...0.2...02:,..2.0 22..$3615.80 
De Obhoatons Notes) eis nase Sees, $5000.00 


(Does not include money borrowed on New Building.) 


OUR ENDOWMENTS 


Bar ame Bonds nen aan $1000.00 


Von TLacky Bonds ...........: N ee 1000.00 

Fr Damen en een has 1000.00 

Pirbushmg Fisuse Bonds... wu. ae 500.00 
$3500.00 


Memorial Fund (A) 


Mes Mary Senaub Fund... nein na $1000.00 

Sn Sabo Binde. nn 50.00 

BE IE a ie Pan... nenne 500.00 
$1550.00 


Memorial Fund (B) 


Bra chois, Hobaeter Ra) ......22:.5. 3 25.8 $ 50.00 
Mr Marsa Bair Rund... 2... 62.21 
Bis: "Piisabeth Gerber Fund. ......2..2...52..... "25.00 
Ss Sr aSchhieter Find... 2... 00. . a a 100.00 
Lssetie Jasper Fund 5.......,..3.82.. DR: ‚5.00 
Furt Cab Walbrme Find 0.0.02. 50.00 
DE ee .... 100.00 
$ 392.21 


Memorial Fund (C). 


Mr. and Mrs. Henry Beckman Fund. #2. 2322: $ 500.00 
I May Berger Fund... 100.00 
BErS IE Seepler Eine na nase 50.00 
$ 650.00 


Memorial Fund (D) 


Kae Bund nn $ 8.00 
Bere Wasser Bump 5. ee 100.00 
Eon 38 20 2: ET RE EN Re 50.00 
John and Cath. Gaetje Fund .....: ER TR 200.00 
Solomon Plliker Bund. ...2...2..282..0. a. 25.00 


$ 383.00 
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Memorial Fund (E) 


on Be Pan nn re $ 940.00 

N ee 60.00 
$1000.00 

Memorial Fund (F) 

Mrs Mas. Bleishans Rund ....2..2.250.,..0 5.5 $ 100.00 

Bar. Tara Tricker Bund... 00.0... 2.0 100.00 

Laura Hodees Hosdman Fund... 968.75 

PO BISHER... ren EN 1000.00 

Wim, Speicher Fu sa can. 25.00 

Mr. and Mrs. Ernst Kattmann Fund ................ 200.00 
$2393.75 


Respectfully submitted, 
O. H. ScHERRY, Treasurer. 
Vera Cruz, Indiana, July 9, 1920. 
Examined and found correct, 


A. GRETHER, 
F. W. ENGELMANN, 
5 WM. B. HAEUSSLER. 


NEw BviLpınG Funps REPORT 


RECEIPTS 
Cash on hand as per 1919 report ....... en $1791.15 
Rebeived ee rar aeport en 399.45 
| $2,190.60 
EXPENSES 
Wood - Pete 32 Co. 2... ee $ 13.00 
WOBG DEE MI 0... 7.00 
The Pau 2, Wwolf Beddins Co... ......,. 17.00 
Be ee ee 22.50 
a ee 75.00 
The Marece Me. CorlBal) .. 0... 0 24.20 
WAEERDENSE a ae $158.70 
N ee 2031.90 
$2,190.60 
Respect£fully submitted, 
M. KırscH. 


RerorT on BABY COTTAGE Funps: 


Total releiyed during the year .............002.20..20.2220..2. 
Expenses: None. 


Respect£ully, 
M. Kirsch 
Decatur, Ind., July 5th, 1920. 
Examined and found correct, 
A. GRETHER, 


F. W. ENGELMANN, 
WM“. B. HAUSSLER. 


‘ 
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Exhibit IV 


ANNUAL FINANCIAL REPORT OF THE BOARD OF 


HOME MISSIONS 


Synod of the Northwest, Central Synod and Synod of the 


Southwest of the Reformed Church in the U. S. 
Jury 15, 1919—JUNE 30, 1920 


PERSONAL GIFTS 


Pas Bro Eimo-Kansss nn. sen $ 20.00 
Tone: Demmsır, Flaza, Wash. .....25..,+:.0% + nz 11.90 
4206 Fluruer, Glyadon, Mimn. ........: neu nei 10.00 
Mi: RE Koebel Grimnel Iowa 2... nenn, 10.00 
Rev. A: E, Wyss,’ Portlahd, Bregoh A 9.00 
Mrs. Emil Egger, Pine Island, Minn. ................ 5.00 
Biker. Galton. Oble 2... 82:2.2...2. 0 5.00 
Rev. Jacob. Schaedel; Paterson, N. Ta.......u2. au, 2.00 

ee 


a Se Bar engine $2,500.00 
735 52.08: Genegal Sind nassen me 1,158.25 
For supply of vacant congregations ................- 467.21 
General Synod’s Sunday School Board ............. 400.00 
= Tohns Classis, Sale SF Property. .......2:2. 112.45 
Ilission Tlause Conferesice u... essen a 50.00 
Estate of F. W. Hilgemann, Fort Wayne, Ind. ...... 25.00 
N a 9.64 
a a, $4,722.55 


SUMMARY OF RECEIPTS 
Symod of the Norihwest 


Sheboygan Classis ...........- a re $2582.94 
a We 2151.57 
RE N ie ER 751.18 
a RR u we RT 677.07 
ET FE 718.98 
a ee en nennen 584.81 
ee ea er 241.60 
N Eee ER ER 378.33 
Portand-Oreson Classis ...... nn rn 823.30 
ET ER ER TETEN N 227.52 
a a ei ae 


$9137.30 
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Central Synod 


a ee ee $1518.01 

en N ea re 3084.08 

SE ae as ae ee er 2217.79 

ana Casa 0. ee 977.54 

Toledo Classis ........ Ber re 1146.14 
ee ee ann $8943.56 

Synod of the Southwest 

Dr ee ee $1545.71 

ee ee See 1064.20 

Missouri. Classis .....:... ee art Bee 648.15 

ee ee 299.60 

Bene te =... 0... nen 1134.75 
on N ee era $4692.41 

Tolal Hvar Sonass 0... 2. $22,773.27 

a Er ee ae 72.00 

ee 4,722.55 

BENERE INES in an re 3,213.55 
Ost Bekeipis: 22 .:.2 50 boss $30,781.37 

_  DISBURSEMENTS 

Rey: W, #:-Knierim, Treasuty: 2... $30,032.22 

Rev. I. #- Bölliger, for oe bein .. .......... 4.25 
een $30,036.47 

Total Reese: Tor 1919-1980 =; :::..5.....0 5 $30,781.37 

Total Disbursements ........... er ee: 30,036.47 
Balance in Fressiry. uns ee $ 744.90 
Obligation, John Dodge Fund, to’be reinvested......2ccccann.. 2000.00 
Deficit, June 30; IURD u. Se ee $1255.10 


INDIAN MISSIONS 
Personal Gifts 


er ee $1000.00 
John C. Guth and wife, Ridott, Il. ...... a 500.00 
Mrs, Feisity, Bairview, Kansas ER ENDE. 50.00 
Rev. Edgar Louks, Bellevue, Ohio 2... 2222222..... 45.00 
Rev Chs. Peters Bulals, N Y::..)..H ee 45.00 
re N EN I ER ....35.00 
Martha Knippenberg, Cleveland, Ohio ....:......... 25.00 
Carl Bears imo, Kansas ...., 2... 5 20.00 
Ds TE Wa 08000 20.00 
Mrs.: Heyman, Bellevue, Ohio: ..............2.2.. 15.00 
Rev. E. W. C. Brueckner, Boston, Mass. ............ 15.00 
Brad Reste: Wauken, lowa ...:7 2.20.00. 15.00 
Mrs. St Te Miller New York 2... 10.00 
Reinhard Danjeisen, Philadelphia, Pa. ......2.2000.. 10.00 
Key. Coniad Hassel, Bulae, N.Y..... . :.33:: 10.00 
SS Ware MO. 0.002.000 ee 5.00 
De Ba. een 5.00 

BEER... en. ee et 5.00 
De mer nee 5.00 
R. E. Kuhlman, Grant’s Pass, N ee 5.00 
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Rev IH Beck Loveland, Galerie 


5.00 

NR 5.00 
Bew 2 nv DD. China... a 5.00 
Gottleib won Kaenal, Lexa, Ark, : 2....2...::.22...:%. 2.00 
Mrs. Anna Haefner, Deerfield, Mich................. 2.00 
sn ei N RT 

Various Receipts 
Erasuer Plälsdelobia Pa: :..:.:,.2..:.. 2.2 Hr $200.00 
Independent Church, Chatfield, Ohio .................. 20.00 
Immanuel Baltimore, Md. .....2....: 20220. 15.00 
FR Te BE nenn 14.00 
Eimanuer3s, Rochester; New York ..............:..... 10.00 
Era Brookivn, New York... 2. 10.00 
Zi 0 Baltimare Ma: una sense 10.00 
Bi epaurs Tosslelihin, Pa ......u..0:.0u0. en 9.75 
ee N RE 5.00 
De ae MG. en nn 5.00 
Erst: Bas: Mass, asien. en 5.00 
= Joh Bukalo, New York .........: 04.000. 5.00 
Mn General SymoR. ...2..: nenn 638.50 
en 50.00 
ee ee 10.00 
AN MS; Synod OL ie Northwest .:.:..:..4..2002.:; 10.00 
IV MS. Petsburs Smod...u.cca isses 10.00 
N ee re 10.00 
W. M. S., Synod of the Southwest ....:............. 5.00 
Board:of Church Erection as loan .............::::%. 5000.00 
el 2000.00 
ar 408.22 
En EN I SE 129.84 
Nebraska Brueder Conference .......:2.222 2222220 40.00 
Estate of Mrs. Sophia Knebel’s mother.............. 35.00 
Benusst ot -Bred.L. Stocks fatber .......:...2:.2:3:: 25.00 
er Suche Teteiptsro HB. er ar 23.50 
Pre Masten Lowe... an 15.00 
ee Bee I Stücke 2... ann 10.50 
Et ee Re 
SUMMARY OF RECEIPTS 
Synod of the Northwest 

er $ 724.81 
Da Re ne, nis 624.96 
ET A 376.00 
er ee res 620.61 
Be a a la uneges 2298.58 
a a N ee 5.00 
Eureka Classis ..... le 69.00 
Ser Tante Case... nmel 50.00 
Portland teen Klasse nun es 138.10 
N DET 12.71 


$1859.00 


$8734.31 


Sn N EN Re $4919.77 
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Central Synod 


Te N N RR, $ 149.39 
TEE RI RE 519.32 
a 595.55 
Cara Kasse, 0 nen Re 319.48 
oe an 5. SI 

Be er 22... $1690.74 

Synod of the Southwest 

ee ee $ 102.67 
a Ne a 190.18 
EI a N RE RE ee 920.00 
CRmao En. un. ee ee 67.00 
FEED EIBBElS era 46.50 

ee En $1326.35 
Bynbed 05 Ihe NGHEnWeBt 3.22. ernennen $4919.77 
BR ee NSS 1690.74 
Synod of the Southwest ............ ee 1326.35 

Tune 5Swnnds aa $7936.86 
Re RS FR Mr Ru: 1859.00 
en ER 8734.31 

I sen. $18,530.17 
127 en 2 RT ee ee Pen a 7,329.80 

TREE RIBEE rennen $25,859.97 

© DISBURSEMENTS 

Rev. Jc. Stucki, for General Expense Fund.......... $4,996.06 
Rev. David Grether, for Neillsville farm ........... 6,025.00 
Rev. David Grether, for Building Committee expenses 9,762.50 
Benjamin Stucki, for Neillsville farm equipment..... 1,500.00 
Indian Committee, traveling expenses’.............. 74.05 
General Secretary, traveling expenses .............. 21.89 
er I RR Dee $. 36.25 
Miscellaneous 52.5.2... > a 23.85 

Tolal asbursements. 3... nn $22,439.60 
EN RE a $25,859.97 
Total LEpBssemenls:.:. nn ehe 22,439.60 
Bat De 3ER. nenn $3,420.37 


SUMMARY OF REV. JC. STUCKI’S REPORT 
FROM JUNE 14, 1919, TO JUNE 24, 1920 


Receipts 
Balance Tue TE 398 00 ee $ 779.82 
PB Pr Baer. a un den 2700.00 
ae ge 100.50 
From direct gifts sent to missionary .......22ccc220: 1784.85 
From sale of extra farm products ..........:..2...- 411.31 


ne en $5776.48 
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Disbursements 

Ber le we Baar en nz, $1000.00 
Benjamin Stucki, salary for 8 months „2.22.22... 533.32. 
David Decorah, occasional services as evangelist..... 134.51 
Martin Lowe, services as interpreter con. 57.00 
NO ar ee. 344.50 
N ee ee 329.00 
Zw Tees and medieise 8. ne 171.20 
er ae ee are 294.09 
roceries and provssine 3... NEIN 5 1137.81 
Gilbert Lowe, labor at Neillsville -..............'... 42.00 
Benjamin Stucki, sundry Neillsville expenses ....... 77.00 
ee ee 1274.71 

Zptal Piishwsements ...::.0..2. ne. $5395.14 

BE N en sn $381.34 


N. B.—To the receipts of the mission, though not computed in 
money, should also be added 100 bushels of corn, 120 bushels of po- 
tatoes, 140 bushels of rye, 40 bushels of oats, 4 wagon loads of squash- 
es and some hay raised on the mission farm. In addition to this 5 
hogs, a cow and.a calf were butchered, and the necessary amounts of 
butter, eggs and milk were produced; also large quantities of products 
were preserved, canned, dried or otherwise laid by for the use of the 
school. Farm products to the amount of $411.48 could also be sold. 


THEoDoRE P. BoLLiGER, General Secretary. 


Home Mission and Indian Account audited and found correct. 


The Auditing Committee, 


Rev. ERNEST N. Evans, 
Rev. W. H. LAnr. 


IR 


Exhibit V 


ANNUAL REPORT OF THE BOARD OF THE 
CHURCH ERECTION FUND 


Synod of the Northwest, Edutixl Synod and Synod of the 
Southwest of the Reformed Church in the 
United States. 


JuLy 15, 1919—JUNE 30, 1920 


VARIOUS RECEIPTS 


Justus Norwig, Wolseley, Canada, Annuity Bond...... $700.00 
Rev. Friedli, Balance J. H. St. Fund EBEN ER 200.00 
W.M.S. of Eee nl a 107.75 
Interest—Daily Deposits and Liberty Bonds .......... 73.40 
Dress Bucr IaE Iowa een 202.00 
Interest—Bluff City, Ballast 50.00 
Beuueskt of E. W Fugen... se 25.00 
EIBenat WEWE WE. 0... 20.00 
Jacob Hurmur, Glyndon, Minn. ..........:.-rr..2000 0. 5.00 
To corrert error m Find 99...» -- 25 Beer - 10 
$1383.25 
REPAYMENTS 
Er $ 200.00 
Besan Martı Daksa „u... 252.2 en nee 100.00 
Du Ciy Kansas 2, 22 ER FE 300.00 
Tuer Ike Iowa. Zutberan 2.2. 2300.00 
Cleveland. Ohio, Collmwood &E:.2.....2.2.22.:.2. 595.00 
Cleveland, Ohio, Sekond®....::.:.: 4.5. se 200.00 
N EA TE 500.00 
Curse, Weis. Heard Towsship 2.2.2... Ar 180.00 
ET ET RA RR 400.00 
Indianspatıs, Ind, Seventh . 2... 2.0. sn 500.00 
en ee 200.00 
Los; Angeles, Cal, Rirst 2 .:2..22.::.% a 250.00 
Eobisyiie Bu, Milton Ave, 0.00.0002... ... 750.00 
Madison, Wis., Memorial ..... Bee ee er 1150.00 
Milwaukee. Wis, Immanuel u... 2020 2a 100.00 
ee 400.00 
Gar Be... nn nern 150.00 
tniey. - Wann, Ebern een each ann sang 100.00 
Rice Lake, Wis,, na N 600.00 
Salem, Oregon, Bethany a a Bee 500.00 
Sheboygan Classis, Green Bay account .....srerrr0n 200.00 


Shelloysan, Wis, Tbenezer .........0 sel nisse 350.00 


= Louis, Me; Salem 2. ne . 1400.00 
BE a Mau, Peace 2.08.2000 400.00 
Te Ken ee 200.00 
oscas, Ole Memasial 2.00.00 100.00 
“eorestlte "Als, Canada „8.2: Sa 200.00 
I OER, -Meb. Immanuel 8: am 200.00 
ee $12,525.00 
On $500 Funds paid in this year .....cccccccncccn. .. 2673.63 
Toll a rer $2,673.63 


SUMMARY OF THE RECEIPTS 


Synod of the Northwest 


Bueböygan Chassis... abe $719.83 
nee Tlamsie 2. 202. 0 ee 609.72 
BRETT ER 315.38 
Be ee, 2er 174.76 
Aesımnus Classis , ;,...... Er , 406.01 
BOiun Dakota Chassis anna een 84.29 
N 30.60 
Morth Ti Classhiuc. 2. 0 ae 115.47 
Pastlandemsenon Classis .... .. na d.h 428.13 
nr ee De 23.20 
Eee $2,907.39 


Rn N ern $ 350.93 
DI lass nn 977.81 
ee ee ee 716.61 
u ee Te en Be 434.55 
nn En ee Ne 273.40 

En ee $2,753.30 


Indiana Classis Kersnöpnenn nen ostsee sehe nenneenier sd DIN 
ee ee 367.86 
Missouri en 315.36 
a ee 105.10 
nn at ee 281.69 

1 De $1,345.82 
From the three Synods ........ RN FEN $7006.51 
nn 1383.25 
nn > BE I 12,525.00 
a a PR 2673.63 

u ee $23,588.39 
I me Voss Faly 8.1090... es. 8,689.47 


$32,277.86 
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DISBURSEMENTS 
Loans 
a $ 595.00 
ET N De Er Re 5000.00 
N ee BR A 5000.00 
PROBE Een Palace ne 3000.00 
Potterfield, Wisconsin .......:2..... DERART ER 2500.00 
SE Boswell, Sack ‚Tanada .:..2.:. ae nee nen 486.00 
Winnipeg, Manitoba, Canada, Salem ................. 3000.00 
Winnipeg, Manitoba, Canada, Zion’s .........ccr22... 300.00 
N 700.00 
$20,581.00 
Other Disbursements 
Seeystary's Salary and Rent: ».::... . ara a IE $1082.96 
Eraveling. Expenses df Board :21..4..2, 0.3 Wars 32.66 
Traveling Expenses of General Secretary ............ 315.18 
Printing, Stationary and Postage ..........--... Such: 289.08 
re ne Re 107.12 
Bere 0: a re 28.00 
Taxes and Insurance ..... ne ee EEE 30.83 
Interest for Annuity Bonds ............... usa, 99.26 
Vlnie: Senn Fund; invested: .......u::: una. 300.00 
Des 04 drayage,s...4s: nn rien. 11.88 
DERBEEIBEOUS 3... REDEN 27.55 
$ 2,074.46 
Total Didursais = 1.4... ar $22,655.46 
Balance in: Treastiy, IHRE SG, ID. ur. nenn 9,622.40 
$32,277.86 
$500 FUNDS 


2 
OO. 


. $500 Fund, founded by J. Norwig, Wolseley, Can. 
. 8500 Fund in memory of Elder Herman: Marcus, 
Louisville, Ky., founded by his children..... 
3500. Fund, First congt, 61 Canton, OÖ... 
. $500 Fund in memory of Philip and Susanna 
Steinhage, founded by their daughter, Mrs. 
H. H. Kattmäann,. Wausau, Wis...........- 


wm 


nm 


. $500 Fund, First Sunday School, Toledo Ohio... 
. $500 Thank offering Fund, W. M. S. Gen’l Synod 
. $500 Fund in memory of Dr. M. G. I. Stern, by 
the Ladies’ Society of St. John’s congr., In- 
RR RR SR EIER 

10. $500 Fund, W. M. S., General Synod ........... 
11. $500 Fund of Zion’s S. School, Sheboygan, Wis... 
12. $500 Fund in memory of Barbara Hamilton, Hel- 
RE en TER RR ER 

13. $500 Fund in memory of Margaretha Koch, by 
Mer CI a a nn 

14. $500 Fund in memory of Jacob C. Siekmeier, by 
his wife, Hanna Siekmeier, Waukon, Iowa.... 
15. $500 Fund of Zion’s congr., Norwood, O..... Be 


SO IN 


. $500 Fund of First Sunday School, N. Knoxville, ©. 


R PAID THIS YEAR. TOTAL. 
. $500 Fund of the S.S. of Zion’s congr., Waukon, la. 


$500.00 
500.00 


500.00 
500.00 


500.00 
500.00 
500.00 
500.00 


500.00 
500.00 
500.00 
500.00 
500.00 


500.00 
238.00 


56. 
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IE PAID THIS YEAR. 
. 8500 Fund by the Missionary Society of the First 


. 500 Fund of First congregation, Akon. OD... 


$500 Fund of Minnesota Classis................. 


. 8500 Fund of Milwaukee Classis ......cccccca.. 
. 5500 Fund of Heidelberg Classis ........2220... 
20 Bund of Indiana Classis : ...:....2.......0&%. 


. 500 Fund of Sheboygan Classis........ 100.00 
. $500 Fund of First congregation, Marion, O..... 
. $500 Fund in memory of Sophia Beneker, by her 


DE en 9.00 


congregation, New Knoxville, Ohio......... 


. 8500 Fund in memory of Henry M. Meyer and 


Wilhelmina Metting Meyer, by their son, 
Rev. Benj. M. Meyer, Elizabethtown, Pa..... 


. 8500 Fund, W. M. S. Auxiliary, Gen. Synod..... 
. 500 Fund, W. M. S., General Synod, special...... 
. $500 Fund of Ladies’ Society of First congr., New 


Bosse Ole 22 er 


. $500 Fund, Dr. C. F. Kriete Fund, by Synod of 


the Southwest, in recognition of his 25 years’ 
service as member and chairman of the Board 
Of Iharch Zrecton ... 2. en 


. $500 Fund, W. M. S., General Synod............ 
. $500 Fund, W. M. S., Heidelberg Classis........ 
. $500 Fund, W. M. S., General Synod........... u 


$500 Fund of St. Peter’s congr., Huntington, Ind. 


TOTAL. 


500.00 
600.00 
500.00 


300.00 
500.00 
500.00 


500.00 
500.00 
500.00 
500.00 
534.00 
500.00 
400.00 


350.00 
500.00 
500.00 
159.60 


500.00 
300.00 


. 500.00 


470.50 
500.00 


500.00 


500.00 
500.00 


500.00 
444.00 
500.00 
500.00 
500.00 
500.00 
500.00 

72.06 
500.00 


500.00 


500.00 


500.00 


500.00 
500.00 
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NO. : 


57. $500 Fund in memory of Rev. Edward Vornholt, 
by his family and St. John’s congr., La 


Lrosse, WISS ........ a 25.00 
58. $500 Fund of Y. P. Society, Immanuel’s congr, - 
Sitte: NEDiasBa 2..5.00. aan end 14.34 
59. $500 Fund, W. M. S., General Synod—special...: 
60. $500 Fund of Heidelberg Classis (No. 2)........ 
61. $500 Fund, W. M. S., General Synod ......... a 
62. $500 Fund in memory of John Kieni, Hillsboro, 
ee 
63. $500 Fund in memory of Fred. W. Welp, La- 
Esche Aland 2 ana 
64. $500 Fund of Chicago Classis ..........er..r.... 
65. $500 Fund, W. M. S., General Synod............ 
66. $500 Fund of Heidelberg Classis (No. 3)....- 


67. $500 Fund by a member of the First congr., Mil- 
waukee, Wis, in memory of his mother, 
Maria, wife, Christina, daughter, Maria, and 


tler, MERTIB a ann nee 

68. $500 Fund, W. M. S., General Synod............- 
69. $500 Fund, W. M. S., General Synod..........-- 316.20 

70. $500 Fund, W. M. S., General Synod—Special 
a ee 500.00 
71. $500 Fund, Swiss Reformed Church, New Glarus, 
ST ER Re Pe re 291.29 
72. $500 Fund, W. M. S., General Synod........... 367.80 
73. $500 Fund, Elias Badertscher Fund..... Be hi 
74. $500 Fund, Elias Badertscher Fund ............. 500.00 
Receiver ie year: ........2.2. 20:0, $2,673.63 


RESOURCES OF THE BOARD 


ee $ 600.00 
Beulen Nor Dakole...:..2:2..... re der 500.00° 
Burr Oak; lowa .- ....;; Re 1700.00 
en ee 627.00 
ee en ee 100.00 
Chieago; Hi St. Thomas... 2 EN nen 9000.00 
Chicago, 1, Thed .. ..... er RE 9700.00 
(Jevelsuı Klo SEHE ........ nenn 1900.00 
Colby, Wistonsn .....,. ee ee 1100.00 
N 3601.00 
EN Ta EN 595.00 
Pune Michisan, Purst .,.2.200n een ana 5000.00 
a a en >. 200.00 
Hosra Ta. CEsk to, Wiscousn . 1.022... 170.00 
Indlänanals; Tsmanma "Buttler: ....-:2.03:2..2:222 23» 2100.00 
In@tanapolis; Zadtama, Grace... .u... 200 een san 3700.00 
Inadianapohs; Indiana, Seventh 2.2.4200 .0u: 8» 500.00 
Iadıanapalıs Indiana, Zion: ........: =... nn 1000.00 
Ze are in nn anna 5000.00 
Isabel, South Dakota ...... ee een 3000.00 
Farb ou Wieousa 2... ee 600.00 
Jamestown, North Dakota ........... essen 2380.00 
Toseksbere, Grentell, Canada ..i... 2.22.2220; , 325.00 
en a 800.00 
16% Angeles, California, Pirät 2. rennen 500.00 


TanbBE Coral... vrnrr. 2800.00 


PAID THIS YEAR. 


TOTAL. 


300.02 


121.86 
500.00 
500.00 
500.00 


500.00 


500.00 


500.00 
500.00 
130.70 


500.00 
500.00 
500.00 


500.00 


291.29 


367.80 
500.00 
500.00 


— 184 — 


Madison, Wisconsin, Memorial 222222... 10000.00 
Madison, Wis., Memorial, temporary loan............ + 2500.00 
Sedina, Martı Dasata. ... 7 ren 300.00 
Milmauker, Wis, Immahuels -.......2....%...0 9300.00 
EEATIIE Weiseonen 2.000. ee 600.00 
Meussrf, Grontelh Caaala 0. 100.00 
ee ae. N 450.00 
En En 3000.00 
a st ee 3000.00 
Zu, Calıtarla ..2....:2.20 0, 2 ne 1500.00 
ur rteld, Wegspni 0 a ae 2500.00 
nr ver A en ern 1100.00 
Sale, Oregon, Beihaie :..... 21:28... 22°, 2750.00 
Sheboygan, Wisconsin, Ebenezer ............2....... 2300.00 
Sauın Louswille. Kentky ... ....... N 4500.00 
SE. Boswells, Saskaichewan.. = en. 500.00 
Er rss, Mo, Salem...2...0..000.0 00 1600.00 
= Tal, Min, Een. 200... 0 nem 3600.00 
De Pa aa a N en 700.00 
Dillsnack Oregon : 2... 0. 2 es 600.00 
ZU ONio; Memsslal 2... 900.00 
Ve Ra Re ns 1000.00 
ie SOBh Dakaıı nn, ee a: 1000.00 
Snehuo, West Varisıa 22.0: 0222.80 600.00 
Zespee N oamada Sem 2.0.00. 6111.88 
Winnepeg, Canada, Zion’s ....... RR an 300.00 
ar BE Dakar 900.00 
ee ee 1165.00 
POIE. Menperke, Immalnel:... 0... 1300.00 

$127,850.59 

Re ET 9,622.40 

Eoak zesourcen, une 30. 1000... ........ Ser. $137,472.90 


THEODORE P. BOLLIGER, General Secretary. 


Audited and found correct. 
The Auditing Committee, 


Rev. Ernest N. Evans, 
. Rev. W. H. Lanr. 
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Exhibit VI 


FINANCIAL REPORT OF THE TRUSTEES OF THE 
HOME FOR AGED PEOPLE | 


OF THE REFORMED CHURCH IN THE UNITED STATES 
June 30, 1919 to July 1, 1920 


Report of Ihe Financial Agent 
Total Receipts 


a ar $4709.45 
EN N 1676.83 
SYNOE-0L Ihe SOUHIWESE 2. en, EN 1270.17 
NE a Tun ae 966.45 
Different Persens .-.......:: u 581.10 
Re 164.00 
Kenbanalintenäsle et. as 140.00 
For Board and Lodging. .......... ES 174.00 
ANDMUS EOaBa a nenne 1325.00 
a ee re ee 300.00 
N an ee 2500.00 
Bor Bus erpanceı 2 0... 2. 0.0 950.00 
Eat ee yo $14,757.00 
Expenses 
SEBSNSIy ne Pristine. 2.2... 0 $ 343.59 
Passo, Papressase, Hung... et 152.13 
BR are Dose sad Fodeino =... .20..0 296.17 
Her Pa ee 67.85 
Farm, Garden, Work, Tools, Seed, etc......2.22..... 112.61 
a nn 11.83 
Er SE N ARE RE 39.81 
To Treasarer, Cash -Nobtes, Bonds... 22... 13,542.61 
Total Erpenses 5. 2.5, EEE TE $14,566.60 
Dar a nee $190.40 


Respectfully submitted, 
B. Rur, Fin. Agent. 


Audited and found correct. 
W. G. KuHLMman, 
Orro M. PıocnH. 
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Other Donations 


Eatables—Family Davies; F. Fankhauser; Mr. Warner; L. A. S. 
and Good Fellowship Club, 1. Ref. Ch. Toledo, DO: Family W. G. Kuhl- 
man; Kath. Gerber; Masons, Toledo, O.; Lydia Rockenbaugh; Mrs. 
Ripus: Rev. Ch., Berne, Ind.; Verena Miller: Mrs. C. Mensch; Salem’s 
Ref., Toledo; Mrs. Biel: E Hauser: Mrs. D. Braun; Fr. Eichenberger; 
Mrs. Schuetz; Mrs. C. Jarvise; 'Abr. and Mrs. Steiner; Family 
Schmaszman; Ella Phillips; Rev. and Mrs. Stein; Bible Class of Miss 
Schuetze, Toledo; Members of Memorial Ch., Toledo. 


Preserves (cans and glasses)—Mrs. F. Ryf, 12; Rev. and Mrs. 
Mugglin, 60; Ref. Ch., Crestline, O., 125; Ref. Ch., LaFayette, Ind. 51; 
Chr. and Mrs. Bayer 30: Members of Rev. Nuss’ Ch, Waukesha, Wis, 
SE. MS; Columbiana, Ind., 50; S. S. Class of Miss Schuetze 5; 
EA. S., New Knoxville, 3; one brl.; Fr. Eichenberger, 24. 


Plants and Flowers—Mr. and Mrs. Kruse; Bible Class, Mission 
ze - Climbers Class, I Ref. Ch, Toledo; Lydia and Sarah Rock- 
enbaug 


Comforts and Quilts—Mrs. James Heflley; L. M. S., New Knox- 
ville, ©. 5; Mary Buehler 2; Mrs. Martin Bood 1; L. A. S., Ref. Ch., 
Clerence, N. Y.1; L. A. S., Springboro, O. 8 L. M. S., Zenia, Ohio, 2; 
L. A. S., Emanuel’s Ch., Haskins, O. 1; L. A. S., Clay City, Ind., 2; 
L. A. S., St. Louis, Mo. 1; Alice Schneider 2: A. S., Slater, Ia. 3: 
L. A. S., Berne, Ind,, 2; ER S., Melbourne, ‚Iowa 1: Mrs. J. Leibsle 
375 AS: Crestline, O. a A. 5. Waukesha, Wis. 3: L. M. S. and 
ex Si Deepwater, Wis. 4; L. A. S., Hessville, Oo. 4= 1x MS; 
Yutan, Nebr. 3:2 mM 5, Miamisburg, ‚85 2: LAS, Alexandria, 0.2; 
Li; Sewing Circle, Lima, Ö: 1; Mrs. Emma Stadtlaender 1. 


S'heets—Mrs. J. Matti 2: L. A. S., Waukesha, Wis. 6; Bible Class 
of Miss Schuetze, Toledo, 1 


Table Cloths—Bible Class of Miss Schuetze, Toledo, 1; ; Zion's 8. 
S. Class Royal Daughters, Norwood, O. 2. 


: Bed Blankets—L. Sewing Circle, Lima, O. 1; Bible Class of Miss 
Schuetze, Toledo, O., 1. 


Towels — Lydia and Sarah Rockenbaugh 9; L. A. S., Waukesha, 
W312: EM 5, nn 0: 15; Zeimers SS Class of St. John’s 


SCH, Bluffton, 0.6 


Napkins—Tabitha L. A. S., of Birmingham, O., 24. 
Bedspread—Mrs. Emma Stadtlaender 1. 


Pillowslips and Pillows—L. A. S., Waukesha, Wis. 12; L. Sewing 
‚Circle, Lima, O. 2; Mrs. Emma Stadtlaender, one pillow. 


. Books—Rev. Dr. C. Baum; John Schultz ; Mrs. Ohlsen; Mrs. Min- 
nier; Mrs. H. Heinmiller; Mrs. H. Helming; Friend, Cleveland; ER 
Manchester, O.; ©. G. T. Kley; F. H. Rothe; Rev. Dr. Krueger: Mrs. 
2.7. Dauer: & S., LaFayette, Ind.: Rev. M. Qual; Mrs. Deringer. 


Good Clothing—Mrs. Louisa Reitön. Mrs. Lena Roemer; Miss 
Ella Phillips. : 


Remarks 


Eatables could impossibly be itemized. 


L.A.S. reads, Ladies’ Aid Society; L. M. S., Ladies’ Missionary 
Society. B. Rur, Supt. 
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More Rooms to be Furnished by 


Room 23—Mrs. M. P. Lindelof, Wheeling, W. Va, in memory of her 
sainted mother, Mrs. E. Ehrl 


Room 24—Ladies’ Aid Soc. and Women of the New Basel congrega- 
tion, Dillon, Kansas. 


Room 25—Mrs. Edw. Neuenschwander, Vera Cruz, Ind. 


Room 26 Miss Emma Horning, Cleveland,- O., in Memory of he: 
sainted parents, Mr. and Mrs. Geo. Horning. 


Room 27—-Ladies’ Aid Society, St. Mary’s, Ohio. 
Room 28—Frauenverein of the I Ref. Ch., Lima, O. 


Room 29—Mrs. M. Wirtz, Detroit, Mich., in Memory of her daughter, 
Mrs. Edna Easton. 


Room 30—Ladies’ Aid Soc. of Sr John’s Ref. Church, Whetstone 
Charge, Bucyrus, O. 


Room 31—Class No. 11, Ref. S. S. West Alexandria, Ö. 
Room 32—Mrs. Elizabeth Milligan, Waynesburg, Ohio. 
B. Rur, Supt. 


TREASURER’S REPORT 
JUNE 30, 1919 To Jury 1, 1920 


RECEIPTS 
Balsee Jule 1, 1910 2.0..2.. 2.2 et $12,800.16 
From. Fin. Agent in Cash and Investmenis........ 13,542.61 
ER ee NO 204.00 
Interest on Bonds and Notes... ....:....:....2:: 52.26 
OB BREI SEEN $26,599.03 
EXPENDITURES 
Administration 
Salary of Sup’t and Matron ..... ee ee. $1084.00 ° 
a a ee ee 12.50 
ER Be Re ea 3.00 
Trayelıng® Expenses Sf Board ......2,......08.,.,5%, 116.24 
ee ee ar: 45.00 
Telephone, Phone and Wire Messages ............... 41.55 
ee ee $1,302.29 
Family 
a 2 N ee $ 1002.91 
Boss Bent at Toledo; Ohio 2... 660.00 
rel, Coal Gas and Gas Pate 2. 239.14 
Furniture and House Furnishings .................. 100.77 
TER a Re Re 52.17 
Bleetricity and Electric Fixtures .......:..........- 48.31 


een $2,103.30 


— BE 


Change of Locality 


Purchase of House and 6 Acres of Land............. $8000.00 
EN ee in 280.00 
An Bush ran nie 1300.00 
Two Cows and two Calves ........ DE N 250.00 
Mhattacr ao Reconıng 2... 40.00 
Repaurs, Fartus, m Bois . ae 233.47 
Be RR ee 32.00 
Por Help in House ».:...::..... EN 40.00 
a N RE 294.31 
Re $10,439.78 


a a ne $ 163.01 
Interest 94 Bohdis and Loans»... een 190.00 
a u 23.90 
Reimbusrsement to'Mrs; Rassen 5... 40.00 
Fate and Sick Insmancp nee 23.40 
Funeral Expenses of Miss Henriette Mertens ........ 265.19 
Investments, Bonds and Notes ......:..............:. 1350.00 
A $2,055.50 
Total Bızenss . Ns hen $15,900.87 
Rem .... $26,599.03 
Forst Pibealinies: 2... an 15,900.87 
Dale Ka a Hand 0 Re ee a $10,698.16 
Our Assets 
N a a ee ee $10,698.16 
uns iendent Oi Bad... engere 190.40 
Beaver Dr Dar Tape... 15,000.00 
House, Land and Belongings at Upper Sandusky.... 12,000.00 
Bois and Mortgapge Notes =: :....2::% nn 4,000.00 
Tolsl Value 6 Auwb ae en $41,888.56 


Respectfully submitted, 


Troy A. DAaHn, Treasurer. 


Audited and found correct, 


O. M. PıiocH. 


W. & KUHLMAN, 
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Exhibit VII 
Bericht des Schabmeifters der Erziehungsbehörde, 


T. Beiträge aus den Gemeinden. 


en ee, $162.97 
Be Ne 0.00 76.90 
N N 25.00 
De ee; 10.00 
ae a 51.00 
ae a u 51.15 
EDED Ra SEIN 4... 2.00... 3.61 
Portland- Oregon Maffis - 2.2.2.2. cccccccc.... 24.50 
ee 25.00 
$ 430.13 


583.31 

III. Raffenbeitand 15. September 1919... 2.2222... 1041.07 

2054.51 

IV. Ausgaben. 

Manufkript Weberfegung von Bibl. Geih. I .... $ 75.00 
Meiferonen Der Beioide ...............2%..... 22.50 
N re 6.90 
Porto, Exchange u. f. m. ..... ee ee 2.20 

$ 106.60 

V. Saflenbeitand am. 1. Auguft 1920 :...%...:..2...:% 1947.91 

$2054.51 


E. ©. Krampe, Schabmeifter. 
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Exhibit VII 


Finanzbericht des Vereins für Prediger-Verjorgung. 


Vom 1. Auguft 1919 6i8 zum 30. Sumi 1920. 


A) Hauptkaffe. 


Ginnahbmen. 


N TE RER $ 817.24 
 Sabhresbeiträge duch Binfen ............2.....2.. ;. 48000 
‚Sreitwillige Beiträge der Glieder ............. ERS 127.64 
EEE en rn 867.27 
Gemeinden und andere Quellen ...................- 2799.44 
Bilanz 3 Auauk 19318 .2....222. 2.2.2. 495.44 
Bilanz 50: Kur 1920 (Dei) . 2.2 240.91 
Ausgaben. 


Unterftüßung an 5 Prediger und 12 Predigerivitwen $4274.23 
Uebertragen an den Fonds, Bilanz de3 Sahres 1919 1249.71 
Korrektur: $1 war in Die „10“ Columne eingetragen 9.00 


B) Kafle für Ianfende Ausgaben, 

@innahmen. 
Bilanz TE 1919 ae ee $ 445.07 
N ET TE 1020.67 

Yusgaben. 
Borto und CrhreP ............:. ar RE: $ 21.27 
RE 194.19 
TE ER 106.58 
Reijekoften deg een een im Sommer 1919.. 60.00 
ug und Satizf. dv. Mortgages..........::...:.. 10 

BR ED ee 1.5 

Gehalt des Gejhäftsführerz, 1919 ................. 25.00 
Auslagen des Schatmeilters .......----..---2200. > 1.18 
ee Re 16.80 
Barken Tür Bnpiaelie nen 11.18 
Reifekoiten des Geimäftsführers SO ee 25.00 
a re 185.00 
Vebertragen an „EC“ Bilanz des Jahres 1919 ...... 91.21 
Bilanz 30. a ee re 725.33 


5532.94 


5532.94 


$1465.74 


S1465.74 
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E) Fonds. 
Sonde. I und IL, 2. Auguft 1919 ..... .. .. $14947.86 
Dazugefommen - 

Durch rücftändige Sahresbriträge ............ $ 86.50 
Durch 3. Kalbfleifeh, „Mite Society“ ........ 29.70 

Durch F. Kalbfleifch, Legat von Frau Barb. _ 
EORN , . aan. 15.00 
Se Wetemde EBage 2.00 
Dur) 2. 9. Kunft, v. Sn. W. Warner ...... 25.00 
Ungenanntes Glied der Nem Anorville Gem... 100.00 
ngenannt, Garner, Iowa 2.222 uccenecnen. 50.00 
Ber ed Muemn  ..n. 100.00 
Frau Mary Buth ...... Bun eu . 100.00 


Uebertr. aus „A“ Bilanz des Jahres 1919.... 1249.71 
Uebertragen aus „B”, Bilanz des Jahres 1919 91.21 


1799.12 
Fonds des Vereins, 30. Zuni 1920 Snstennsersernentadenarn P10TAB,9B 
Fonds für Ichenslängliche Witglienfchnft. us 
Be Ma EDIB 0. 2883.19 
N en ee ee ee 318.76 
GunDe: 2: am 30, Mut 19807 5.47. 30, ums $3201.95 


$14947.86 


Zufanmenftellung der Beiträge aus den Gemeinden. 


Synode des Nordweitens. 


a ER ee I TR $ 594.43 
Be ee rt 419.13 
Be. 265.58 
ee er 161.62 
a ee ee 103.74 
a ee ee 50.05 
Are 131.59 
u ee 32.00 
ee a 68.62 
a een 44.20 
Geniral Synode. 
en en are $ 7.88 
a ee er 100.00 
nn ee 65.00 
RE eg 93.50 
N 44.78 
Synode des Dftens, 
a $ 35.00 
ne a ee 85.00 
ee SB ne 6.00 


$1870.96 


311.11 


126.00 


— 19 — 
Synode des Süpmejtend. 


DE RR $ 94.38 

EN De RE EN: 189.17 

ee Re 103.75 

TH RT RER AR 24.32 

ne A N  ERER 51.25 
462.87 

Synod of the Interior. 

Zen ‚cn. TER RUE DE $ 18.50 
18.50 
a a er ee $2789.44 
Aus anderen Ouellen ........2..2222cn0s0 00 ER BEE 10.00 
$2799.44 

D) Refapitulation. 

ee $16746.98. 

a A BE Are 3201.95 

Dumas ik „Donner 725.33 
$20674.26 
Bilanz in „A” (Defizit) abzuziehen ...........-.er.0.... a 21 
Gefamtvermögen de3 Vereins, 30. Juni 1920...............- $20433.35 


%.W. Großhüfch, Geihäftsführer. 


Compilation of the gifts from the congregations for the . 
iled from the reports of the 


ibit DI 
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No. 1. Statistischer Bericht der Sheboygan Klassis. I 211 ‚ 
= ET ET EI NETTETETET ZERE, SIE EEE NET RE ET N RE RESTE) SEE MEINE EROTIC TEE REN TUNER SSETERRER REIFE TREREr Ss See 
| GLIEDER AUFNAHMEN VERLUSTE S.-SCHULEN h) BEITRAEGE 
N RER oO 
fe] @ fe Er ) ö 
| SI DI El a5  z E- . FEN 
el, e- FOR BIEIESERIERN 3 |2 ale 
NAMEN DER PFARRSTELLEN = Ö Te = Sg 5 24a Mal & eI9|ı an mul a = 3 Be Se 
PREDIGER POSTAMTSADRESSEN Br oe ee TEE E $ “n 2 2 3 + & SE = a8 F%: Pelz R on RS RT: B 5 ; = u. 5 
ke) = '& & ol za N =: es o8| u Zen 91 0% a a8 "N = = 
= = Q ei ® vn & [e) [3 v US|2.r 2 Sn =” {9} o“ 
a ee 
ee EEE BE EEE cc Be DE er u ee Bere Be 
6) | NE “Mipielea IM) AaAl < a Er N a, N io fa 5 a 62 
————  —— oe al ee nl Te = FE = SE 
W. F. Horstmeier, et D.|Sheboygan, Wis. ......... I. Sheboygan ...... RER I 493 368| 133] 27 | ie 12! EUR DIA: | BRAUNE a | MORERPN Eee 203 ı/$ 3751|$ 250|$ 25|$ 2ı35|$ 4907 
NE H. Vornholt....|R.F.D. 5, Plymoutb, Wis.|I. T. Herman.......... I 327 206|.' 85|. 11]. 8| 5 3 3 4 5 2 1-16 137| 30 3 297 160 753 02 1035 
W. Vriesen, D.D....|R.3,Boxıo1, Manitowoc,Wis.|Newton ......2...20... I 185 150) 82 4|. 6 Biene 6). ı| 10 601.:33% 270 25 891 528| 1240 
FERN Hauser...» “...| Timothy, N Gentervalle iz ..3.% 2292. 1 120 66| 69 g|. Be 12|. I I 8 al uns 50 25| 83 305 1375 
Fa E Vriesern. 0... R.F.D. 3, Sheb. Falls, Wis.|I. Sheboygan Falls ..... 1 364 225| 125 7. 4 5| 4 7 5 2 100g] TO 292 41| 475 609 1428 
I.K. Hamemann..a..n. R.F.D:ı, Campbellsport, Wis. | Elmore : .........:222.. I 121 85| 48 61:; Zins 2 Li: 1 I I 7| ee 62 20 4ı| 46 1800. 
E:. De Bu... DatesWis. ui sun ne ER I 172 94| 60 3 2 a N PR or 2 1 5 38... 44 23 DES RU BR 1000 
2. DeiBulss. 2.4: Dale Wis; ee | Wolf Rivera. I 93| 031:.-30|. 11] 220: a LE | ET N | I 4 I 3| 30| 25|. 25 10 42 100| - 300 
Prof. Ernst Tyaeger +. | Plymouth,  Wis.....::..... MIDSELE ernennen: I 85 72|. 2ı ES ER Zul I als. DIE I 3| aut 14 ER TRERE 99 1018 
H.W:..Schkeer 2... Bee 3, Elkhart Lake, Wis.|]1. T. Herman......... 1 156 94| 7zı „|. | Br] 6 IF STE I se | 10| 90|. I 46 Es 35 192 900 
Otto J; Vrrsen,.....3% 'Elkhart Lake, ET RA Ries ri 1 138 98 66 4|. Ole 2 4 1 1 1 15 48 ; 84 8| 157] 66 588 
Otto _J. Vriesen........ Elkhart Lake, Wis........: PLBSRare en I 128 Ban 42 10a I Sl RR. I E 18 86 17] 180 115 576 
SE Rech an... uns. Kaekawası ce nern nenn Buena em N I 270 206| ı78| 32|. 1:24 8 4 6j6:.70,04:3 2 ıl 22 138 yı 3 120 300 1800 
©. J. F. Saewert.:.....[R.F.D. 3, Kiel, Wis. ...... BERIeE nenn ı| 145 ı15| 44| 6|. z|. 81 :174.-180 3|. 1 4 24 5 a9 ee 752 
Otto A. Menke......... 900 HancockS$t., Manitowoc|Manitowoc ..2r2u. 22... T1)....2301 151] 172 RR ER 2 I 5 10077 208| 29|. 133 10| 48 398 2060 
Otto A. Menke......... 900 HancockSt., Manitowoc| Branch . ......ccccn. I 45 24| ı9 1 REN RER 5 BREI SER re Are 1 2 15 A RS Ranger: RABEN 200 
Ballen ea. R.F.D. 2, Greenwood, Wis..|Greenwood ..........:- I 210 140| 120 8. 16 2 = 4 =” 2 6| 53 ; VEIT Re er NR 1250 
BETON en. R.F.D. 2, Greenwood, Wis.. | Brown’s Settlement .... I 52 501. 21 2% I ale 2 I 1 I 6 ) 178| 22| 275 313 300 
a I R.F.D. 2, Greenwood, Wis..|Greenwood City ....... I 30| 20| ı8 Bl I ER = RE N I 4 123: | DES, DES AR se ee EEE 200 
Bu Veltiich 42... „!ııro Minn. St., Oshkosh...|Black Wolf ............: I 97 60| 36 6|. | Aa ge SE BEER BE ı| 7 50|. 29 18] 28 7 600 
Ana: Oeltich '.3..4..2% 1110: Minn. :St,,: Oshkoösh..... |Ostikosh :::: 2... 30... I 60 45| 20 3% | RA re ı| 2 30| 10 4 3 | 7 260 
Br. Schade...) Potter, Wis ses. see Potlene. care RER I 2326... 4672. 58 6 | Gl. 2 215.2:6 BNEBIK I 8 58| 55 TAB eh 103 172 1231 
HETG, eh. ee STRABTOLd, Was ces eneie. IStratford ...eeeeeneene I 172 45| ı25| 18 3 7 6 1 I 4 I 2 DT. >13 FISIE I FEN 113 93 889 
Wm.:A. Arpke......... Chilton, Wis: 2.0.0.0... POREISE N near I 170 140| ı20| 19 21° 16 4 6 2 Sl I 7 65.1.7885 SER 504 2204 
H. H. Rattmann....... 535 Third Av., Wausau,Wis.|Wausau . ...:....o....0. I 250 2ı0o| 1900| 23 238% 31 4076 6 4 nase ı9%7| 20 I 47\ 88 156 242 2306 
E. L. Worthmann...... S. Kaukauna, WI: Kankannar 2.2 I 340 295) 170| 10 21.28 9 BE nee 4 5 ı| 24 336| 60 115 85 10| 30 9978 
Adam C. Plappert...... New. Holstein, Wis......... New Holstein .......... I 125 951 28)... 2| ı3 2 3 5 2 12 ıl ı2 72 78 21 52] 56 1703 
RRSEW.. Beisser. .2.5,4..% Plymouth; Wis. 3,.%2.::3% Be a EN Pa te I 335 280| ı50| 18 Ig:.3 7 14| 10 ERST 1:3, 770 140 135 Ko 13| 265 1365 
BEücki 32.0, 8 Black River Falls, Wis....|Black River Falls ...... | I 32 20| . ı0 N RE RS. 3ER RE REG 11 Pr SEES I 24 20 a RE, 51 
FErBtucht nes hs |Black River Falls, Wis....|Indianermission ........ Be 28| 20| ı2 2 ER Br 1 7 RIP IA Pete PB OT SER TEE NE ee 
Emil’ Buchrer.. .... 2... ; |220 N.WebsterAv. ‚GreenBay STBENeBay urn I 69| 60) 30 7 ER Be I 4 ı SINE ls T16 52| 24] 15 35 60 28 916 
Emilbuehrer. 22... :. 220 N.WebsterAv. ‚GreenBay Porterfield ....:..... ge I Ka ee 10) u ee Re Be i BR 7° FÜR EN AS R SO RL EN Pas rare LARE ASSER TE I RER NRRTE | ER“ | RR 209 
Wm. Huenemann ..... Curtiss, ‚Wis. .....rrre200: Curtis a ran RER I 123 60| 102 8 TEE 9|. 8 I 1 I 7|: 60 I SON | 1a sANeT 1150 
Wm. Huenemann ..... Curtiss, Wis: „2.20... 0000. Hoss I 39 30| ı2 Eee % 7|. ren I 4 2 | Kol | 7 10 300 
D. -Grether......... Neillsyille, Wis: ..:...,..: INeillsville as a... [SR 94 82| 35 3 I 4 18.) 8 ı|. I 5 30 | 37| 18 396 400 
DIFGRBEBer ei |Neillsville, Wis. .........- N a ee Kaas 80 55| 60 lea 4:1. Er 2|. I 6 30| 45| 25 3| 224| - 400 
BG Krampe.... .2.. R.F.D. ı, Plymouth, Wis.. >18: Sheboygan Falls .... ı 150 125, 43 Eh (ER TE BEE AN: 1 9 30 41 20 52| 186 Sıı 
FVakapma 2 ecntasnae 418 North St., Appleton...|Appleton ...carccccaee: 1 45 BEE le lea te 2 4 en Ag en an Er EN en 175 
EEE RER BR EI 3 lern NEN L 33 15152176 rl. ET EAN ZW 1l: I 4 TO ER Ge ect nn 7 Re BE 152 
E. H. Oppermann...... 1604 N. ı6th St., Sheboygan,|I]. Sheboygan ......... L 125 94| ı55| 10 1| «78 > FROH, Tl 270 155| 60 8 41 33 1154 
J.W. Grosshuesch, Ph.D.|Colby, Wis. .....:... Eis ealpe rae er- ” I 54 46| 30 6). 2 6 II Be I 4 15 I 35 15 25 36 722 
T.W. Grosshuesch, Ph.D. IC854: Wis, Sn. Horner are I 19 | ee Re teren) RR 1772 A EEE BE ER er RE BE N a Nr | 42 
3 GretHek DD. er. R.P.D:5,- Pigmoutb; Wie. .TProf im. Missionshaus, „|. N ch an. GR N REAL RE Ta ER ES Re A ee RE EL ee BER N EEE a ER N 
NEE NVA DE. 2 ee R.F.D..5,. Plymouth, Wis...|Prof. im Missionshaus... |....1......1.s..l.o2.leo.. re EB RER a RR a Be ER ER RR EEE, Sees 
TR ET ER R.F.D. 5, Plymouth, Wis...|Prof. im Missionshaus..|....|. DT RR RR we ae tra a BR lee 3 Ma Le ae RE En EEE aa N OR Le BE RE ER RE ENORM Re 
kannst eEtdeger 2.0.24 en 5, Plymouth, Wis...|Prof. im MBEOBSBau8 Tr a eh sa En are er RES ce N Ge ine De ET IS 
Geo. - Grether ......... R.F.D,. 5, Plymouth, Wis... Haüsvater im Miss’shaus!.... .1:.....1.:2..A2...; RU EN PR BE EN PR BR RE re SR a ee re 
J. Van Haagen, D.D....|1065 N. goth St., Milwaukee| Prof. Emeritus 2.2.0... 1... a A RA ER Ba RS KERTEE IS Rat 5 RE CR WR RE re re SS Pole SEN Ar Rt ET ee EN N 
EA. Meier; D.D.:°.... 1327 IN: 4th St... Sheboygan| Prof.Emeritüs: in... aan. Rena. BERN ERROR AS re RA N Er Re a ge VER E ae 
12-1 Janet D: Di... NR ee Bee u (a RL ET SE RE ERSER LRT SE a a a er BE ee EN N 
VeDseBenner.:.:2 50... ı712 N. 5th St., Sheboygan| Finanzagent u. Schatzm. [A 
et FR NS FERN Re We SD RB SE SE BE ae EI LO REF LERNEN EHRE EEE, AED SE IE ae BE a a El ie 
JG. :Schmid.:.....; ... Haywarde Wissasce. Bf EAN NT ee a RR Harn FR. La AH RUAre., She Be See Se ERBE ers RER Te | A See ee Rn a a N 
K.F. Hagenmeyer, Ph.D.|R.F.D. 5, Plymouth, Wis...]...... REN FA ER N RE U SE LEL rn ER SEI RERERZER Kann Hr 6 More. EN RE I ER BEER RE Re, 
David Decorah ........ BE ER a RG a re we ee Re Be see a ae RT SR eo Er PS er na Er ee ie IT 
N BR. Janssen :.5.%r./. ee RE RE ER ee DEREN VER Ken RE ea PN SE RO I Ir te RE DE 1 ES DE ka EDEN er Er A REN I a DB 
E>Dabn „ars Galımet, Michera.. nee real Ve Be le ES EN FREE RT ER Te a ee en N Re N EEE Ver Ge RE 
a a RE er re eh ER TR Re En Belle Po ea a leise Bes een Free el re le SS 
HuScheulesr.... ia REED.78, = MamEoWOe N WASSER er ae Na SD an ren a ne a De ale ner = Be ee Re ER as 
EEE SHRREGEN TE = Sau n SR TORERERTR Fir, og = a 
Prediger, 42 42| 6122| 4318|28ı12| 316| ı7| 276) 8o 180 | 129] 135] 66] 29) 39| 346) 2777| 308| ı0|$ 3095|$ 1058|$ 3969|$  8z4ıi$ " 50637 
1919 44| 6153) 4465|2828| 337| 10]: 269 ar 195 | -62| 109| 131 31| 4o| 350| . 2865| 267 12 3151 878|. 4592 3160]. 35554 
— —— | | | | | 0120 Iı— ——— je 12.2000 
—2| —sıl —ı47l—i6l—i| +7| +7l+22| —ıs 4671426165 | —4l 88/441) —2|$ —56|$ +180|$ —623|$ +51811$ 15083 


Studenten für das Predigtamt: E. De Buhr, J. Klundt, Kaspar Krueger, Benj. Stucki, Paul Olm, ©. Schmidt, Alb. C. Fischer, Paul Achtermann. 
*Bedienung von Studenten. 
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| GLIEDER AUFNAHMEN \ VERLUSTE S.-SCHULEN & BEITRAEGE N 
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5 ole ji © BEE SE a o © Re 
- - = gi vo —n E=} ‚Sg 
ee a ee ler te 
? \ Ba NAMEN DER PFARRSTELLEN 21 Ö Hr & e .g Lu es = 21.9 Re a = SE = Oo 3 ö = 
PREDIGER POSTAMTSADRESSEN ODER GEMEINDEN & . ax 2 iz ce R Ss Ei een N ög | vv = Ö = E= ve B= 
© = .- & R-| ® va c Ri) eslcsı s hm Bil ge -Qg Be on N 
. u: Eee ae 5 3.2 S Io 52 
een ie een 
EI EIS 14|1|53 5858| 5 | Frl lsrlulahe | 5 || >| 0 Er; 
E: Be BR SR, Eee mare een SS ala, Ss Io E Be B en 
RE RER —_ | 22). 10 1 | 1 — a ee en 
Theophil. Schildknecht.. a RT EN Friedensgemeinde ....... I 91 45| 39 DR Er Be F ER Eher I I 4 BE 20|$..2200%% $ 15|$ 841$ . , 2200 
CEM. Zetuk.... 2... 0.0: Sauk City, .Wis.......00: Erste Gemeinde ........ I 286 252128914782 I1 6 I 4 ee ı| 18 2001... 2 143 SB "421 2350 
GEN Zen nee Sauk City, Wis....2..22..- |Dane, Ref. Immanuel. I 133 92| 49 2 | RR G:eniss 4 2 I 12:24 24 29 EHEN? 50| 423 
Heinrich €. Nott......-. 1192—9. St.,Milwaukee, Wis. |Erste Ref. Gemeinde ... I 30 275| 97| 18 3l 14 Re 8luro ee 1]-:40]-..°318 1 785 315 160 901 7054 
Wilh. Diehm .....: ....|417 Wis. Av.‚Waukesha,Wis.|Waukesha ............. I 295 3000| 84| ı7 3| 13% 8 3 3 4 2 I 19 2325|: 42 213 59 199 94 2217 
Wilh. Diehm .....-..:- 417 Wis. Av. ‚Waukesha, WisilPewaukee 20.0.0 ee I 64 AO RED aa erheeer | a ER 10.0 1 4 25 65 20 22 24 300 
John L. Csatlos........ |Campbelisport, Wis., R.F. D.3|Ev. Ref. Salems Gem... 1 195 172 or El: | 5 4 3 8 a er: 9 79 24| 1 103 105 70 258 1100 
C. I. Walenta........- |Reeseville, Wis. ......:... Regeesiller Dar. 188 170) 42 BE 9 OR ee De ELCH 79 290 174 66 45 1000 
C. J. Walenta........- Reeseville, Wis. .........- Reeseve IL... Pt] 78 60| 30| : 3].. 2 Re TE RR DIE I 3 25 159 220 65 93 500 
Wilhelm C. Zenk...... Campbellsport, Wis. ....... a creae Gem. .... 1| 196 1041.54... 30. Tolss., Be 2 Dh, I 6 58 TOR { 10 67 1862 
H: Holliger .........»- |2ıı West St., Waukegan;lll. Johannes‘ .......... ı| 99 60| 34 z, 3 ae a ae “= El 17 79| ı5 40 10 14 30 1846 
Ernst R. C. Meyer..... Lowell, Wis... 2.20. ee Ref., Lowell...... I] 153 92| 53 6|. 121: To HILFA, A AE I 3 4o| .30 I 50 12 27 120 1200 
Ernst R. C. Meyer..... Prairie du Das. R.-K; TANZ ee ı| 126| 29| 68 as 3 4 Re A RE I 6 Er 64 Bears 21 900 
Ernst R. C. Meyer..... Prairie du Sac, R. F. 1.|I. Ref. Gem., Harrisburg I 75 EN I N en ER I 6 ER 52 RER ee: 500 
Ge Ruppert 2... 2.02 |West Bend, N liiımansels a een I 180 165 5o| 15 6 RR 3 5 ES 11.70 60| 10 i1o 25 10 60 1100 
EF>W.: Lemke... en, & ColeSt. "Wätertown, Wis; Zoar wu... ea sec I 105 68| 47 2 ‚Or. 5 A 4 :: 2171 29 Ste 1} 47 9 24 52 860 
W. T. Grosshuesch.....- | Belleville, 1 Paola ee Dee I 93 Sal SERTT RN: 52 Blase 2, | 5 N RE A DO 8 21 715 
W. T. Grosshuesch..... Belleville, Wis. ........-.- Spranodale 2.28 0.00% 1] 114 1208| 52! 10 22 r3).2.0% Bun. I 8 URN 124 ae re 178| 800 
W. T. Grosshuesch.....|Belleville, Wis. .........:- Beeren I 140 110  49| :I0 14 De an 1 Era 2 2 I 5 42 BER 15 69 750 
H..G, :Settlage.»:...2 = |754—42. St.,Milwaukee,Wis.|Immanuel .............| I 139 97| .65| 10 1 5 6 4| 4 er Re E| --27 183 2 123 52 35 281. 3521 
Julius Bussian ...:..... Beni, Mer, Stewäarte Ss le an | 1] 54 44| ‘31 9 3 6 BE I I 3 15]. | Re 72 613 
Julius Bussian .......- Blanchardville, WAS:2 80... Blanchardville:.... ....%. | 1 AR 25 3 DIESEN, AR N ee Re a 2 SCHERE se ae, Seele Arie Mi 235. 
Edward P. Nuss....... ern Wis., R.F.D. 4. |T. Ref., New Berlin..... ı| 63 43| 26| 2 ax 2 I 4 2 3] ee] RRRO 40 BIS RS ARE, 879 
W. €. Lehmann......- 4 W. Johnson St., Madison Median 2. I 122 95| : 50 6 ıl 16 3 A Aa 1..8 Eee 52 40 4 102 2000 
A. Muehlmeier .......- Montieeilo, Ws een Zwineh :Gem. un. one I 329 2381.1381°. 74:1 9 4 44.\.°-13 I ER ı| 2ıl 369|.... 407 149 35 1415| 2901 
A. Muehlmeier .......: Monticello, Wis. ..... ne Reformations Gem. I 128 757 82 Ale EEE ESTER | 2 I I 7 35|. R 33 29 357 525 
William Kuentzel ..... biuneau, AWis#322. 05,00 SEE ee: ee te Ben RR I nskeseshemninler ss VER a a Re RE BE EEE NEE LE ar BR IEEEE N, 
Valentin Rettig .- ....- Tuneau, Re RER EDEN Be a er BA OR ERBE 1 AR) RR ET N I REED N RE Eee Seele ee Ferse che see ER ee ee nee 
IB Elliker 72.0.0 New Glarus; W38., . - 22, ».. Schweizer Ref. Gem.....| I OA. 284| 46 28|.... 42 | ale 19 3 ı| 28 BSalr.E, I 1406 488 218 .. 962 4419 
C. E. Schieler......... | Piymoptb; Wis; RED. 54.1.2000 enenee eer en eher uenge nen ee eher a Fr nn ueferenfeneelenee fern: | FE A r a | OR EBEN TE I es RER REN N ee 
F. W. A. Sawitzky..... Olmey, Di, eeenkeeennee lernen en as a N NE N en ee Be el En Bi Be ee, 
— in _—| BER —| = BEISHIERTSRESRNG, RE FRIERRRSIEREN: nen, _—- IL | Do | nl 
Prediger 22 ® Pfarrstellen ı9 Gemeinden 27 27] 4484| 3199|1741 239 Br Be z| 324 2 e: 26! 293 er ee 9 ? 4733\$ 2038|$ ı1o027|$ 57771$ ‘41870 
...| +280| +260|+36 —2[—ı7|—20| -+211 Re: che —8 Fr —ı/+20| +129 +2]| + 1oz1 978 4249| +1634 —-5579 
Studenten fürs Predigtamt: Louis Bysted, Richard Rettig, Irvin Menger, Armen Tendick, Roland Back, Marcus Back, Herbert Weckmueller, Leon Guerin. 
No. 1. Statistischer Bericht der Minnesota Klassis. x 
— \ — | —— I —! — | | ll —— | —— | 
O.- stockmeier Bu... .:.% 414 MarketSt.,LaCrosse,Wis.|Pauls ...........- ee I 226 162| 76 5 Tal He 6| 10 2 I #270 124| 33 DIS er $ 25|$ 10!$ 230|$ 1457 
E.-_Fledderjohamm- ..... Wankon.. Iowa... ser sensees StaBaumlsr. met. Re I 350 195| 140 9 Bl 1 Sie, 1 3 ı| 20 220|. I 1015 246 971 630 23 
TEROSEnAL. HF Ze: Bongards, Minnesota ..... St. Johannes ..........: | I 120 65! 50 4 e 2A en 2 a I 4 28|. A 28 46 121 I1o 950 
Tirandtease ur ans R:F.D.-1,: LaCrosse, Wis... Zion. 22 2. | 1 138 103| 70 8 RE RT SIEB ee DIETZ 581735 30 BO EDS tee 
A,nGeo Schmid :. 2... RARD: ir, Hamburg, ‚Minn.. St@Jokannes.2. 1.2... I 174 104| 90 6 8 9 s) a 2 1 1 2 ABEN.alss,: 156 40 342 128 1287 
ASSEIGERDEN CE HE ae | Alma; Wäsconsin ...:...... Dreieinigkeits ........-.- T 64 40| 24 6 Fe BR RN 3 Ze I I 4 7 ES OST 41 12 4 34 260 
BATSEIOBSEDONE else see Alma, Waseoßsin u. se ST AEukası 3 sei I 54! 32| 18 2 Bee ae KR 2 I I 4 N ER 27 Ah 11 230 
BNAIOSTDENS eier a Alma, Wisconsin ......... lSst>Tohannes:i 2, wat“ I 56 38| ı8 4 PN a RER Elscke I I I 6 AO. sale. 142 2 180 300 
REHEIGETDE ee | Alma, NVASCHHSINT. 2: tar Immanuelsz.2.... ... wu “ I 28 F6|° 12 I BR Be DEE 1 3 Sen 48 4 20 22 180 
MARS re ke Wabasha, Minnesota ....... ee Be ae IS Br a le nel al ehe a NR ee es nee A Weile nel a ee 
Wm.R. Koebler,:;, 7. Chaska, Minnesota ....... Boat ee ar lade 1 89 80| 17 RE ER BR | N | 1 2 ER IE 22 1 N ; 72 600 
SR RE EN ENT R.F.D. ı, W.Concord, Minn. Zuiingli EI A I 150 40| -55 Fa ER Br OEL 7 6 2 I I 20. Re N 50 850 
EEERTRSERDNG N eier Garner, an RER en EN ee Be I 106 75| 46 5 6 BE RE RES A Da 4 I 9 EN RS Ba 220 400 1250 
GRATESCHMIG.. 4.2 Garner: lowası. 3:2 Some NR SR I 28 25 (3 ee IE A RR a se nleahin a I 3 RE RT er ee 93 55 260 
P. Grosshuesch .....-.- 912 Beinesst; St.Paul,Minn. Friedeiis RT I 181 ı17|l 56| 10 8 15| ıı 4 5 I ı| 10 156) 25 24 19 5]. . 36 2829 
K. J. -Stuehbe ......-.. R.F.D. ı, Waukon, Iowa...|Salem ....cccececneeee I 192 1201.80, LI Ölesealeeen se 4 I I I 7 77 I 171 50 578 238 1760 
NEAUDERBINE 32 a. BKlemnie Towa..a en le Imntanuels 22.122.054 ı| . 186 9312981 301.2... 10, 28 uch sweet I I 1 9 Sollen DOSE Un ER 411 355 1541 
Nakat rer rg inne Thompson, lowa .......%.. Bethanmten: .72.:.20 3 ERS ME er les er elee Selle yes nelen.s ae olse en ee re esse aher ran nase ee Ran 950 
Ge Wichser: 0... 108 E.Barker, RiceLake,Wis.|Zwingli ........cr...:.. I 72 BO. BOT er ER Dan 2 1 4 a a oe EB Se nn Teralanlarerer 176 36 
C.- E. Wiächser........> 108 E.Barker, RiceLake, ‚Wis.|Ebenezer ......2.22...: I 26 ı8| 24 ee BR MER She DSDS SER 1 3 TEN SUR Bien ae ee T61,-...00000 
MEETS re 205 S. 23. 5 LaCrosse, ‚wis. Ener  eenen Senaleloueie ER NE ö ER BERN ER N FE Dr RAR EEE EEE | EN? was EESR GEN SE RR AN SORT 
Tr — en nn —— nn | nen | m | nn | mn | mn ee) ee nn mm — nn mn | en Ferne PS SR Re rege —— ———————— | EL mm nn nn 
20] 2240| 1373| 942| zorl....| 98) 2| :30| 28] 471 23] ol 18] ııs| sıı2]| 93) Al$ 23271$  sorl$ 2875|$ 27531$ 17158 


Studenten für das Predigtamt: Wm. Becker, Jul. Rosenau, Herold Snitker. 
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GLIEDER AUFNAHMEN VERLUSTE S.-SCHULEN u BEITRAEGE 
| | S o| a 7] s = & © = S 
= = u | a & EI a Er DE 3 17 > 3 = 3% ; 
3 re = = 1) we u er 2 8 = = L 20 oD = ER B ‘2 8 | 20 S 
PREDIGER POSTAMTSADRESSEN NAMEN DER PFARRSTELLEN 5 2. 21H a Be = | =| E12 ar 5 IHRE Ei .z ee s 
& ODER ‚GEMEINDEN 5 = RS EsıM = E08 5 x u :5 Pi: E v5 28 4 3 S Se et. 2 2 
E E 5 & U I SE| 9 |48138|35| % 2 8) 24 3.9 9 O.% 
| Da lalElel engl ehe ae 
EI EIS IE IE Al EEE el li | E PR: 58 
| oO “IM | RB IRA “MıAaAlx«< gi> |0r F-O.I.N | [077 N | ea E en - | = 
” Re u TEE ET ERSETZEN IE rs ER RR | Sn ea l a TE FT ı TE ET EEE EHEN BD a ER ER EREE 
BEIDE Bee DUO ANeDBE. er Immangel. Wer 20282 I 316 245| 174! 10 er 3 21.70 2 2| . 10 220| 50| $ 443!$ 126$  3522|$ 714|$ 1800 
Vans Yutan, Nebr. ....:. RE STEhEtEN Sn I 69 BA 222,,2.% 6 la I ge I 9 89| 22 77 N , 102| 762 
ARE Hamann... Norfolk, Nebr., R.F.D. ı...|Ev. Ref. Friedens....... I 95 88| 5ı 2| aka. I I 6 I I 6 Aa I 76 20 10 13381 512 
Aus..E. Hamann... WE; Norfolk, Nebr., R.F.D. ı...|Ev. Ref. Immanuels..... I 44 421.28 3, Be AA 2 a ı| 4 25 5 69 24| 5| 660 400 
EEE: Grieb-.%. 45,25 Harbine, Nebr. ........... IEoBnungs 2. us. I 115 100| 60 bi. HET ER I = Tz 60| 15 150 75 12 600 1200 
Contade IRert nr Humboldt, Nebr. ......... St AIoBannes ses. I 61 *2| 29 5|. Re en T% Bo ZA. 49| 13 439 74 549 
Gorrada regt. 20% Humboldt, Nebr. ......... Salami ae a br a sth I 78 801.33 21% a SR Ei® [= 9 80|.... | ;7 23 6821.20 812 
Make at Harvard, Nebtr. 2.222 0422: BIOS RE N aan 1! 100 100| 65 4. ER 3 Er 12,%7 140) ,20,.. 2. Be en RA ge 1538 
FaBsaBraun Dana Duncan; Nebr. :: „2... En a Re r| 26 261.12 I en er 20 Fr HE RE Re Br Talea, 637 50 230 
JenbeBrape. 22,20% Düncan.. Nebr.. .ur.ccesne Dünean. 202 1 48 48| z2ı Kr RE DIE | RR ea RE ER GERE 353 51 250 
Joh -Armold: 27::,:.5,5% 1993 South St.,Lincoln,Neb.|Immanuels ............ I 485 496| 420| 35 27 65 | 58 6 3 I 10 200| _50 109 119 525 505 1497 
Yakantn. #2, York -Nehr.-...:.....22503 Immanuels.. „rs. I Ablana 17 7 | 4| 10 2 I 3 12| ..10 38 8 10 29 800 
Jacob: Bohler %.:...:;. Belden,;-Nebr. 225% Hoffnung IL’. .% 1 28 25[ ıI0 a ee 4 1 1 3 KO ee 10 20 620 2 550 
W. J. Bonekemper ..... 2040. 5.219 2 St; Eincoln, NeBch sa use See | DE aa TH ERSTE FA RE EEE Re Er TE En En a Pe SE IR re ET ER ER RI EL EHER 
ER REE  E Pan ee ae r  ENERNEEEN a DIRES LE ER ERS ee RT Re EEE DR ER rn NER BR Ip Re See ae Er Pre BEE ER Re Bra 
amade... EEE ne ne a REN EEE EEE BL Ts ER Re Re RER OR or A RER DR ER Re BERPRIR Nee SE BR DE a Re N EEE N PER DE Rt ER > 
RZ SRSORE Achtörferer.. KHarbine, Nebraska ler eiserne 
re re er | ee lee en ler - Se re KB EEG EHER Ve 
1920 13. 1511 1316| 942| 70 59 4| 71 38| 84] 15 31:32]: 82 972) 167 ı|$ ı121|$ 566|$ 4299|$ 4125 $ 10900 
1919 = 1640| 1403| 946| 101 56 3 461” "301 2751: 3617131234] 094)  1005|-171 I 1506 576 1139 1090| 11007 
er PR Sie BE Faser el DE ne Fre { 
I —129| —87| —al—31l....| +3] +1| +25| +8! +8|+21|—10| —2j—ı2]|  —93| —4|...-|$ —3851$ —ıo|j$ +3160|$ +3035|$ —107 
No. 1. Statistischer Bericht der Ursinus Klassis. 
Ve: — | | | — lol —— | ———|—| | — | —|—— > ee er RE E 
William Bollmann ..... IWheatland, Iowa ......... Staa es ı 375 265| ı80| ı5 le PR Re 2l° 101: > 31 ..101 150] 248 1)$. 1691$ 701$ 700|$ 600|$ 1800 
William Bollmann ..... IWheatland, Iowa ......... Immanuels. 2. esse I 42 40| 30 21: Se 5% I I 4| 30 le I le BE RE Te rt 250 
. William Bollmann ..... |Wheatland, Iowa ......... Bt:2.10hn se: 2.0008. I! 40| 38| -30 1 BD ERS NS ER NETE SE RER AR A N ae: ET RE Re ENDET 150 
Paul Fraeger 5,....... Baxter, Towa..r na Bethanıa: zu... ee I 227 160| 72 a sy 241; I 8 Are 106 123 612 1525 2132 
Sam: .Elliker, jr. ...... |Marengo, Iowa. ........... STARB N na 2 106 93| 85 Sıs REN EL ae ee 2|. I 8 53 Sı- 171 19 1474 1681| 831 
Sam. Elliker. jr... ...... Maren20,:lowa»..2:2.000. Zionsne wesen Bar 174 139| 94 Su BEE NEN Re 2|. I 5 757 243|.: 203 32 509 167 980 
Roland P. Kuentzel....|Monticello, Iowa ......... Monticello, Ia. ........ I 287 21ı2| 106| 1o0| EIEE 2} Gene 6 3|- 12210 661.501 .:: 237 25 710 290 1504 
FEchs Rranzrsn 0, -| Melbourne, Iowa... ..2...1St. -John’s, -Ia. . +... :- x I 139 63). 08 An aan 4 I Sins 1 7. 60 En 150 46 253 5511 1352 
DB, Böhler... Siater. Iowa, R.RD: 122.0 l9alemsı 2.2. MM... I 178 160| ı27| ıo0|.. 5 FR 2 I 2 I 8 ırı|l 4I |: . 281 547 681 438| 1520 
Dietrich E. Bosma..... Odebelt, Iowa #.....2...... Salemer Desk I 104 54| 108 GR ER N le TE 2 8 Toglsa ehe: BOleeee 509 1209 
HH. Greimann...%.:. Schaller, lowa.....5.3:..:, Iimmanuels Fi. Er I 130| 721.45 7. 1:36 2 I Be I 4 I 5 60 a 50 “25 650 150 2500 
Alvin. Grether. .........|Newton, Iowa,-R.E.D:1...1Z0oar 2.....20...20 00004 I 103 42| 28 EN RER ER RR ATS ee re ee I 6 29 Aa Et ER EEE Te RZ. 1000 
Herbert J. Netzel...... Marengo, Iowa ........... SE Toln Sr ee I 98 Bali 5% 4 11 2 3 Bes: 7 59| ı16|.. 7 6 370 106 5412 
Gustave Meininger ....|Ledyard,: Iowa ........... Bethanlar ma ea I Ba laN ea 25 Rn lese er Er Re RE RER | a ET I RR 970 
Prei RK: | Ernst... 2% Plymouth, Wis., R.F.D. 5..|Prof. d. Missionshauses. |....|......|...... DES ss er sale Ders cl N LE NE RT EEE A 
Jeschtise 3 u »ILedyard, lowa::..... . 22: EMSTUUS: ass ae EEE RB Re BE ET a a 2 ER RS Ten ee SR E EN ee | ee ae er ae 
SR Hauser 2 Melbourne, Iowa ......... Einertus: 2.20 reelle ne BE RR ES | ee OL Re RE ee a Se NEN EEE | ee east 
#,:Mosebach: 2.33 ..r3% Melbourne, Iowa ......... KEMeritus. een EG KEEEE N KEREEE BEE er Reese leeeeeefenenleneeferenleneelenee U ER SE Ve E 
EIER. SERIE ENTE DR EL ENN TERERTN TTERTERT RN | ee Rn RUE ES BEER ee I | a Se en er 
| 14! 2085| 1180| gıs| 701 3| 63] 14| 26] :ı8| 24| 27| 9l: 14l 841 9844| ı78| ı1]$ 22097|$ 8osl$. sos0l$ 41341$ 21760 
No. 1. Statistischer Bericht des Sued Dakota. Klassis. t 
ET REES EEE = m | 1 | Mr Te Te Eee ee Fe —— lsssez: 
Berlseick ins a Seotland  SeDiszu Briedens ra RR ER 184 179| 122 8 8 BISSL 5 2 2 ei 10 DEE = RE ERBEN $ 238|$ 1864 
F. A. Rittershaus ...... enno, 1 Dennerle 4 355 332| 246| ı5 38 5 15 7 I 4 2 EIER ER 508 130 79 120% 3615 
Nakant =... 22320202 AIEHa SE Der ea Adenan sn. 5 175 1 9 4 5 er ee a De 138 \_ Aalen 163 1224 
a N a A M32300, 9. Daran een Manoni ae. Dane I 38 38| 25 ET 22 I 2 1 I 2 101222 10 he a ee aa 128 385 
BIERPOeR 222200022 Tripp, ne ER ee 2 225 223772017. 101 cn, 9’ 10 2 ABER 2 2 2 8 I A a re rn ee 687 4475 
RERIIeR eis Delmont, 5-D..:...2.: no RDeimiant. 0.2 nern 3 110 56: 71 NER, n: ES DE De A 1) .3 Sr 40 15 20 452 or 
er Bsllert 3... 7:22.20 Loveland, Colo. .:......... N 1 74 RE PR 1 BR ae 0 AI ale Far 301... leere) 000 Blereneeeeloresrar- 41| 32 
Vakanboe en Herrickh, SD. Hertieke 4.0320, TR 3 72 67| 62 EEE A N Te 2 I Sale ZU: Se 17 up 1000 
Near Hirhland,#8.-.D..2, 422228: (Hofnungs= 27... 332.00 I 20 15) 34 Be PET ER TERN] Al 1 I 2 34|....|...- REN Ta 30 
Weesalkrieger” 3. BES Eee DE ARE ee RE: De N RB ERS. SR ae en EREREEREE BEZEREEEE PERZEEE TE EEZZEEZEE EEEEE Ze 
Reemt' Rirchhefer* ..:..:1Sutton,’Nebr. .........2s2eel.0... TREE N ET Pe a Fa ER N a 3 | a a DR een ee a a OD BE ee DR ee Sr ei RE ER 
#1. -Ntebaus’® u... Frartley. Towa sn a en ie ee | EEE en ee en N A ER ERBERERE KESEEREIEE 
a ERESTNDERITTE EIERN ERRETZERETERERREE ENDULT EN RERLENFENTE, | 102111 | je 1 DS NER RER 
| |-24| 1253| 081] 956] 9l....] sol 20l 68] 40] ‚6 za ır]) 231 sel S76-...l....18 -. 7726: 18918” 1281$ 3034l$ 17907 
*Bedient eine freie Gemeinde. **Ist ohne Stelle. ‘ 
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No. 1. Statistischer Bericht der Eureka Klassis. (Fortsetzung.) "214 
GLIEDER AUFNAHMEN \ VERLUSTE S.-SCHULEN u BEITRAEGE 
. n 2 Senn =) PN : 
a pn & © Ö | B 
| vo ® = N oo. “ "g .Q | | = 
n . N ® “ = vd [3] So 
: ag E a: ee 2.) &| E| < En mE El R: 3 8 E 
PREDIGER POSTAMTSADRESSEN |NAMEN DER PFARRSTELLEN | 2 De ol e|% 3E SE: RE ee 9, Be en d | = os 3 
ODER GEMEINDEN 3 = "2 = 4 = 5 3 es 8 „3 SE SE SE 3 3 er % 2 = n5 er un Ey 
= n n .- = re The .-.. re “ 
a: E /E|l8lEe Elze Se sl er <& 15 5.8 % 
a = S ° when E E [3] Ir 8 rc a a =) ee — dan a de} = > 
ä 2:8 se Klaas | 5 | Fa | #5 | le ze 5 ei E eb: 5 N 
1&) - Keale'e | “MıAaA|« "IP lo 10 nimalıo N ıın E 2 = Ki z 
MENDSSE He STtaBE SD KRollote nee T :36| 19 27| Eiere a a ee ee -[ennelesnenelereeleres leenenenelssnenuee|enenennelerennene leere nenne 
Aigner". ,........%- emvik, En Lu Vemvikni in a I 33| 25| -30 2 el Bespr 4 I a 39 88.00| ER rg N a er I41.ıt 
EN Le Wisheks&N.: DE. 0. VS Heke in a N I 35 BEINE A 4 8| Er 2 ; I 2 35 Sn SE RE 65.00 233.00 
Pr AIner ren Washeit, N::D,..:2..,.2.2.0.%% Neudorf ...... RE 1 531 SH 1 a Ka nn eat Be 2 I I 2| REDE RE RER N N ER ER 3.00 75.00 
B-Ateneri. u... Wishek. "N. D. 0, 273 Johannesthal: .......... ı| 22] 18) 25 le a a I 2 Dee Be oe | 20.00 
PABauer us. og Zeeland: N Di. 22, KTobannes »....... 225,28, r[ 74 #01.:..42 Eigen 5 ER RREETE 2 2 4| I 1 2 2 | Ve SR a A ee | 567.00 
PaBauer ee Peelaaml «NS De ur WROhrbach u Ser I 53 Sor830 Alan 5: 2 NE ASTEN PBERAE I = OB den) 20.00| 20.00] 127.50 315.00 
Beaver BR a, [Zeelane, END Keassel se eu 1 ı8| ı8I 14 2 5 .] il 2] Fee, | x I | 1 SER SER RE N RR or 126.00 
De BBaUer tn 1 Zeiland N. DES ERNEUFGRSSEL En I 44 40| 41 31% \ Zi EREERE 2 | a 2 1 2 24 ) RE RL RI EN, Beten re 315.00 
BT a BEE re Fate zen WE Bea AEENERNT \ Ser TEN, I——— Sr Bee VEN RREEEET M I RE ET = ze N Ra EI] BEE RETTEN 
| | IN28 31301. 106722117:08|:°701®. 2 62 178100: 39 LI. >28. 211.49 42 | !$ 990.56|$ 170.00|$ 327.30/$1639.85|$ 15540.55 
*Reiseprediger. ; 
No. 1. Statistischer Bericht der Nord Dakota Klassis. 
ee a a er EN BRGERRN WOTEREHI, SROROR-, ARSCH, WERDSH, IRREELIEN © Kita Nic IV RUE RE ah | | | Are 00 | RRETEEE 
Re Iaude 92.37 22,3% Streeter,- N Daks ......... Hofininuseh ont ne I 53 25| 54 7|. 14 ER Re EU ER RE al ä 5 54 ED 3601$ 115/$ 188|$ 1665 
Br iSlauge en. ur Streeter N: Dale ....0.2., LIONS EEE NET eine I 48 25| 65 8|. ER ES RA | ES 2 1 5| BE aa el il RL se er 
Bar Flanae tue isn Streeter, N. Dak........... Briedeus 02. RT 34 15| 20 Bra Sa rereeerer alnpre in er; Be 5 35): RRERE MER IE EEE ER OO 
RS EL Strester N. Dakar Ebentelds ».0....2.80. 0032 1 27 u21.. 3415. 0% 2 3 BE 1% ei 5 38|. DE RE | RUN NEL 
RR landlb ar: 2. Streeter. N: Dakea. 280. Glaubens: 2. rn Der I SE 51: ER RR ET Pe RT REISE | #1 | 54|. I RSURLN Ae E 2 | RE 
Kr Rranke: 4:2... Jamestown san rer an Jamestown. au DEE 22 8 2] 8 Alla ea a ER RR I 5| 2F, ER A EN RE Rene 
Bee Framke;:......0 Famestowe wre rnee Medınanı ee. 2 I 32 10 5 als 5 SURHaE SE U AU RT | 20|. ) En 32 90 765 
erhranke, iu. Jamestowns 23H N Rolthaehi ng | 1| 27 ae al 3! SF RE I 5| 30| 25 DER En SE RER, EEE RR 
BP Ss rankeen... u, Famestown 2... 82 2.2.68 Goldenen ea 1 12| Glen de) 2 DAR RaEe Ries ER TER EEE I 2| -15|. RE ER EEE re 
John Grossmann ...... Lincoln Valley, N. D..... ERS BEER N ENTE 1| 39 20:52 3; | EM RI EN 2 I I 3 251: .} nF nalen ah fe a ann Et ens 
John Grossmann ...... Lincoln. Valley, N. D...... Lions a 1 29! 1012 32 2; A sr ee 1 2 ale ) 72 BSh sr... 106 700 
John Grossmann ...... Lincoln. Valley, .N..D:22...- Netdanzie an 1 15] 10]: 32 2; ER ers S a AR ET ER I 3 14). nen dr en ee le are he Er 
John Grossmann ...... Lincoln Valley, N. D...... Salemisa onen I 28 DAR 3| 2 BER DA ER I 2 ale ehekne ki a SR ser leeerenne|eennee ee lesen nnanne 
Kheo. Mueller ».......... New Rockford, N.D....... Hoffnungs, Wimbledon .ı rl 77 38. 062 BEE 2% 13 ER RA ra I 4 AB lea. Dre ee RE REST RE 350 
Theo. Mueller ........ New Rockford, N. D....... Briedens+ 79.4 Bil ns | I 50 40| 40 EN RT LE ERRENE | Kein a BR NEN 71 53 2 25 1000 
BAM Bauese el ak UpHameN- Pr... Rrtiedens. kr alt, 1| 62 28| 58 Ei N Re AR IS EERSER,. FR en I 5 20 9]......:. 6 55 710 
J=B+-Happel:.r....u..; Bismarck «N,-D..., 2.00 KRismatek er a ; RE BEN ee RN er IE | ENDETE RER ee RR u me 
TebsHanpeli......... Win Ns Ne Milton sn 710.237, 25|. 20 6...: 37 |.rerlerenleren 1 3| 45 5 Ilerereneeleeenenen 15 
Albert,» Bock:...2..% Beulah «N Dak.%.u2 22: 70%4 BROS NE N I 34 DER I 6 2 2 RR 2 BESTEN Kerr I 2| 21 DEI AR ER Dr RR EN Er ee 452 
MiDett-E.. Bock... ....:.), Betlan. N. »Dak: 3... Demahm ur a I 26 18 2 An. 11 8 8 2014 .B0%.,5% Be I 4 22 ATI ee Be es une 340 
Uber 3. Boeck....%.... Beulahb» N. Dakı. 2. 20. Immanuel. a2... Bi I 13, ER ER FOR Al rl et SA DE I 2 8 TIARN e eiee lerne 104 
J. Schweickhardt ...... Heil®N Dakar GIaden ars are. ers 1 86 50 SLOT EL Lalrers le lee 12 6 I 3 2 I 3| 55 95 55| 10 10 700 
— | oo. | | | — — —— m — _ kam var): In were TE rag! Seren. TER 
| 22| 767| 414| 656| zıol....| 471 39 #31. 20,7 81.8) :.51-.201..93]-028h:2 431 2016 520|$ 5071$ 188 |$ 474|$ 6901 
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No. 1. Statistischer Bericht der Pertiand- Oregon Klassis. 215 
GLIEDER | AUFNAHMEN VERLUSTE S.-SCHULEN A BEITRAEGE 
: near. va E De 
© es Kr ae} = 
: 5 | © B) Ö N e 53|8|88 38 % 8 S Fr Ö 
i = = | » ro © a u o a e- ® nv RR = R4 =) Bo 1 
NAMEN DER PFARRSTELLEN = & ER - 5 3 n.R 2.l3 E13 || ER |E5l k: = E ee 
PREDIGER POSTAMTSADRESSEN ODER GEMEINDEN 5 z E | E v 3 £ 3 g: 5 3 Ei: A un = 2: je: g8 = ® S ® E EIS 3 ” 
3 F x oe N EB 2 O|og| U En Bo) vsl + Be 3.9 - ® uf 
ala las lBlge Ele 839er |< A| de |..08 
„ > PN ’ . _ R 
reelle | ST am 58 
Se - Sa Wa 2 Br A are Du. 6 BR BE We 6) | SER: | 6) | Sialo N |a in BE Ä en 67 E 
Gottlieb Hafner. ....:. 300-123 St, Portland, Ore IH Bv..Retsc.n ccm. I 202 155| ..85 8 4 33] A6 ro. Sol, ii | 18 a ale $ 251|$ 301|$ 148|$  ı1740|$ 3075 
A-F., Lienkaeinper“* . 6021 87. St.S.E.,Portl’d,Ore.| Meridian (Wilsonville). I 50 221.33 7 I ABER LEN NH | Diese) 2,1 4 19|ern joe. | 38 | 22| 53 493 
N N DE RE TER . [966 Marion St., "Salem, Le Bethamien ne 0.0 I 42 35 I ee I I Pr Bar rl N RA 103 44| 30 365 744 
Edw..).=Scheildk 4.2: R.ED.-T, Hillsboro, Ore.. el RE VAT 1 125 74| 70 2] PN RER B 6 I f 21124 70213:427 100 63| 14 416 1772 
W. G. Lienkaemper....|Tillamook, Oregon :....... Tohannesi.,. it an sie I 61 371-130|..%.] 5 4 7 7 5 R 7 R 8 38| 15 50 30 23 141 1420 
Herman Heusser ......|R.F.D.ı, Box 10, Portl’d,Ore. Ir BveReiar an I 55 33| 39 Er. Bin zes nekektaskert = I 5 25\....|. 62 40 6 130 1400 
Peter: Schar 9. 2... Ominey NOreRon rn. Ebenezer ara I 47 37| 38 6|. 2 a RA RR RT I 7 69) .27|. 140 60 10 416 813 
Peter Sehlld..=.:....2.1.% IUncy, NOFELON. ee BETHEIERE RE a En I 20 12|: 20 ‘sl. RN I DE el ER FERN tun 10 100 
NS Die TOUR Cal ns OBERE N rn | 1] Br #001 RA6 4|. A N 1 5 35 a ER ES REN ARERER SON: 1045 
WB. Iigeh vn. N 50035. Cal SS En ES HOH HUND ee erste I 621%. 22501753 31% a ER rn EDS FT I 5 33 55 zı 71 128 1000 
WeBesbbieb:.2.2:::27 5 Boll Bass Erna Ehenezere. sure I En 17 a ER E TE, Ka ENTE HER RER RS hehe de 1 2 DE RED Be KA ar BIRNEN U E E. 270 
A. F. Lienkaemper..... 6021 87..St.S.E.‚Portl’d,Ore./III: Ev. Ref..........., 1 82! 50| 45 6|. 1 2 al 2 I 9 72 74 61 39 47! 828 
C.: H. Riedesel..... ....: Kimama, Idaho ....... NR eek FE RE ES Tee I 29 8124.33 Ge ae De Re Brenn I 4 61 ee wenuneatatees 16 130 
CHsRiedesel 2... ..% Kimama, Idaho ........... I nen le da I 11 4 BEN ee ke IE ED rn a ae Er lege aa et I 2| N Rn RE RE RE RER KR 25 
G. von Gruenigen...... R.F.D. 2, Box 353B, Pasade- I. Referer RATEN I 0 3 OO Eee N RA ER N Ne 61:..=6 25 RE Ne le sesersene ee are 700 
Frank BE. Stuckt....... Hillsdale, Ore. [na, Cal.| Reisemissionar ......... 1 Be | ES ER N SUR ÄDREE RUN EL Er Ar EN NEN a an BER ES a SE ee 2 re PR ET EL SENT Br HR LER AR) KO AERT E 
I. Befungblut. =. .22:.= VO RE N RS Ir | le le er a Bee a EI RR ER AR aachen et ee Ta rerete seen 
GE M.SEHESCH 722.2 22% 7023. SA WEL Bocthand. Orte Ener een As ke RE a Re EN WARTU ae BENENNEN RAN en EN er ee 
BR leskaeniner.:..2 1 509-N nd St wTakimas Win. aa, ee aaa near a Een BE) Van [ER VB RR Ur DEN Ca en REIT ERTL, LA SEA AR SER RE ae REN ER RE EEE EA ST RE N RER or 
- V. Othenin-Gerard RER TI Dacnamentor Ole A ae Bene ee ER TE a a I SS rar en at DEREN EEEE FEEERZe | RER TRIER ROH a 
A ENUNESE 19.9.9 77°B88 24, Port d, Orten, ee VERSUS ARENA TEN Be Pre en Re U BR a u En RE RR (re Hassar uk EEE eh rs 
| ERBE BREMER FAR u | FE ER re ANDI EURER [RRREER BER 9 OSB 2 RD TAL ERBE en 
’ | 16] 966)  637| sı3| 44l 16| 18 231.031: 271° 8.0.4716) F08| 2.683] 60)... 1% 878|$ 637|$ 363|$ 3462|$ 13815 
** Supply. *Statistick vom vorigen Jahr. Nicht Glieder der Gemeinde mitgezählt. 
No. 1. Statistischer Bericht der Manitoba Klassis. & 
le ee — — ll 1 | 1 1 — 1 — | en u 
Albert A. Meussling....|392 Alex.Av.,Winnipeg,Man.|Zions ........:......... I 65 40| 30 i RR a Re ER 4 I Ra I 6 EN EI RL RE Ka $ 12|$ 35|$ 800 
mil »Eehrer ©. 702 2. 422: AltredAy..Winpeg, Man.|Salem... 2%. .2.2-. ans 1] 120 90| 91ı Bot Tı 4 RR Ban EEE U A 7.68 95.|°4.2364.; 15 7|.......» 69 1650 
Jason Hoffmann ....... Fort Saskatchewan, Alta...|Friedens .............. T 129 ı25| 129 8, A dr ER 2 I I 7 75 2 75| 25 50| 450 1875 
C. F..W. :Graeser....... Stony. Plans Alta.v..2.22.0% Hoffnungs & Dufhield 2 95 95| 88 RE 3], 2:8 le 2 4 60| 15 : 36 21 20 25 942 
Sigmund Romeis ...... Vegreville, Altar 2... ZIONE AN ee I 44 2a 0 De a i EN IRRE Digg ı 4 Be 36 le er 68 593 
‚Sigmund Romeis .\....|Vegreville, Alta. .......... Ballen su. aan ren I Ben 152 er El ses DR NET, I 3 45|. 46 u -50 333 
Louis P. Goerrig....... Duff, ER PIE Be, l I 51 N RR eis 2|. 1,.3%3 Bel 75 15 15| 182 590 
GarlaD z@Magrer; ....... Grenfell, -Sask. ..: u... Ste kohannes..=.. mas I 70 64| 65 le 2 RR I. Se 1|. 1 a: NR TOR re 332 756 
Garl Er Weidler "2 7..060 Wolseley, Sask. .......... Bethantenu nn... I 20 FR TIER er 3 Deren N Re REN I I 20 2 35 SEEN 11 462 
Jolm Bodenmann ...... Pipe Sase unse sn Salem. Blapot-... Sarnen X 41 37) ,54|°. 12|.. 3leerelereeee 4 I 2 2 2 20 20 IOleuereeer 75 425 
. John Bodenmann ...... Trapp tDask. an en eeer Christus, Fox Valley . I 13 TO 320 ee ee ae leer ER RE NE NG BE ER ne I ee Er Bar RR oa oT ee KR ET EREREEEEE FEEEEEZ 
John Bodenmann ...... P3aD06,, Das anna ZOaL Schmidt nor. I 19 ONE RO aan er ER RR EEE Re RR RE ERROR I ATNOR TE PRO TUT Re Re a te. 
John Bodenmann ...... Biapet, Saslkı.. m... 2 3rr5 Hoffnungs, Med. Hat Br I 15 10 N Sa RR Be ee BE RE DA SER AN ERBEN Br SB Per N SE RT RE EEE N rl SR RR ER 
J. Heinrich Buenzli ABarıenan, Daskı) 2... St-@fohänlesin.2. ss I 50 40| 60 3. 3 4 RR a RE I 2 301%. 10 DO ee a 470 
Arn. A. K. Heinemann*|818 Coll.Av. Winnıpes, ans er nt nel a ale es le ran er ee nee BE EN URN Be en a re t. Be ae ee nen Nee 
BR 768|.. .6152.750|. 56|. N 81-7417 12 3 Tal Mor 3 a2 ı|$ 546|$ 118|$ 97|$.. 1297|$ 8896 
*Emeritus. Paul Graeser, theologischer Student. “ . 
No. 1. Statistischer Bericht der Eureka Klassis. 
ma 2 [ Ra DE EN RR, | UBER SR N Re e ee ER * SoeRez — [| | | 1 
H.W..»Stieniecker.... +.“ Ashles N Bei a ee Asleyer a ea 5 I 20 18 21. 04 be RA [ek Fass a lan e Pir ah ra a a Wear Se ö N. RT $ 120.00 
H. W. Stienecker...... Ashleys N D.3#2. sn Hofnunssthal - =... T 49 47. 57 6|. RR 2 BR RER RR T LM 20 mir. Nrnene: er ee 380.00 
H. W. Stienecker...... Ashley, !N..D. Wr... N I 26| 26| 16 4|. | Alu a% 2 12 I RR t| ı| 8|..:. );28 ev es 52.00| 200.00 240.00 
H. W. Stienecker...... NSHleye N s-D.n ne en ee ee T 15| IisR@ 72 2|. 2 1 4 A RE RE Kal Ele | a DE EEE: FEIERN 110.00 
GE aZenk tr: 2 Bürek3,.5+- Dr: 2, re snllenreka ee I 97 79| 62 2 EN Eee 7 I I I 3| 37\. BR 0 LER 28.29| 123.45 825.00 
SE Burek4, SI Da... 2.2, Glueeksthal 7. var... 2; I 119 109| 107 2 ! | EITACER: ER N RE 4 I 3! 471. A000. 7%... 63.00 274.82 825.00 
TsGatermrare en Hosmer. 92, Denen Hosmier. 222 sanmnanunls 1 96| N NR re, Pe 1 RE SR N | I 3 28|. | Markaneresen en ar li ae nie ne nie 
T-a@atermanm..... HoOsmeErr29., Dir ren NEUE. I 57| 50| 46 2 : er OL er ee er I 2 25|. N a 61.17 89.90 1554.30 
T.%Gatermann 2... Hosmer, SD Calvin en nes I 43 30 = Bl‘; a Se A N Rate ers. en EREEEEEEE EEEEEE EEE PEZERZEZE EEZEZ EZ 
T.=Gatermanm 2.2... 20% ES a NS DA ER Homlelbere tn. rs I 22 SE Se ER I ; RE RA RR ES I BET VE a RE EEE A Ne 
DERTIS HERR SET re amestown, N..D...2,..... Ref. Hoffnungs Gem. ... I 40 22. 52 24% i 4 6 ir r| I 1 3 60 BO. RI sl 3236 00 
W. B. Wittenberg...... Bllendals «N. Dr Kuda a re I 55 #0%.:4812.3:.2]% ; 2| 2 so al I 4 RE RR | PR 14.70 37:8 04 a 
W. B. Wittenberg...... Ellendale, N. D..::...:... Immänuels. "2... I 76 61] 63 7: & 2 5 ara ae N: 1] 3 22 . 15.2012... 2 00. | 13.14 27.1 4925.09 
MEN en ee Artas, % 1 Ba RR Attası Sen erstere T 60 43| 63 4. a SE ER 4 7 I 1 1 3| 20 EIER EA RE RS 
NEINUSSC a. ie. Tas Eriedens: ...-.....n. 1 74 50| 46 EN a Re EN EA RRE En 8 1 I I 2 18]. N A) Be ORTE SHE URS RER RER 
Me TEN: Artas, ENT RS E Odessa: 7.2 I 67 31.14.42 TER En 2 11 18 n EN 1 2 30 ) 615.00 95.00 25.00| 438.00 1500.00 
M.= Nuss... 2%. RUN Artas Se Di nee ED ER 1 34 SB ION Era k 8 2 1 RE a er Al: Han ERBE RO en er lerfeter landen te 
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No. 2. .Statistischer Bericht der Sheboygan Klassis. 
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GEMEINDEN RAETE, PFARRSTELLEN ODER 
GEMEINDEN 
et Win: breick2 ner nen. 


1. Sheboygan 


Herman 2... Henry Greibe ........- ‚PD. 5, Plymouth, Was... 
NEWION cases iears Past. D.W.Vriesen, D.D.|R.F.D.3, Box 10,Manitowoc, Wis 
Centerville ........ Past.-Caleb Hauser..... Eimothy,. Wise Saas: 
I.- Sheboygan Falls.| Past. H. T. Vriesen....|R.F.D. 2, Sheboygan Falls, Wis. 
Elmöte or. nee Otto Schmidt ......... R. F. D. ı, Campbellsport, Wis. 
Das rn Henry: Ieppla #2: 2... Dale, Wisconsin ...n 220022... l 
AVolARiKer: se ee ae |Dale, Wisconsin .............. 
Wh Br RE Wm. Grohskopf ..... R.F.D. ı, Sheboygan, Wis....... 
Il? Herman2.'s::%; Past. H. W. Schroer....|R.F.D. 3, Elkhart Lake, Wis.... 
Ruinen n...2.0..220% Past. Otto J. Vriesen...|Elkhart Lake, Wis............. | 
Elkhart Lake ...... Past. Otto :J. Vriesen.... [Elkhart Lake; : Wis.....:.2.:5.. 
Bareler nn, August Jashob ........\ TE a 
SCHIESWID = O. J. F. Saewert..|R.F.D. 3, Kiel, Wis............ 
Manitowoc ........ SOCHRudt u. 1223 DivisionSt. ‚Manitowoc,W is. 
Branch. ur. 2, A un 2 Menke...|noo Hancock St.,Manitowoc, Wis. 
Greenwood ........ RsHall 2:2 22% .F.D. 2, Greenwood, Wis...... 
Brown’s Settlement . F. Hal REN IR.F.D. 2, Greenwood, Wis...... 
Greenwood City .... ES Hals ars R.F.D. 2, Greenwood, Wis...... 
Black Wolf ........ Wm. Oelrich..... ııro Minnesota St.,‚Oshkosh, Wis. 
Oshkosh zn.  Wm. Oelrich..... rıro Minnesota St.,‚Oshkosh, Wis. 
Potter su u. nern 2. HG, Schmid... |Potter, Wis....;, Be neue lies | 
Seratlorde 22... Wm. Kaetterheinrich .. Stkalords WISS Be 
Chilton,- Wis... .2..% Henry Westfahl. Sr... |Ehilton, Wis Sn Ne | 
Wausau..........: Richard Flatter ....... Third Ave. S., Wausau, Wis.... 
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Sale Gonradsittert »2.....0.5 Humboldt, NER 
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Grete Sr NE MEBRmBraUn: ae Duncan, ;Neb->..232: 222. 
uneans rs KB SBraunsen.se Dünean. Neben 
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Hoffnungs II ...... Ira NN Beiden, Neb...:. s.rs 
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Höffnung .........- Peter Heil... ::% ESSTISCH et ae 2 2 BA eis Re 28 Bo ER SAen DER ER 32 a RER 132 2200 2.05 
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Tohannesthal. 7. 5, Georg Ackermann ..... Wishek Na. DI. Mena | 1 I 15 ERHEBEN ne ee Kae t | RO EN TODD. HE He 
Tohannes va... un Christian Weber ...... Zeeland: N:>Dr 7.2822. 2 2 30 || BER | DAR EL a RR SL Aut DUO ELENA | TA280 3.2.4.2. 20001)... 8 
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STATISTICAL REPORT OF MISSIONS , WITHIN THE BOUNDS OF SYNOD OF THE NORTHWEST, CENTRAL SYNOD AND SYNOD OF THE SOUTHWEST. From July 8, 1919 to July 6, 1920. 
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ılIndian Mission .|BlackRiver Falls, Wis.|Sheboygan Mas Mestueke N Racer 36 1] .>46| 14 3| 8 Fe ee ar 2.60 6 RR r ee s BERRAN ı| 2|$ Bar 2400|8-....... [8 42%. 6.210019 .%2% ES FON Re Black River Balls 2.20.8228 Wis. 
2|Neillsville ...... |Neillsville, Wis. ..... Sheboygan ..|1901|D. Grether ........... 5 2 ISCH eellar. 20 7| ı31|.. 221641 721.681.02.70 1500 477 5923| 2| 1 8000 2500 600 400 7000 150 840| 15 MINSITSSHler Ne ee Wis. 
3lGreen Bay ...... |Green Bay, Wis. ....|Sheboygan ..|1903|E. Buehrer ......... 1.181,21 1041,90 le GEBTIRS 5 2| ı20| 14 2850 7 RR 21T 10000 3000|. 7800| :2500 5000| 550 SH BER. Ray 220 N. Webster Ave., Green a. sel 
Al Gurtiss cn. ...|Curtiss, «Wis. ........|Sheboygan ..|1906|W. Huenemann ...... 2 ZN TH2C TB 10] T41:.300[:81.3 81.311082 7°::90 2 ol. 1630 N 2| ı 5600 2500 1000 DOOR 400 650 IELTS GUTER. ee eners Wis 
5lCleveland ......|[Cleveland, Wis. .....|Sheboygan ..|1909|...... »-.... ereneeneliees El ; N ereiR Bl ROT EN U SEEN RL RE] FR EN EP 1 Er nee DEU LANE BEN BE EN [RA BEN Lac BEN KR  TRNON ROSS EN H HRS Ian BON a RER LE BEE RT CINE ER ER TEE IBRETEE F 
6Oshkosh ........ Oshkosh, Wis. ...... Sheboygan ..|1909|Wm. Oelrich ....:.... 2 ı| 60| zo 2 2 Sa ll P I 30 Bist, 260 27 al 4000 2000 3000 350 4000 27.5|..' 225 2\'....|rıro Minnesota St., Oshkosh, ... Wis. 
7\Appleton .......|Appleton, Wis.i ....- StieboyBan 41 TOTO ARE ee een Kelfeien. Er EA TORSEN Es ER AB 2. ASEEREN lree: 1 RE Tslen)e. 1800. ses ee hreidieissee ertreateren SEE ne RT RSS EI DRAN EEREIN REN EEE WR RR GE 
8lEbenezer ....... Sheboygan, Wis. ....|Sheboygan ..|rgız2 E. H. Oppermann..... I ILICTISBRIETHRNN TONENN 28 212..801,. 71. 10 RA a Su 1154 142 691.757 8400 4300 4200 700 10000 550 450| ı5| 2z0!ı604 N. 16, St., Sheboygan...... Wis. 
olCHalby2..:. as GOlDyI Wis. 339.0.0.2050 Sheboygan ..|1914/J.W. ee Ph.D.| ı$ | 2| 80| 36 ee 21. 031,401 2]...00. I 15 4| ı 723 103 a 6000 3000 1100 400 8 re 700 100 4 GOIDY En re erene Wis. 
1olZoar:..2. Watertown, Wis. ....| Milwaukee .. Dr F. W. Lempke.. RES 2 Ba a SIR BEN a a Na 5 ra IE CROSS 880 187 Ar TRaTı 7000 300017. 160 3000 240 660 8!  3zlsth and Cole Sts., Watertown.,...Wis. 
ızJImmanuel ...... Milwaukee, Wis. ...[|Milwaukee ..|I915|...... ..eeco sueeeene I EI 169,.2, 08,70%. ne 248501. ..21[2] Saale Heels scan Es 33000 |:.:..... 20000 TOO 600 |... 3 11754 — 42nd St., Milwaukee..... Wis, 
ı2|New Berlin ..... New Berlin, Wis. ...|Milwaukee .. Es BHPKENUSBER RT RT 4 1103|. .26 ee 2| 43| ı I 27 4 879 88 80| ı|l ı 2500 DEDONE 1 re ee 2220 250 600| 2 21Waukesha, R: FE. D.4.2..02 020: Wis., 
ı3[Memorial ..... ..|Madison, Wis. ......|Milwaukee ..|1917|W. C. Lehmann ...... 3 11-124|.: 50 6| ı 112.2017%,981: 1 59 8..| 2000 205 Bald 17000 |. 02 ae 12200| 1450 5000 900 300 5 3/14 W. Johnson St., Madison..... Wis; 
talRice. Baker... Rice Lake, Wis. .....|Minnesota ..|1916|C. F. Wichser ........ 5 21 OA EN STE ITE 7 ER Keen RR RE ei SSR ee 1045 181 761 1 ı 2000 BEHOTT BO As e 400 ER 108 E. Barker St., Rice Lake....Wis. 
BEINDER euere York, Nebraska ..... Nebraska ...\1915]A. Toensmeier ....... BIETER HO LT ne er 46|. 1 23 RER HERREN ENT 800 47 39| ı| ı 2000 2500 1300 200 NR 350 550| ı2|....|1207 Burlington Äve., York. :.: Nebr. 
1018t:2 00h ana Marengo, Iowa ..... Ursinus :...|1908]H. J. Netzel.......... I 11708: 78 Ser EN BT er ERS I 59 7\..! 5412 483 28 ılı 2000 5500 1280 DR ERRITRERERE 250 Le EEE ee Box-18r, Märengo: wenn Iowa 
izlledyard cu... Ledyard, Iowaf ..... Orsinus 40.1018 28.0 222 sn ea les es a lea a | SE re ee ER lee ER N I ENT RER EAN RER Er SS SEN re SE N RER ER ORTEN ARE 
ı8lLoveland ....... Loveland, Colo. .....[S. Dakota .. Pi. öHetllant ern sn 2 a OR ar. sole. sl; Hl230 3 20 41 8! ı 4000 KOOO WA Neal ssehereg ER Rn 416 Adams Ave., Loveland...... Colo. 
tolklerrick. -....4 äbHlerrick 8, :Dit.4...2° 5:.Dakotar. SL 7OOBI EN 2 ae Sees ee 327210.03 9... 6 41:02:01. 012.61 21.724 ee 1000| 117 26|.2' ı 2600 2000 100 100 2400 400 BOOT Heriick tn. was ee SD: 
BOlEIOpe.. 2... a Highmore, S.D. ....|S. Dakota ..|ı920|F,. Aigner, Supply ....|.... 11.7201 34 BE RE a! EB1218 110.034 21%. 30 i2 ET LES VB NEN RR RE VON RE EL RS NEE SER, Hichmore ac S::D. 
Zt HIsaDel cn. Isabel, 1 Buürekar..suu. 1ı916|A. Haller- Leuz | erbz 1 |..404°.,82 THREE SER 10,.7221.% I 40 Saat 32802... 20. 2. 1200 5000 3000|...... 3000 700 500| I BIISADeL) Kann BE ER REEL Ss. D 
22|Wishek ........: Wisheck, N. D.*..... Eureka..... TOrS Er eeeln a ll le ION N 2 SO ER BT ne BEN) ERBE oe Ir REN Da BB a RS NER ER RE Le ER N 
23/Upham ..... Ram. Nr. N. Dakota ..|1908|J. M. RR En 7 EIS Mn rn ad LER na site] 720 Si 710 70... ot] 1500 TBOO |... ea 2150 350 450 4 3!Upham, Henry" & VRR RT N..D. 
SA klei. eier HEN DE: N. Dakota ..|1912|]. Schweickhardt FR 5 ı| 82] ıo01| Biles ARTS TH N ao en 5) I 52 Sl 97 1021 7.1 2000 Be 490 310 2500 500| 300! 5 71 BoX2.2020,7 Heil. inner N: D. 
2 Beulan. 2:2... ie Bea. N. Di... 204% IN: =Dakota 2,1 17974]A, bock 2,0: ea ER ec Ben 22 410) 39 ES Helen KB: 8. Soon 2| 3000 1200 500 100 1800 450| 550! 324321 Box 6837, Beulah...2...25 ER N. D 
26|lamestown ...... Medina-Jamest., N.D.T|N. Dakota ..[|1914|...... ----+- --ersrselere: 4| 1008| 40| 14 16| 40| 6o|. - 102.312, 300 175 50| 3| 09000, ns he une 4200 300 Eee 700! 700 5 Bonsennunees vnsnnser here ihnen 
27iLincoln Valley ..[|Lincoln Valley, N. D.|N. Dakota ..|1918 I Grossmann 4.2... I ab SEIT TS ru reeilersucn 58|. 4.071 10|. 700 106 „2| 2| ı 2200 TOO LEHRE 1400 400 600 6 alLineoln Valley .....»..:......., N.D. 
28|Bismarck ...... Bismarck. N. D:. ..2% N. Dakota ..|1919|]. B. Happel ......... 2214217937 15.22%2|,7:20 6|. ABl Mae edarsche LI SAR ENTER N 17 ERBE Sr BEE N Ben en = LE EN TREE 800 200 3 ı]305 Sixth St., Bismarck........ N. D. 
29|St. John’s ...... Tillamook, Oregon ...|Portland- Ore. 1902|W. G. Lienkaemper.. I 11.161, 30 2 En I ee ANNE, 2: 3819-08 .21 1525 244 sol ı| ı 3500 3500 1800 500 3300 600 600 Al EIN AmDole A er decr Oregon 
30|III Church .....|Portland, Oregon ....|Portland-Ore. |ı9ıı A. F. Lienkaemper.. I ı|l 84| 47 A ee El. 8..| 944 146 FETT 3000 1500 500 100 3000 Brel 78 4 5/6021 87th S.E., Portland ..... Oregon 
En Hillsdale 2.2.0. .|Hillsdale, Oregon. ...|Portland-Ore. |1920|F. E. Stucki ..... ”. ErteBe EB ee rrenslerss et Be 11.38 EI RT ROSE RE ARE I VS RR a | Se Res ME E EENNEE RE 9 g9lHillsdale ......:......elon... Oregon 
321Quincy. ...:..... Quincey, Wash: ....%. Portland-Ore. |r909|P. Schild ........ N 2|5.4671:°.88 a 11.540 7 |09 7%. 813 486 140| ı| ı 1500 20001... 4a anene au, 1000 100 700 8 4 we ER IR RR ÄRE FRE RE Wash. 
s33|1 Church .....: .|Los Angeles, Calif. ..|Portland-Ore. |1913|G. u. Grueningen ..... TA 30 Di er 16| 54 EL AO lese DON 481. aU0O ee 500 250 2500|  1600|...... | KR en 12,.9,.2, Pasadena.... un Cal. 
34 Idaho. us aeas: Kimama, Idaho ..... Portland- age 1913)€. H, Riedesel ....... 7 AS N Ne a 12 3:177189 6|. 25 21 SEE a N el re A ER en RN 950 130 3 2 ia 3 Bisakero) a Bo ISSN Idaho 
35|Pheasant Forks..|Duff, Canada ....... Manitoba ...|ı91ı3|L. P. Goerrig......... 2 ı| ı02| 51 6|. 21. 48|. INES 2: 590 287| 75|l ıl ı 1500 16.001.2.% „ualar sk 2500 400.2. 08 „| 6|Duft, RER ER Canada 
36\Wolseley ....... Wolseley, Canada ...|Manitoba ...|1905|C. J. Weidler......... I 719201.0.35 Il. 3 2.278 1:: 1] 20 Ei 436 34 35 2500 1500 365 100 1500 450 450 2 4\Box 86, Wolseley, Sask. ...% Canada 
3#1Salemi..s.n.en. Winnipeg, Canada ..|Manitoba ...|1904|E. Lehrer ....:....... 24 | ı| ı20| o9ı 6|. II 5| 90 ı| 90 81..| 1500 140 led: 15000 4000 5800| 1070 6000 550 450 6 7|422 Alfred Ave., Winnipeg....Canada 
S31ZIon: . .unede . | Winnipeg, Canada ..|Manitoba ...|19161A. Meusling .......... I a 6|. 8. 65 ı) 30 en 800 a Re DIT er ern es BDO ae Bar 600° 400 5l....)392 Alexander Äve,, Winnipeg.. Can. 
39|Piapot .........|Piapot, Canada ....: Manitoba ...|1ıgı1)J. Bodenmann ........ „3 | 4| 88] ı30| ız|. 3: Gall. 2.298 2% | 450 5 Vo la ee ee er Wehe 600 425 9) ı12|Piapot, Sask. ......cceucceee. Canada 
40|Josefberg ....... Grenfell, .Canada ....|Manitoba ...|1918[C. D. Maurer......... 2 1|:1381 65 Br a 64 112% ah 156 333 1990| ı' ı 2500 2BOOLSE AERO De er 300 500| 19 . |Grenfell, en PENSRRSE Canada 
41|Edmonton ...... Edmonton, Canadaf. . | Manitoba. ...:]1008|.......2....% RIESE ED EB DEESR E R % ol Be DE ER WER En RE END In RS RE AL) Br OR AN RT I OREN RR Ro NL Re Kerken see nenssonenen nnennkere 
42|Boswell ........ Carrignan, Canada ..|Manitoba ...|1917|J. H. Buenzli......... RE TERN ON) Dies. DWe BO ER N REST SRRRRS DIN RER RL REN ee BL RO DEE EEE RER DL SEE |.... Carrignan, Sask. ........ 2.00. Canada 
43|Vegreville ......|Vegreville, Canada ..|Manitoba ...|1915|S. Romeis ....... Er 2| 87| 75 3 5 2| 24 21.78 7 815 302 85| 2| ı 5800 1700 1100 200 3500 550| 450| 15 ı|Vegreville, Alta. .......örce.. Canada 
44|Oakley .ı......: Cincinnati, Ohio ....|Cincinnati ..|1906|J. Gaenge ...........» 12 ı| 320| 48| zo 131.2....1:280| 2.00% 7.3091. 225]. 1 721 308 y7\ ıl ı 9500 3500 3250 750 10000| 400° 800 3 414038 Taylor Ave., Oakley........ Ohio 
451Memorial ....... Toledo, Ohio .......|Toledo '..... 1900|0. M. Pioch .........- 2 11,132 0,5413 13| 28| 9ı 1 120], 12 725 353 30| ı| ı 2500 4000 900 220 3500 900 360 5 21512 Valleywood Drive, Toledo. . „Ohio 
5 FR RAP RAR .|Sherwood, Ohio ....|Toledo ..... TOTS IN. BF Val ee 5 ıl 68| 30 ı| ı 2 TS 45177 ı| 103 8 610) 419 1058| ı) ı 2800 2000 ee ER Re re 590 400 500 2 Sherwood wer me hio 
47|I Reformed ..... Bay. City; -Mich.*;...) Toledo '..,.. 1914|M. H, OQual....:;.. ET IRRE, a A a Sale ee ERRESNGE Fall ERBRaSE 3a DREI BR ET MER BER ZU BB SEE ORELHE BE RE RE sur 
48|St. John’s ...... EIK Rapids, Mich.f..|Toledo ..... ROLE En een re 15 ıl 90) 14 na EU Da 44| 2 14 1.726 Li 614 35 30| ıl ı 1200 1200 1300 en ee 2001 550 4 4lElk Rapids .......ouccreecnee: Mich. 
49|I Reformed ....|Flint, Mich. ........ Toledo‘. .,.. 1979 ,,Schmalz sus Le #| 1ı| 50| 90| .ı6| 2| 13] 20) 50 1.17.2209 8 | 7473 25 kan 80001... 6000 TE 6000 1100| 300| 15 1ı/506 Gillespie Ave, Flint........ Mich. 
5o/VII Reformed ..|Indianapolis, Ind. ...|Indiana ..... Be WrHHlapr na 5 I 112.60 32 HT 48 I 79 9 1028 29 BE 3000 3E001 4 ET 3000 350 150| 8|....|ereeeeeeeenen nennen nenne ne: 
EN .| Indianapolis, Ind. ...|Indiana ..... 1912 |W. HL Baht. 2.000. ı| ıı9| 67 9| 2| 9 „| 80 ı| 136 gl ı 1296 247 64| ı| ı 5000 400: al 9000 500| 3500| 27 R. F. D. 207, Indianapolis....... Ind 
52|I Reformed ..... Indianapolis, Ind. ...|Indiana ..... 1915|H. W. Vitz, supply ...].3.. Se Be 1 ES DEE RR, Sol il er ı| 59] ı2 BAON sten ie ware DIT 6000 6000 3800 200 6000 3001. well ee a ee ch es hehe 2 lee ek 
31 Oleg. near te Olney, Illinois ...... Indiana... 1915| F.W.A. Sawitzki, supply]. IE En TE EU ML BEN NR Ren Baden! VE VOR RE FAN RR 3 BR NR TRARTOR SU KREBS ER TEENS Sch a ale eat tar iklennsefei SE RI RE RER N SE BR DRITTER ION 
BalBarton 2... Marvell; Ark... Missouri x 1197 2/R.. Steiner. see. 9 213.871: 38 EN 59| 9|.. TR s28 2|:|. Al DZ 211 BRD N EEE ER Ne RR RE 200 168 21.17! R. F. D, Marvell.\.....0... Arkansas 
55'St. Thomas .|Chicago, Illinois ....|Chicago ..... 190817. H. Rettig.. ......-; >43 1.41 7081. ... BEE, Pe ABSEE MER 19 ı| 166 630 95 1 RE ey RE Er I EN ER EN BER Tisäl...uis I 2|4948 Grace St., Chicago ........+- 11. 
56|III. Reformed ..|Chicago, Illinois ....|Chicago ..... 1918|Jos. Balcar ........... | ı4 61-181: a Ne 1] 23 4 1416 97 54| ıl ı 20000 3000 10350 663 65000| 1000!...... 13 5 1024 Wellington Ave., Chicago... .Il. 
57II. Reformed ....|Treeport, Illinois ...|Chicago ..... 1919 H. Lehmann! ...2..2.2:% | 23 ! 150| 62 Be I Ed en deko ER] ı| 1490| ı2 1800 325 40| ı| ı 6000 A000 ee ae 4325 300 900| ı5 92 William St., Freeport.......... Kr. 
2 Milton Avenue ..|Louisville, Ky. ...... Kentucky ...!1907|C. J. G. Russom...... 1:05 1291624018170 12-77. 61.15 31208 | AT ı| 259| 20 3371 131 58) ı| ı 20000 6009 =. 22a .ne 2800 8000 750 7501.00 188% . 1851 Milton Ave. „Louisville.. ..»: y- 
9|S. Louisville ....|Louisville, Ky. .....- Kentucky ...|1902|W. J. Stuckey........| ı$ | ı| 182] roo 3731.18 ,2181.72010 314005 ı! 180], 14 1100 350 g7| ıl ı 6500 4000 4575 75 5000 550 400 |....: 2'ı012 Blue Grass Ave., Louisville. % 
& Nashville ....... Nashville, Tenn.* ...|Kentucky ...|1893|H. Haberkamp ....... 2 ı| 137] 70 8 ı 9 214220)... ı| 95) zo 60 68 Ssh.tlT 5000 3000|......: viliegs ein 5000 140 900 6 1210gth Ave. N., Nashville.. .Tenn. 


8|6432|3144| 332|10| s24| 377|3220|80| 3| 130150170 !4176| 3741 61$ 1154071$11678|1$ 2758158 43|$ 262400 |$ ı17300|$ 172790|1$16278|$ Kao7äsigana5e ach 306] 131 
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